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Kunst in der Region 
Kunst- & Kulturwoche „art meets art“ 
Tag des offenen Ateliers 
Die Neuen 2024  

®
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Muttertag / Vatertag / Pfingsten 
Frühlings-Basare, Märkte & Feste

Veranstaltungskalender 
Rother Frühlingsfest

Ausbildung - Jobs - Karriere 
Sport aktiv: Finde dein Feuer !

Wendelsteiner Gewerbeschau 
 11. & 12. Mai – Johann-Höllfritsch-Straße – alle Infos ab Seite 6 
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FaMiLiEn-NaChMiTtAg
Montag, 29. April 2024
ab 14:00 Uhr  Vergünstigte Preise bei den 

Fahrgeschäften am Festplatz
15:00 Uhr  Zauber- und Ballonshow von „ERNESTO“ 

und Kinderschminken im Festzelt

ABeNd dEr BEtRiEbE & VErEiNe
Montag, 29. April 2024
10+1 Angebot:   für Betriebe und Vereine 10 + 1 Angebot: 

10 Getränke/Essen zahlen – 11 bekommen

Biermarkenvorverkauf:
Vom 15. April bis 26. April in der Tourist-Information
(Hauptstraße 1, 91154 Roth)

    9:00 — 12:00 Uhr
13:00 — 17:00 Uhr 

Preis pro Biermarke 9,60 €. 
Beim Kauf von 10 Biermarken gibt es eine Biermarke gratis. 

NaChMiTtAg für SEnIoRen*INnEn
Sonntag, 28. April 2024
ab 14:00 Uhr  Seniorennachmittag zünftige Stimmung 

von dem „Blasorchester Georgensgmünd“

PRoGrAmM
Freitag, 26. April 2024
17:00 Uhr 
19:00 Uhr  traditioneller Bieranstich durch den Ersten 

Bürgermeister Herrn Andreas Buckreus, 
anschließend Auftakt mit den „Grumis“

Sonntag, 28. April 2024
11:00 Uhr  geselliger Frühschoppen 

mit dem „BierFrankenTrio“ 
11:30 Uhr  Mittagstisch

den Frühlingsfestknüller:
Eine Schnitt Maß Bier und ein Mittagessen nach 
Wahl (Braten mit Kloß und Salat) für nur 17,90 €

14:00 Uhr  Seniorennachmittag zünftige Stimmung von 
dem „Blasorchester Georgensgmünd“

18:00 Uhr  Stimmungsabend mit „The Moonlights“

Montag, 29. April 2024
14:00 Uhr Familiennachmittag auf dem Festplatz
15:00 Uhr  Zauber- und Ballonshow von „ERNESTO“, 

Kinderschminken im Festzelt
18:00 Uhr  Abend der Betriebe & Vereine – verbringen 

Sie nach Feierabend einen schönen Abend auf 
dem Frühlingsfest, für Unterhaltung sorgen die 

„Rothsee Musikanten“
22:00 Uhr  Abschluss-Hochfeuerwerk

Samstag, 27. April 2024

14:00 Uhr Festbetrieb
19:00 Uhr Party ohne Ende mit „Klostergold“

ROtHeR
FrühLiNgSfEsT

26. – 29. APrIl 2024
FeStPlAtZ ROtH

An allen Tagen freier Eintritt ins Festzelt.
Reservierungen bis 24. April unter Tel.: 01520 3961519 
oder per E-Mail: info@festzelte-gschrey.de.

www.stadt-roth.de
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Alle Ausgaben online
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Liebe   Leserinnen und Leser, 

wenn die Rother zum Frühlingsfest einladen, ist das sozusagen der Start-
schuss für die Kirchweihzeit in der Region, in der man fast jedes Wochenende 
in einem anderen Ort mitfeiern kann. 
 

Rother Frühlingsfest – Die Kärwazeit kann beginnen! 

Hoffentlich haben Sie diese Ausgabe rechtzeitig bekommen, denn das Früh-
lingsfest beginnt ja schon am 26. April!  

Am selben Wochenende finden außerdem der Erste Energie- & Zukunftstag des 
Landkreises Roth und der Katzwanger „Tag der Gesundheit“ statt, die wir be-
reits in der letzten Ausgabe angekündigt haben. 

Aber auch die folgenden Wochenenden haben viele und vielfältige Veranstaltun-
gen zu bieten, mehr dazu ab Seite 18. 

Tipp: Unter www.meier-magazin.de/termine finden Sie die Termine auch und 
können sie dann über den Button „Termin speichern“ auch direkt in Ihren Kalen-
der am SmartPhone oder PC speichern! 
 

Wendelsteiner Gewerbeschau am 11. & 12. Mai 
meier Leser:innen wissen, wie sehr uns unsere familiengeführten regionalen  
Unternehmen am Herzen liegen. Und so freuen wir uns sehr, dass der BDS  
Wendelstein – nach 10 Jahren Unterbrechung – am Muttertagswochenende  
den Neustart für eine Gewerbeschau wagt. Vielen Dank vor allem an den  
Vorsitzenden Rainer Ehrsam für sein riesen Engagement! 

Ab Seite 6 kündigen wir die Wendelsteiner Gewerbeschau umfassend an und  
Sie finden schon vorab eine Menge Informationen. An den rund 45 Ständen  
in der Johann-Höllfritsch-Straße gibt es viel Interessantes zu entdecken, die  
Wendelsteiner Gewerbeschau ist aber auch ein schöner Treffpunkt zum  
Netzwerken – und nicht zuletzt haben einige der Ausstellenden attraktive  
Ausbildungs- und Arbeitsplätze zu vergeben! 

Es ist Ehrensache, dass auch das meier Magazin mit einem Stand vertreten sein 
wird – übrigens feiern wir in diesem Jahr unser 25-Jähriges! Wir freuen uns auf 
Ihr Kommen! 
 

Kultur live erleben 
Wenn Sie diese Ausgabe in Händen halten, findet gerade das Jazz & Blues Open 
Wendelstein statt – vergessen Sie nicht das kostenlose Open Air am 1. Mai im 
Ortszentrum! Und wenn es Sie selbst in den Fingern juckt, dann schauen Sie 
doch gleich beim „Tag der offenen Schultüren“ mit Livemusik und Foodtruck im 
MusikZentrum Schuricht vorbei – siehe Seite 29. 

Ab Seite 18 finden Sie diesmal besonders viele weitere Kunst- und Kulturveran-
staltungen – zum Beispiel „Das offene Atelier“ (S 26) oder  „art meets art“ (S 28). 
 

Zum Muttertag … 
haben wir diesmal ein „Mutter-Tochter-Interview“ mit den Pianistinnen Hilde und 
Victoria Pohl vorbereitet! Außerdem finden Sie auf Seite 36 einige schöne Tipps… 

 

junge redaktion – Ausbildung – Karriere 

Ab Seite 84 haben wir diesmal ein Interview mit Tim Feuerlein, der sich – neben 
seinem normalen Job – als Athlet auf die DATEV Challenge Roth vorbereitet und 
wir haben einen Beitrag vom Rettungshunde-Team der Johanniter. In Nürnberg 
bittet das ehrenamtsgetragene Bonsai Festival um finanzielle Unterstützung, 
damit es weiterhin eintrittsfrei stattfinden kann. 

Evelyn Heik gibt diesmal Tipps zur Prüfungsvorbereitung und dem Umgang 
mit Prüfungsangst. Der Bericht zur Nacht der Ausbildung zeigt an einigen  
Beispielen auf, wie man für sich den perfekten Job finden kann und wie wichtig 
das für einen selbst ist! Es gibt wieder ein paar Veranstaltungen rund um die 
Ausbildung  – und schließlich beschreibt Michelle Heik noch, wie man seine 
mentale Stärke steigern kann!  
 

Wir hoffen, Ihnen auch mit dieser reich gefüllten Ausgabe  
wieder Freude zu machen und Sie zu inspierieren.   

 

Ihre Herausgeber 
                 Angela und Markus Streck
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ROtHeR
FrühLiNgSfEsT

26. – 29. APrIl 2024
FeStPlAtZ ROtH

 Nachfolgenutzung Grundstück alte Waldhalle –  
 SPD Vorstand schlägt Bebauung vor – S 74  

Radlust und Fürther Landidylle –  
Radeln mit den meier Alltagsradlern – S 51

<  Werbeberatung / Anzeigenannahme    
Beratung und Konzept sind mir wichtiger als Verkauf. 
Deshalb berate ich Sie seit über 20 Jahren persönlich. 

Markus Streck 
09129 / 289 551  mail@meier-magazin.de 
8 Für alle Kontaktdaten bitte den QR-Code scannen.  

 

<  Redaktion / Nicht kommerzielle Inhalte  
Bitte reichen Sie Beiträge immer auf www.meier-magazin.de ein.  
Die E-Mail-Adresse dient nur als Kontakt zu unserer Redaktion ! 

Angela Streck  09129 / 289 552  redaktion@meier-magazin.de    
Anja Albrecht  a.albrecht@meier-magazin.de

<  meier® Herausgeber / Redaktionsanschrift   
look out crossmedia – Werbeagentur & Verlag 
Angela und Markus Streck GbR 
Enzianweg 23 ·  90530 Wendelstein

Ansprechpartner & Impressum®

meier® ist eine Marke von Angela und Markus Streck GbR. meier®Magazin und Portal sind unab hän gig und politisch neutral. Alle Artikel geben die Meinung des jeweiligen Verfassers wieder. 
Alle Informa tio nen werden ohne Gewähr bereit gestellt. Für durch Irrtümer oder Fehler entstehende Schäden kann keine Haftung übernommen werden. Alle Fotos, Texte und Anzeigen sind 
urheberrechtlich geschützt. Verwen dung grundsätzlich nur zweckgebunden nach Rücksprache mit look out crossmedia, Angela und Markus Streck GbR bzw. mit dem jeweiligen Urheber.

Politik & Bürger-Infos 

Landkreis Roth 
58    BN: Handlungsbedarf bei Wasser 
66    Klimawoche 2024 im Landkreis Roth 
 

Nürnberg Süd 
76    Dix:  Schulwegsicherheit und  
         barrierefreie Bushaltestellen 
76    ÖDP: Müllsammlung in Kornburg 
76    SPD: SPD und BV kämpfen für unsere Post! 
77    Vortrag: „Wozu brauchen wir Europa…“ – 
         Marlene Mortler 
78    CSU / Krieglstein:  Frankenschnellweg

BUND / Bund Naturschutz e.V.  Kreisgruppe Roth: 
Wasser im Landkreis – hier muss gehandelt werden – 58

Politik & Bürger-Infos 

Wendelstein 
06    Wendelsteiner Gewerbeschau 
69    Grüne: Klimawandel und Wald – Grüne vor Ort 
74    Bürgermeister Werner Langhans informiert 
74    SPD: Waldhalle: Vorst. schlägt Bebauung vor 
75    Grüne: Aus dem Marktgemeinderat 

6. Kunst- und Kulturwoche  
„art meets art“ – 29 

Kunst & Kultur 
18    Veranstaltungskalender 
18    Theater rote Bühne, Nürnberg 
20    Kulturfabrik, Roth 
22    Percussionfestival, Roth 
25    KABELJAU – Live Techno Festival, Roth 
26    Kunst & Ausstellungen 
26    „Offenes Atelier“ im Landkreis Roth 
28    Die Neuen im Künstlerbund Schwabach 
29    6. Kunst- & Kulturwoche „art meets art“

Vereine informieren 
21    TSV Kleinlohe: Tennis für jedermann 
45    TSV Röthenbach: Saison-Eröffnungsfeier  
         der RC Modellsportabteilung 
47    Tanzen 
48    Wandern & Radeln 
50    Wandern mit dem Fränkischen Albverein 
51    Radeln mit den meier Alltagsradlern 
52    Heimat- & Brauchtum 
82    Further Köhlerfreunde: Gottesdienst im Grünen 
 

Feste & Märkte 
02    Rother Frühlingsfest 
06    Wendelsteiner Gewerbeschau 
31    Frühjahrs-Trempelmarkt, Nürnberg 
31    Kirchweih in Sorg 
32    Grüner Markt, Heilsbronn 
32    Europafest, Wendelstein 
33    Rammer Demmer, Roth (auch Seite 100) 
34    Mittelalterfest, Hilpoltstein 
35    Muttertagsmarkt, Hilpoltstein 
53    Maibockanstich, Brauverein Schwabach

 Informationen 

 aus 1. Hand 

 von unseren 

 regionalen 

 Unternehmen !

Regional 

06    Wendelsteiner Gewerbeschau 

78    Kirchliche Termine & Angebote, 
         Familienanzeigen 

88    Ausbildung 

92    Karriere 

93    Kleinanzeigen 

94    Stellenmarkt 

96    Business & Finanzen 

98    Immobilien

Wendelsteiner Gewerbeschau 

meier_mai24.qxp_Layout 1  23.04.24  19:45  Seite 4



5

< Nächste Ausgaben   <  Redaktionsschluss               
c 25. Mai 2024                                    15. Mai 2024 

c 22. Juni 2024                                   12. Juni 2024 

Alle Erscheinungstermine 2024:   
meier-magazin.de/erscheinungstermine 

< Newsletter mit Infos für Leser & Redakteure                          
Wir informieren Sie, wenn das ePaper erscheint 
und der nächste Redaktionsschluss naht: 
www.meier-magazin.de/newsletter

<  Auflage rund 29.400    
•  ALLE Haushalte in 
Markt Wendelstein mit Ortsteilen, 
Markt Schwanstetten mit Ortsteilen, 
Nürnberger Ortsteile Pillenreuth, 
Weiherhaus, Worzeldorf, Kornburg, 
Herpersdorf, Gaulnhofen, Katzwang, 
Neukatzwang, Reichelsdorfer Keller. 

•  über 900 Auslagestellen 
im o.g. Gebiet und Feucht,     
Mimberg, Schwarzenbruck, 
Ochenbruck, Rummelsberg, 
Rednitzhembach,                   
Schwabach.

 
 TanzTee im Mai  – S 54

Rammer Demmer – jetzt bewerben:  
Trödel- und Kinderflohmarkt kehren zurück – S33 

Verbreitung & Mediadaten®

<  Die meier Region  
Alle Infos zum meier® Magazin                    
und Internetportal finden Sie unter          
www.meier-magazin.de

 
Zum Muttertag – ab Seite 35

Wir sind Mitglied im BNW. 
 

Weitere Infos: 
www.bnw-bundesverband.de

Berufsleben & Business 
06    Ausbildungs- und Stellenangebote bei 
        der Wendelsteiner Gewerbeschau 
88    Finde dein Feuer – auch im Beruf ! 
         Ausbildungsangebote in der Region 
88    Auszubildende über ihren Weg zum  
         Traum-Job – Eindrücke & Interviews bei  
        der „Nacht der Ausbildung“  
91    Termine rund um die Ausbildung 
84    Tipp: Mentale Stärke im Beruf 
94    Stellenangebote & Jobs 
96    Geldanlegen ist wie Bergsteigen –  
        wenn es bergab geht, wird es leichter ! 
97    Tipp: Newsletter und Co. – Was tun  
        gegen Spam ? 

Tipps, Infos, Engagement 
28    Kreativ-Workshops im KaKuze 
35    Muttertag 
36    Spargel hat wieder Saison 
39    Mobilität: Wohnmobil frühlingsfit machen 
42    Tag d. offenen Tür bei Polizei & FW, SC 
56    Hilfe für Trauernde 
66    Klimawoche 2024 im Landkreis Roth 
68    Wendelsteiner Tafel 
98    Immotipp: Was ist (mir) ein Garten wert ? 
99    Immotipp: Alt, aber nicht altersgerecht

Themenspaziergänge & Führungen – 
Führung Ludwig-Donau-Mai-Kanal mit Brückkanal 

Garten, Natur, Tiere 
32    Grüner Markt, Heilsbronn 
49    Themenspaziergänge & Führungen 
60    Ökotipp: Weniger tun, mehr lassen 
61    Bericht: Frühjahrslust 
62    Zertifizierung vogelfreundlicher Gärten 
63    OGV Katzwang wählte neuen Vorstand 
64    Workshop: Naturnahe Flächengestaltung 
64    Tag der offenen Tür: Gärtnerei Feinauer (PR) 
65    LBV: Stunde der Gartenvögel 
68    Im Rednitzgrund regt sich was 
70    Naturschutz durch Beweidung 
71    Tiere suchen ein Zuhause – 
        Tierschutzvereine informieren

Gesundheit & Senioren 

42    Zahnimplantate (PR) 
45    Ladies Night (PR) 
54    Veranstaltungen & Infos für Senior:innen 
55    Seniorennetzwerk im Nürnberger Süden 
56    Hilfe für Trauernde 
26    Seniorenkino, Wendelstein 
57    VdK Kornburg-Worzeldorf 
78    Kirchliche Termine & Angebote 
80    Open-Air-Gottesdienst an Himmelfahrt

Eltern & Kinder 
06    Wendelsteiner Gewerbeschau 
30    (Floh-)Märkte, Börsen & Basare 
35    Muttertag 
40    Tipps, Infos & Dates für junge Eltern 
40    Schulübergreifende Elternabende 2024 
41    Familienshow zum Umwelttag, Roth 
44    Trikommunales Jugendcamp in Zukowo 

Auszubildende über ihren Weg zum Traum-Job – 
Interviews bei der „Nacht der Ausbildung“ – S 88

junge redaktion 
25    KABELJAU – Live Techno Festival, Roth 
28    Kreativ-Workshops im KaKuze 
29    MusikZentrum:  Tag der offenen Schultüren 

44    Trikommunales Jugendcamp in Zukowo 
45    Feier der RC Modellsportabteilung 
46    Kampf- / Sport im Verein 
46    Kornburger Schützenjugend 
48    Die DATEV Challenge Roth wird 40 Jahre 
        alt – wir begleiten Athlet Tim Feuerlein 
85    Aktiv im Rettungshunde-Team  
86    Tipp: Prüfungsangst & Leistungsdruck 
87    Bonsai Festival braucht Unterstützung! 

Wir begleiten den Athleten Tim Feuerlein 
auf seinem Weg zur DATEV Challenge Roth – 48
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Grußwort von Rainer Ehrsam,  
1. Vorsitzender BDS Wendelstein 

Liebe Besucherinnen und Besucher, 

vor nunmehr 60 Jahren wurde in Wendelstein ein Gewerbeverband ge-
gründet. Aus diesem ist dann der BDS – Bund der Selbständigen in Bay-
ern, Ortsverband Wendelstein geworden. 
 

Heute ist der BDS der größte branchenunabhängige Verband in Bayern. 
Dabei hat er an seiner Bedeutung für alle Selbständigen als regionaler 
und überregionaler Interessenvertreter zugenommen. So unterstützte 
der BDS Hilfe bei den Corona-Regeln, nahm konstruktiven Einfluss bei 
der Energiepreisbremse usw. 
 

Beratungsangebote, Vorträge, Schulungen, die Azubi-Akademie und 
eine eigene „Mehrwert-GmbH“ bieten jedem Selbständigen zusätzliche 
direkte Vorzüge. 
 

Mit der Gewerbeschau organisiert der BDS eine Plattform, auf der sich 
die verschiedensten Betriebe der Öffentlichkeit zeigen können, um bes-
ser wahrgenommen zu werden, zukünftige Kunden, Lieferanten, aber 
auch Arbeitskräfte und Auszubildende anzusprechen. 
Wie schon vor 60 Jahren, so gilt auch heute noch: „Stillstand bedeutet 
Rückschritt.“ Aus diesem Grund gehen wir weiter voran und gestalten die 
Zukunft. 
 

Wir wünschen allen Ausstellern eine erfolgreiche Gewerbeschau. 
 
Ihr Rainer Ehrsam 
1. Vors. BDS Wendelstein < 

Einladung  
zur Wendelsteiner Gewerbeschau 2024 
 
Erstmalig nach 10 Jahren findet in Wendelstein wieder eine  
Gewerbeschau statt. Rund 45 Unternehmen präsentieren sich 
Ihnen am Muttertags-Wochenende mit ihrem Service- bzw. 
Produktportfolio, bieten Informationen aus erster Hand sowie 
Arbeits- und Ausbildungsplätze. 
 
Im Mittelpunkt steht bei der Wendelsteiner Gewerbeschau der Nutzen 
für die Interessierten aus der Region – ob Privatperson, Unternehmer:in, 
Ausbildungsplatz- oder Arbeitsuchende, für alle ist garantiert etwas 
dabei!  
 

Die Johann-Höllfrisch-Straße wird am 11. und 12. Mai zur Messemeile mit 
einem bunten Branchenmix und Unternehmen aller Größen. Auch einige 
der direkt ansässigen Unternehmen öffnen für Sie ihre Türen und gewäh-
ren interessante Einblicke. 
 

Essen & Trinken  
Um Ihr leibliches Wohl kümmern sich die in der Johann-Höllfritsch-Straße  
ansässigen Gastronomen (asiatisch, griechisch und türkisch), außerdem 
gibt es einen Spezialitäten-Grillstand mit Bier vom Fass und Softgetränken 
(Stand 25) sowie eine mobile Eisdiele (Stand 27) – somit  sollte für jeden 
Geschmack etwas dabei sein.

Samstag, 11. Mai: 10 - 18 Uhr 
Sonntag, 12. Mai: 10 - 16 Uhr 

 www.meier-magazin.de/gewerbeschau

Johann-Höllfritsch-Straße

6
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Grußwort von Werner Langhans,  
1. Bürgermeister 

Sehr geehrte Gäste, liebe Besucherinnen und Besucher, 

ich freue mich sehr, dass der Ortsverband Wendelstein vom Bund der 
Selbständigen nach zehn Jahren Pause wieder eine Gewerbeschau in 
Wendelstein organisiert. Die Verantwortlichen um die Vorsitzenden  
Rainer Ehrsam und Dieter Strait haben sich für diese Leistungsschau  
einiges einfallen lassen.  
 

Über 40 Aussteller nutzen die Gewerbeschau, um sich einem breiten  
Publikum zu präsentieren. Die Besucher können in der Johann-Höll-
fritsch-Straße an den beiden Tagen ein interessantes Gewerbespektrum 
kennen lernen. Betriebe und Firmen aus dem Dienstleistungsbereich, 
Handel und Handwerk sind dabei. Auch die Marktgemeinde Wendelstein 
und die Gemeindewerken sind vertreten. 
 

Ich danke allen Ausstellern für deren aktives Mitwirken. Auch bei dieser 
Veranstaltung gilt: „Gemeinsam erreicht man mehr“.  
 

In der Marktgemeinde Wendelstein passen die Standortfaktoren für die 
Gewerbetreibenden optimal. Die Wendelsteiner Gewerbestruktur zeich-
net sich durch einen breiten und gesunden Branchen-Mix aus. Die Be-
triebe fühlen sich wohl in der Marktgemeinde. Sie bieten vor Ort über 
5.500 Arbeitsplätze.  
 

Die Unternehmen geben den jungen Menschen zudem die Chance, eine 
Ausbildung in unterschiedlichsten Berufsfeldern zu absolvieren.  
Ich wünsche allen Besuchern interessante und informative Stunden. Den 
Ausstellern wünsche ich viele neue Kontakte und erfolgreiche Kunden-
gespräche. 
 
Herzlichst  
Ihr Werner Langhans  
Erster Bürgermeister < 

Ausbildungs- & Stellenangebote 

Einige Firmen nutzen die Wendelsteiner Gewerbeschau, um ihre freien 
Arbeitsplätze und Ausbildungsplätze zu präsentieren.  
Aber auch dann, wenn die Mitarbeitersuche nicht im Vordergrund steht, 
sind die meisten Unternehmen offen für Initiativbewerbungen. Fragen 
Sie also bei Interesse einfach nach!  
 

Anfahrt & Parken 

Mit dem Fahrrad oder Bus ist die Johann-Höllfritsch-Straße bestens zu 
erreichen. Für PKW stellt die Firma Gienger & Funk ihren großen Parkplatz 
am Richtweg zur Verfügung und direkt in der Johann-Höllfritsch-Straße 
ist der Parkplatz an der Norma erreichbar. Bitte beachten Sie die Hinweise 
der Wendelsteiner Feuerwehr. 
 

Qualität und Vielfalt aus der Region 

Die Wendelsteiner Gewerbeschau wird organisiert vom BDS – Bund der 
Selbständigen in Bayern, Ortsverband Wendelstein. Die meisten Unter-
nehmen sind natürlich aus Wendelstein, das Angebot wird diesmal aber 
von Firmen aus der Region ergänzt. 
 

Um Ihre Sicherheit und Ihr Wohlbefinden kümmern sich die Malteser und 
die Freiwillige Feuerwehr Wendelstein. Und das Gemeindewerke  
Wendelstein KU bietet einen WLAN Hotspot. Herzlichen Dank dafür!

 

 
Weitere Infos 

Auf den folgenden Seiten informieren wir Sie über die ausstellenden  
Unternehmen mit einigen der Informationen, Produkte, Dienstleistun-
gen, Ausbildungs- und Stellenangeboten, die Sie bei der Wendelsteiner  
Gewerbeschau 2024 erwarten. 
 

Wir wünschen allen eine interessante und erfolgreiche Gewerbeschau. 
Zur Eröffnung treffen wir uns am Samstag, 11. Mai um 10 Uhr am Stand 
Nummer 44, beim meier Magazin. 
 

Aktuelle Infos finden Sie unter meier-magazin.de/gewerbeschau 
 

Markus Streck, meier Magazin   < 
 

 Informationen 

 aus 1. Hand 

 von unseren 

 regionalen 

 Unternehmen !

Johann-Höllfritsch-Straße … über Richtweg von St2225 kommend
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 Öffnungszeiten  

Samstag, 11. Mai, 10-18 Uhr 
Sonntag, 12. Mai, 10 bis 16 Uhr 

Eröffnung am 11. Mai um 10 Uhr am Stand 44 – meier Magazin 
 
 Aktuelle Infos  

 www.meier-magazin.de/gewerbeschau 

 
 Gastronomie & Toiletten  
 1 Sunsight Haus Sushi-Bar ·· www.sunsight-sushi.de 

 9 Souvlaki Bar ·· www.souvlakibar.de 

25 Römerbeef GbR – Regionaler Genuss ·· www.roemerbeef.de 

27 Mobile Eisdiele Nino Peppino ·· www.mobileeisdieleninopeppino.de 

41 IntermeZZo – Kebaphaus 

23 Toilettenwagen (WC)

 Ausstellende Unternehmen   

 2 Sill Optics GmbH ·· www.silloptics.de 

 3 BDS – Bund der Selbständigen ·· www.bds-wendelstein.de 

 4 R-Ehrsam GmbH – Consulting & Service ·· www.r-ehrsam.de 

 5 Strait Finanz & Versicherungsmakler GmbH ·· www.strait24.de 

 6 Tupperware Bezirkshandlung Pfeiff 

 7 Albert Fahrzeugbau GmbH ·· www.albert-fahrzeugbau.de 

 8 Fiegl Fördertechnik GmbH ·· www.fiegl-gabelstapler.de 

10 Kanaltechnik Oberdorfer GmbH ·· www.kanaltechnik-oberdorfer.de 

11 Rad + Tat Zweirad-Fachgeschäft ·· www.rad-und-tat.com 

12 Schornsteinfeger Innung - Mittelfranken ·· www.schornsteinfeger.de 

13 Rummelsberger Werkstätten – Schreinerei 

14 Freiwillige Feuerwehr Wendelstein ·· www.feuerwehr-wendelstein.de 

15 Wolfgang Jahn GmbH ·· www.jahn-feuerschutz.de 

16 Höcker Wärmepumpen GmbH ·· www.cop-star.de

8
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17 Wenzel-Teuber Optics ·· www.wt-optics.de 

18 Dako-Projekt Fenster-Türen-Rollläden ··  
www.fenster-tueren-wendelstein.de 

19 Klaus Buckel Energie-Klima-Bad GmbH ·· www.klaus-buckel.de 

20 ERGO Versicherung Stefan Nagler ·· www.stefan-nagler.ergo.de 

21 Der Bad-Meister-Piszczor GmbH ·· www.der-bad-meister.de 

22 Merbach Insektenschutz GbR ·· www.insektenschutz-merbach.de 

24 Haberecker Heizungsbau GmbH & Co KG ··  
www.haberecker-heizungsbau.de 

26 Photovoltaik Werkstatt ·· www.photovoltaik-werkstatt.de 

27, 29, 30  GIENGER & FUNK KG  
mit Trucks von Brötje und Samsung ·· www.gienger-funk.de 

28 Rednerin mit Herz – Renate Ullrich ·· www.rednerinmitherz.de 

31  JFG Wendelstein e.V. ·· www.jfg-wendelstein.de

 

32 Eagle Kreativ ·· www.eaglekreativ.de  

33 Malteser Hilfsdienst e.V. 

34 Markt Wendelstein ·· www.wendelstein.de 

35 Gemeindewerke Wendelstein KU ··  
www.gemeindewerke-wendelstein.de 

36 iKratos Solar- und Energietechnik GmbH ·· www.ikratos.de 

37 Jutta Wilimsky – Vorwerk, Kobold, Thermomix® 

38 Burning Bird Media GmbH ·· www.burningbird-media.com 

39 Nürnberger Flugschule Fly1 ·· www.nuernberger-flugschule.de 

40 Artgerechtes Naturfutter – für Ihren Hund ··  
www.artgerechtes-naturfutter.de 

42 NORMA ·· www.norma-online.de 

43 bocucina Küchen+Raumdesign GmbH ·· www.bocucina.de 

44 meier Magazin – Werbeagentur look out crossmedia ··  
www.meier-magazin.de

9
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Photovoltaik Werkstatt  

Solarpaket I – Neue Erleichterungen für Eigentümer und Mieter 
 

Das Solarpaket, das im Januar 2023 in Kraft getreten ist, schafft bereits 
für Eigentümer und Mieter erhebliche Erleichterungen. Zum Beispiel 
sind Solaranlagen unter 30 Kilowattpeak Spitzenleistung mittlerweile 
von der Steuer befreit. Das angekündigte Solarpaket I soll diese Er-
leichterungen weiter ausbauen. 
 

Eine der zentralen Neuerungen ist die Möglichkeit, Solaranlagen mit 
einer Spitzenleistung von bis zu 30 Kilowattpeak ans Netz zu bringen, 
ohne dass der Betreiber binnen eines Monats nach Antragsstellung eine 
Rückmeldung vom Netzbetreiber erhalten muss. 
 

Zukünftig wird es auch einfacher, bestehende Anlagen zu moderni- 
sieren und zu erweitern. Hierbei bleibt die Einspeisevergütung für den 
Leistungsanteil der alten Anlage bestehen, während für den neu hinzu-
gefügten Teil die aktuelle Vergütung gilt. 
 

Ein weiterer Schwerpunkt des Solarpakets betrifft Mehrfamilienhäuser, 
in denen es bisher oft kompliziert war, Solarstrom zu nutzen. Das Paket 
zielt darauf ab, eine „bürokratiearme Lieferung von PV-Strom innerhalb 
eines Gebäudes“ zu ermöglichen. Dies bedeutet, dass Anlagenbetreiber 
den erzeugten Strom vom Dach nun einfacher an Eigentümer und Mieter 
verkaufen können – ohne die Verpflichtung, auch dann Energie liefern 
zu müssen, wenn die Sonne nicht scheint. 
 

Zusätzlich sollen Verbesserungen beim Mieterstrom erreicht werden. 
Mieterstrom, der in unmittelbarer Nähe zum Abnehmer produziert wird 
und nicht über öffentliche Netze geleitet wird, wird nun auch gefördert, 
wenn sich die Anlage auf gewerblichen Gebäuden oder Garagen befin-
det, solange der Stromverbrauch ohne Netzdurchleitung erfolgt. 
 

Du willst dich aktiv an der Energiewende beteiligen, etwas für 
den Klimaschutz tun und dabei persönlich profitieren? 
 

Wir als Team „Photovoltaik Werkstatt“ haben uns genau DAS zur Aufgabe 
gemacht. Unsere fachkundigen Berater unterstützen dich mit ihrer lang-
jährigen Erfahrung bei der Auswahl der für dich passenden Photovoltaik-
Komponenten und beantworten all deine Fragen rund um die Photovol-
taik. Von der ersten Beratung über die Planung bis zur Installation erhältst 
du bei uns alles aus einer Hand. 
 

Wir haben uns zum Ziel gesetzt, vor allem die privaten Haushalte in 
unserer Heimatregion, in und um den Landkreis Roth, zu beraten und 
unabhängig zu machen. Wir planen und installieren deine Photovol-
taikanlage, inklusive Batteriespeicher, Energiemanagement und ggf. 
Integration in dein SmartHome.“ 
 

Das Team der Photovoltaik Werkstatt aus Schwanstetten freut sich auf 
deinen Besuch bei der Wendelsteiner Gewerbeschau!  <

Johann-Höllfritsch-Straße

Sa. 11. Mai: 10 - 18 Uhr 
So. 12. Mai: 10 - 16 Uhr 
meier-magazin.de/gewerbeschau

Informationen aus erster Hand von unseren regionalen Unternehmen: 
 

Lifestyle – Familie – Haustiere – Sport 
 
 

Torwandschießen mit tollen Preisen – ERGO Versicherung Stefan Nagler, Stand 20. 
 

Neue Brillen-Kollektion O-SIX Customice  – Wenzel-Teuber Optics, Stand 17 
 

Reden mit Herz für Ihre Feiern – Freie Rednerin Renate Ullrich, Stand 28 
 

Artgerechtes Naturfutter für Hunde – Kevin Kallert bietet Futterproben und Leckerlis zum 
Testen an und es gibt kleine Geschenkideen für Vierbeiner, Stand 40. 
 

Fahrräder, Pedelecs, Lastenräder – Zweiradmechaniker-Meister Michael Schuh informiert 
und berät Sie, Zweirad-Fachgeschäft Rad+Tat, Stand 8. 
 

Kobold Reinigungssyteme & Thermomix® – Jutta Wilimsky, Stand 37. 
 

Tupperware® finden Sie am Stand 6. 
 

Mal- und Bastelangebote für Kids mit den Stiften von edu3 – Eagle Kreativ, Stand 32. 
 

Schuss-Speed-Anlage und Dribbelparcours – Die JFG / Jugendfussballabteilung der Wen-
delsteiner Fußballabteilungen stellt sich vor, Stand 31. 
 

10

meier_mai24.qxp_Layout 1  23.04.24  18:11  Seite 10



look out crossmedia  

25 Jahre meier® Magazin 
 

Bereits 1998 wurde die Werbeagentur look out crossmedia gegründet. 
Das Internet war damals vielen noch komplett unbekannt. Tablets, 
SmartPhones und Social Media gabs natürlich auch noch nicht, nur 
„Gästebücher“ und „Foren“. 
 

Das hielt den damals 26-jährigen Existenz-
gründer Markus Streck, aber nicht davon ab, 
mit Unterstützung seiner damaligen Freundin 
(heutigen Frau) Angela, eine Werbeagentur 
mit Schwerpunkt Internet zu gründen und für 
seine damals neue Wahlheimat Wendelstein 
ein Internetportal zu erstellen – die erste Web-
site über den Markt Wendelstein! 
 

Zum Internetportal erschien ab August 1999 
das Faltblatt „Wcom, das Online-Magazin“, das 
2003 zu „meier – Das Magazin der Region“ 
umbenannt wurde, nachdem das Verbrei-

tungsgebiet immer weiter über Wendelstein hinweg ausgedehnt wurde. 
 

Nach mehreren Relaunches von meier-magazin.de entwickelte look out 
innerhalb von zwei Jahren die erste Version des heutigen Informations-
netzwerks meier-magazin.de – seit 2015 ist das Portal online und umfasst 
inzwischen rund 25.000 Seiten mit Informationen aus unserer Region. 
 
Besuchen Sie uns bei der Wendelsteiner Gewerbeschau 
 

Wir informieren Sie, wie Sie das meier Magazin und meier-magazin.de 
optimal nutzen können, um Ihr Unternehmen, Ihren Verein, Ihre Kunst… 
optimal zu präsentieren und die Region zu informieren. 
 

Natürlich informieren wir Sie auch zu unseren Leistungen als Werbeagentur 
für Druck, Internet und Social Media.  <

11
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Johann-Höllfritsch-Straße

Sa. 11. Mai: 10 - 18 Uhr 
So. 12. Mai: 10 - 16 Uhr 
meier-magazin.de/gewerbeschau

Informationen aus erster Hand von unseren regionalen Unternehmen: 
 

… für Unternehmen – Versicherung 
 

Unternehmer-Netzwerk des BDS – Bund der Selbständigen, Stand 3  
 

Consulting für Unternehmen aller Größen in den Bereichen Management, Finanz- und  
    Rechnungswesen, Qualitätsmanagement, Energie und Umwelt – R-Ehrsam, Stand 4. 
 

Crossmediale Werbung & Kommunikation, Möglichkeiten der meier Medien  
    – look out crossmedia & meier Magazin, Stand 44. 
 

Versicherungsschutz  – Strait, Finanz- und Versicherungsmakler, Stand 5 und  
    – ERGO Versicherung Stefan Nagler, Stand 20. 
 

Energie-, Wasser und Breitbandversorgung, WLAN-Hotspot,  
     Carsharing, Wallboxen und Ladesäulen,   
     Glücksrad-Gewinnspiel, Kinder-Spielecke – Gemeindewerke Wendelstein KU, Stand 35. 
 

Gabestapler, Ameisen, Hubwagen, Arbeitsbühnen – Fiegl Fördertechnik, Stand 8. 
 

Nutzfahrzeuge mit Spezialaufbauten – Albert Fahrzeugbau, Stand 7. 
 

Kanalprüfung & Sanierung – Kanaltechnik Oberdorfer, Stand 10. 
 

Digitales Marketing & Mitarbeitergewinnung – „Machen Sie bei einem „Reel“ mit und  
    lernen Sie digitale Welt hautnah kennen“ – Burning Bird Media, Stand 38.

12

Artgerechtes Naturfutter – Kevin Kallert  

Das Beste für Ihren Hund – 
einfach, natürlich, gut beraten! 
 
Seit 1,5 Jahren dreht sich in meinem kleinen Fachgeschäft alles um die 
gesunde und artgerechte Ernährung Ihres Hundes. Das Beste für Ihren 
Hund ist meine Herzensangelegenheit! Kauartikel, Leckerli, vielfältige 
Accessoires, Pflegeprodukte und Spielzeug ergänzen mein Sortiment. 
 

Als zertifizierter Ernährungsberater stehe ich Ihnen und Ihrem Liebling 
vom Welpen- bis zum Seniorenalter mit Rat und Tat zur Seite.  Zur Prä-
vention, aber auch bei organischen Erkrankungen, Gelenkbeschwerden 
und sonstigen Fragen rund um die Gesunderhaltung Ihres vierbeinigen 
Familienmitglieds berate ich Sie und unterstützte Sie auf Ihrem indivu-
ellen Weg durch den Futterdschungel. 
 

In meinem Fachgeschäft finden Sie verschiedene Trocken- und Nassfutter 
sowie eine große Auswahl hochwertiger Natur-Kauartikel und Leckerli. 
Auch bei den Accessoires, Spielzeugen, Pflegeprodukten und nützlichem 
Zubehör lege ich Wert auf Qualität. 
 

Sie suchen einen neuen Lieblingsladen mit hochwertigem, natürlichem 
und ausgewähltem Sortiment? Dann sagen mein Hund Max und ich 
herzlich Willkommen!   
 

Bei der Wendelsteiner Gewerbeschau gibt’s Futterproben und Leckerlis 
zum Mitnehmen und Testen, kleine Geschenkideen und einiges mehr für 
Sie und Ihren Vierbeiner. Kommen Sie gerne vorbei und lernen uns und 
unser tierisch gutes Sortiment kennen! Wir freuen uns auf Sie. 
 

Ihr Kevin Kallert –und Max  <
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Haberecker Heizungsbau GmbH + Co. KG 

Handwerk mit Tradition  
und Innovation 
Bei der Wendelsteiner Gewerbeschau informiert Sie die nächste  
Generation von Haberecker Heizungsbau über die nächste Generation 
Haustechnik und die aktuellen Trends für Ihr Traumbad.  

Zum Jahreswechsel hat der Firmengründer Peter Haberecker das Unter-
nehmen an seinen Sohn Thomas übergeben, der bereits seit Jahren Teil-
haber und Geschäftsführer war. Zentrales Mitglied des Teams und rechte 
Hand des Geschäftsführers ist Andreas Heilmeier, der seit 1995 bei  
Haberecker Heizungsbau arbeitet und 2009 seinen Meistertitel erwarb. 
Dank ihrer jahrzehntelangen engen Zusammenarbeit konnten Thomas 
Haberecker und Andreas Heilmeier umfassendes Wissen und viele Erfah-
rungen im gesamten Spektrum des Sanitär- und Heizungsbaus sammeln. 
Sie sind nicht nur versiert im Kundendienst für bewährte Heizungs- 
systeme wie Öl- und Gasbrenner, sondern bilden sich kontinuierlich  
weiter und bleiben stets auf dem neuesten Stand der Technik. 
 

„Mit unserem motivierten jungen Team realisieren wir heute neben 
neuen Bädern vor allem maßgeschneiderte Pelletheizungen und  
Wärmepumpen für unsere Kunden. Wir möchten aktiv zur notwendigen 
Energiewende beitragen, sind offen für neue Techniken und setzen in 
Abstimmung mit unseren Kunden auf ressourcenschonende, nach- 
haltige Technologien“, so Thomas Haberecker. 
 

Komm in unser Team – als Fachkraft oder zur Ausbildung 
Unsere Mitarbeiter genießen eine flexible vier Tage Woche und bekom-
men Weihnachts- und Urlaubsgeld. Im Arbeitsalltag pflegen wir eine 
freundschaftliche und offene Atmosphäre. Fürs Team organisieren wir 
auch Team-Ausflüge. Wir bieten sichere unbefristete Arbeits- und Aus-
bildungsplätze in einem zukunftssicheren Handwerk.  < 
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Wenzel-Teuber Optics 

15 Jahre Exzellenz:  
Wenzel-Teuber Optics feiert  
Jubiläum in Wendelstein 
 
Seit 15 Jahren ist Wenzel-Teuber Optics eine vertrauenswürdige Insti-
tution für hochwertige Brillen und Optikerleistungen in Wendelstein.  
 

In den vergangenen Jahren hat Wenzel-Teuber Optics einen Ruf für erst-
klassige Produkte und individuelle Beratung aufgebaut. Ein Highlight 
ihres Angebots ist zweifellos die exklusive Linie der O-Six Customice  
Brillen aus dem Cadoretal in Italien. Diese Brillen sind keine gewöhnli-
chen Accessoires – sie sind ein Statement, das Persönlichkeit und Stil zum 
Ausdruck bringt. Mit einer erstaunlichen Auswahl von 100 Farben, 136 
Modellen und drei Größen bietet O-Six Customice Brillen für jeden  
Geschmack und jede Gelegenheit. 
 

Um diesen besonderen Meilenstein gebührend zu feiern und Ihnen 
die neuesten Kollektionen vorzustellen, lädt Wenzel-Teuber Optics Sie 
herzlich zu ihrem Stand auf der Wendelsteiner Gewerbeschau ein.  
Unter anderem gibt es die faszinierende Welt der O-Six Customice Brillen 
zu entdecken. 
 

„Wir sind stolz darauf, seit 15 Jahren ein Teil der Wendelsteiner Ge-
meinschaft zu sein und unseren Kunden hochwertige Produkte und 
erstklassigen Service zu bieten“, sagt Christof Wenzel-Teuber, Inhaber 
von Wenzel-Teuber Optics. „Die Wendelsteiner Gewerbeschau ist eine 
großartige Gelegenheit, unsere Dankbarkeit zu zeigen und unsere  
neuesten Innovationen zu präsentieren. Wir freuen uns darauf, Sie dort 
zu treffen und Ihnen dabei zu helfen, die perfekte Brille für Ihren Stil zu 
finden.“ 
 

Besuchen Sie Wenzel-Teuber Optics auf der Wendelsteiner 
Gewerbeschau und erleben Sie die Zukunft des Sehens! < 
 

Johann-Höllfritsch-Straße

Renate Ullrich – Rednerin mit Herz 

Ich schreibe für Sie  
die Geschichten Ihres Lebens, 
 
ich fasse in Worte, was Sie sagen möchten und spreche es für Sie aus. 
Mit Kreativität, Tiefgang aber auch Humor und Augenzwinkern. 
 

Ob Taufe, Trauung, Geburtstag, Jubiläum, Trauerfeier – es gibt viele An-
lässe, die erst durch eine empathische Rede vollkommen werden. Aber 
gerade wenn man selbst emotional verbunden ist, fällt es schwer, die 
richtigen Worte zu finden und noch schwerer, sie während einer Feier 
vorzutragen. Ich nehme Ihnen gerne beides ab. So können Sie ganz ent-
spannt teilnehmen und sicher sein, dass Ihre Botschaften ankommen. 
 

Lernen Sie mich gerne persönlich bei der Wendelsteiner Gewerbeschau 
kennen. Ich freue mich auf Sie.  < 
 

Ausbildung und Karriere  
 

An einigen Ständen informieren Auszubildende über ihre Berufe und Unternehmen, so 
zum Beispiel bei Gienger und Funk, Albert Fahrzeugbau, Gemeindewerke Wendelstein KU, 
Markt Wendelstein – und Sill Optics, wo sogar die Ausbildungswerkstatt geöffnet hat und die 
Glasbearbeitungsschritte live vorgeführt werden. Auch die Schornsteinfeger Innung stellt 
ihre Ausbildungsangebote vor. Die ERGO Versicherung sucht Auszubildende und Studierende 
für das Duale Studium und bietet Quereinsteiger:innen eine berufliche Perspektive. 
 

Tipp: Auch wenn die Mitarbeitersuche an einem Stand nicht im Vordergrund steht, sollten 
Sie bei Interesse immer nach den aktuellen Ausbildungs- und Stellenangeboten fragen, denn 
die meisten Unternehmen sind sehr offen für Initiativbewerbungen.

14
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Albert Fahrzeugbau GmbH 

Kommen - sehen - staunen! 

Vielleicht lernen Sie bei der Wendelsteiner Gewerbeschau ja Ihren 
neuen Arbeits- oder Ausbildungsplatz kennen? 
 

 

Ob Kommunalkipper, Feuerwehrauto, Kühlfahrzeug oder Lastenkran: Bei 
der Albert Fahrzeugbau GmbH geht es um große Fahrzeuge mit recht 
hilfreichen, leicht handhabbaren Aufbauten. Als Spezialist haben wir uns 
in den mehr als 50 Jahren unseres Bestehens weit über die Region hinaus 
einen Namen gemacht. 
 

Sie möchten auch Teil eines erfolgreichen Teams hier in Wendelstein 
werden? Kommen Sie einfach am 11. und 12. Mai zu uns und machen 
Sie sich selbst ein Bild!  
 

Du suchst vielleicht noch einen Ausbildungsplatz für September? 
Dann komm bei uns vorbei und tausche dich mit unseren Auszubilden-
den aus. Sie beantworten gerne alle deine Fragen. Wir freuen uns auf  
deinen / Ihren Besuch! 
 

Das Team von Albert Fahrzeugbau – www.albert-fahrzeugbau.de < 
 

 Mit freundlicher Unterstützung von …

15
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Kanaltechnik Oberdorfer GmbH 

Kleines Kanal ABC –  
für Ihre Sicherheit ! 
 
Solange Ihr Kanal funktioniert, tritt er 
nicht in Erscheinung. Umso fataler ist es, 
wenn ein Schaden auftritt, Ihr Kanal ver-
stopft oder undicht ist. Deshalb sind regel-
mäßige Prüfungen vorgeschrieben.  
Mit unserem kleinen Kanal ABC informieren 
wir Sie über die verschiedene Maßnahmen: 
 
Dichtheitsprüfung nach DIN EN 1610: Für die Ausführung von Dicht-
heitsprüfungen sind die Anforderungen genormt. Um die Dichtheit 
nachzuweisen, erfolgt der Nachweis je nach Kanal, Rohr oder Leitung 
mittels Wasser (regelmäßig für Grund- und Anschlussleitungen) oder 
Luft. Das Ergebnis der Dichtheitsprüfung wird dokumentiert. Informatio-
nen und Vorgaben zu den Überprüfungen finden Sie regelmäßig in der 
jeweiligen kommunalen Entwässerungssatzung. 
 

Inspektion und Bestandsaufnahme mit modernster Kameratechnik: 
Um den Zustand des Kanals zu untersuchen, eventuelle Schäden und 
deren Lage zu erkennen, befahren wir den Kanal mit moderner Kamera-
technik (TV-Inspektion) und dokumentieren diesen mittels Foto- / Video-
protokoll. Auf Basis dieser Information kann ein Sanierungskonzept  
erstellt werden. 
 

Kanalsanierung ohne Aufgraben mit modernster Inliner-Technik: Wir 
setzten die verschiedensten Verfahren ein: Je nach Sanierungsziel kom-
men Inliner, Schlauchliner, Pointliner (Kurzliner) oder das Flutverfahren 
zum Einsatz. 
 

Rohrortung: Mit unserer Ortungstechnologie können wir bei fehlenden 
oder falschen Plänen die Lage und den Verlauf von Kanälen orten und 
dokumentieren. 
 

Rohrreinigung / Kanalreinigung: Lose Verschmutzungen und die meis-
ten Ablagerungen können regelmäßig mittels Hochdruckspüldüsen oder 
mit Fräsroboter beseitigt werden – ebenso hartnäckige Inkrustierungen 
wie Wurzeleinwüchse und Verstopfungen. 
 

Schachtprüfungen: Wir führen Schachtprüfungen nach den einschlägi-
gen Vorgaben durch. 
 

Verpressen: Dieses Verfahren ist besonders bei der Außerbetriebnahme 
nicht mehr gebrauchter Abwasserleitungen geeignet. Hierbei wird mit-
tels Roboter Füllbinder unter Druck eingepresst. 
 

Besuchen Sie uns bei der Wendelsteiner Gewerbeschau.  
An unserem Stand können Sie bei einer Kanalbefahrung live dabei sein 
– und natürlich beantworten wir gerne Ihre Fragen. < 
 

Johann-Höllfritsch-Straße

Sa. 11. Mai: 10 - 18 Uhr 
So. 12. Mai: 10 - 16 Uhr 
meier-magazin.de/gewerbeschau

Energie, Haustechnik, Mobilität & Wohnen 
 

Photovoltaik – Infos zur aktuellen Förderung – individuelle Beratung zur Dimensionierung 
und Komponenten bei der Photovoltaik Werkstatt, Stand 26 
 

Kanalprüfung & Sanierung – Kanaltechnik Oberdorfer, Stand 10. 
 

BEG Förderung 2024, Solvis Wärmepumpen und Hybridsysteme – Infos zu Antragsver-  
     fahren und neuesten Technologien bei Klaus Buckel, Energie, Klima Bad, Stand 19. 
 

Moderne Bäder, maßgeschneiderte Pelletheizungen und Wärmepumpen – Die neue  
     Generation von Haberecker Heizungsbau informiert Sie am Stand 24. 
 

Moderne Heizungstechnik mit Wärmepumpen, Photovoltaik, Hybrid mit den  Showtrucks 
von Samsung Wärmepumpen und Brötje. Welche Förderungen gibt es? Wie kann man be-
stehende Gaskessel umrüsten und hybridfähig machen, Gienger & Funk, Stand 27, 29, 30. 
 

Energie-, Wasser und Breitbandversorgung, WLAN-Hotspot,  
     Carsharing, Wallboxen und Ladesäulen,   
     Glücksrad-Gewinnspiel, Kinder-Spielecke – Gemeindewerke Wendelstein KU, Stand 35. 
 

Individuelle Küchen – bocucina Küchen+Raumdesign hat für Sie geöffnet,  Stand 43. 
 

Kleine Wohlfühlbäder – pfiffige Ideen dafür gibts bei Bad-Meister-Piszczo, Stand 24. 
 

… außerdem:  Feuerschutz-Systeme, Insektenschutz, Fenster & Türen uvm.

16
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Klaus Buckel Energie-Klima-Bad GmbH 

Jetzt maximale Förderung für Ihre Heizungsmodernisierung sichern! 
BEG Förderung 2024 – Neues KfW-Antragsverfahren – Infos bei der Wendelsteiner Gewerbeschau 
 

Seit Ende Februar 2024 nimmt die KfW Bank die Fördermittelanträge für 
die Heizungsmodernisierung von privatgenutzten Einfamilienhäusern 
entgegen. Zur Freude der Eigentümer und des Handwerks, denn die  
Antragstellung funktioniert reibungslos und die Bewilligung und Aus-
zahlung erfolgt wesentlich schneller und einfacher als früher. 
 

Auch die Höhe der neuen Förderung nach GEG 2024 sorgt für große 
Freude bei allen Beteiligten. Sie liegt deutlich höher, als viele vermeintlich 
glauben würden. Für den Heizungstausch im selbstgenutzten Einfamili-
enhaus ist die Förderung wie folgt gestaffelt: 
 

30 % Grundförderung gibt es beim Umstieg auf eine klimafreundliche 
Heizung mit mind. 65 % erneuerbare Energien. Diese werden mit Einsatz 
einer reinen Wärmepumpenlösung, aber auch mit dem SOLVIS Hybrid-
heizsystem mehr als erreicht. Zusätzlich gibt es einen 20 % Klimage-
schwindigkeitsbonus on top, wenn eine funktionstüchtige Öl-, Kohle-, 
Gasetagen- oder Nachtspeicherheizung oder die mindestens 20 Jahre 
alte Gas- oder Biomasseheizung durch ein klimafreundliches Heizsystem 
ersetzt wird. 30 % Einkommensbonus erhalten alle, die über ein Jahres-
haushaltseinkommen von bis max. 40.000 EUR verfügen. Insbesondere 
Ruheständler*innen fallen in diese Einkommensgruppe.  
 

Käufer einer SolvisPia Wärmepumpe bekommen 5 % Effizienzbonus 
zusätzlich, da diese mit R-290 das natürliche Kältemittel Propan nutzt. 
Für Käufer einer Pelletheizung gibt es einen Emissionsminderungszu-
schlag von 2.500 EUR on top, wenn diese nachweislich den Emissions-
grenzwert für Staub von max. 2.5 mg/m² einhalten – beim SolvisLino 5 
ist der notwendige Abgasfilter integriert und der Zuschlag somit sicher.  
 

Doch aufgepasst: Alle Boni können kombiniert werden, jedoch darf der 
Höchstfördersatz von  70 % nicht überschritten werden! Letztendlich 
sind für die Förderhöhe die förderfähigen Kosten entscheidend. Für den 
Heizungstausch in einem privaten Einfamilienhaus betragen diese max. 
30.000 EUR, so dass die Fördersumme max. 23.500 EUR beträgt.

Jetzt handeln, denn die Förderung kann nur zugesagt werden, solange 
die Fördermittel nicht ausgeschöpft sind. Wer in 2024 eine Heizungsmo-
dernisierung in Erwägung zieht, sollte den Antrag möglichst bald stellen.  
 

Wer auf Nummer sicher gehen möchte, investiert in ein Heizsystem 
von SOLVIS. Als deutscher Hersteller und Pionier der energetischen  
Wärmewende seit mehr als 30 Jahren sind alle Heizsysteme von SOLVIS 
von Haus aus modular ausbaufähig. Hauseigentümer kaufen heute ein 
Heizsystem, welches sie sofort oder später um weitere, klimafreundliche 
Energieträger ergänzen können. Da im Rahmen der Gemeinwohlbilanz 
Nachhaltigkeit großgeschrieben wird, werden auch zukünftige Entwick-
lungen und marktrelevante Technologien produktseitig in das Heizsys-
tem einfließen. Als generationsübergreifende Zukunftsheizungwerden 
SOLVIS Wärmelösungen entsprechend hoch gefördert.    
 

i Haben Sie Fragen? Möchten Sie mehr über zukunftssichere Heiz-
systeme erfahren? Die Experten von Klaus Buckel – Energie · Klima · Bad 
stehen Ihnen mit Rat und Tat zur Seite, am 11./12. Mai  auch bei der  
Wendelsteiner Gewerbeschau.  

Quelle: Solvis GmbH   <
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Veranstaltungs- 
 K 

alender 
 meier-magazin.de/termine

Nürnberg 

Team Spirit 
Herzstunde: Lesung mit Heartbeats 

Seit mehr als 20 Jahren gehen sie gemein-
sam durchs Leben: Schauspielerin, Mode-
ratorin und Sängerin Diana Herold und ihr 
Mann Michael. Jetzt wagen sie sich ge-
meinsam auf die Bühne!  

Mit dem Herz am rechten Fleck startete 
Diana bereits früh und entgegen jedem 
Kommerz mit ihrer eigenen Musik. Bestärkt 
von ihrem „Partner in Love“ ist auch Michael 
als vielbereister Akademiker Mentalcoach.  
Sie erleben einen Herzensabend mit Musik, 
Lesung und Unterhaltung. 

i Wo: Katzwanger Kulturzentrum KaKuze 
e.V., Lausitzerstr. 6, Eingang Kurlandstraße, 
Nürnberg / Katzwang, Eintritt: 16 € / Ermä-
ßigt 12 €, Tickets können gerne telefonisch 
oder per Mail vorbestellt werden. Gerne  
können Sie auch einfach direkt bei uns vorbeikommen!  
Tel. 0911-6370967, E-Mail: buchladen@kakuze.de 
Die Öffnungszeiten des KaKuze-Buchladen:  
Di, Mi, Do, Fr 9:30 - 12:30 Uhr / Di, Fr auch 15 - 18 Uhr  

Sa. 27.04. 
Beginn: 19 Uhr 

Roth 

Akkordeonale 
Internationales Akkordeon Festival 

Wenn der Akkordeonist und Festivalgründer Servais 
Haanen zur Akkordeonale bittet, ist eines gewiss: Es wird ein Fest! Innovativ, 
berauschend und erfrischend anders erlebt man hier das Akkordeon von seiner 
schönsten Seite. Seit 2009 versammelt der Niederländer alljährlich Musiker und 
Musikerinnen aus unterschiedlichsten Ländern zu einem überraschenden  
Ensemble-Mix quer durch sämtliche Stilarten. Ob traditionell oder zeitgenös-
sisch, folkloristisch, klassisch, jazzig – das Programm voll sprühenden Tempe-
raments, Esprit und Poesie ist eine einzige Liebeserklärung an das Instrument 
der unbegrenzten Möglichkeiten. 

Und – keine Akkordeonale ohne Servais Haanens kabarettreifer Moderation!  
Herzstück des Konzerts sind pulsierenden Wechsel von Soli und Ensemblestücken 
und spannende Interaktionen zwischen den Musiker*innen. So unterschiedlich 
die Persönlichkeiten, kulturellen Hintergründen und Spielweisen auch sein mögen 
– die gemeinsame Sprache Musik schafft eine lebendige Verständigung, die sich 
nicht um Grenzen und Trennendes schert. Improvisationstalent, Spontaneität und 
Spaß am gemeinsamen Konzert verbinden den musikalischen Reichtum der  
Einzelnen zu etwas Neuem, bis jetzt noch nicht Gehörten. Ein Fest der Klänge! 
Adrenalin und Seelenbalsam! 
i Wo: Kulturfabrik Roth, Stieberstraße 7, 91154 Roth, Eintritt: VVK € 31,50 / AK € 
33 / erm. € 26 (ermäßigt nur an der Abendkasse), Tickets: www.eventim.de   

Sa. 27.04. 
20 bis 22 Uhr 

Schwabach 

Jahreskonzert 
Akkordeonorchester Nürnberg-Schwabach 

Jahreskonzert des Akkorde-
onorchesters Nürnberg-
Schwabach im Schwabacher 
Markgrafensaal. 

Vor 10 Jahren schlossen sich 
zwei Ensembles unter der  
Leitung von Stefan Hippe 
unter dem Dach der Musik-
schule Nürnberg zusammen, 
um gemeinsam zu musizie-
ren. In diesem Jahr freuen sie 
sich, ihr Jubiläum feiern zu dürfen und präsentieren eine Auswahl ihrer Lieblings-
stücke aus den letzten 10 Jahren. Im Programm finden Sie neben anspruchsvollen 
und unterhaltsamen Originalkompositionen, wie der Irischen Suite von Matyas 
Seiber oder einem Divertimento des Akkordeonisten Fritz Dobler, bekannte  
Melodien aus Film und Musical sowie Evergreens von Abba bis Udo Jürgens. Wie 
schon in den letzten Jahren wird Barbara Schofer wieder informativ und charmant 
durch das Programm führen. 
i Wo: Markgrafensaal Schwabach, Ludwigstraße, Schwabach, Eintrittskarten zu 
15 € (10 € f. Schüler und Studenten) gibt es in der Buchhandlung Lesezeichen am 
Königsplatz in Schwabach (Tel. 09122/2919) und direkt beim Veranstalter:  
Akkordeonorchester_nus@web.de, www.akkordeon-ensemble-schwabach.de  

Akkordeonorchester Nürnberg-Schwabach 
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Sa. 27.04. 
19:30 bis 21 Uhr 
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Wendelstein 

awoROCKERS  
Jazz & Blues Open Wendelstein 

Die sechs Musiker der »awo-
Rockers« strecken dem Alter 
die Zunge heraus. Hier ste-
cken jede Menge Beat, Rock 
und Country drin! 

Musik hält jung: Das beweisen 
nicht nur Rocklegenden wie 
die Rolling Stones oder San-
tana, sondern auch sechs frän-
kische Instrumentalisten zwischen 58 und 76 Jahren. »awoRockers« nennt sich die 
wackere Beatrockgruppe aus Wendelstein um den Bandleader Klaus Pusch. Wenn 
es die Senioren krachen lassen, stehen zusammen 393 Jahre auf der Bühne. Ihrem 
Publikum serviert die Band eine Mischung aus Rock’n’Roll, Beat, Country, Blues 
und Pop. Den Spitznamen „Die Rolling Stones von Wendelstein” bekam die Band 
von Redakteur Horst Mayer (NN) und dazu den Ausspruch: »Derweiln die alden 
Roggersmääna, es immer nu ganz subber kenna«.  
Aktuelle Besetzung: Klaus Pusch (Gitarre), Reini Wagner (Schlagzeug, Vocal), Chris 
Bach (Sologitarre), Wolfgang König (Bass), Manfred Ludwig (Gitarre, Vocal) und 
Peter Glück (Keyboard). Technik: Harry Büchs www.facebook.com/aworockers.de 
i Wo: Badhausplatz Wendelstein, Der Badhausplatz ist teilbestuhlt, es dürfen 
gerne Sitzgelegenheiten mitgebracht werden. Eintritt frei  
 

So. 28.04. 
14 bis 15 Uhr 

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Schwabach - St. Martin 

Musikreihe: „Musik zur Nacht“  
in Schwabach 
Freitagabend - 21 Uhr - der Kirchenraum verdunkelt sich –  
die Kerzen leuchten heimelich.  Musik erklingt – für die Ohren, 
den Geist und das Herz. 

Herzliche Einladung zu unserer beliebten Musikreihe „Musik zur Nacht“ 
im Mai. Immer freitags um 21 Uhr finden abwechselnd in der Stadtkir-
che und der Spitalkirche Konzerte mit verschiedenen Künstlern statt: 
 

Freitag, 03. Mai Stadtkirche - Flötenensemble TANTO QUANTO 
Freitag, 10. Mai Spitalkirche - Cello: Ludwig Frankmar 
Freitag, 17. Mai Stadtkirche - Trio Suoni Dorati 
Freitag, 24. Mai Spitalkirche - Schwabacher Streichquartett 
Freitag, 31. Mai Stadtkirche - Gerhard Silberhorn und Freunde 
 

Der Eintritt ist frei - um Spenden wird gebeten. 
 

i Stadtkirche Schwabach, Martin-Luther-Platz 2 
Spitalkirche Schwabach, Spitalberg 5 

Melanie Müller   <

   Musiker im Kerzenschein 
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Wendelstein 

Open Air am Marktplatz  
Jazz & Blues Open Wendelstein 

Open Air am Marktplatz  
von Wendelstein mit  

Allotria Jazz Band  4  
um 12 Uhr,  

5 San2 & his Soul Patrol 
um 14:30 Uhr  

und European Tuba Power 4 
um 16:30 Uhr. 

i Wo: Marktplatz Wendelstein, Hauptstraße 8, Wendelstein, Eintritt frei!   
 

Mi. 01.05. 
Beginn: 12 Uhr 
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Nürnberg 

Orchestre en miniature 
Konzert im KaKuze 

Ein Orchester auf drei Instrumente  
reduzieren – geht das? Und ob! 

Im 19. Jahrhundert und der allge-
meinen Musikbegeisterung der bür-
gerlichen Salons war das gemein-
same häusliche Musizieren ein fester 
Bestandteil, um auch die großen 
Werke der Konzertsäle daheim zu 
Gehör zu bringen – eine Aufgabe, 
die heutzutage die (leider) allgegen-
wärtige elektronische Musikwiedergabe übernommen hat. So entstanden damals 
neben vielen Klavierauszügen auch Arrangements von Orchesterwerken,  
Kammermusik, Opernarien oder Liedern in verschiedenen Besetzungen, darunter 
auch für Flöte, Violine und Gitarre. Das Ensemble Varié hat sich dieser historischen 
Arrangements angenommen und führt diese schöne, aber verloren gegangene 
Tradition mit eigenen Arrangements weiter. Alt-Bekanntes völlig neu gehört! 
i Wo: Katzwanger Kulturzentrum KaKuze e.V., Lausitzerstr. 6, Eingang Kurland-
straße , Nürnberg/ Katzwang, Eintritt 16 Euro / Ermäßigt 12 Euro, Tickets können 
gerne telefonisch oder per  Mail vorbestellt werden. Telefon: 0911-6370967, E-Mail: 
buchladen@kakuze.de  Gerne können Sie auch einfach direkt bei uns vorbeikommen!  
Die Öffnungszeiten des KaKuze-Buchladen:  
Di, Mi, Do, Fr 9:30 - 12:30 Uhr / Di, Fr auch 15 - 18 Uhr, Sa 10 - 12 Uhr,  
www.kakuze.de  
 

Sa. 04.05. 
19:30 bis 22 Uhr 

 

Kulturfabrik Roth 

KIKA-Star, folklorefreie 
Volksmusik und Live Techno 
Das Mai-Programm in der Kulturfabrik könnte gar nicht gegensätzlicher 
sein: Am 4. Mai präsentiert die bayerische Band Dreiviertelblut Songs 
zwischen Liebe zur Finsternis und bayerischem Humor. Am 11. Mai da-
gegen lässt Julian Janssen die Herzen seiner Fans höherschlagen. 
 

Ihr Thema ist die ganze Bandbreite des menschlichen Gefühlsspek-
trums: Die siebenköpfige Erfolgs-Band Dreiviertelblut hat ihr viertes 
Album mit dem malerischen Titel „Plié“ im Gepäck. 
 

Danach geht es musikalisch weiter mit dem Eröffnungskonzert des Rot-
her Percussionfestivals der Orchesterschule Roth am 10.04. Mit dabei: 
Werner Treiber, Eckhard Kopetzki, Can Ünlüsoy sowie Fidel Zaldumbide 
und Felix Bratfisch im Duo „Crispy Chicken“. 
 

Er ist bekannt aus der KIKA-Checker-Reihe und löst spannende Fragen 
rund um Wissenschaft und Alltag mit Witz und Charme: Julian Janssen 
Live ist anlässlich des „Kunterbunten Umwelttags der Stadt Roth“ auf 
„Mission Klima(-schutz)“ in der Kulturfabrik. 
 
 

Zeit für Neues in Roth:  
Als eine der ersten Locations im bayeri-
schen Raum hat die Kulturfabrik jetzt 
ein Live Techno Festival mit internatio-
nalem Line-up aus der Taufe gehoben. 
Jetzt startet der Vorverkauf für den 8. 
Juni, an dem ab 17 Uhr die Band Kom-
fortrauschen, die niederländischen 
Beat-Zauberer NAFT, das französische 
Duo TURFU und der Open Air Chill-Be-
reich mit Sound of Light das KUFA Areal 
in einen Techno-Schuppen verwandeln. 
 

Anna Knitl   <

Komfortrauschen 
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Schwabach 

Trio Tasis  
Tango Nuevo, Chanson und Jazz aus Paris 

Willkommen zu einer unver-
gesslichen musikalischen 
Reise mit Carmela Delgado 
(Bandoneon), Emilie Aridon-
Kociołek (Piano) und Ma-
thias Naon (Geige)! 

Das Publikum taucht dabei 
ein in die faszinierende Welt 
von drei außergewöhnlichen 
Instrumenten:  
Bandoneon, Klavier und 
Geige. Diese Künstler treffen 
sich in einem musikalischen Dialog, der seine Wurzeln im Tango hat und gleich-
zeitig zu neuen Horizonten aufbricht. Die Zuhörer verlassen mit ihnen Buenos 
Aires, lassen Sie sich von den vielfältigen Einflüssen inspirieren, die sie hier und 
dort umgeben: die majestätische argentinische Musik, das romantische fran-
zösische Chanson, die mitreißenden lateinamerikanischen Rhythmen und der 
befreiende Jazz. Unter der einfallsreichen Feder des Arrangeurs und Kompo-
nisten Mathias Naon entsteht eine einzigartige Klanglandschaft. In den Labors 
musikalischer Neugier, die sie miteinander teilen, formt sich heute ihre Beson-
derheit – an der faszinierenden Schnittstelle von Tradition und musikalischer 
Erkundung. Zu erleben ist die Magie dieses musikalischen Trios, das mit Lei-
denschaft, Virtuosität und kreativer Innovation brilliert und sich Tradition und 
Moderne in einem harmonischen Zusammenspiel vereinen. 
i Wo: Bürgerhaus, Königsplatz, Schwabach  
Veranstalter: Corazón de Tango, Vorverkauf: www.eventim.de.  
 

Mathias Naon (Geige), Emilie Aridon-Kociołek (Piano) und 
Carmela Delgado (Bandoneon)

© Elsa Proclain

Schwanstetten 

Schüler musizieren 
Musikalischer Abend 

Schülerinnen und Schüler der Musikschulen von 
Ruth Schauer und Martin Riegauf präsentieren sich wieder zur traditionellen 
Veranstaltung „Schüler musizieren“. 

Musikalisch, pädagogisch und psychologisch von ihren Lehrkräften begleitet und 
unterstützt, bieten die Interpreten vom Schulanfänger bis zu der nach oben offe-
nen Altersgrenze eine breite Palette musikalischer Beiträge auf teilweise hohem 
Niveau. Bei allem Wettbewerb überwiegt zumeist die Freude am Spiel, aber  
Lampenfieber gehört natürlich auch dazu. Der Beifall des Publikums ist der  
verdiente Lohn für viele Übungsstunden, Aufregung und Anspannung.  
Für SchülerInnen, Lehrkräfte, Eltern, Großeltern und Angehörige ist dieser Abend 
immer wieder ein Erlebnis. Gäste sind herzlich willkommen. 
i Wo: Kulturscheune Leerstetten, Hauptstr. 6a, 90596 Schwanstetten 
Einlass: 18:30 Uhr, Eintritt frei, Veranstalter: K.i.S. Schwanstetten e. V.  

Fr. 03.05. 
19 bis 21 Uhr 

Fr. 03.05. 
19:30 bis 21:30 Uhr 

 meier-magazin.de/kulturfabrik-roth
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Schwabach 

Frühjahrskonzert 
des Schwabacher Kammerorchesters 

Das Schwabacher Kammerorchester lädt unter der 
Leitung von Vladimir Kowalenko mit Evgenia Rubinova 
(Piano) zu seinem jährlichen Frühjahrskonzert ein. 

Es spielt unter der Leitung von Vladimir Kowalenko von 
P.I. Tschaikowski das Klavierkonzert in b-Moll mit der So-
listin Evgenia Rubinova, außerdem von A. Dvorak Slawi-
sche Tänze und von J. Sibelius Valse Triste. 
i Wo: Markgrafensaal Schwabach, Ludwigstraße, 
Schwabach, Eintritt: 20,-/10,- (ermäßigt) Vorverkauf in 
der Buchhandlung Lesezeichen (Schwabach) 
Veranstalter: Schwabacher Kammerorchester e.V.  
 

Sa. 04.05. 
Beginn: 19 Uhr 

Nürnberg 

Volksliederabend  
der Kath. Musikkapelle Kornburg 

Die Kath. Musikkapelle lädt 
herzlich zum Volkslieder-
abend ein. Dieser findet am 
Samstag, den 04.05.2024 
um 19:30 Uhr im Pfarrsaal 
Maria Königin in Kornburg 
statt. Einlass ist ab 18:30 Uhr.  

Freuen Sie sich auf einen un-
terhaltsamen und geselligen 
Abend. Wir haben ein buntes Programm aus böhmischer Blasmusik und Volkslie-
dern für Sie vorbereitet, zu denen kräftig mitgesungen werden darf. Außerdem 
wird uns der Männergesangsverein Kornburg mit ihren Stimmen und einer musi-
kalischen Einlage unterstützen. Für Speisen und Getränke ist gesorgt und der Ein-
tritt ist frei. Wir freuen uns auf Ihr Kommen und einen schönen Abend mit Ihnen. 
i Wo: Pfarrsaal Maria Königin in Kornburg, Veranstalter: Kath. Musikkapelle 
Kornburg, Seckendorfstraße 8, Nürnberg - Kornburg  
 

Sa. 04.05. 
Beginn: 19:30 Uhr 
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Kulturfabrik Roth 

Eröffnungskonzert 
des Rother Percussionfestivals 

Eröffnungskonzert im Rahmen   
der Reihe „Soirée im Café“ 

Vom 10. bis 12. Mai dreht sich in 
der Kreisstadt alles um Drums und 
Percussion: Die Orchesterschule 
Roth lädt zum Percussion Festival 
2024. 
 

Percussion, der Herzschlag der 
Musik, ist sich auch ganz allein 
genug. Für die dritte Auflage des 
Percussion Festivals hat die Stadt 
Roth Orchesterschule dieses Mal 
hohen Besuch: Prof. Radek Szarek von der Musikhochschule Nürnberg. 
Außerdem dabei: Werner Treiber, Fidel Zaldumbide und Patrick Böhm. 
i Wo: Kulturfabrik Roth, Stieberstraße 7, 91154 Roth, Eintritt: VVK 16,50 € / 
18 € / erm. 13 € (ermäßigt nur an der Abendkasse), Tickets: www.eventim.de  

Monika Ammerer-Düll, Kulturfabrik Roth   <

Fr. 10.05. 
20 bis 22 Uhr 

Wendelstein 

Orchestra Mondo 
SWING – MUSETTE – BALKAN 

Tango meets Gypsy! 

Brauchen Sie Urlaub? Plagt Sie  
das Fernweh? Orchestra Mondo 
gastiert in Wendelstein! 

Anja Baldauf und ihr Akkordeon, 
Dennis Wendel und sein Kontrabass, 
Raffael Müller mit seiner Swing  
Gitarre und Stefan Baldauf am 
Schlagzeug. Seit frühester Kindheit 
sind die Instrumente ihre täglichen Begleiter – wenn sie diese zum Klingen  
bringen, erzählen sie Geschichten, wecken Sehnsüchte und bescheren dem  
Publikum mit ihrer ganz eigenen Tonpoesie einen unvergessenen Konzertabend. 
Immer auf Entdeckungsreise spaziert das Orchestra Mondo durch die Welt des 
Gypsy-Swing und der Musettes und taucht in die Weite des Balkan ein. Filmmelo-
dien laden zum Träumen ein und die Energie des Tangos entflammt das Fernweh. 
Das Quartett spielt auf höchstem Niveau, jeder für sich ist ein Solist. Doch wenn 
sie zusammen musizieren, entsteht mit viel Einfühlungsvermögen, mit der Lust 
am Improvisieren, ein ganz persönlicher Klang, dem man sich kaum entziehen 
kann. www.orchestramondo.de 
i Wo: Casa de la Trova, Zum Sportheim 13, Wendelstein, Kartenvorverkauf: 
www.latrova.de, Tel.: 09129 3372 und bei allen ReserviX-Vorverkaufsstellen und 
www.reservix.de, Wendelstein: Gemeindebücherei Wendelstein, Marktstraße 1                       
Schwabach: ST-Ticket-Point, Spitalberg 3  
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Do. 09.05. 
20 bis 22:30 Uhr 

Wendelstein 

Volkschor Georgensgmünd 
Konzert in der Kirche St. Nikolaus Wendelstein 

Lobet Gott mit Freuden – Geistl. Musik 
von Barock bis Gegenwart. Wir freuen 
uns sehr, dass wir die Möglichkeit  
bekommen haben, in der Kath. Kirche 
St. Nikolaus unser Geistliches Konzert 
zu singen. 

Das Programm steht unter der Über-
schrift „Lobet Gott mit Freuden“. Ge-
mischter Chor, Ensembles und Solisten 
aus dem VolksChor Georgensgmünd sin-
gen unter der Leitung von Ruth Schauer 
so wunderbare Stücke wie die beiden „Ave Verum“ von Mozart und Jenkins, das 
Kyrie von Ludwig van Beethoven, Locus iste von Anton Bruckner oder das Psallite 
deo von Johann Sebastian Bach. Außerdem wirkt Désirée Bäz als Solistin bei  
diesem Konzert mit.  
Ein Hinweis für unsere Freunde aus Georgensgmünd: Für Aktive, Familienmit-
glieder, Freunde und Interessierte besteht eine Mitfahrgelegenheit im Bus, den 
wir für die Hin- und Rückfahrt gemietet haben. Anmeldungen für den Bustransfer 
Georgensgmünd – Wendelstein und zurück per E-Mail an:  
vorstand@volkschor-georgensgmuend.de 
i Wo: Kath. Kirche St. Nikolaus, Sperbersloher Str. 6, Wendelstein, Der Eintritt ist 
frei, über Spenden freuen wir uns sehr. Veranstalter: Volkschor Georgensgmünd 
1904 e. V., www.volkschor-georgensgmuend.de  
 

So. 05.05. 
19 bis 20 Uhr 

Orchesterschule der Stadt Roth 

Percussion-
festival 2024 
Vom 10. bis 12. Mai 2024 dreht 
sich in der Kreisstadt alles um 
Drums und Percussion, Sticks 
und Mallets und alles, was man damit machen kann. 
 

Die Orchesterschule Roth lädt zum Percussion Festival 2024 ein.  
Das Wochenende hält eine Vielzahl an Workshops, Proben und  
Unterrichte bereit, die von den Teilnehmern durchlaufen werden  
können. Angeleitet und unterrichtet werden sie dabei von Prof. Radek 
Szarek und Werner Treiber, sowie Patrick Böhm und Fidel Zaldumbide, 
die beide Dozenten für Schlagzeug an der Orchesterschule sind.  
 

Programm: 
 

Freitag 10. Mai  
20 Uhr Eröffnungskonzert des 
Rother Percussionfestivals in der 
Kulturfabrik (Kartenverkauf s. unten) 
 

Samstag 11. Mai  
9:30 - 18 Uhr verschiedene 
Workshops aller Dozenten, inklu-
sive Pausen, (nur für Kursteilnehmer 
mit Anmeldung) 

Sonntag 12. Mai  
9:30 - 12:30 Uhr verschiedene 
Workshops aller Dozenten, inklu-
sive Pausen, (nur für Kursteilnehmer 
mit Anmeldung) 
 
14 Uhr Abschlusskonzert in der 
Aula der Grundschule Garten-
straße (Eintritt frei) 
 

i Das Wochenende kostet pro Person 80€ und beinhaltet alle Kurse, 
die Verpflegung während der Workshops, den Eintritt zum Eröffnungs-
konzert am Freitag Abend sowie eine Teilnahmeurkunde.  
Anmeldungen per Mail an stadtorchester@stadt-roth.de 

 

Johanna Weiß, Stadtorchester Stadt Roth   
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Rednitzhembach 

Pianistin Victoria Pohl   
Mit Ihrem Soloprogramm „frankopohl”  

Die Pianistin Victoria Pohl päsentiert 
Ihr Soloprogramm „frankopohl”  
auf dem Bösendorfer Flügel in der 
Oberichtenmühle. 

Seit ihrer Schulzeit ist die junge Nürn-
berger Musikerin Victoria Pohl franko-
phil gestimmt. Zahlreiche Reisen und 
Aufenthalte in Frankreich lieferten  
etliche musikalische Inspirationen für 
ein ganz spezielles Soloprogramm. Bekannte Werke von u. a. Debussy, Mel Bonis, 
und Nadja Boulanger werden in einer sehr eigenen jazzigen Pohl’schen Note  
interpretiert: frankopohl eben. Dazu gesellen sich groovige Eigenkompositionen, 
die das Savoir-vivre hörbar werden lassen. Ein musikalisches Potpourri mit fran-
zösischem Esprit, das nicht nur die Herzen von frankophilen Menschen höher-
schlagen lassen wird! 
i Wo: Oberfichtenmühle, 91126 Rednitzhembach, Karten für 22 € / 20 € gibt es 
unter Telefon (09122) 88 70 736, per Mail an info@oberfichtenmuehle.de, in der 
Buchhandlung Lesezeichen in Schwabach und Restkarten an der Abendkasse.  

Sa. 11.05. 
19:30 bis 21:30 Uhr 
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Nürnberg 

Musiklesung  
über die Liebe und den Tod  

Mit Ramona Rack und Mariella. Nichts 
berührt die Menschheit so sehr wie die 
Liebe und der Tod. Nahezu unbe-
schreiblich sind die Emotionen, die ge-
fühlt werden dürfen.  

Mit dem Titel „Sternentänzerin” erzählt 
Ramona Rack einfühlsam und kindge-
recht, die rührende Geschichte der  
kleinen Anna und ihrer Oma. Eine  
Geschichte, geprägt von Liebe, die auch 
der Tod nicht trennen kann. Begleitet 
wird sie dabei von der aufstrebenden 
Sängerin Mariella, die mit ihrer Stimme 
für Gänsehautmomente sorgt. 
Geeignet für alle Menschen (auch Kin-
der), die sich mit dem Tabuthema Tod 
sanft auseinandersetzen möchten. 
i Wo: Katzwanger Kulturzentrum KaKuze e.V., Lausitzerstr. 6, Eingang Kurland-
straße , Nürnberg/ Katzwang, Eintritt 16 Euro / Ermäßigt 12 Euro, Tickets können 
gerne telefonisch oder per Mail vorbestellt werden.  Telefon: 0911-6370967, E-Mail: 
buchladen@kakuze.de  Gerne können Sie auch einfach direkt bei uns vorbeikommen! 
Die Öffnungszeiten des KaKuze-Buchladen: Di, Mi, Do, Fr 9:30 - 12:30 Uhr / Di, Fr 
auch 15:00 - 18:00 Uhr, Sa 10:00 - 12:00 Uhr, www.kakuze.de  

Sa. 11.05. 
15 bis 17 Uhr 

Nürnberg 

19. Symphonisches Konzert -  
BÖHMEN, MÄHREN, MUSIKANTEN 

Drei der vier großen Nationalklassiker tsche-
chischer Musik kommen zu einem musikan-
tischen Gipfeltreffen zusammen und bilden 
ein tolles Trio:  

Der Böhme Antonín Dvorák, der Mähre Leo Ja-
nácek und der aus der Vysocina, der Region 
zwischen Böhmen und Mähren, stammende 
Bohuslav Martinu. Sein sonniges, abgeklärt-
heiteres Oboenkonzert spielt bei uns eine ex-
zellente junge Musikerin aus Deutschland: Ju-
liana Koch, 2017 doppelte Preisträgerin beim 
Münchner ARD-Musikwettbewerb, seit 2018 
Solo-Oboistin des London Symphony Orches-
tra und daneben international als Solistin und 
Kammermusikerin unterwegs.  

Flankiert wird das Konzert von der trotzig-
kraftvollen, Brahmsnahen 7. Symphonie  
Dvoráks und von Janáceks ergreifender  
Orchester-Ballade Des Spielmanns Kind, eine 
Symphonische Dichtung nach den Versen von 
Svatopluk Cech über das harte Dasein auf 
Erden und die Visionen von den Freuden des himmlischen Lebens. 

Auftakt 19:15 - 19:30 Uhr, Konzert im Gespräch 
Konzerteinführung im Foyer der Meistersingerhalle 

i Wo: Meistersingerhalle, Großer Saal | Schultheißallee 2-4 | 90478 Nürnberg  
Tickets zu: € 41,50 | 37,50 | 33,50 | 26,50 ermäßigt: € 20,75 | 18,75 | 16,75 | 
13,25 (Ermäßigung für Schuler:innen, Studierende, Inhaber:innen Nürnberg-
Pass) zzgl. € 1,50 VVK-Gebühr je Ticket und € 3, - Versandgebühr, Kartenbüro 
der Nürnberger Symphoniker: Bayernstraße 100, 90471 Nürnberg (Kongress-
halle), Karten-Tel. (0911) 474 01-54 • Mo, DI, DO, FR 9–17 Uhr, MI 10–15 Uhr 
und an allen bekannten VVK-Stellen, Veranstalter: Nürnberger Symphoniker, 
www.nuernbergersymphoniker.de  
 

Sa. 11.05. 
20 bis 22:30 Uhr 

Juliana Koch 
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Chefdirigent Jonathan  
Darlington 
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Röthenbach an der Pegnitz 

DREIVIERTELBLUT 
Tour Plié 

DREIVIERTELBLUT spielen auf ihrer 
Tour Plié in der Karl-Diehl-Halle. 

Folklorefreie Volksmusik so nennen 
Komponist Gerd Baumann und Bana-
nafishbones-Sänger Sebastian Horn 
ihr Schaffen. Mit Plié zum Tanz mit 
dem Deife. Die beiden bringen zeilos 
schöne Lieder auf die Welt. Die Texte 
streifen durch die Höhen und Tiefen 
des Seins. Winden sich vom reinsten 
Glück zur schwärzesten Verzweiflung. Die Liebe zur Finsternis wird durch einen 
Hang zum kruden bayerischen Humor verstärkt. Wer DREIVIERTELBLUT kennt, 
weiß, dass dem lachenden stets ein weinendes Auge folgt und umgekehrt. Wer 
den Mut und die Leidenschaft für das Leben mit all seinen Facetten feiern möchte, 
sollte DREIVIERTELBLUT live erleben. 
i Wo: Karl-Diehl-Halle Röthenbach, Werner-von-Siemens-Allee, Röthenbach an 
der Pegnitz, Karten bei allen bekannten Vorverkaufsstellen sowie bei Reservix und 
eventim. VVK ab € 39,70.  
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Nürnberg 

Goethe Zeiten, Schlechte Zeiten 
Weimarer Kabarett 

Die Show über Weimars berühmtesten 
Bürger 

Über allen Gipfeln ist Ruh…? Von wegen! 
Im Weimarer Kabarett ist es alles andere als 
still: Hier klopft man sich vor Lachen mit 
Faust I und Faust II auf die Schenkel. Schuld 
daran sind Bernard Liebermann und 
Thierry Gelloz: In einem bunten, musikali-
schen und urkomischen Abend gehen sie 
dem Geheimrat Goethe auf die Spur… 
Und wagen den Vergleich seiner Epoche 
mit heute. Ganz klar: Früher war alles bes-
ser. Damals war heute noch morgen und gestern heute - heute unvorstellbar! Das 
Weimarer Kabarett stellt die wichtigen Fragen: Wieso blickte Napoleon zu Goethe 
auf? Und warum stieß er bei Beethoven auf taube Ohren? Was würde den  
Dichterfürsten heute mehr beeindrucken – die Künstliche Intelligenz der Maschi-
nen oder die natürliche Blödheit der Mitmenschen? Die zwei Wortakrobaten  
Liebermann und Gelloz verknoten sich die Zungen und strapazieren Ihre  
Lachmuskeln: Weimar mit Witz, Kabarett mit Klassik, Goethe mit Gags…  
Amüsieren Sie sich (Erl)königlich! 
Also dann: Scheinwerfer an – oder um es mit Goethe zu sagen: „Mehr Licht“! 
i Wo: Theater rote Bühne, Vordere Cramergasse 11, Nürnberg, Eintritt ab: VVK 
€ 25,- / 21,- AK € 28,- / 14,- Ermäßigte Preise gelten für Schüler*innen, Studierende, 
Azubis und Schwerbehinderte. Tickets erhältlich unter: rote-buehne.reservix.de, 
Karten ohne Vorverkaufsgebühren erhalten Sie an unserer Theaterkasse. Infos zu 
dieser und weiteren Veranstaltungen auf unserer Webseite: www.rote-buehne.de  

So. 12.05. 
18 bis 20:30 Uhr 

Nürnberg 

Swing Jazz Sessions 
Swing-Tanzparty zu Live-Musik 

Ob Indoor auf einer großen Tanzfläche mit Holzpar-
kett und gemütlichen Sitzecken oder Open Air im 
lauschigen Innenhof – mit gut ausgestatteter Bar 
und Live Swing Musik –, das gibt es in Nürnberg nur 
im Theater rote Bühne!  

Seit Februar 2023 kann hier Lindy Hop, Balboa, 
Charleston oder auch ein Foxtrott aufs Parkett gelegt 
werden, alle können ihre Tanzbeine schwingen.  
Einführungsworkshops um 19 Uhr erleichtern das 
Ganze (was jeweils stattfindet, bitte unserer Homepage oder Facebookseite ent-
nehmen). Gerne darf man auch nur zuschauen und zuhören, Spaß haben und  
die Musik genießen. Ab 20 Uhr spielt die Hausband mit Michael Stahl (Piano),  
Max Stadler (Bass), Gerhard Schmidt (Sax), Julia Kempken (Voc.), Klaus Bleis 
(Drums) - Die Besetzung kann tagesaktuell wechselnt. Ab ca. 21 Uhr offene  
Session für alle Musiker*innen, die Swingmusik lieben (Eintritt, ein Getränk und 
Snacks sind für euch frei) Ende: ca. 24 Uhr 
i Wo:  Treff Bleiweiß (Hintere Bleiweißstraße 15, 90461 Nürnberg) Veranstalter: 
Theater rote Bühne, Vordere Cramergasse 11, Nürnberg, Tanzworkshop um 19 Uhr, 
Sessionbeginn ab 21 Uhr, Eintritt: 9 € (Workshop: zzgl. 5 €) – nur Abendkasse, 
www.rote-buehne.de  
 

Di. 21.05. 
Beginn: 19 Uhr 

Wendelstein 

Jonas Greiner – Greiner für Alle 
KABARETT 

Hilfe naht! Hatten Sie in letzter Zeit Stress, Ärger, 
Streit oder einen Gichtschub? Kein Problem: 
Jonas Greiner kann Ihnen das alles zwar nicht 
abnehmen, aber er bringt Sie sicherlich auf  
lustigere Gedanken und lässt Sie die Schwierig-
keiten des Alltags vergessen. 

Mit seinem neuen Soloprogramm „Greiner für 
Alle“ liefert der Comedian und Kabarettist Ihnen 
nämlich einen Abend garantiert frei von Stress, 
Ärger, Streit und – je nachdem, was Sie sich in der 
Pause zu Essen bestellen – auch ohne Gichtschub.  
www.jonasgreiner.com 
i Wo: Casa de la Trova, Zum Sportheim 13, Wendelstein, Kartenvorverkauf: 
www.latrova.de, Tel.: 09129 3372 und bei allen ReserviX-Vorverkaufsstellen und 
www.reservix.de, Wendelstein: Gemeindebücherei Wendelstein, Marktstraße 1                       
Schwabach: ST-Ticket-Point, Spitalberg 3  

Fr. 17.05. 
20 bis 22:30 Uhr 

©
 A

. G
ar

be

Fr. 17.05. 
20 bis 22:30 Uhr 

Nürnberg 

Dieter Vatter 
Konzert im KaKuze 

Dieter Vatter singt vom Leben und der Liebe, über 
Umwelt und Ungerechtigkeit, Rechtsradikalismus, 
Gleichgültigkeit und hemmungslose Konsumgier – 
mal voller Wut, mal voll Zärtlichkeit – mit Stand-
punkt und Aussage. 

Klare Worte, kritische Texte, mal böse, mal sarkastisch, 
mal melancholisch, mal mit Galgenhumor, laute und 
leise Töne. Stilistisch bunt, von anglo-amerikanischen 
Folkeinflüssen über Fingerpicking - Songs und leich-
ten Anleihen bei der Rockmusik, sind die eigenen 
Songs ein schillerndes Kaleidoskop der momentanen Befindlichkeit unseres Lan-
des. Für eine klare Botschaft braucht es dann auch nicht mehr als seine Stimme 
und eine Gitarre. 
i Wo: Katzwanger Kulturzentrum KaKuze e.V., Lausitzerstr. 6, Eingang Kurland-
straße , Nürnberg/ Katzwang, Eintritt 16 Euro / Ermäßigt 12 Euro, Tickets können 
gerne telefonisch oder per Mail vorbestellt werden.  Telefon: 0911-6370967, E-Mail: 
buchladen@kakuze.de. Gerne können Sie auch einfach direkt bei uns vorbeikommen! 
Die Öffnungszeiten des KaKuze-Buchladen: Di, Mi, Do, Fr 9:30 - 12:30 Uhr / Di, Fr 
auch 15:00 - 18:00 Uhr, Sa 10:00 - 12:00 Uhr, www.kakuze.de  

Fr. 24.05. 
19:30 bis 22 Uhr 

Schwabach 

Musikbox voller Hits 
Rockin Brick – eine Musikbox voller Hits 

Rockin`Brick rockt das Areal 
Burgersgarten in Schwabach. 

Begann alles mit Bill Haley auf der 
Waldbühne in Berlin oder begann 
es mit den Beatles aus Liverpool 
im Starclub in Hamburg? Jeden-
falls griffen die beiden Ur-Ziegel 
Bernd und Leo seit den Achtzigern 
engagiert in die Gitarrensaiten, 
um seither mit wechselnden Line-ups mit den Hits aus den verschiedensten Rock-
Pop-Dekaden für Stimmung zu sorgen. Mal surfen sie durch die USA, treffen auf 
Johnny B. Good, Barbara Ann und wer kennt ihn nicht, den Mighty Quinn. Auf dem 
Key to the highway erinnern sie an die gecasteten Monkeys mit „I`m a believer“ 
und sagen schon auch mal „Gimme some lovin“, aber steig mir bitte nicht auf 
meine „Blues suede shoes“. Hat der Bandname etwas mit „Another brick in the 
wall“ zu tun? „Könnte sein“, erinnert sich Sänger und Gitarrist Leo, „könnte sein“. 
Das ist doch „Wahnsinn“, dieser „Skandal im Sperrbezirk“. Gehen wir jetzt zum 
„Leuchtturm“ oder lieber nach „St. Pauli“? Also in der Musikbox sind Hits aus  
der Beatära, den Roaring Sixties, der NDW (Neue Deutsche Welle) bis in die  
jüngste Vergangenheit. Das aktuelle Line-up besteht aus dem Keyboarder, Sänger 
und Harp-Spieler Siggi, der seit Urzeiten in diversen Compos und Bands perfor-
med und der Rhythmusgruppe mit Tom und Rick. „Let`s work together“ beim 
„Summertime blues“. Und wenn „The last time“ erklingt, singen wir alle zusammen: 
Es war „Wonderful tonight“. 
i Wo: Areal Burgersgarten, Badstraße 24, Schwabach  
 

Sa. 25.05. 
16 bis 20 Uhr 
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Roth 

KABELJAU - Live Techno Festival 
in der Kulturfabrik Roth 

Zeit für Neues: Als eine der ersten Locations 
im bayerischen Raum hat die Kulturfabrik 
jetzt ein Live Techno Festival mit internationa-
lem Line-up aus der Taufe gehoben: Mit Kom-
fortrauschen, den belgischen Beat-Zauberern 
NAFT und dem französischen Duo TURF. 

TIMETABLE: 
TURFU: 18 Uhr bis 19.15 Uhr 
NAFT: 20 Uhr bis 21.15 Uhr 
KOMFORTRAUSCHEN: 22 Uhr bis 23.15 Uhr 
Curfew: 2 Uhr 
 

Komfortrauschen ist eine Live-Techno-Band aus 
Berlin, die auf innovative Art und Weise mit traditio-
nellen Instrumenten den knallharten Sound eines 
DJ-Sets erzeugt. Man stelle sich vor: Eine Punkband 
gefangen in einem Drum-Computer, The Prodigy als 
Berghain-Resident. Die pure Ekstase und maschi-
nelle Genauigkeit von Techno, angereichert mit der 
frischen Energie und Verspieltheit einer Live-Band. 
 
Doch damit nicht genug: Vorab sorgt die belgische 
Band aus Flandern NAFT für puren Treibstoff: Explo-
sive Drums und von einer phänomenalen Bläser-
Sektion aufgesetzte Brass-Lines sorgen für genialen 
Live-Techno-Sound und intensiven Beat. Die 2018 
gegründete Formation wurde auf Festival-Bühnen 
in Belgien, den Niederlanden und Deutschland be-
kannt. 
 
Starten wird das Festival mit TURFU aus Frankreich: 
Mit verblüffender Einfachheit präsentiert dieses  
futuristische Duo einen gewagten Mix aus tanzen-
den Akkordeon-Rhythmen neben den abstrakten 
Wiederholungen von Electro, arbeitet mit langen 
Techno-Crescendos, dissonanten Squeezebox-
Sounds. Matthieu Souchet (LoG, XAMAN, Science 
Fiction), an den Drums und Synthesizern kommt 
aus dem Jazz. Sein Kollege Raphaël Decoster (Zla-
bya, Kate, and Raphaël) und sein Akkordeon kom-
plettieren den Sound auf geniale Weise.  
 
Im Außenbereich hinter der Kulturfabrik sorgt das 
Sound of Light DJ-Kollektiv für Entspannung im 
Chill-out-Bereich. 
i Wo: Kulturfabrik Roth, Stieberstraße 7, 91154 
Roth, Eintritt: VVK 46,70 € / AK 48 €, erm. VVK 38,50 
€ / AK 39 €, Einlass: 16 Uhr, Beginn: 17 Uhr. 

Tickets: www.eventim.de   

Sa. 08.06. 
Beginn: 17 Uhr 
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Christoph Eder 

Alles in  
Bewegung 
Bei Christoph Eder rotiert,  
pendelt, wippt und kullert es  
in allen Ecken. Zu sehen – oder 
besser: zu erleben – ist sein  
faszinierendes „Kinetisches 
Kunsthandwerk” nun wieder  
im Rahmen des vom Landkreis 
Roth organisierten „Tag des  
offenen Ateliers”. 
 

 

Jede der mehr als 30 Kugelbahnen 
ist ein absolutes Unikat. 

 
Zu den Objekten mit ausgefeilter 
mechanischer Bewegung gehö-
ren zahlreiche Windspiele auf 
den Dächern von Werkstatt und 
Wohnhaus, ein Wasserspiel im 
Garten und nicht zuletzt die 
spektakulären Kugelbahnen, für 
die der Schreinermeister schon 
eine kleine Berühmtheit in der 
Region geworden ist. Wie immer 
dürfen sich die Gäste auch auf 
liebevoll gestaltete Kinderspiel-
bereiche freuen. 

Das Wasserspiel bringt nicht nur Kinderaugen zum Leuchten.

Heimatverein Rednitzhembach e.V. 

Sonderöffnung des Museumsdepots 
in der Oberfichtenmühle  
 

Sa. 11.05. bis So. 12.05.   |   14 bis 16 Uhr 
 

Im Rahmen des Tags des offenen Ateliers öffnet das Museums-
depot Oberfichtenmühle zusammen mit dem Atelier 
des Künstlers Günter Paule seine Tore. 
 

Das Museumsdepot zeigt neben der Dauerausstel-
lung zu den Themen Leonoische Waren, Celluloid 
und alten Gebrauchsgegenstände noch einmal die 
Sonderausstellung  zum Thema „Ostern“.  
 

Gleichzeitig besteht die Möglichkeit in der Oberfich-
tenmühle das Atelier des Künstlers Günter Paule zu besu-
chen. Zur Stärkung der Besucher werden Kaffee + Kuchen angeboten. 
 

i Wo: Heimatverein Rednitzhembach e.V., Oberfichtenmühle,  
Rednitzhembach 

Klaus Lilienthal   <

Tag des  
offenen  
Ateliers

i Wann: 11.05. und 12.05.2024 (Sa. 14-18 Uhr, So. 11-18 Uhr) 
Wo: Wilhelm-Maisel-Straße 7 in Wendelstein (hinter dem Bauhof) 
Nähere Infos: www.schreinerei-eder.net/ kunsthandwerk 
 

Heike Eder   <

Christoph Eder an seinem  
wunderschönen Wasserspiel.

Kunst & 
Ausstellungen

 meier-magazin.de/tags/kunstausstellungen

meier_mai24.qxp_Layout 1  23.04.24  20:00  Seite 26



27

Landratsamt Roth - Kultur & Tourismus 

Offenes Atelier 2024  

Eine aktive Kunstszene öffnet ihre Türen und Tore 
 

Die Kunstszene im Landkreis Roth ist vielfältig, aktiv und kreativ.  
Wo könnte man sie besser erleben, als dort, wo die Kunst entsteht? 
 
Beim „Offenen Atelier 2024“, am Samstag, 11. Mai und Sonntag,  
12. Mai 2024, präsentieren rund 50 Künstlerinnen und Künstler,  
Gastkünstler und Kunstvereine ihre Arbeiten allen interessierten  
Besuchern. 
 
Unterschiedliche Techniken und Stilrichtungen machen das „Offenen 
Atelier“ lebendig: Zeichnungen, Aquarelle und Ölmalerei, bunte 
Werke aus Wolle, Filz und Stoff, aber auch Skulpturen und Gebrauchs-
gegenstände aus Glas, Holz, Keramik, Stahl und Stein erwarten die 
Besucher. Gerne erläutern die Kunstschaffenden ihre Techniken und 
Arbeitsweisen in einem persönlichen Gespräch und lassen sich bei 
ihrem künstlerischen Schaffen über die Schulter schauen. Auch wer 
ein Kunstobjekt für die eigene Wohnung oder ein besonderes  
Geschenk erstehen möchte, findet eine vielfältige Auswahl. 
 
Los geht‘s zur Kunstreise durch den Landkreis:  
Anhand des Prospektes kann sich jeder seine eigene Kunstrundtour 
zusammenstellen und beim „Offenen Atelier“ hinter die Kulissen  
der Künstler in Ateliers, Gärten und Werkstätten schauen. Viele der 
mitwirkenden Künstler*innen zeigen bei Vorführungen live wie ein 
Kunstwerk entsteht und bei Mitmachaktionen können die Gäste mit 
unterschiedlichen Materialien selbst kreativ werden. Begeistert vom 
interaktiven Austausch sind auch die Künstler selbst –- mit Klaus LEO 
Drechsel, Ulrich Hallmeyer und Rudolf Stowasser sind drei Künstler 
von Anfang an und ununterbrochen beim „Offenen Atelier“ mit 
dabei, andere immer wieder und weitere kommen jedes Jahr neu 
dazu. 
 
Die kostenlose Broschüre ist beim Landratsamt Roth, Kultur und Tou-
rismus, erhältlich und kann unter Tel. 09171 / 81 1329 bestellt werden. 
Unter www.landratsamt-roth.de/offenes-atelier sind alle Informa-
tionen auch online verfügbar.  
 
Der Landkreis Roth lädt zur kunstvollen Entdeckungsreise ein. Die 
teilnehmenden Künstlerinnen und Künstler freuen sich auf ihren Be-
such! 
 
i Die Informationsbroschüre zum Offenen Atelier 2024 mit allen teil-
nehmenden Künstlerinnen und Künstlern und Kontaktdaten können 
Sie auch weiterhin herunterladen: www.meier-magazin.de/link/413 

 
Landratsamt Roth, Kultur und Tourismus   <

Klaus LEO Drechsel Ulrich Hallmeyer  Rudolf Stowasser
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Kunst & 
Ausstellungen

Künstlerbund Schwabach e.V. 

   Die Neuen 2024 
Die neuen Mitglieder des Künstlerbund Schwabach 
 

Traditionsgemäß stellen sich die neuen Mitglieder in dieser Ausstellung 
der Öffentlichkeit und den Kolleginnen und Kollegen vor:  
Gregor EsKa, Bettina Jaenicke, Philipp Tim Selig und Harald Kienle. 
 

Die Reputation des Künstlerbund Schwabach beruht auf der Qualität seiner 
Mitglieder. Hier gibt es eine strenge Auswahl und neue Mitglieder müssen 
von allen aktiven Künstlerinnen und Künstlern des Künstler bundes gewählt 
werden. Jetzt wurden vier neue Mitglieder in den Bund aufgenommen.  
Traditionsgemäß stellen sie sich in dieser Ausstellung der Öffentlichkeit und 
den Kolleginnen und Kollegen vor: 
 
Gregor Eska aus Petersgmünd. Ein Österreicher, den die Liebe nach Franken 
verschlagen hat. Nach seinem Kunststudium in Berlin malt und musiziert er 
jetzt hier und führt zusammen mit seiner Frau eine Kunstschule für Kinder. 
Sonst ist er ein visueller und auditiver Selbstversorger, der seine Gefühle und 
die Gefühle seiner Umgebung sensibel umwandelt in Malerei und Musik. 
 
Bettina Jaenicke, Malerin aus Nürnberg. Nach ihrem Studium der Kunster-
ziehung und Germanistik hat sie als freischaffende Künstlerin in der Metro-
polregion breite Anerkennung erworben. Der Schwerpunkt ihrer farbenfro-
hen Natur- und Landschaftsmalerei liegt im Grenzbereich zwischen abstrak-
ter und gegenständlicher Darstellung. 
 
Die Nürnberger Bildhauer Philipp Tim Selig und Harald Kienle sind den 
Schwabachern schon gut bekannt. Beide hatten erfolgreiche Ausstellungen 
in der Städtischen Galerie Schwabach. Selig im September 2023 mit seinen 
Baustellenfunden, aus denen er spannende Skulpturen und Installationen 
bastelte. Kienle mit einer gerade beendeten Ausstellung im März, die vor 
allem durch seine Holzkonstruktionen und einer aufsehenerregenden Tanz-
Klang-Finissage in Erinnerung bleiben wird. 
 
Die Vielfalt der künstlerischen Ansätze der neuen Mitglieder verspricht eine 
interessante Ausstellung und gibt dem Künstlerbund Schwabach einen 
neuen Impuls. 
 

i Eröffnung: 17.05.2024 um 19 Uhr. Die Ausstellung läuft in der Städtischen 
Galerie Schwabach vom 18. Mai bis 23. Juni 2024.  
Geöffnet Do-Fr 11-18 Uhr, Sa 10-13 Uhr und Sonntags 13-16 Uhr.  
www.kuenstlerbund-schwabach.de    kontakt@kuenstlerbund-schwabach.de 

 
Gregor EsKa (neuer Schriftführer des Künstlerbund Schwabach), Schriftführer   <

Brasilianische Bienenkönigin, Gregor EsKa 120x25cm Oel-Pastell auf Holz, 2024

Katzwanger Kulturzentrum KaKuze e.V. 

Kreativ-Workshops im KaKuze e.V. 
 

    Feines aus Papier 
Dekoratives aus Papier 
und Draht. Lass Deiner 
Kreativität freien Lauf. 
Verbringe eine schöne 
Zeit in der Gruppe. Du 
gestaltest unter Anlei-
tung ein filigranes 
Kunstwerk aus Papier. 
 

Dekoratives aus Papier 
und Draht. Lass Deiner 
Kreativität freien Lauf. 
Verbringe eine schöne 
Zeit in der Gruppe.  
Du gestaltest unter Anleitung ein filigranes Kunstwerk aus Papier.  
Alle Materialien stehen schon für Dich bereit. Am Ende des Work-
shops kannst Du Dein eigenes Werk mit nach Hause nehmen. 
 

Termin: 13.05.2024 von 17 bis 19 Uhr 
Wo: Katzwanger Kulturzentrum KaKuze e.V.,  
Lausitzerstr. 6, Eingang Kurlandstr., Katzwang,  
www.katzwanger-kulturzentrum.jimdofree.com 
 
 
 

     Acrylic Pouring 
Acrylfarben im Fluss. 
Spannende Effekte. Ver-
bringe eine schöne Zeit 
in der Gruppe. Du ge-
staltest unter Anleitung 
ein Unikat in deinen 
Lieblingsfarben. 
 
Acrylfarben im Fluss. 
Spannende Effekte.  
Verbringe eine schöne Zeit in der Gruppe. Du gestaltest unter  
Anleitung ein Unikat in deinen Lieblingsfarben. Alle Materialien 
stehen schon für Dich bereit. Am Ende des Workshops kannst  
Du Dein eigenes Werk mit nach Hause nehmen. (zu Hause muss 
Dein Kunstwerk noch weiter trocknen.)  
 

Termin: 03.06.2024 von 17 bis 19 Uhr 
Veranstaltungsort: Katzwanger Kulturzentrum KaKuze e.V., 
Lausitzerstr. 6, Eingang Kurlandstraße , Nürnberg/ Katzwang, 
www.katzwanger-kulturzentrum.jimdofree.com 
 
 

i Die Workshops eignet sich für Kin-
der und Jugendliche (ab 8 Jahren). 
Kosten je Workshop: 19 €, je 2 Stun-
den inkl. Anleitung und aller benötig-
ten Materialien  
Ansprechpartnerin:  
Patricia Machmüller 
Telefon: 0157 78 77 88 26,  
E-Mail: patricia.machmueller@web.de 
 

Stefanie Neumann   < 
Patricia Machmüller

4

4

4

 meier-magazin.de/tags/kunstausstellungen
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Kunstverein Spectrum e.V. 

   6. Kunst- und Kulturwoche  

„art meets art“ 
des Kunstvereins Spectrum vom 28.6. bis 6.7.  

im historischen Eisenhammer in Roth-Eckersmühlen. 
 

Der Kunstverein Spectrum ist der älteste und größte eingetragene  
Verein für bildende Kunst im Landkreis Roth. Vom Fr., 28. Juni bis 
Sa. 6. Juli veranstaltet er die 6. Kunst- und Kultur Woche „art meets 
art“ im historischen Eisenhammer in Roth-Eckersmühlen. 
 
„art meets art“ bringt Musik, Literatur und bildende Kunst zusammen! 
Beeindruckende Ausstellungen, bereits legendäre Open Air Musik-
veranstaltungen und abwechslungsreiche spannende Lesungen prä-
gen dieses im Landkreis Roth besondere Kunst- und Kulturereignis. 
Mittlerweile hat es schon Traditionscharakter und ist für viele Besu-
cher ein fest vorgemerkter Termin im Jahreskalender! 
 
Dieses Jahr steht die Ausstellung der Kunstschaffenden des Vereins 
unter dem Motto „40/6“. Hinter der kryptischen Zahlenkombination 
verbirgt sich die Tatsache, dass der Kunstverein Spectrum im Jahr 
2024 sein 40-jähriges Gründungsjubiläum feiert und bereits zum 
sechsten Mal in Folge die Kunst- und Kulturwoche stattfindet. 
 
Am Freitag, 28. Juni 18:00 findet die große Eröffnung mit Vernis-
sage statt, wie immer mit viel politischer und künstlerischer Pro-
minenz aus der Region. 
 
Zur Lesung mit Musik am Mittwoch, 3. Juli um 19:00 wird mit Span-
nung der Auftritt von Fitzgerald Kusz und Klaus Brandl erwartet. Kusz, 
der „Dichter der Franken“ (SZ), gehört zu den meistgespielten deut-
schen Dramatikern. „Schweig, Bub!“ steht seit Jahrzehnten auf dem 
Nürnberger Spielplan. Seine zweite Domäne ist die Mundartlyrik. Seit 
vielen Jahren tourt er mit seinem Blues-Brother Klaus Brandl mit 
„Blues & Kusz“ durch die Lande. Der Sänger, Gitarrist, Komponist,  
Texter und Arrangeur Klaus Brandl gilt als fränkische Blues-Legende. 
 
Zum „Open-Air-Konzert“ am Freitag, 5. Juli um 19:00 tritt die Band 
„Slightly out of tunes“ auf. In Franken gilt sie als Geheimtipp! Die fünf 
Männer (Saxophon, Trompete, Flügelhorn, Querflöte, Bass, Gitarre 
und Drums) treten mit ihrer Sängerin auf. Das Repertoire der Band 
umfasst eigenständige Interpretationen bekannter Latin-, Blues-, 
Soul-, Jazz- und Swing Standards.  
  
Zwei Workshops laden in dieser Woche zum Mitmachen ein! 
Am Sonntag, 30. Juli 14:00 – 17:00 lädt TEVAUHA (Thomas Volkmar 
Held) Kinder und Jugendliche zum aktiven künstlerischen Mitwirken 
ein. „Schweißen mit Kindern“ heißt es, wenn der Objektkünstler und 
künstlerische Koordinator des Vereins junge Besucher kleine Kunst-
werke erstellen lässt, die diese mit nach Hause nehmen können.  
(Anmeldung mit Altersangabe erforderlich) 
 
Ähnlich spannend wird es bei „Kunst in und mit der Natur“ mit  
den Spectrumkünstlern Klaus Hübner und NELE (Angelika Neff- 
Lehmann). Sie laden am Donnerstag, 4. Juli von 14:00 bis 17:00 zur  
kreativen Gestaltung von Kunstwerken in und mit der Natur ein. 
Kunst entsteht mitten in der Natur aus Objekten, die in der Natur vor-
kommen. Lassen Sie sich überraschen! 
 

i Termin: Fr. 28.06. - Sa. 06.07.  |  Beginn: 18 Uhr 
Wo: Rothmühl-Passagen, Willy-Supf-Platz, Roth,  
Zu allen Veranstaltungen gilt: Eintritt frei,  
Hutsammlung für die Künstler,  
Anmeldungen für die beiden Workshops:  
kunstverein.spectrum@gmx.de  
Infos auch unter www.kunstverein-spectrum.de  
Die Ausstellung ist geöffnet:  
29., 30., Juni; und Mi.,3. bis Sa. 6. Juli jeweils von  13-17Uhr 

 
Heinz-Peter Lehmann

© Heinz-Peter Lehmann

4

meier_mai24.qxp_Layout 1  23.04.24  18:13  Seite 29



30

Feste, Märkte  
  & Basare

 meier-magazin.de/tags/basar-2024

Schwabach 

Trödel & Trubel in Wolkersdorf 
2. Trödelmarkt an der Dorfmitte 

Speis und Trank könnt ihr diese mal auch in 
einem kleinen Biergartenbereich genießen.  
Die freiwillige Feuerwehr Wolkersdorf öffnet 
ab 14 Uhr ihre Tore, gewährt spannende Einbli-
cke hinter die Kulissen und macht das Thema 
Feuerwehr erlebbar. Und auch das Kinder- und 
Jugendzentrum Chilling Area öffnet mit 
einem Mitmachangebot ihre Türen: neben 
einem Kreativangebot wird Upcycling angebo-
ten, ein Trend bei dem Altes z.B. mit Nähma-
schinen oder Aufnähern verschönert und individualisiert wird. Ein weiteres High-
light für alle Schnäppchenjäger & Raritäten-Sammler ist eine Kofferversteigerung 
zugunsten eines Projektes der Jugendfußballabteilung des TSV Wolkersdorf. 
Seid gespannt und bietet ab 13:30 Uhr mit, wenn unser Oberbürgermeister der 
Stadt Schwabach Peter Reiß den Hammer schwingt! Bieten Sie auf einen von drei 
Koffer mit unbekanntem Inhalt: von Kuriositäten, Nützlichem oder Wertvollem 
können die Koffer alles enthalten. In mindestens einem Koffer versteckt sich noch 
ein besonderes Highlight! 
i Wo: Wendeplatz, Schwabach-Wolkersdorf, ÖPNV: Linie 61, Haltestelle Wolkers-
dorf Mitte, Veranstalter: Bürgergemeinschaft Wolkersdorf e.V.,  
Kontakt: trempelmarkt@bg-wolkersdorf.de  

Mi. 01.05. 
13 bis 17 Uhr 

Schwanstetten 

Baby- und Kinderbasar Frühjahr  
in der Kita Glühwürmchen 

Frühjahrsbasar zum Thema Baby, Kind und  
Schwangerschaft. 

Liebe Eltern, am Samstag, den 25.05.2024 veranstal-
ten wir wieder unseren Baby- und Kinderbasar. 
Tischgebühr 8 €, eigener Kleiderständer darf gerne 
mitgebracht werden. Aufbau ab 9 Uhr. Wir freuen 
uns auf euch!!! 
i Wo: BRK Kindertagesstätte Glühwürmchen, Further Straße 61, Schwanstetten, 
Ansprechpartner für Anmeldung und Infos: Lena Jakobowski, 0177 7976106  
 

Sa. 25.05. 
9:30 bis 12 Uhr 

Wendelstein 

SECOND-HAND-BASAR 
an der Freien Waldorfschule Wendelstein 

Verkauft werden gut erhaltene, qualitativ hochwer-
tige Kleidung und Spielsachen. (Keine Kriegsspiel-
zeuge, Computer oder Spielekonsolen sowie Zube-
hör). Auch für das Leibliche Wohl ist bestens gesorgt. 
i Wo: Waldorfschulverein Wendelstein e.V., 
In der Gibitzen 49, Wendelstein 
Stand-Anmeldung und Infos: Walther Geuder, 0172-
19 06 216, Tische & Ständer sind selbst mitzubringen, 
Standgebühr pro laufender Meter 5,00 €.  

Sa. 04.05. 
10 bis 15 Uhr 

Röthenbach b. St. W. 

Garagen Flohmarkt 
in der Schwarzachsiedlung 

Alle teilnehmenden Häuser sind durch Luftbal-
lons gekennzeichnet.  

Der Flohmarkt findet in der Fuchsstraße, Sperber-
straße und in der Föhrenstraße statt.  
i Wo: Schwarzachsiedlung, Föhrenstraße, Wen-
delstein OT Röthenbach b. St. W.  
 

Sa. 04.05. 
10 bis 16 Uhr 

Schwabach 

Garten- und Hofflohmarkt  
im Eichwasen 

Schnäppchenjäger und Flohmarkt-
freunde aufgepasst: Eichwasen bietet 
am Sonntag, den 09. Juni einen be-
sonderen Flohmarkt 

Viele Bewohner- und Bewohnerinnen 
halten Flohmarkt im eigenen Garten, 
Hof oder ihrer Terrasse. Einige bieten 
ihre Waren auch in den Höfen des ka-
tholischen Gemeindezentrums an. 
Unter dem Motto „Alles muss raus“ bie-
ten sie das an, was sie übrig haben. So bietet sich ein ganz besonderes Flohmarkt-
erlebnis und an diesem Tag. Zu entdecken sind die Orte, an denen verkauft wird 
ganz leicht: Da wo bunte Luftballons zu sehen sind, ist man richtig.  
Die Adressen der Teilnehmenden finden Sie auch auf der Website des Bürgerforum 
unter: buergerforum-eichwasen.de/Flohmarkt 
i Veranstalter: Bürgerforum Eichwasen , Dr. Max-Herold-Straße 23, Schwabach  

So. 09.06. 
12 bis 16 Uhr 
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Nürnberg 

AWO Hausflohmarkt  
Brauchbares & Nützliches - Schönes & Seltenes 

In regelmäßigen Abständen öffnet der AWO 
Hausflohmarkt seine Türen. 

Kommen Sie zum Stöbern und Schätze finden 
doch einfach mal vorbei. Der Eingang befindet 
sich im Hof des Bürgertreffs (Johannes-Brahms-
Str. 6 in 90455 Nürnberg). Wir nehmen gerne gut 
erhaltene Flohmarktware an. Einfach Termin ver-
einbaren bei Andrea Oberneder (0171 7467683) 
oder Hilde Degelmann (0175 1681337). 
i Veranstalter: AWO Ortsverein Katzwang-Korn-
burg e.V., Johannes-Brahms-Straße 6, Nürnberg  

Fr. 17.05. 
14 bis 17 Uhr 

Wendelstein 

Alles rund ums Kind 
Baby- & Kinderbasar Wendelstein 

mit Kaffee- und Kuchenverkauf 

Der Elternbeirat des Kinder(t)raum St. Nikolaus 
lädt zum „Baby- & Kinderbasar Wendelstein“ ein. 
Standgebühr: 1 Tisch: 10 €, mit Ständer (selbst 
mitzubringen): 12 € 
Bei einer Kuchenspende werden am Basar 2 € zu-
rückerstattet. Der Erlös aus den Tischgebühren 
und dem Kuchenverkauf kommt zu 100 % dem 
Kinder(t)raum St. Nikolaus zu Gute! Gewerbliche 
Verkäufer sind vom Basar ausgeschlossen! 
i Veranstalter: Kinder(t)raum St. Nikolaus Wendelstein,  
Wo: Pfarrsaal St. Nikolaus, Sperbersloher Str. 10, 90530 Wendelstein  
 

So. 16.06. 
14 bis 17 Uhr 

Schwarzenbruck 

17. Nachbarschafts-Flohmarkt 
Schwarzenbruck – rund um die Poststraße 

Trödeln und plaudern – wir freuen uns auf Sie! 

Bereits zum 17. Mal findet der beliebte Nachbar-
schafts-Flohmarkt in Schwarzenbruck „rund um die 
Poststraße“ statt. Inzwischen gilt dieser Flohmarkt 
in der Region als Geheimtipp wegen seiner ent-
spannten, freundlichen und familiären Atmosphäre. 
Etwa 30 Nachbarn und Anwohner bieten alles Mög-
liche aus Haushalt, Keller, Dachboden oder Garage 
den interessierten Besuchern an. Der Kärwaverein 
Schwarzenbruck stellt seinen Grill und Schanktisch 
in der Poststraße auf und bietet leckere Bratwürste, 
Bier und alkoholfreie Getränke an. Stöbern Sie in den Hofeinfahrten und Garagen 
nach nützlichen oder dekorativen Gegenständen, oder finden Sie Dinge, von 
denen Sie gar nicht gewusst haben, dass Sie sie brauchen... 
i Veranstalter: NaFlo-Team, Wo: Poststraße, Schwarzenbruck Zusätzlicher Hin-
weis: Wir haben »Zuwachs« bekommen: Unser NaFloh-Team veranstaltet dieses 
Jahr noch drei weitere Nachbarschafts-Flohmärkte. Sie können sich gerne fol-
gende Termine notieren: 09. Juni: Bahnhofsallee und Umgebung 14. Juli: rund 
um die vordere Flurstraße 22. September: Gsteinach  
 

So. 05.05. 
9 bis 15 Uhr 
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Stadt Nürnberg 

    Frühjahrs-Trempelmarkt 2024 
Am 10. und 11. Mai findet wieder der Nürnberger Trempelmarkt 
statt. Die Flächen im Bereich des Hauptmarktes, der Kaiser-, der 
Karolinen- und der Königstraße sowie rund um die Lorenzkirche 
werden wieder zum großen Innenstadt-Flohmarkt. 
 

Marktzeiten sind am  
Freitag, den 10.05.2024 
von 16 bis 24 Uhr und am 
Samstag, den 11.05.2024 
von 7 Uhr bis 20 Uhr.  
Kindern und Jugendlichen 
von 7 bis 15 Jahren steht je-
weils ein Quadratmeter 
zum Verkauf von typischen 
Kinderartikeln in den Kin-
derzonen Fünferplatz und 
Schmuckhof kostenlos zur 
Verfügung. 
 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
 

Weitere Informationen unter www.nuernberger-maerkte.de 
 

Dominik Gräser, Nürnberger Märkte   < 

4 4

Markt Wendelstein 

   Grußwort zur Sorger Kirchweih 
vom 18. bis 20. Mai 2024 

 

Liebe Gäste und Freunde  
der Sorger Pfingstkärwa, 
 

die Kirchweihsaison in der Marktgemeinde  
Wendelstein wird dieses Jahr wieder mit der  
Sorger Pfingstkärwa eröffnet.  
 

Die Firma Kumpf, Metzgerei und Partyservice, wel-
che die Produktionsräume der Metzgerei Billner in 
Sorg übernommen hat, wird das Brauchtumsfest 
ausrichten. Die Kirchweih ist ein besonderer Anzie-
hungspunkt für Jung und Alt.  
 

Sorg ist von Wendelstein und Großschwarzenlohe 
gut zu Fuß oder mit dem Rad erreichbar.  
Die Gäste erwartet Edles aus Küche und Keller. 

Zum „Kärwa-Flair“ tragen auch die Schausteller und Kirchweihbuden bei. 
Unterhaltungsmusik sorgt im Festzelt für zünftige Kirchweih-Stimmung.  
 

Die Sorger pflegen auch einige wichtige Kirchweihbräuche. 
Los geht es am Samstag, 18. Mai, um 16 Uhr am Feuerwehrgerätehaus Sorg 
mit dem Aufstellen des Kirchweihbaumes. Die Freiwillige Feuerwehr Sorg 
wird zusammen mit den befreundeten Kärwaboum und -madli die Fichte 
ins Lot stellen. Im Anschluss werde ich gegen 18 Uhr im Festzelt der  
Metzgerei Kumpf die Sorger Kärwa mit dem Bieranstich „offiziell“ eröffnen.  
Der Familien-Gottesdienst findet am Pfingstmontag, 20. Juni ab 10.30 Uhr 
im Festzelt statt. Interessant und spannend wird es, wenn ab 19 Uhr im Zelt 
der Kirchweihbaum versteigert wird. 
Lassen Sie sich auf der Sorger Dorfkärwa verwöhnen und genießen Sie ei-
nige gemütliche und sonnige Stunden mit Freunden und Bekannten. 
 
Herzlichst Ihr 
Werner Langhans 
Erster Bürgermeister   <

Bürgermeister  
Werner Langhans
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Stadt Heilsbronn - Amt für Kultur und Tourismus 

   Grüner Markt 
Garten, Genuss und Kultur in Heilsbronn 
 

Der erste „Grüne Markt“ im letzten Jahr war ein voller 
Erfolg! Nun findet am Samstag, den 04.05.2024 von  
10 bis 16 Uhr am Heilsbronner Marktplatz erneut ein  
„Grüner Markt“ statt.  
 

Wir freuen uns auf regionale Lebensmittel unter anderem 
vom Maußerhof, vom Bioladen Mauerblümchen und von 
Hesaya. Die selbstproduzierten Saucen, Fruchtaufstriche 
und Salze des kleinen Familienunternehmens Hesaya aus 
Heilsbronn können Sie auf unserem Markt bei einer Ver-
kostung gerne probieren. Neben Kunsthandwerkerinnen 
und Kunsthandwerkern sind auch Vereine wie der Bund 
Naturschutz und der Imkerverein vor Ort, informieren 
über ihre Vereinsarbeit und bieten eigene Produkte an.  
 

Um 11:00, 13:00 und 15:00 Uhr finden spannende Kos-
tümführungen mit den Heilsbronner Gästeführerinnen 
statt. Startpunkt ist der Stand der Stadt Heilsbronn am 
Marktplatz. Während der gesamten Marktzeit sind die  
Galerie vom KunstRaumHeilsbronn sowie das Münster 
geöffnet und laden zu einem Besuch ein. Vormittags  
können Sie das Museum „Heimatstuben“ im Katharinen-
turm oder die Buchausstellung zum Thema „Natur & Gar-
ten“ in der Stadtbücherei besuchen. Am Nachmittag hat 
das Museum „Vom Kloster zur Stadt“ für Sie geöffnet. 
 

Musikalisch begleitet wird der Grüne Markt von den  
Heilsbronner Musikanten, The Little Button’s, Mundart mit 
Dorothea Cunradi und Günther Brendle-Behnisch mit  
seiner Gitarre. 
 

Für die kleinen Besucherinnen und Besucher gibt es ab 
12:00 Uhr unter anderem eine Bastel- und Pflanzaktion 
neben dem Wasserspiel. 
 

Für das leibliche Wohl ist gesorgt, kommen Sie vorbei! 
Ihre Projektgruppe Grün und Citymanagement 
 

i Termin: 04.05.2024 von 10 bis 16 Uhr 
Wo: Marktplatz, Heilsbronn, 

Katja Seidl   <

SPD im Markt Wendelstein 

    Europafest am 05. Mai – Europas  
Vielfalt und Zusammenhalt feiern 
Ein farbenfrohes Fest mit abwechslungsreichem Programm bietet die SPD 
Markt Wendelstein auch heuer zum Europafest am 5. Mai. Hierzu laden die  
Vorsitzenden Lisa Bergmann und Maximilian Lindner herzlich ein. 
 

Europa ist mehr als ein Bündnis 
souveräner Staaten. Es ist ein 
Kulturträger, ein Garant für Frie-
den und Sicherheit, aber auch eine Idee, die Menschen aus unterschiedlichen 
Ecken unseres Kontinents zusammenbringt. Im Markt Wendelstein ist dies präsent, 
wenn man an die Partnerschaft mit den Kommunen Saint-Junien in Frankreich 
und Zukowo in Polen denkt. Der Facettenreichtum Europas spiegelt sich im Rah-
menprogramm des Fests wider. Neben Tänzen aus Italien, Spanien,  
Bulgarien, Nord-Mazedonien, der Ukraine und Türkei können Sie sich auch auf  
lokale Formationen der Tanzschule Ballett Dobsa und der Faschingsgesellschaft 
Grün-Weiß Wendelstein freuen. 
 
Für die Kinder wird es im besten Wortsinne bunt: sie können Blumentöpfe gestal-
ten und an einem Malwettbewerb mit dem Motto „Vielfalt in Europa“ mitmachen. 
Natürlich muss niemand hungrig und durstig bleiben, wenn man im schönen Rat-
hauspark Platz nimmt, um sich nett zu unterhalten. Neben Würstchen und Baggers 
wird es eine Auswahl verschiedener Kuchen geben. Lassen Sie es sich schmecken! 
 
In diesem Jahr können die Bürgerinnen und Bürger der Mitgliedsstaaten wieder 
über die politische Ausrichtung Europas entscheiden. Im Juni werden wir an die 
Wahlurnen gerufen. Orientierung für die Europawahl im Juni gibt Matthias  
Dornhuber, der für die mittelfränkische SPD zur Wahl steht. Nehmen Sie ihr Wahl-
recht wahr – gestalten Sie Europa mit! 
 
Vor 35 Jahren initiierte die Wendelsteiner SPD das Europafest als Antwort auf den 
Einzug der Republikaner ins Europaparlament, mit dem Ziel, die kulturelle Vielfalt 
Europas in den Blick zu rücken und ein Zeichen dafür zu setzen, dass kein Platz für 
fremdenfeindliches Gedankengut ist. Politikerinnen und Politiker, die Menschen 
aufgrund ihrer Herkunft, ihrer Religion oder ihres Äußeren ausgrenzen, erheben 
leider heute wieder lauter ihre Stimme. Tausende Menschen in unzähligen Städten, 
egal ob im urbanen oder ländlichen Raum, haben ihnen geantwortet und ein deut-
liches Zeichen gegen Rassismus, Antisemitismus und Hass gesetzt. Das stimmt  
positiv! Der Krieg in der Ukraine führt uns vor Augen, wie fragil unsere Sicherheit 
ist und wie komplex die Fragen sind, die man sich aufgrund dessen auch in 
Deutschland stellen muss. In solchen Zeiten darf nicht vergessen werden, welcher 
Segen die Europäische Union für unsere Freiheit und Demokratie ist. 

 
Daher wollen wir Europa mit Ihnen feiern und laden Sie 
zum Europafest ein! 
 
i Wann: 05. Mai 2024 von 12 bis 18 Uhr  
Wo: Rathauspark am Neuen Rathaus Wendelstein 
 

Lisa Bergmann, Co-Vorsitzende der SPD Markt Wendelstein   < 

Auf der Bühne im Rathauspark die italienische  
Tanzgruppe „Tarantella“ beim Europafest 2023. 

© SPD Markt Wendelstein 
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Stadt Roth 

   Rammer Demmer – jetzt bewerben:  
Trödel- und Kinderflohmarkt kehren zurück. 
 
Trödel- und Kinderflohmärkte haben in Roth eine lange Tradition. 
Auch im Rahmen von Rammer Demmer waren sie früher fester  
Bestandteil der Veranstaltung. Diese Tradition soll am Freitag, 3. Mai 
von 9 bis 18 Uhr und am Samstag, 4. Mai von 9 bis 14 Uhr nun wieder 
aufleben. 
 
Familien mit Kindern können sich ab sofort für einen Stand beim Kinder-
flohmarkt am 4. Mai auf dem Kugelbühlplatz bewerben. Die Standgröße 
ist auf maximal zwei laufende Meter begrenzt. Gewerbliche Anbieter sind 
ausgeschlossen. Es sind nur gebrauchte Waren und nur Produkte aus den 
Bereichen Kinder und Baby (Kleidung, Spielzeug, Deko, Bücher etc.) zu-
gelassen. Die Fläche am Kugelbühlplatz ist begrenzt. Reservierungen 
werden nach Eingangsdatum berücksichtigt. 
 
Der Trödelmarkt findet an beiden Tagen, unabhängig von der Zahl der 
Stände, in der Hauptstraße und auf dem nördlichen Marktplatz statt. 
Fahrzeuge sind nicht erlaubt, ebenso gewerbliche Anbieter. Es sind nur 
gebrauchte Waren und nur Produkte, die nicht gegen geltendes Recht, 
Sicherheit und Ordnung oder Jugendschutzbestimmungen verstoßen, 
erlaubt. 
 
Wir freuen uns über Anmeldungen!  Diese sind bitte mit vollständigem 
Namen, Kontaktdaten, gewünschter Standgröße und beim Trödelmarkt 
mit Angabe der Verkaufstage an mark.bartholl@stadt-roth.de zu richten. 
Die Teilnahme bedarf einer Bestätigung durch den Veranstalter, ebenso 
die Zuweisung der Standfläche. Für 2024 ist die Teilnahme kostenlos. Es 
gelten die Teilnahmebedingungen des Veranstalters.

 
 

Natürlich sind aber auch wieder viele Händler dabei und räumen ihre 
Lager. Bei den teilnehmenden Geschäften können viele tolle Produkte 
zu unschlagbaren Preisen erworben werden. Auch ein buntes Rahmen-
programm mit kulinarischen Angeboten und speziellen Aktionen für  
Kinder ist in Planung. Lassen Sie sich überraschen. Mehr Information fol-
gen in kürze. 
 

i Alles Wissenswerte zur Veranstaltung, den Märkten und dem Rahmen-
programm finden sich auch wie immer unter www.stadt-roth.de oder 
www.kmrh.de 

Mark Bartholl, Stadtmarketing-Beauftragter Stadt Roth   <

Bei hoffentlich bestem Wetter können in der Rother Innenstadt wieder allerlei 
Schnäppchen gemacht werden. 
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Fachakademien für Heilpädagogik und Sozialpädagogik 

    PFH Spiel- und Spaßfest  
Sa. 11.05.  |  10 bis 15 Uhr 
 
Das Spiel- und Spaßfest (Straßen-
fest) der PFH für alle Kinder in und 
um Feucht! 
 

Am Samstag den 11. Mai 2024 fin-
det von 10 bis 15 Uhr unser Spiel- 
und Spaßfest in der Hermann-
Oberth-Straße in Feucht für  
Kinder in und um Feucht statt! 
 

Die Studierenden der PFH bieten 
verschiedene Attraktionen (Kin-
derschminken, Straßenmalkreide, 
Glitzertattoos, ...) an – für Speis 
und Trank ist vor Ort gesorgt! 
 

Wir freuen uns über jeden Besu-
cher und einen spannenden Tag! 
 
i Wo: Hermann-Oberth-Straße 6-8, Feucht 

Magdalena Leuders   <
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© Bergauer 

Stadt Hilpoltstein - Amt für Kultur  und Tourismus 

Mittelalterfest  
„Ritter, Barden, Beutelschneider“  
auf der Burg Hilpoltstein – EINTRITT FREI 

 
 

Freitag, 24. Mai: 18  – 23 Uhr     |     Samstag, 25. Mai: 11 – 23 Uhr     |     Sonntag, 26. Mai: 11 – 18 Uhr  
 
„Tauchet ein mit uns in die längst vergangene Welt des 
Mittelalters – zur Zeit der Herren von Stein!  
 
Damit lädt die Stadt Hilpoltstein zum diesjährigen Mittelalterfest in die 
Burgstadt am Rothsee ein. „Und das Beste ist, auch in diesem Jahr ist der 
Eintritt wieder frei“ freut sich Markus Mahl, Erster Bürgermeister der Stadt 
Hilpoltstein. Das bunte Rahmenprogramm, der Markt, das Lagerleben 
und die Tavernen versetzen die Gäste auf lebendige Weise in die Zeit des 
Mittelalters zurück. Das Ambiente des Areals und die Burgruine bilden 
dafür eine magische Kulisse. Falknershow und Schwertkämpfe sind  
zusammen mit den Feuershows von Lux Aeterna die Höhepunkte der 
diesjährigen Veranstaltung. Die Konzerte der mittelalterlichen Band  
„Tolstafanz“ verzaubern am Abend mit altertümlichen Klängen. 
 
Markt und Lagerleben  
Ob mittelalterliche Gewandungen und Schuhe, Schwerter und Morgen-
sterne, Lederwaren und Felle oder Seifen und Holzarbeiten – auf dem 
Markt gibt es Vieles nicht nur zu bestaunen, sondern auch zu erstehen. 
Und wer sehen will, wie all diese Dinge im echten Leben genutzt wurden, 
zieht ein paar Meter weiter ins Lager der verschiedenen Gruppen. Aber 
Achtung: hier wird nicht gespielt, sondern gelebt! Deshalb gelten im 
Lager dieselben Benimmregeln wie in Wohnungen und Privathäusern. 
Also nicht einfach durchstapfen, sondern schauen, staunen und fragen. 
Denn nicht nur das Feuer ist hier echt! Der „Hässliche Hans“ jagt so man-
chen Besuchern mit seiner schaurigen Gestalt einen kleinen Schreck ein, 
wenn er bei der Moderation oder als Walking Act über das Gelände zieht. 

 
Kinderprogramm: 
Und für die kleinen Mittelalterfans ist noch mehr geboten: von Jongla-
gevorführungen über Märchenstunden bis hin zu Handarbeit und Hand-
werk zum Mitmachen! Wer sich immer schon im Schmieden oder mit  
Pfeil und Bogen probieren wollte, hat hier die Möglichkeit dazu. Bei den 
„Fahrend Leut“ können die Kinder sich in Geschicklichkeitsübungen auf 
dem Seil, der Wippe, den Pfosten oder dem Watschenbaum ausprobieren 
oder gemütlich Fladen backen am Lagerfeuer. Die Gaukeleyen mit Lux 
Aeterna oder das Zauberrad lassen Kinderaugen strahlen. 
 
Das Fest zählt zu einem der Höhepunkte in unserem Kulturjahr und ist 
ein Publikumsmagnet weit über die Grenzen von Hilpoltstein hinaus.  
Es bietet eine wunderbare Möglichkeit für die ganze Familie, in die Zeit 
des Mittelalters einzutauchen, und so Geschichte lebendig zu erleben“, 
erklärt Mareike Ibinger als Leiterin des Bereichs Kultur & Tourismus der 
Stadt Hipoltstein. 
 
Spezereien, Gurgelschmier und Moongtratzer –  
auch für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt: 
Aus der mittelalterlichen Garkuchl und der Braterey Sau Guat gibt es 
krumme Hund‘, Ritterspieße, Sau am Spieß und Burgfräuleinlocken, in der 
Hanfbäckerey – deftige und vegane Fladen , Tabula Tilly bietet ihr Rahm-
brot feil und die Zuckerbäckerey Rothenberger noch viele Leckereyen 
mehr... Wem mehr nach Gerstensaft der Brauereien Pyraser und Gutmann 
ist, den führt der Weg in die Burgschenke der THW-Helfervereinigung. 
 
Weitere Informationen:  
Informationen erhalten Sie beim Amt für Kultur und Tourismus der Stadt 
Hilpoltstein, Mareike Ibinger, Telefon 09174/978 500, per Mail an 
kultur@hilpoltstein.de oder online unter www.hilpoltstein.de 
Facebook: facebook.com/stadt.hilpoltstein oder 
Instagram: hilpoltstein_de 

Doreen Meister   <

Feste, Märkte  
  & Basare

Mittelalterfest Hilpoltstein 

© Tobias Tschapka © Tobias Tschapka

© Bergauer 
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Stadt Hilpoltstein - Amt für Kultur  und Tourismus 

Muttertagsmarkt lockt nach Hilpoltstein! 
 

Ganz im Zeichen des Muttertags - am 12. Mai - lädt buntes 
Markttreiben von 10 bis 18 Uhr die ganze Familie zu einem  
Besuch in die Hilpoltsteiner Altstadt ein. Und in der Residenz 
wartet der handverliebt Kreativmarkt auf die Gäste. Wer noch 
kein Geschenk für das weibliche Familienoberhaupt hat, wird 
hier garantiert fündig. 
 
Vom historischen Döderleinsturm bis zur Residenz in die Johann-Fried-
rich-Straße erstreckt sich der Markt. An beiden Punkten warten beson-
dere Aktionen. Erstmals kooperiert die Stadt Hilpoltstein zusätzlich zum 
Marktgeschehen in der Marktstraße mit dem „handverliebt Kreativ-
markt“, der von 11 bis 18 Uhr in der Residenz gastiert! Die Hilpoltsteiner 
Unternehmerin Jessica Pietzner präsentiert mit ihrer Geschäftspartnerin 
Anne Riemer ihr 2022 gegründeten Erfolgskonzept mit vielen ausgesuch-
ten Angeboten rund um Kreatives in der Residenz – von Schmuck,  
Kleidung und Kinderaccessoires über Seifen, Kerzen und Papeterie bis 
hin zu Kunst und Floristik ist für alle Geschmäcker etwas dabei. Als  
besonderes Highlight erhalten die ersten 100 Gäste ein exklusives  
Goodie-Bag mit handverlesenen Überraschungen der Aussteller. Auch 
am Außenmarkt ist allerlei Kreatives zu finden, aber auch vieles mehr. 
 

Auch wenn sich an diesem beson-
deren Tag alles um die Mütter 
dreht, ist selbstverständlich für 
alle etwas dabei. Viele Aussteller 
haben besondere Produkte und 
Aktionen geplant. Zum Beispiel 
am Stand von Zizi.Blumenrausch 
in der Residenz stehen neben 
kunstvoll drapierten Trockenblu-

men auch frische Blumen bereit, um zu indivi-
duellen Sträußen gebunden zu werden oder bei 
Bewa Laber, die den ersten hundert Kundinnen 

an ihrem Stand am Marktplatz je eine Gemüse-
pflanze schenkt. 

 
Am Döderleinsturm bietet die Fahrradfreundliche Kom-

mune Hilpoltstein von etwa 11 bis 17 Uhr mit dem geschulten Team der 
VeKoSi GmbH einen Radsicherheitscheck an. Das Fahrrad wird für die 
neue Radsaison fit gemacht – mit Kleinreparaturen z.B. an Lichtanlage 
oder Reifen – und die Sicherheit geprüft. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Das Angebot ist kostenlos. Darüber hinaus erhalten Interessierte 
Informationen und Tipps rund um den Radverkehr und können sich  
während der Warte zeiten über die Radwanderwege in Stadt und Region 
informieren. 
 
Im Residenzhof können junge Besucherinnen und Besucher am Action-
mobil des Kreisjugendrings Roth spielen oder ein schönes Geschenk für 
Mama basteln, während sich die Eltern eine Pause gönnen. Monica  
Moreno zaubert beim Kinderschminken kleine Kunstwerke auf die  
Gesichter. In der Hüpfburg kann noch ausgiebig getobt werden, bevor 
sich alle gemeinsam bei Shepherds Streetfood Speisen mit besten  
Zutaten aus der Region gönnen. Und zum Abschluss kann die am  

Eis wagen erstandene süße Abkühlung entspannt 
in einem der Liegestühle genascht werden. 

Für das leibliche Wohl wird natürlich auf 
dem gesamten Markt gesorgt: Food-

stände und Essenstationen finden sich 
in der Siegertstraße und am Markt-
platz. Ab 12 Uhr unterhalten hier die 
Hip’rer Hundsgrübbl mit handge-

machter Mundartsmusik und viel Witz. 
Ein Kinderkarussell lässt die Herzen der 

ganz kleinen höherschlagen. Einige Laden-
geschäfte öffnen außerdem von 12 bis 17 Uhr. 

 

Für interessierte Gäste öffnet von 13 bis 17 Uhr die Burg.  
Gästeführer der Stadt Hilpoltstein bieten kostenfreie, Kurzführungen um 
13:30, 14:30, 15:30 und 16:30 Uhr. Da lässt sich viel Wissenswertes über 
die Ursprünge Hilpoltsteins und die Geschichte der Burg erfahren. 

Die Tourist-Information in der Residenz öffnet 
von 11 bis 15 Uhr. Hier gibt es allerlei kostenloses 
Kartenmaterial und viele Informationen rund um die 
Freizeit- und Ausflugstipps in und um Hilpoltstein. Zum 
Beispiel die Wegekarte für die Altstadt-Tour, einen kurzwei-
ligen Stadtmauerrundgang oder den neuen Familienerlebnispfad. 
Spannende Begegnungen warten hier an den 18 Stationen im Stadtge-
biet. Die rund 2,6 Kilometer Länge ist auch für Kinderwägen geeignet. 
Natürlich gibt es auch Wander- und Radwegekarten. 
 

Zum Abschluss des Ausflugs nach Hilpoltstein lohnt sich noch 
ein Abstecher an den Rothsee. Interessant gleichermaßen für Groß 
und Klein, Badegäste, Stand-up-Padler, Radfahrer oder Spaziergänger. 
Ein großes Klettergerüst, die Umweltstation des Landesbunds für Vogel-
schutz mit seinem Spielplatz, Fahrradverleih und das Seezentrum mit  
seiner Sonnenterrasse runden den Tag im Herzen des Fränkischen Seen-
lands ab. Weitere Informationen unter www.hilpoltstein.de 
 

Doreen Meister   < 
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Der Muttertag –  
ein besonderer Sonntag im Mai voller Musik 
 

Ein wirklich außergewöhnliches Event erwartet das Publikum zum Mut-
tertag. Das musikalische Mutter-Tochter-Duo Hilde und Victoria Pohl prä-
sentiert im zauberhaften Ambiente der Burg Rabenstein „Blue Notes“. Zwei  
Pianistinnen, Mutter und Tochter, mit ganz viel abwechslungsreicher 
Musik und energie geladenem Entertainment. 

 
Von Victoria Pohl wollen wir wissen, wie sie zu dem Entschluss 

gekommen ist, in die Fußstapfen der Eltern zu treten,  
und Musikerin zu werden. 

 
War es mehr das Talent, oder mehr das musikalische Umfeld, das ihr von 
den Eltern vorgelebt wurde? Die Mutter Pianistin, der Vater – Yogo Pausch 
– Schlagzeuger, da war doch der Liebe zur Musik schon alleine aus fami-
liärer Sicht der Weg geebnet. 
 
„Sicherlich eine Kombination von all dem, und Talent war bei mir eindeu-
tig da. Aber ich habe auch wirklich viel dafür geübt und gearbeitet. Denn 
Talent, ohne stetiges Bemühen und Üben, bringt alleine nicht viel.“ Ihre 
Arbeit am Klavier beschreibt sie als Fingersport, denn wie bei allen Sport-
arten muss man auch in der Musik konstant am Ball bleiben. 
 
„Als kleines Mädchen hat Vicky schon sehr früh mit dem Klavierspielen 
angefangen, ich habe sie anfangs selbst unterrichtet. Das hat gut  
funktioniert, bis die Pubertät kam. Da gab es für uns beide erst einmal 
eine Pause“, erinnert sich Hilde Pohl. Victoria nickt „die Mama hat zum 
richtigen Zeitpunkt wirklich locker gelassen, das war perfekt für mich. 
Aber sie hat es geschickt gemacht und immer wieder kleine, unauffällige, 
aber wirksame Botschaften platziert. Unter anderem, ganz zufällig, inte-
ressante Literatur zur Musik irgendwo in der Wohnung liegen lassen. Das 
hat mich natürlich schon neugierig gemacht, auch wenn ich es erst ein-
mal nicht zugeben wollte. Nach zwei Jahren entstand dann selbst wieder 
der Wunsch, mit dem Klavierspielen anzufangen und schließlich ent-
schied ich mich, ‚klassisches Klavier‘ und dann ‚Jazzpiano‘ zu studieren.“ 
 
„Für mich war aber klar, ich selbst werde Victoria nun nicht mehr unter-
richten und habe sie mit lieben Kollegen verknüpft“, ergänzt Hilde Pohl, 
„das war ein guter Weg für uns beide“.  
 

„Bei unseren Konzerten sind wir gleichwertige Musikerinnen,  
auf Augenhöhe. Wir schätzen das Können der Anderen,  

lernen immer wieder neu voneinander und schenken uns  
künstlerische Freiheit“ 

 
„Es hat sich nie so angefühlt, als ob wir als Konkurrentinnen auftreten. 
Ich freue mich immer unglaublich mit Victoria für ihren Erfolg und achte 
sehr, was sie an Fähigkeiten auf der Bühne zeigt. Wenn wir zusammen 
am Klavier sitzen, genießen wir einfach die Momente zu zweit, und oft 
überraschen wir uns, wenn die eine etwas macht, das für die andere nicht 
vorhersehbar war. Es gibt in diesen Augenblicken kein richtig oder falsch, 
sondern alles ist gut und schön. Im Klavierspiel finden und unterstützen 
wir uns. In wesentlichen Dingen, sind wir uns sehr ähnlich, oft ist es 
Gleichklang, und wir passen beim Spielen automatisch die eigene At-
mung an die der anderen an.“ 
 

„Die Auswahl unserer Stücke ist bunt.  
Das reicht von Klassik über Jazz, Rock, Swing und Pop.“ 

 
Oft schlägt Victoria etwas Neues vor und muss ihre Mutter dann erst gut 
von der Idee überzeugen, bis das Stück es ins gemeinsam ausgesuchte 
Programm schafft. Aber – verrät sie mit einem Schmunzeln – „das werden 
am Ende dann häufig unsere echten Lieblingsstücke.“ 
Energiegeladen und abwechslungsreich, gespickt mit vielen unterhalt-
samen Nuancen, so beschreiben die beiden ihre Konzerte.  
 

 
Die meier Redaktion traf sich mit den Musikerinnen, um über den  
Muttertag, das gemeinsame Klavier-Projekt »Pohl & Pohl« und über das 
gute Verhältnis der beiden zu sprechen. 
 
Einträchtig sitzen die zwei auf dem Sofa nebeneinander und als Gegen-
über spürt man sofort die positiven Vibes, die dieses sympathische  
Mutter-Tochter-Team ausstrahlt. 
 

„Das hat die Mama schon geschickt eingefädelt,  
am Muttertag hat sie mich immer bei sich“,  

 
überlegt Victoria Pohl augenzwinkernd. Obwohl sie zu der Idee, gemein-
sam am Klavier Konzerte zu geben, selbst die ersten Impulse lieferte. 
Mittlerweile treten die Vollblutpianistinnen, neben etlichen eigenen  
Projekten, schon bald 10 Jahren lang zusammen auf der Bühne auf.  

 
„Das hat sich so ergeben, irgend-
wann haben wir einfach mit  
diesen gemeinsamen Konzerten 
begonnen. Die Buchungen dafür 
kamen dann eigentlich wie von 
selbst und auch der Radius dafür 
wird immer größer“, erinnert sich 
Hilde Pohl und erwähnt ein  
kürzlich gehaltenes Konzert am  
Bodensee. „Dass uns damit etwas 
ganz Besonderes gelang, wurde 
uns erst im Laufe der Zeit be-
wusst. Für uns beide war das 
solch ein natürlicher, ungezwun-
gener Prozess, wir haben gar 
nicht groß darüber nachgedacht, 
dass wir da wohl etwas Einzigar-
tiges erschaffen konnten.“  
 

Als erfahrene Musikerin ist  
ihr kein vergleichbares  
Mutter-Tochter-Team  
am Klavier bekannt. 

 
Zwölf bis fünfzehn „Pohl & Pohl“ 
Konzerte gibt es im Schnitt pro 
Jahr. Am liebsten sind ihnen  
kleine „Tourneen“, wie jetzt zum 
Muttertag.  

 
Am 10.05. im Schloß Schwaig „Pohl-Position No.1“, am 12.05. die „Blue 
Notes“ auf Burg Rabenstein und das Muttertagskonzert am 15.05. im 
Wohnstift Rathsberg. „Dafür können wir besser kompakte Übungster-
mine finden“, erklärt Hilde Pohl. „Denn natürlich müssen auch wir uns für 
die Konzerte intensiv vorbereiten und uns aufeinander abstimmen“.  
 
Die Konzerttage sind relativ gut im Kalender vorauszuplanen, antwortet 
Victoria. Schwieriger ist es, dann Termine für die Proben, kurz vor den 
Auftritten zu finden, denn die Terminkalender der beiden Musikerinnen 
sind mit vielen anderen Konzerten, Bandprojekten und Unterrichtstagen 
als Lehrende an sich schon gut gefüllt. 
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„Von Vicky kommt unser gemeinsamer Kleidungsstil auf der Bühne. Wir 
tragen immer dieselben Farben und meist auch die gleichen Kleider oder 
Schnitte. Vorzugsweise glitzernd. Eines unserer Lieblingsoutfits sind rosa 
Pailettenkleider, die Victoria für uns entdeckt hat“, schwärmt die Mutter 
vom guten Geschmack ihrer Tochter. 
 

„Mama ist schon begeistert, wenn wir von hinten oft verwech-
selt werden“, erzählt Victoria lachend. 

 
Dabei gibt sie zu, dass sie sich oft selbst ertappt, wie sie – ganz unbe-
wusst – die Haltung oder die Gesten ihrer Mutter kopiert. Sie vermutet 
einen natürlichen Prozess aus der Kindheit, und ihre Mutter Hilde blickt 
ganz erstaunt zu ihrer Tochter hinüber - ein kleiner, naher Überraschungs-
moment im Gespräch. 
 
Auf unsere Frage, ob denn auch beim Hören der Stil der beiden verwech-
selbar ist, schütteln Hilde und Victoria energisch den Kopf. Wenn man die 
Augen schließt und sich auf sein Gehör verlässt, dann sind beide Musi-
kerinnen das, was sie eben sind: einzigartig und unverwechselbar. 
 
Auf die Burg Rabenstein und das einmalige Ambiente dort freuen sich 
beide sehr, sie schwärmen vom historischen Saal, dem Kerzenschein und 
dem leckeren Essen im Burgrestaurant nach dem Konzert und beide 
haben für sich ein eigenes Mutter-Tochter-Ritual gefunden. 
 

Bevor sie nach Hause fahren, statten sie der Falknerei noch 
einen nächtlichen Besuch ab und lauschen Seite an Seite den  

„U-Uuuhhs“ der Eulen und Käutzchen. 
 
Hilde Pohl rät allen Müttern, gemeinsame Dinge mit ihren Kindern zu  
finden. Sei es ein gemeinsames Hobby, ein verbindender Beruf, eine  
Aktivität, geliebte Rituale oder gemeinsame Urlaube, die man als  
Zweierteam fest im Jahr verankert. Das bringt Nähe und festigt die  
Beziehung, egal in welchem Alter. 

 

 
Mit einem Geheimnis von Hilde Pohl schließen wir das herzliche Inter-
view „zu einem Konzert fahren wir mit 200 % Energie. 100 % davon, 
geben wir an unser Publikum weiter. Doch weil uns die Konzerte auch so 
viel Positives zurückgeben, fahren wir trotzdem wieder mit 200 % nach 
Hause.“ 
 
i Burgkonzerte auf Burg Rabenstein  
www.burg-rabenstein.de/events/burgkonzerte 
 

Konzerte | victoriapohl.de/konzerte.html 
 

Kultur und besondere Veranstaltungen im Wohnstift Rathsberg  
wohnstift-rathsberg.de/kultur 

Anja Albrecht, meier Redaktion   <

„Pohl & Pohl“  Blue Notes - der Muttertag auf der Burg Rabenstein  
Victoria Pohl  mit Ihrem Soloprogramm „frankopohl”   8 Seite 23

© Hilde Pohl
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                           Regionalmanagement Landkreis Roth 

         Unsere liebste Sonderkultur –  

  Spargel hat wieder Saison  

  Endlich ist es wieder so weit – unsere liebste Sonderkultur, der Spargel, hat wieder Saison.  
           Spargel ist eine sehr arbeitsintensive Kultur und hat hohe Ansprüche an den Boden. 

 
       In der Region können wir uns deshalb glücklich schätzen, dass uns unsere Erzeugerinnen und Erzeuger  

                  täglich erntefrisch mit dem Königsgemüse versorgen. 
 
 
Frische und Qualität die überzeugen 
 
Frühmorgens gestochen, enthält der Spargel noch alle wertvollen  
Inhalts- und Aromastoffe, wenn er bei uns frisch zubereitet wird. Auch 
grüner Spargel, der im Gegensatz zum weißen Bleichspargel oberirdisch 
wächst und durch die Photosynthese seine grüne Farbe erhält, wird in 
der Region immer mehr angebaut.  
 
Heimischer Spargel überzeugt dabei nicht nur mit seinem feinen  
Geschmack und der hohen Qualität: Durch die kurzen Transportwege 
schneidet er im Vergleich zu weit gereistem Spargel aus anderen Anbau-
gebieten in Deutschland oder Europa auch bei der Energiebilanz sehr 
gut ab.

 
Spargel-Genusswochen für Feinschmecker 
 
Für alle Feinschmecker, die sich lieber im Restaurant mit fränkischen  
Spargelgerichten oder spannenden Kreationen verwöhnen lassen  
möchten, hat der Landkreis im Zeitraum 13.04. bis 23.06.2024 wieder die 
„Spargel-Genusswochen“ aufgelegt.  
 
Die teilnehmenden Gastronomie-Betriebe stehen dabei für höchste  
Qualität, denn gekocht wird mit den besten Zutaten aus der Region.  
Die heimischen „original regional“ Gaststätten und Direktvermarkter 
freuen sich auf Ihren Besuch. 
 
i Weitere Informationen zu den teilnehmenden Gastronomie-Betrieben 
und zu Direktvermarktung im Landkreis Roth finden Sie unter 
www.landratsamt-roth.de/originalregional 
 

Landratsamt Roth, Wirtschaftsförderung   <

& Fair

 meier-magazin.de/landratsamt-roth
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Mobilität  – Mai 2024

TÜV SÜD 

Das mobile Urlaubsquartier frühlingsfit machen 
 

Mit den ersten warmen Sonnenstrahlen erwacht bei Wohnmo-
bilbesitzern wieder die Reiselust. Wer sein Freizeitfahrzeug 
nach langem Winterschlaf wieder wachküsst, hat vor der ersten 
Ausfahrt allerdings noch einige Arbeit vor sich. „Der Wohnraum 
muss wieder hergerichtet, die Versorgungssysteme für den 
Wohnbetrieb wollen überprüft werden“, beschreibt Alexander 
Bausch von TÜV SÜD die ersten Arbeiten. Die Basisfahrzeuge 
von Wohnmobilen sollten darüber hinaus mit einer Frühjahrs-
inspektion in einer Fachwerkstatt für die Ferienfahrt fit  
gemacht werden. 
 
Aber auch der Fahrer muss sich nach der Winterpause wieder an das  
Urlaubsgefährt gewöhnen, schließlich entspricht das Campingfahrzeug 
in seinem Fahrverhalten mehr einem Klein-Lkw als einem Pkw.  
„Der Schwerpunkt ist höher. Daher sind nur geringere Kurvengeschwin-
digkeiten möglich als beim Standard-PKW“, warnt Alexander Bausch,  
„und ebenfalls die Abmessungen muss man sich wieder in Erinnerung 
rufen“. 
 
Wurde das Reisemobil längere Zeit nicht gefahren, sollte grundsätzlich 
der technische Zustand, insbesondere Batterien, Beleuchtung, Bremsen, 
Hupe und Betriebsflüssigkeiten sowie die Gültigkeit der Prüfplakette 
(Hauptuntersuchung) in Augenschein genommen werden. Beim Reifen-
profil sind gesetzlich 1,6 Millimeter (mm) vorgeschrieben. Besser sind  
vier Millimeter. „Unabhängig von der Profiltiefe sollten insbesondere  
ältere Pneus auf Risse und andere Beschädigungen überprüft werden“, 
empfiehlt Bausch. Das Herstellungsdatum steht in der DOT-Nummer auf 
der Reifenflanke in den letzten vier Ziffern und ist so zu interpretieren: 
Das vordere Ziffernpaar steht für die Kalenderwoche, das letzte Ziffern-
paar gibt das Herstellungsjahr an.  
 
Wohnmobile haben meist verstärkte Reifen (Reinforced oder C-Reifen). 
Diese Reifen verhalten sich sehr unterschiedlich und deshalb empfiehlt 
es sich nicht, verschiedene Reifenfabrikate auf einem Fahrzeug zu  
montieren. „Außerdem sollte man nach der Winterpause den Luftdruck 
kontrollieren“, sagt Bausch, „bei zu niedrigem Luftdruck entsteht eine zu 
hohe Eigenreibung des Pneus, was zu Beschädigungen und sogar nicht 
selten zu einem Reifenplatzer führen kann. 
 
Besonderes Augenmerk gilt darüber hinaus der Licht- und der Bremsan-
lage. Sie werden bei den Hauptuntersuchungen (HU) am häufigsten  
moniert. Weitere Fehler finden sich nach den Erfahrungen der TÜV SÜD-
Sachverständigen im Bereich des Motors und der Abgasanlage (Ölverlust, 
eine defekte Auspuffanlage sowie das Nichteinhalten der Grenzwerte bei 
der Untersuchung des Abgasverhaltens). 
 
Ganz wichtig ist der fehlerfreie Zustand der Gasanlage, die für Herd,  
Heizung sowie heißes Wasser dient. Sie muss spätestens alle zwei Jahre 
von einem Fachmann kontrolliert werden, der eine Prüfbescheinigung 
ausstellt. Wenn der Wohnraum mit dem Fahrgastraum verbunden, also 
nicht durch eine Wand getrennt ist, wird ohne die positive Gas-Prüf -
bescheinigung keine HU-Plakette erteilt. Man kann die Gasprüfung  
allerdings auch zusammen mit der Hauptuntersuchung durchführen  
lassen. Gasflaschen, /-kästen und die Entlüftungsöffnungen müssen frei 
zugänglich sein. Im Innenraum werden die Schlauchleitungen, Druck-
regler und die Anschlüsse der Gasflaschen auf Funktion und Dichtigkeit 
geprüft. Diese Teile dürfen nicht älter als zehn Jahre sein, sonst fällt die 
Prüfung negativ aus. „Wer mit einer nicht ordnungsgemäßen Gasanlage 
unterwegs ist, gefährdet seinen Versicherungsschutz und bei einem 
Brandschaden verlangen die Versicherungen als Erstes die Gasprüf -
bescheinigung zur Einsicht“, schildert Bausch seine Erfahrungen. 
 

 
„Ist die Betriebssicherheit abgehakt, geht es an die Funktionsprüfung 
aller Versorgungssysteme im Wohnraum“, skizziert der Fachmann die 
nächsten Schritte. Hierzu wird der Frischwassertank einmal durchgespült. 
Nun kann der Tank mit ausreichend Wasser für einen Testlauf befüllt  
werden. Als nächstes wird die Gasflasche wieder angeschlossen und die 
Heizung in Betrieb genommen. Der Boiler braucht einige Zeit, um sich 
wieder mit Wasser zu füllen. Vor dem Anschalten der Wasserpumpe  
sollten die im Winter geöffneten Wasserhähne in Bad und Spüle  
geschlossen werden. Jetzt Pumpe anschalten und jeden Wasserhahn so 
lange aufdrehen, bis ein stetiger Wasserstrahl herauskommt.  
 
Die Pumpe braucht ebenfalls einige Sekunden, um die für den Winter 
entleerten Wasserleitungen wieder aufzufüllen. Bei diesem Test die  
Toilettenspülung nicht vergessen. Sollte diese einen getrennten Wasser-
tank haben, ist auch hier einmal die Funktion zu überprüfen. 
 
Schließlich folgt die Außenreinigung. Die ist besonders wichtig, wenn 
das Fahrzeug den Winter über im Freien gestanden hat. Dabei kann sich 
besonders auf dem Dach, an Stellen wo Wasser schlecht abfließt,  
Moos bilden, das Feuchtigkeit speichert und den Lack angreift. Das  
Grünzeug sollte mit einem Hochdruckreiniger entfernt werden. „Welche  
Reinigungsmittel sich empfehlen, findet sich in der Gebrauchsanwei-
sung“, weiß Bausch. 

TÜV SÜD, Presseinformation    <

39

Wohnmobil-Stellplatz  
am Main-Donau-Kanal
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jungeSeiten 
         … für junge Eltern & Kids !

Evangelisches Bildungswerk Schwabach 

Schulübergreifende Eltern-
abende 2024 
 

Die Reihe „Schulüber-
greifende Elternabende“ 
 
Die Themen dieser Reihe 
greifen gezielt solche auf, 
die Eltern mit Kindern allen 
Alters unter den Nägeln 
brennen. Referentinnen und 
Referenten geben zu jedem 
Thema einen fachlichen Im-
puls. Im Anschluss bleibt 
stets Raum für Austausch und Diskussion oder Erarbeitung von Lösungs-
strategien.  
Die Teilnahme ist kostenfrei,  
um Anmeldung unter dem angegebenen Link wird gebeten.  
Die Serie von schulübergreifenden Elternabenden wird organisiert und 
durchgeführt durch das Bildungsbüro Landkreis Roth in Kooperation mit 
dem Evangelischen Bildungswerk im Dekanat Schwabach und dem KJR. 
 
    Elternabend zur Mediennutzung Jugendlicher 
      02.05.2024  | 18:30 bis 20 Uhr  |  Wendelstein 
Hinschauen und begleiten: Mediennutzung in der Familie 
Was tun die Kinder eigentlich die ganze Zeit vor dem Bildschirm? Twitch, 
Discord, Fortnite und Co – wer kennt sich da denn noch aus? Die schnell-
lebige Welt in den digitalen Medien erschreckt viele Eltern, die eigenen 
Kinder hingegen nutzen die digitalen Angebote gern und viel. 
Im Gespräch und im guten Kontakt zu bleiben – gar nicht so einfach! 
Warum es trotzdem und gerade deswegen so wichtig ist hinzuschauen 
und zu begleiten und wie das geht, erläutert Herr Posset, Fachkraft für 
Jugendmedienschutz und Medienpädagoge. 
 

•   Welche Faszination und Bedürfnisse verbergen sich 
    hinter sozialen Netzwerken und Co? 
•   Was ist das richtige Maß im Umgang mit diesen Medien? 
•   Welche Inhalte sind für mein Kind geeignet? 
•   Wie können Eltern ihr Kind dabei sinnvoll begleiten? 
 

Neben Informationen zur aktuellen Mediennutzung von Kindern und  
Jugendlichen und den damit verbundenen Problemen, werden diese 
und weitere Fragen behandelt, sowie wertvolle Tipps für einen guten 
Umgang mit Medien in der Familie ausgetauscht. 
i Anmeldung unter: easy-feedback.de/umfrage/1783430/kk1299 
Ort: Gymnasium Wendelstein, In der Gibitzen 29, 90530 Wendelstein 

 
     Legasthenie & Dyskalkulie 
      06.05.2024  |  18:30 bis 20 Uhr  |  Greding 
Lernen Sie die Ursachen der Lernstörungen kennen  
und erhalten Sie Tipps zum Umgang. 
i Anmeldung unter: easy-feedback.de/umfrage/1776619/A9I0LI 
Ort: Grund- und Mittelschule Greding, Berchinger Str. 18, 91171 Greding 

 
    Wie rechtsextremistische Gruppierungen versuchen, 
sich für Jugendlliche attraktiv zumachen 
14.05.2024  |  18:30 bis 20 Uhr  |  Roth 
i Anmeldung unter:  easy-feedback.de/umfrage/1795513/1mqXSb 
Ort: Roth, Kreistagssaal im Landratsamt, Weinbergweg 1, 91154 Roth 
 

Friederike Spörl-Springer, Pädagogische Leiteirn,   
Anette Steines   <
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Evang.-Luth. Pfarrei Wendelstein- Röthenbach b. St. W. 

   Baggern, Buddeln und Betonieren 
– bei der nächsten Kirche Kunterbunt 
Die ev.-luth. Kirchengemeinden in und um Wendelstein laden wieder 
alle Familien mit ihren Kindern bis 12 Jahren zur Kirche Kunterbunt im 
und ums ev. Gemeindehaus in Röthenbach b. St. W. ein. Am Mittwoch, 
den 01.05.2024, zwischen 10 bis 13 Uhr, werden wir baggern, buddeln 
und betonieren, was das Zeug hält. 

Während die Erwachsenen in der „Willkommenszeit“ bei einem Getränk 
oder Snack erstmal ankommen können, können die Kinder schon mal 
anfangen zu buddeln und zu bauen. Anschließend beginnt die „Aktiv-
zeit“. Viele verschiedene Stationen laden zum Mitmachen ein. Dabei 
dreht sich alles um das Tagesthema „Baggern, Buddeln, Betonieren“.  
Von einer Ruhe-Oase, in der die Besucher auch einmal abschalten  
können, über Sandbilder-Malen, Konstruktions-Herausforderungen mit 
unterschiedlichen Materialien und einen Bauarbeiter-Parcours ist alles 
dabei, was Spaß verspricht. Welche Stationen wann angesteuert werden, 
bestimmen die Teilnehmer selbst. Das wird bestimmt etwas wuselig – 
aber eben auch erfrischend individuell und wundervoll! Nach der  
„Aktivzeit“ folgt die kurzweilige und kreative „Feierzeit“ mit einem bibli-
schen Impuls von Pfarrer Lehnemann, der – locker flockig - einen Bogen 
zum christlichen Hintergrund des Themas spannt. Fröhliche Mitmach -
lieder dürfen natürlich dabei nicht fehlen. 
Jede Kirche Kunterbunt endet mit einer gemeinsamen „Essens-Zeit“ als 
fröhliche Tischgemeinschaft. Das läuft genauso wild, chaotisch und gut 
gelaunt ab wie die anderen Zeiten der Kirche kunterbunt. 
 
„Kirche Kunterbunt ist kein neues Kinderprogramm!  
Vielmehr entdecken hier Erwachsene und Kinder gemeinsam und ganz 
zwanglos den christlichen Glauben neu“, ist sich Pfarrer Lehnemann  
gewiss. Kirche Kunterbunt ist ein stark kommunikatives, lockeres Treffen, 
das vom Mitmachen, gemeinsamen Lernen und Entdecken lebt. Kirche 
Kunterbunt ist generationenübergreifend: Erwachsene lernen von  
Kindern – sie stellen oft die ehrlichen und tiefen Fragen. So werden bei 
den Stationen der Aktiv-Zeit und während der Feier-Zeit Jüngere und  
Ältere gleichermaßen angesprochen. 
 
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen!  
Junge und ältere Menschen, unabhängig von irgendeiner Kirchenzuge-
hörigkeit. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Die Teilnahme ist kos-
tenlos. 
 
Komm vorbei – so wie du bist. Frech und wild und wundervoll,  
wir freuen uns auf dich. 
 
Weitere Infos unter: www.kikukanal.de 

Klemens Lehnenmann, Pfarrer   < 
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Kulturfabrik Roth 

   Julian Janssen Live – Mission  
Klima(-schutz) 
Sa. 11.05.  |  16 bis 18 Uhr 
 

Familienshow zum Kunterbunten 
Umwelttag der Stadt Roth. Er ist be-
kannt aus der KIKA-Checker-Reihe 
und löst spannende Fragen rund um 
Wissenschaft und Alltag mit Witz und 
Charme: Julian Janssen Live 
 

Bekannt aus der beliebten Wissenschaftssendung Checker Julian, aus  
TV-Serien wie Schloss Einstein, dem Tigerentenclub oder Märchenverfil-
mungen: Julian Janssen ist einer der Stars der Fernsehlandschaft für 
junge Zuschauer* innen. Auf charmante-sympathische Art entlockt er 
Interview partner * innen Antworten auf knifflige Fragen und geht im 
Selbstversuch für seine Zuschauer*innen auch spannende Wege.  
 

Unter dem Motto „Julian Janssen Live: Mission Klima(-schutz)“ wird er in 
der Rother Kulturfabrik mit einem Experten sprechen, aus einem Buch 
lesen, selbst Experimente vorführen und im Anschluss natürlich für sein 
Publikum zum Anfassen nah die Möglichkeit zum Signieren anbieten. 
 

Bereits am Freitagnachmittag wird es in Zusammenarbeit mit dem  
Jugendhaus Roth eine Clean-up Aktion in der Rother Innenstadt geben, 
die von einem Filmteam begleitet wird. Der Videoclip wird dann bei der 
Julian Janssen-Show am Samstagnachmittag gezeigt. Teilnehmer*innen 
erhalten dann freien Eintritt. Die Teilnehmer* innenzahl ist begrenzt, Vor-
anmeldung beim Jugendhaus auf www.jugendhaus-roth.feripro.de 
 

i Wo: Kulturfabrik Roth, Stieberstr. 7, 91154 Roth, Eintritt: VVK 18,30 € / 
19 € Tickets: www.eventim.de  

Monika Ammerer-Düll   <
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Evang.-Luth. Kirchengemeinde Schwabach - St. Martin 

    Minigottesdienst zum Muttertag  

So. 12.05.  |  10:30 bis 12 Uhr  |  im Stadtteilzentrum St. Matthäus  
Thema: „Alles was ihr tut, geschehe in Liebe” 
Der Gottesdienst für die Kleinsten und ihre Familie (Zielgruppe 0-6 
Jahre): mit Rabe Rudi, Dankesblumen und Bittsteinen feiern wir um 
10.30 Uhr Minigottesdienst im Stadtteilzentrum St. Matthäus im Eich-
wasen. Wir singen, beten und feiern, hören Geschichten von Gott und 
von Christen in anderen Teilen unserer Welt. Am Ende gibt es für alle 
Kekse und Apfelsaft. 
i Wo: Stadtteilzentrum St. Matthäus (Eichwasen), Wilhelm-Dümmler-
Straße 116c, 91126 Schwabach 

Melanie Müller    < 

Stiftung der Ev.-Luth. Kirchengemeinde Röthenbach b.St.W. 

   Frühjahrskonzert  
So. 05.05.  |  17 bis 18 Uhr in der Wolfgangskirche Röthenbach 
 

Die Stiftung der Ev.-Luth. Kirchengemeinde Röthenbach b.St. lädt herz-
lich zum Frühjahrskonzert in die Wolfgangskirche ein. Solisten und das 
Nachwuchsensemble von Flautississimo unter der Leitung von Petra 
Menzl, die Singmäuse unter Leitung von Andrea Pods und der Posau-
nenchor Röthenbach b.St.W. unter der Leitung von Angela Ziegler  
präsentieren klassische und zeitgenössische Werke. Der Eintritt ist frei. 
i Wo: St. Wolfgangskirche, Am Kirchberg 2, 90530 Wendelstein 
 

Bernd Bergmann, Vorstand der Stiftung   < 

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde Wendelstein 

   Entdeckermäuse 
Treffpunkt für Eltern mit Kindern von 0 – ca. 3 Jahren 
08.05. bis 23.10.2024 jeden Mittwoch von 9.30 bis 11 Uhr 
 

Am Anfang wollen wir gemeinsam sin-
gen, musizieren, basteln und bibli-
schen Geschichten für Jung und Alt 
lauschen. Danach ist genügend Zeit 
zum Spielen, Vespern der mitgebrach-
ten Brotzeit und zum Austausch für 
Groß und Klein. Die Entdeckermäuse 

treffen sich im Garten der Evangelisch-Freikirchlichen Gemeinde  
Wendelstein. Dem Wetter angemessene Kleidung ist daher sehr wichtig. 
i   Kostenfrei   Wo: Zum Handwerkerhof 7, 90530 Wendelstein 
Kontakt und Anmeldung: Bianca Blum 015733868460 
Veranstalter: Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde Wendelstein, 
Zum Handwerkerhof 7, Wendelstein.  

Hans Slowik   <
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Klimawoche 2024 im Landkreis Roth –  
Klima sucht Schutz! Seite 66C
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FREIZEIT  –  WELLNESS  –  BEAUTY

GESUNDHEIT & SPORT

Polizeiinspektion Schwabach 

   Tag der offenen Tür der Polizei und Feuerwehr Schwabach 
 

Die Schwabacher Polizei und Feuerwehr laden anlässlich des 30-jährigen Jubilä-
ums des Polizeiareals »Friedrich-Ebert-Straße« herzlich zu einem gemeinsamen 
Tag der offenen Tür am Sonntag, den 28.04.2024, ein. Besucher erwartet ein span-
nender und abwechslungsreicher Einblick in die Arbeit von Polizei und Feuer-
wehr. 
 
Im Zeitraum von 11:00 Uhr bis 17:00 Uhr werden verschiedene Einsatzfahrzeuge der Polizei 
(unter anderem Hubschrauber, Boot, Motorräder und Streifenwägen) und der Feuerwehr 
(unter anderem Drehleiter, große Löschfahrzeuge, Rüstwagen) präsentiert. Die Kriminalpolizei 
wartet mit einem nachgestellten Tatort auf, bei dem Interessierten live die Arbeit der Spuren-
sicherung vorgestellt wird.  Pferdefreunde werden bei der Vorstellung der Polizeireiterstaffel 
auf ihre Kosten kommen. 
 
Neben der Vorführung der polizeilichen Einsatzmittel werden auch verschiedene Vorträge 
unter anderem zu den Themen Enkeltrick und Internetkriminalität angeboten. Zusätzlich wird 
es mit einem bunten Kinderprogramm auch ganz speziell für die jüngsten Fans von Polizei 
und Feuerwehr einiges zu erleben geben. 
 
In den Räumen der Feuerwehr Schwabach wird unter anderem eine DKMS-Typisierungsaktion 
durchgeführt. Hier können sich Interessierte über das Thema Blutkrebs und Stammzellen-
spende informieren. 
 
Dank der Kooperation mit den Schwabacher Hilfsorganisationen wie Technisches Hilfswerk, 
Bayerisches Rotes Kreuz, Wasserwacht und Johanniter-Unfall-Hilfe steht den Besuchern eine 
Vielfalt von leckeren Speisen und Getränken sowie Kaffee und Kuchen bereit. 
 
Nähere Informationen und das Programm finden Sie unter nachfolgendem Link: 
www.meier-magazin.de/link/414  (Kurzlink zu www.polizei.bayern.de ) 
 

Josef Haas, Polizeihauptkommissar   <

© Polizeipräsidium Mittelfranken 
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Die künstliche Zahnwurzel 
mit vielen Vorteilen
Ist ein Zahnersatz unumgänglich, dann eröffnet ein Implantat 
der modernen Zahnmedizin vielfältige Möglichkeiten. Der 
Eingriff hat für den Patienten gleich mehrere Vorteile.

Ein Implantat bietet die Option, bei Zahnverlust den Zahnersatz 
fest im Mund verankern zu können. Die Möglichkeiten erstre-
cken sich dabei vom Ersatz einzelner Zähne bis hin zur Befesti-
gung von ganzen Zahnprothesen. Das Implantat selbst ist eine 
künstliche Zahnwurzel in Form eines schraubenförmigen Stiftes, 
meist aus Titan oder Keramik gefertigt, und bildet die Grundlage 
zur Befestigung des gewünschten Zahnersatzes.

Zunächst wird durch ein röntgenologisches Verfahren analy-
siert, ob ausreichend Knochen für ein Implantat zur Verfügung 
steht. Ist dies nicht der Fall, wird er so aufgebaut, dass eine 
stabile Basis für die künstliche Wurzel entsteht.

In einem weiteren Schritt wird der schraubenförmige Stift, die 
künstliche Wurzel also, im Kieferknochen verankert. Dieser Ein-
griff wird unter örtlicher Betäubung oder, wenn gewünscht, 
mit einer zusätzlichen Dämmerschlafnarkose durchgeführt. 
Ob diese zusätzliche Narkoseform für Sie infrage kommt, be-
sprechen wir gern persönlich mit Ihnen. Nach einer individuell 
festgelegten Einheilzeit wird das Zahnfleisch um den Austritts-
punkt des Implantates vorbereitet, frei nach dem Motto: „Der 
Knochen stützt, das Zahnfleisch schützt“. Wenn alle Vorausset-
zungen optimal gegeben sind, kann der benötigte Zahnersatz 
auf dem Implantat befestigt werden.

Ob Krone, Brücke oder Prothese – mithilfe von Zahnimplantaten 
können sowohl Einzelzähne als auch mehrere oder sogar alle 
Zähne ersetzt werden. Als modernste Form des Zahnersatzes 
stehen Implantate für mehr Lebensqualität. Sie geben Ihnen die 
Möglichkeit, wieder unbeschwert 
lachen, kauen und sprechen zu 
können. Bei regelmäßiger Kontrol-
le und optimaler Pflege halten Im-
plantate ein Leben lang.

Ich berate Sie gerne persönlich.
Dr. Bernd Raab, M.Sc.; Master of 
Sience in Parodontologie und  
Implantattherapie DG PARO/ 
Dresden International University
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Black River Brass e.V. 

BlackRiverBrass und Blues Notes Choir begeistern Wendelstein 
 

Unter dem Motto „Black & Blue“ präsentierten am Samstag der  
Gospelchor Blue Notes Choir und das Blechblasensemble BlackRiver-
Brass in einem gemeinsamen Konzert eine bunte Mischung unter-
schiedlicher Musikstücke in der St. Georgskirche Wendelstein. 
 
Das Konzert wurde mit dem von beiden Gruppen gemeinsam vorgetra-
genen Stück „There’s a Meeting here tonight“ eröffnet. Anschließend  
präsentierten der Blue Notes Choir und BlackRiverBrass abwechselnd  
jeweils ein paar Stücke. Beide Gruppen bewiesen bei den unterschied -
lichen Stücken ihr musikalisches Können. Die A-Capella-Songs des Blue 
Notes Choir reichten dabei von klassischen Gospels und Spirituals bis hin 
zu den eigenen Popmusik-Arrangements von „Wonderful Life“ und „We 
belong“. Spannungsvoll und dynamisch interpretierten die Sängerinnern 
und Sänger unter der Leitung von Sabrina Förner alle Lieder sehr aus-
drucksstark. Die fast 20 Blechbläserinnen und Blechbläser von Black -
RiverBrass sorgten mit einer Mischung aus Klezmer-Stücken, modernen 
Klassikern und flotten Liedern für gute Stimmung in der voll besetzten 
St. Georgskirche. Gemeinsam mit dem Dirigenten Philipp Wild konnte 
BlackRiverBrass besonders beim Stück „A Klezmer Karnival“ das Publikum 
mitreißen. 
 
Als Abschluss präsentierten beide Gruppen noch einmal gemeinsam an-
hand dreier sehr unterschiedlicher Stücke ihre musikalische Vielfalt: Nach 
dem gemeinsamen, ruhigeren Segenslied „Der Herr sei vor dir“ wurde 
das ursprünglich aus einem Computerspiel stammende und sogar 
Grammy prämierte Stück „Baba Yetu“ als fulminantes Abschlussstück  
aufgeführt. Bei der anschließenden Zugabe „Let’s all praise the Lord“ war 
dann sogar das begeisterte Publikum selbst eingeladen mitzusingen. 
Unter stehendem Applaus zogen die Musikerinnen und Musiker mit dem 
Lied „Siyahamba“ anschließend aus der Kirche aus und verabschiedeten 
sich dann vor der Kirche vom Publikum. 
 

Es war das erste gemeinsame Konzert des eigentlich aus Langwasser 
stammenden Gospelchors und BlackRiverBrass. Für BlackRiverBrass war 
es in gewisser Weise fast ein Heimspiel: Der allererste Auftritt von Black-
RiverBrass fand 2010 in der St. Georgskirche in Wendelstein statt.  
Entsprechend lud die Moderatorin Petra Deuerlein bereits zum Jubilä-
umsjahr 2025 ein, zu dessen Höhepunkt es nächstes Jahr erneut ein  
Konzert von BlackRiverBrass in der St. Georgskirche in Wendelstein geben 
wird. 
 
i Weitere Infos zu BlackRiverBrass: blackriverbrass.de 
Weitere Infos zum Blue Notes Choir: bluenoteschoir.de 
 

Florian Heinritz   < 

BlackRiverBrass und Bluenotes treten gemeinsam in der St. Georgskirche auf 

Markt Wendelstein 

3. Trikommunales Jugendcamp in Zukowo 
vom 23. bis 26. August 2024 – EINLADUNG 
  
Der Markt Wendelstein pflegt zu seinen Partnerkommunen Saint-Junien 
(Frankreich) und Zukowo (Polen) seit 2001 eine sehr intensive freund-
schaftliche Beziehung. Im Juni 2019 fand in Wendelstein unter dem 
Motto „Europa wird vor Ort gebaut“ das „1. Trikommunale Jugendcamp“ 
statt. Im Juni 2022 wurde das 2. Trikommunale Jugendcamp“ im franzö-
sischem Saint-Junien organisiert. Jugendliche aus Wendelstein, Saint  
Junien und Zukowo trafen sich, um gemeinsam ein „Stück Europa“ in die 
Schulen und Vereine zu tragen. Die beiden bisherigen Projekte waren 
eine Bereicherung für die Partnerschaft und eine bleibende Erinnerung 
für die beteiligten Jugendlichen. Es ist daher wichtig, dass solche Treffen 
regelmäßig zwischen Jugendlichen aus den drei Partnerstädten stattfin-
den. Ziel des Jugendcamps ist es, jungen Menschen Wege in die Welt zu 
eröffnen, Brücken zwischen den Kulturen zu bauen und gegenseitigen 
Respekt und Verständnis zu fördern. 

Das Jugendcamp zur Förderung von Freundschaft und Vernetzung 
geht im August 2024 in eine neue Runde! 
  
Die Stadt Zukowo lädt jeweils 10 Jugendliche aus Wendelstein und  
Saint-Junien zum 3. Jugendcamp in die polnische Partnerstadt ein. 
Das Jugendcamp findet von Freitag, 23. August (Anreise) bis Montag, 
26. August 2024 (Rückfahrt) statt. Die Anreise erfolgt mit Kleinbussen. 
  

Teilnehmen können  
Jugendliche im Alter 
von 12 bis 15 Jahren, 
die entweder in der 
Marktgemeinde Wendelstein wohnen oder dort zur Schule gehen. Die 
Gruppe wird von erfahrenen Betreuern begleitet. Wir möchten, dass alle 
Jugendlichen die Chance haben, internationale Kontakte in unseren  
Partnerstädten zu knüpfen und kulturelle Vielfalt zu erleben. 
 
Das Programm beinhaltet sportliche und kulturelle Aktivitäten. Die  
Unterbringung der Teilnehmer/innen erfolgt im Schulgebäude in  
Zukowo. Die Einzelheiten werden derzeit von unseren polnischen Freun-
den vorbereitet. Der Eigenanteil je Teilnehmer/in beträgt (inkl. aller  
Eintritte und Verpflegung) 50,- Euro. Wer Interesse hat, möge uns bitte 
ansprechen. 
  
Wir hoffen und wünschen, dass dieser polnisch-deutsch-französische 
Jugendaustausch (Jugendcamp) erneut zur Festigung und Stärkung  
unserer trikommunalen Partnerschaft beiträgt. 
  
Doris Neugebauer 
Partnerschaftsbeauftragte der Marktgemeinde Wendelstein 
  
Anmeldungen bis 15. Mai 2024 an 
  

Markt Wendelstein 
Bürgermeisteramt 
Schwabacher Straße 8 
90530 Wendelstein 
  
Telefon 09129/401-107 
Email: Norbert.Wieser@wendelstein.de   <

Foto: Jürgen Drößler

Foto: Jean-Claude Bernard 

 meier-magazin.de/markt-wendelstein
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TSV 1927 Röthenbach bei St. Wolfgang e.V. 

    Saison-Eröffnungsfeier  
der RC Modellsportabteilung 
Die RC Modellsportabteilung des TSV  
Röthenbach St. Wolfgang geht in die neue 
Saison – das wollen wir mit Euch am Samstag 
dem 27. April von 13 bis 22 Uhr groß feiern … 
 
Kommt vorbei und macht mit beim Drohnen 
und Hubschrauber fliegen, spielt Autoball oder 
fahrt mit RC Modellautos auf der Rennstrecke 
oder dem Crawlerfeld. Die Saisoneröffnungsfeier findet auf dem Sport-
gelände des TSV Röthenbach, Alte Salzstraße 24, 90530 Wendelstein statt. 
 

Um 15 Uhr findet eine Drohnen vorführung statt, gefolgt von einer  
Zaubershow von Wefi von Wendelstein um 16 Uhr. Ab 17 Uhr 
betreten„Sunrise Road" die Bühne und werden mit Classic Rock für Stim-
mung sorgen. 
 

Für Unterhaltung und das leibliche Wohl ist bestens gesorgt – wir freuen 
uns auf Euch! 

Andreas Morgenstern, 2. Vorsitzender   < 

4

 meier-magazin.de/tsvroethenbach
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TSV 72 Kleinschwarzenlohe e.V. 

Den Erfolg wiederholt 
Taekwondo-Sportler des TSV Kleinschwarzenlohe  
bei der Deutschen Meisterschaft. 

Am 16.03.2024 nahm die Taekwondo-Abteilung des TSV Kleinschwarzen-
lohe an den Deutschen Meisterschaften in Wertheim der Martial-Arts- 
Association-Internation teil. Das neunköpfige Team bestand aus sechs  
aktiven Sportlern zwischen 9 und 14 Jahren sowie dem Trainerteam  
Michaela Lack, Michael Schmitt und Holger Schmitt. Angetreten wurde in 
den Kategorien Formen und Rumble. Mit insgesamt sechs Podestplätzen 
war es auch diesmal wieder ein sehr erfolgreicher Turniertag. 
Alle erreichten Podestplätze: 
(verschiedene Kategorien nach Alter und Gürtelfarbe) 
 

Formen: 
2. Platz Alessya Livitchi 
3. Platz Finja Nagel,  
Forrest Gottwald 
 

Rumble: 
1. Platz Niva Nientiedt,  
Forrest Gottwald 
3. Platz Jacob Thiel 
 

Holger Schmitt, Taekwondo/Self-Defense   <

Von links nach rechts: Ziva Nientiedt, David Stocker, Alessya Livitchi, Finja Nagel, 
Forrest Gottwald, Jacob Thiel und Trainer Holger Schmitt.

TSV 72 Kleinschwarzenlohe e.V. 

Erste Gürtelprüfung in 2024 
Am 09.03.2024 fand die erste Gürtelprüfung der Taekwondo-
Abteilung des TSV Kleinschwarzenlohe in diesem Jahr statt. 

24 Sportler/-innen traten an, um sich den nächst höheren Gürtel zu verdie-
nen. In einer zweistündigen Prüfung wurden die Prüflinge von Trainer und 
Prüfer Holger Schmitt auf ihre im Training erlangten Fähigkeiten geprüft.  
Zu den Prüfungsinhalten gehörten neben Grundschule (Schläge, Tritte und 
Blöcke), Einschritt-Kampf, Sparring, Selbstverteidigung, teilweise Bruchtests 
und Theorie. Alle Prüflinge zeigten durchweg gute Leistungen und konnten 
am Ende der Prüfung stolz ihre Urkunde und neuen Gürtel in Empfang nehmen. 
 

Kup (weiß-gelb): Leonie Jakob, Ben Hauser; 
Kup (gelb): Adrian Schulz, Luna Popovici; 
Kup (gelb-grün): Julian Fischer, John Nientiedt, Johann Schmidt, 
Ludwig Gmelch; 
Kup (grün): Emilio DeRosa, Isabella Pietz, Lisa Kopseel, Amelie Fischer, 
Julia Kügelgen, Katharina Kügelgen, Jacob Thiel, Ziva Nientiedt; 
Kup (grün-blau): Wolke Volkmar, Giuliano Bochmann; 
Kup (blau): Luan Brenner, Simon Schmidt; 
Kup (blau-rot): Alessya Livitchi, Amina Bouakhri, Maruan Bouakhri, 
Emilia Krauß; 

Holger Schmitt, Taekwondo/Self-Defense   < 

Die Prüflinge mit den Beisitzern (hinten) und Trainer/Prüfer Holger Schmitt 
(ganz rechts) 

SG Kornburg e.V. 

Traditionelles Osterhodln 
bei der Kornburger Schützenjugend 

Am Samstag dem 06.04.2024 fand bei den Kornburger Schützen das tradi-
tionelle Osterhodln der Schützenjugend statt. Bei traumhaftem Wetter  
trafen wir uns in unserem Schützenhaus, ließen die bunt bemalten Ostereier 
durch die Wiese kullern und konnten uns bei einem selbstgemachten Büffet 
stärken. Üblicherweise wird das Osterhodln mit dem Einsatz von 50 Cent 
Stücken gespielt. Selbstverständlich gab es bei uns die jugendfreie Variante, 
indem wir die Münzen durch Kronkorken ersetzten. Ziel war es, so viele 
Kronkorken wie möglich zu erspielen. Das kleine Turnier schlossen wir  
mit einer Preisverleihung ab. Alle Jugendlichen konnten sich über leckere 
Schokopreise freuen. 
 

Den Termin haben wir außerdem zum Anlass genommen, um unsere 
neuen, selbst gestalteten Jugendshirts einzuweihen. Ebenfalls anwesend 
war unser Sponsor, Andreas Müller vom Weißen Lamm. Die gesamten  
Kosten für die Shirts und Hoodies wurden von der Familie Müller sowie  
unserem Schützenmeister Helmut Ruhl übernommen. Darüber freuen wir 
uns riesig! Auf diesem Wege nochmal ein herzliches Dankeschön von der 
gesamten Schützenjugend.  

Nina Bogendörfer, Jugendleiterin  < 

Schachklub Schwanstetten 79 e.V. 

SKS-Jugend behauptet sich  
in der Bezirksliga 
Die I. Jugendmannschaft beendet die Aufstiegssaison auf Platz 5 
 

In der letzten Doppelrunde im 
März konnte die I. Jugend-
mannschaft einen weiteren 
Mannschaftspunkt einsam-
meln. Sie beendete damit die 
erste Saison in der B2a mit  
akzeptablen 3 Punkten auf  
Tabellenplatz 5. 
 

Dem Staffelfavoriten Schwarz-
Weiß Nürnberg Süd lieferte 
unser Team einen guten Kampf, der leider mit einer knappen 1,5:2,5- 
Niederlage endete. Otto Nägele an Brett 1 holte einen Big Point gegen 
den klar favorisierten U14-Vize-Bezirksmeister Viktor Ratushnyi (DWZ 
2002), und Ersatzspieler Lukas Leonhardt steuerte an Brett 4 einen halben 
Punkt bei. Bei Daniel Kupka und Felix Jahr wäre ebenfalls ein Unentschie-
den drin gewesen, jedoch gingen Brett 2 und 3 an den Gegner. 
 

Im Nachmittagsmatch gegen den SK Dinkelsbühl gelang zum dritten  
Mal ein 2:2-Mannschaftsremis. Erneut holten Otto und Lukas die beiden 
Einzelpunkte mit etwas Glück, was man im Jugendbereich aber einfach 
braucht. 
 

Das beste Einzelergebnis über die 5 Runden erzielte Otto mit 2,5 Punkten 
gegen die starke Konkurrenz am 1. Brett. 

Frank Manthey, 1. Vorstand   <

SW Nbg. Süd - SKS 2,5:1,5
© SKS 
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1. FC Schwand e.V. - Turnabteilung 

Die ESDO-Gruppe sagt  
„DANKESCHÖN“! 
Seit  2008 wird beim 1. FC Schwand Selbstverteidigung gelehrt. 
Die Gruppe umfasst über 55 Schüler im Alter von 8-65 Jahren. 
 

Zu sehen war die Esdo-Demo-Gruppe mit ihren Auftritten immer wieder 
bei vereinseigenen Veranstaltungen und der Sportlerehrung in Schwan -
stetten. Doch nicht nur im regionalen Umfeld haben die Schwander Vertei-
digungssportler für gute Darstellungen gesorgt, auch auf europäischer und 
deutscher Ebene haben sie sich einen Namen erarbeitet. So wurde die Esdo-
Demo-Gruppe im Oktober 2022 in der eigen ausgerichteten Europameis-
terschaft als Europameister gekürt. 
 

Im Juni 2023 konnten sie in Saalfeld auch alle anderen teilnehmenden 
Esdo-Gruppen aus Deutschland hinter sich lassen, so dass die Gruppe im 
Moment amtierender Europa und Deutscher Meister ist. Auch die Einzel-
sportler des 1. FCs erreichten in dieser Zeit traumhafte Ergebnisse. In den 
verschiedenen Disziplinen war zwischen Platz 2 und Platz 10 alles dabei, 
das die Herzen eines Trainerteams höher schlagen lässt. 
 

All der persönliche Einsatz und Ehrgeiz von unseren ehrenamtlichen  
Helfern würde nicht zum selben Ergebnis führen, ohne die Unterstüt-
zung unserer Sponsoren! Ohne materielle oder finanzielle Unterstützung 
wäre ein geregeltes und zufriedenstellendes Vereinsleben kaum noch zu  
realisieren! 
 

An dieser Stelle möchten wir uns herzlichst bei allen unseren Sponsoren für 
die Zuwendungen und das bisher entgegengebrachte Vertrauen bedanken. 
Wir hoffen weiterhin auf eine gute, partnerschaftliche Zusammenarbeit. 
 

Ein besonderes Dankeschön gilt der Willi Maueröder Stiftung für die groß-
zügige Spende in Höhe von 2000 € zur Anschaffung verschiedener  
Trainingsgeräten und der Firma Fante GmbH die uns durch eine Spende in 
Höhe von 2200 € die Möglichkeit schuf, einheitliche Jacken für unsere  
Schüler und Trainer anzuschaffen. 
 

Herzlich bedanken sich die Esdo Schüler und das Esdo Trainerteam Heike 
und Michael Legatzki, Wolfgang Zettel, Mario Bucksch, Carina Meier und 
Lothar Schönsee bei allen „unseren“ Sponsoren !!! 
 

Lothar Schönsee, Trainer ESDO 1. FC Schwand   < 

 

Esdo Gruppe 
© L. Schönsee

Tanz-/Sport-Zentrum Schwabach e.V. 

   Tanzübungsparty  
„Tanz in den Mai“ 
Di. 30.04.  |  20 bis 23:59 Uhr 
 

Tanzübungsparty mit DJ Peter 
Tanzübungsabend des Vereins.  
Anmeldung erforderlich  
kontakt@tsz-schwabach.de 
i Eintritt frei. Einlass: 19.30 Uhr  
Wo: Hansastraße 5, Schwabach 

 
 

 

   Tanzkurs für Anfänger 
Das TanzSportZentrum Schwabach bietet in seinem  
Trainigssaal in Sorg einen Anfänger Tanzkurs an.  
 

Der Kurs wird von unseren 
Trainern Anette und Lars ge-
halten. 
 

Veranstaltungsort ist unser 
neuer Trainingssal in Sorg – 
Talstraße 6, Wendelstein 
Start ist Freitag der 10.5.24  
von 18:00 bis 19:30 Uhr. 
Dauer 8 x 90 Minuten für 80,- 
€ / Person, alternatv gleich 
über Vereinsmitgliedschaft und allen deren Vorteile. 
i Wo: Talstraße 6, 90530 Wendelstein,  
Anmeldung über Mail an: kontakt@tsz-schwabach.de 
 
 

 

   JKT – Jeder kann Tanzen 
Mi. 15.05.  |  18:30 bis 19:30 Uhr  Schnupperstunde 
 

Egal ob Hip Hop, Contempo-
rary oder New Style... In dieser 
Gruppe wollen wir Euch viele 
verschiedene Styles des Tan-
zens beibringen. Jeder wird 
anhand seiner eigenen Stär-
ken seinen individuellen Style 
finden. 
i Anmeldung: Zur Schnup-
perstunde unverbindlich an-
melden unter kontakt@tsz-schwabach.de 
Wo: Hansastraße 5, Schwabach 

Klaus Lohner   < 

4

4

4
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Stadt Hilpoltstein - Amt für Kultur  und Tourismus 

Innehalten, Durchatmen, Kraft tanken in Hilpolstein, 
die Burgstadt am Rothsee 
Ganz unter dem Motto: Innehalten, Durchatmen, Kraft tanken 
- erradeln Sie unseren Kapellenradweg auf rund 66 km im  
gesamten Stadtgebiet und erleben die volle Schönheit von  
Hilpoltstein und seinen Ortsteilen. 
 

 
Der Hilpoltsteiner Kapellenradweg 
führt uns mit seinen rund 66 km zu 
den verschiedensten Gotteshäusern 
im gesamten Stadtgebíet.  
 
Er ist ein Rundweg und somit in 
beide Richtungen ausgeschildert, 
ein Einstieg ist an jeder beliebigen 
Stelle möglich. Empfehlenswert ist 
der Einstieg an der Dreifaltigkeits -
kapelle am Festplatz in Hilpoltstein, 
hier sind zahlreiche kostenlose Park-
plätze vorhanden. Für Bahnreisende 
empfiehlt sich ein Einstieg an der 
Ochsenwirtskapelle im Stadtpark. 
 
i Alle Infos gibt es hier:  
www.hilpoltstein.de/wege/kapellenradweg-3977/  
oder unter 09174/ 978 505 Alexandra Kötschau   < 

Fotos: Kapellenradweg Hilpoltstein 
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Stadt Hilpoltstein -  
Amt für Kultur  und Tourismus 

Stadt Hilpoltstein – 
die Burgstadt am 
Rothsee für Aktive 
und Naturbegeisterte 
 

Besuchen Sie Hilpoltstein!  
Idyllisch inmitten des Fränki-
schen Seenlands gelegen, bietet 
die Burgstadt am Rothsee Erho-
lung und Kultur ebenso wie zahl-
reiche Freizeitaktivitäten und 
moderne fränkische Lebensqua-
lität. Naturnah und bunt, am Puls 
der Zeit und historisch-roman-
tisch: so präsentiert sich Hilpolt-
stein seinen Gästen! 
 

Sportbegeisterten eröffnet sich ein 
wahres Eldorado zum Laufen, Rad-
fahren und Schwimmen. Das große 
Netz an abwechslungsreichen Rad- 
und Wanderwegen und die regel-
mäßig stattfindenden Triathlons und 
Duathlons verbinden Naturgenuss 
und sportliche Herausforderungen. 
 

Als zertifizierte Fahrradfreundliche 
Kommune bietet Hilpoltstein  
Radwanderwege und beste Infra-
struktur für Radbegeisterte jeden  
Alters und Fitnesslevels. Die Jura-
Hochebene und weit ausgebaute  
Strecken entlang des Main-Donau-
Kanals laden auch zu größeren Tou-
ren ein. 
 

Im, am und auf dem Wasser geht es 
am Rothsee weiter. Das Angebot 
reicht von Segeln und Surfen über 
Schwimmen bis hin zu Stand-up-
Paddling und lässt das Herz großer 
und kleiner Wasserratten höher 
schlagen. 
 

i Kostenfreies Kartenmaterial und 
Informationen in der Tourist-Informa-
tion, Kirchenstr. 1, 91161 Hilpoltstein, 
Telefon 09174 978 505 
Mo und Do 9:00 bis 17:00 Uhr,  
Di, Mi, Fr 9:00 bis 13:00 
April bis Oktober: Sa 10 bis 14 Uhr, 
www.hilpoltstein.de 
 

Doreen Meister,  
Amt für Kultur und Tourismus   <

Landratsamt Roth - Kultur & Tourismus 

   Führung Ludwig-Donau-Mai-Kanal mit Brückkanal 
 

Das heimatkundliche Jahresthema 2024 
heißt „Wasser schafft – Wasserkraft“. Kreis-
heimatpflegerin Eva Schultheiß und ihr 
neuer Kollege Klaus-Dieter Gugel haben 
ein interessantes Programm mit vielseiti-
gen Veranstaltungen zusammengestellt. 
Am 11.05. findet eine Führung „Ludwig-
Donau-Mai-Kanal mit Brückkanal“ statt. 
 

Die ca. 7 km lange Wanderung führt auf 
dem Treidelpfad des 1846 eröffneten  
Kanals. Von den zehn erhaltenen Brückka-
nälen überqueren wir den Gauchsbach und 
die Schwarzach. Vorbei am Schloss Kugel-
hammer steigen wir zum Gauchsbach 
hinab zu den Resten der einstigen Rast -
station am Wolfgangs-Pilgerweg nach  
Regensburg und St. Wolfgang in Österreich. Die Wanderung wird von Kreisheimatpfle-
gerin Eva Schultheiß und Dr. Jörg Ruthrof, Vorsitzender des Heimatvereins Unteres 
Schwarzachtal geführt. Treffpunkt und Parkmöglichkeiten: Von-Schlüsselfelder-Straße, 
Wendelstein-Röthenbach/St. Wolfgang 
 

Weitere Informationen zum Veranstaltungsprogramm im Rahmen des Heimatkundli-
chen Themenjahres „Wasser schafft - Wasserkraft“ sind im Programmflyer zu finden 
und unter www.landratsamt-roth.de/jahresthema einsehbar. 
i Termin: 11.05.2024 ab 14 Uhr 
Treffpunkt: Von-Schlüselfelder-Straße, Wendelstein-Röthenbach 

 

Landratsamt Roth - Kultur & Tourismus   <

Brückkanal

4
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Reichswald bleibt e.V. 

Neue Themenspaziergänge  
in unserem Reichswald 
 

Auch in diesem Jahr wird es wie-
der die beliebten Themenspa-
ziergänge im Wald zwischen 
Feucht und Röthenbach b. St. W. 
geben.  
 

Der Verein  - Reichswald bleibt 
e.V. - Wendelstein und das Bünd-
nis „Ja zum Wald“ Feucht, möch-
ten darauf aufmerksam machen, 
was es in unserem Wald alles zu 
entdecken gibt. 
 
    Wir beginnen in der Reihe der 
Themenspaziergänge an Fron-
leichnam 30. Mai unter dem 
Motto  „Begegnung mit den 
Kräutern des Waldes, erkennen 
ihres Nutzen für die Küche und 
eine kleine Hausapotheke“  
TP: 10:30 Uhr, Feucht, Äußere Weißenseestraße, Eingang Waldsiedlung, 
ca. 2 Stunden mit Pia Hoffmann. 
 
    Weiter geht’s am Sonntag, 23. Juni, „ Libellenvielfalt an den Krugswei-
hern – von Granatauge bis Spitzenfleck“  
TP: 14 Uhr am Neuen Friedhof in Röthenbach b. St. W., ca. 1,5 Stunden mit 
Sebastian Haas, Fernglas nicht vergessen! 
 
Weitere Führungen sind noch in Vorbereitung, wir freuen uns über eine rege 
Teilnahme und eine Spende. 
 

Barbara Dorfner, Reichswald bleibt e.V.   <

Themenspaziergang im letzten Jahr mit 
Sebastian Haas 
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Bund Naturschutz in Bayern e.V. - Ortsgruppe Wendelstein 

Artenvielfalt bei BN-Vogelstimmen -
wanderung 
 

Am Sonntag dem 14. 
April hat die BN Orts-
gruppe wieder eine ge-
führte Vogelstimmen-
wanderung angeboten 
zu der sich ein knappes 
Dutzend Frühaufsteher 
um 7:00 Uhr am BN 
Garten einfanden. 
 

Bernd Michl, LBV Vo-
gelstimmenexperte, 
führte die Gruppe in 
den Wald Richtung Wernloch und auf dem Rückweg entlang des alten 
Kanals. Nach etwa 2 Stunden kehrte die Gruppe wieder zum BN Garten-
haus zurück und schloss die Tour bei bestem Wetter mit einem Vogel-
stimmenfrühstück im BN Garten ab. Während der Rundwanderung 
konnte der Gesang und das Rufen von insgesamt 30 verschiedenen  
Vogelarten vernommen werden! Zu jeder erkannten Vogelstimme 
konnte Bernd Michl interessantes Hintergrundwissen vermitteln.  
Beeindruckend waren die etwas seltenen Arten wie Mittelspecht,  
Kernbeißer und Fichtenkreuzschnabel. Nur wenige Experten schaffen es, 
diese alleine am Gesang zu erkennen, besonders wenn gleichzeitig viele  
andere Sänger ihr Bestes geben. Diese insgesamt erfreuliche hohe  
Artenvielfalt gilt es zu erhalten. Die BN Ortsgruppe plant deshalb im Früh-
sommer im Gemeindegebiet eine Kartierung von sog. Gebäudebrütern, 
insbesondere von Schwalben und Mauerseglern.  
 

Die Ortsgruppe bittet die Bevölkerung deshalb um Meldungen von 
Schwalbennestern und Mauerseglerbrutstätten, soweit diese bekannt 
sind. Meldungen mit Foto, Ortsangabe und Beobachtungszeit bitte an: 
wendelstein@bund-naturschutz.de 

 

Stefan Pieger, 1.Vorsitzender   <
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Bernd Michl (v.r.), LBV Vogelexperte 
und Stefan Pieger (v.l.) BN Vors. beim 
»Verhören« im Wald am Wernloch. 
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Wandern  
& Radeln  
in der Region

und

anderswo

     Sa. 04.05.  |  Zur Kirschblüte nach Kalchreuth 
Tageswanderung: Kalchreuth-Röckenhof-Kalch-
reuth, Rundwanderweg, Einkehr in Röckendorf, 
Fahrkarte Preisstufe 4, Gehzeit: 3 Std., 10 km, l.G. 
TP1: Bf. Reichelsdorf um 9.00 Uhr 
TP2: Nordostbahnhof um 9.15 Uhr (Abf. 9.30 Uhr) 
TP3: Bf. Kalchreuth 9.45 Uhr  
(für PKW-Mitfahrer Unkostenbeitrag 7 €/Pers.) 
WF: E. u. F. Krauß (Anmeldung Tel. 0911-353682) 
 
     Mi. 08.05.  |  Kurzwanderung   
Nicht nur für Senioren 
Gäste sind herzlich willkommen 
Ziel nach Absprache zwischen 4-7 km  
TP: 10:30 Uhr Bf. Reichelsdorf, Waldstromerstr. 70 
WF: Rudi Lutz (Anmeldung 0172-86 56 355) 

     Di. 14.05. 15:30 Uhr  |  Vereinsnachmittag  
in der Sportgaststätte, Schlössleinsgasse 9 
 
     Sa. 18.05.  |  Burgthann-Postbauer-Heng 
Tageswanderung mit Einkehr im Gasthaus 
„Goldene Krone“,  
Burgthann – Ezelsdorf – Goldkegel-Buch – Post-
bauer-Heng,  
Fahrkarte TTplus 7  Gehzeit: 3,5 Std., 10 km, l.G. 
TP1: Bf. Reichelsdorf (Abf. 8.28 Uhr S3) – Nbg. 
Hbf. an 8.38 Uhr Gleis 3 umsteigen 
TP2: Hbf. Nbg. Abf. 8.51 Uhr Gleis 3 mit S1 
WF: Jürgen Krebs  
(Anmeldung bei Sonnhild: Tel. 0911-6492643)  
Änderungen vorbehalten 
 

     Do. 23.05.  |  Kurzwanderung 
Nicht nur für Senioren 
Gäste sind herzlich willkommen 
Ziel nach Absprache zwischen 4-7 km  
TP: 10:30 Uhr Bf. Reichelsdorf, Waldstromerstr. 70 
WF:  Gudrun Paul (Anmeldung Tel. 0911 637709)

FAV OG Reichelsdorf-Mühlhof

Sonstiges: Änderungen vorbehalten zwecks 
Fahrplanänderung, Glatteis, usw. Ziel der  
Kurzwanderungen wird bei der Anmeldung  
bekannt gegeben. Bei Fahrten mit Privat-PKW 
zahlen Mitfahrer: im Stadtgebiet 3,00 € – bis 
25 km 5,00 € – über 25 km 7,00 €

 meier-magazin.de/fav-reichelsdorf-muehlhof

    Di. 30.04. Wandertrefftermin für „Wander- 
Interessierte“ um 18 Uhr im Restaurant „Das 
Laumer“, Kappadocia 1, Schwabach. Gäste sind 
willkommen. 
 

    Do. 02.05. Entlang des Talgrundes zum
Wöhrder See (Tageswanderung) 
Schwaig – Malmsbach – Oberbürg - Wöhrder See 
– Nürnberg Altstadt. Gehzeit: 3 Std., 11 km 
TP: 9:00 Uhr Bahnhof Schwabach, Abf: 9:19 Uhr 
S2 Schwaig an 9:55 Uhr, TT plus Preisstufe 3 
WF: Roman Niethammer,  
Anmeldung bis 30.04.: Tel: 09170 / 93 80 82 
 

    Do. 09.05. Wanderung in und um Schwabach 
l.G., Gehzeit: ca. 3 Std., 10km mit Einkehr, TP: 
10:30 Uhr Schwabach Bhf. Achtung: Die Durch-
führung dieser Wanderung ist noch nicht ge-
währleistet. Bitte informiere dich bei Interesse 
kurzfristig unter www.fav-schwabach.de oder 
Tel.: 09122 / 72 26 1, ob sie stattfinden kann!  
 

    Do. 16.05. Wanderung in und um Schwabach  
Du möchtest rund um Schwabach wandern 
gehen und mehr von dieser Ecke in Mittelfran-
ken entdecken? Näheres zur Wanderstrecke und 
Einkehr werden am Treffpunkt zu Beginn der 
Wanderung bekannt gegeben. I.u.s.G., Gehzeit: 
ca. 4 Std., ca.15 km, TP: 10:00 Uhr Schwabach Bf. 
WF: Krimhilde Kuhse, Anmeldung bis zum 14.05. 
Tel: 09122 / 63 41 03 

    Sa. 18.05. Vom Karlsgraben zum Keller 
Treuchtlingen – Karlsgraben – Wettelsheimer 
Keller – Treuchtlingen, (TTplus 10 od. DT)  
l. u. s. G.  Gehzeit: 4,5 Std., ca. 18 km,  
TP: SC-Bf 09:30, RB 16 um 09:49 n. Treuchtllingen 
WF: Ralf Bresa wartet um 10.30 Uhr am Bf-Trl. 
Anmeldung: 0152 / 33 82 08 44 
 

    Mo. 20.05.  Pfingstmontagswanderung 
Neumarkt Oberpfalz – Alter Kanal – Ruine Wolf-
stein – Wallfahrtskirche Mariahilf – Neumarkt. 
Über den alten Kanal rauf zur Höhenburgruine 
Wolfstein. Eine Tour mit tollen Aussichten auf die 
Zeugenberge und Oberpfälzer Küche. (TTplus8 
oder PKW-Fahrgemeinschaften in Eigeninitia-
tive). L.u.s.G., Gehzeit: 5 Std., ca. 16 km, Mit Mit-
tags(E). Zugfahrer-TP: 8:00 Uhr Schwabach Bhf. 
(Abf. 8:04 Uhr, RB16, Gl.3), umst. Nbg-Hbf. (Abf. 
8:41 Uhr,S3,Gl.2), an NM Bhf. 9:14 Uhr. 
PKW-TP2: 9:15 Uhr NM Bhf. Parkplatz Rückseite, 
Hans-Dehn-Str. (Fz. 45 Min./47 km). WF warten 
NM Bhf. Rückseite. PKW-Mitfahrmöglich bei WF 
erfragen (3,00 € p.P.)., WF: S. Wolf / B. Schreiner, 
Anmeldung bis 16.05.:Tel. 0176 / 92 45 71 52 
oder bernd-schreiner@freenet.de. 
 

     Do. 20.05. Wilde Natur vor den Toren der Großstadt  
Vom Schmausenbuck zum Valznerweiher 
TP: Bhf Schwabach, 9:00 Uhr, Abf.: Schwabach, 
9:19 Uhr S2, Ank.: Tiergarten, 9:58 Uhr Hauptein-
gang, Straßenbahn Wendeschleife, TT plus Preis-

stufe 3, evtl. Gruppenfahrschein, u. s. G., Gehzeit: 
4,5 Std., ca. 11,5 km, Evtl. Rucksackverpflegung, 
Einkehr im Gasthaus erst gegen 14:00 Uhr. 
WF: Lisa Rikirsch, Anmeldung bis zum 20.05. 
unter Tel. 09122 / 72 261 
 

   Wanderung im Riesengebirge | 25.05. – 01.06.  
Sa. 25.05.24, 8:37 Uhr ab Nbg über Hof und 
Dresden nach Liberec (Reichenberg) Ankunft 
15:27 Uhr. Übernachtung im Hotel im Stadtzen-
trum. So. 26.06. mit dem Zug gehts nach Harra-
chow (Harrachsdorf ) und Aufstieg zur Vosecka 
Bouda (Wossecker Baude), einem gemütlichen 
Berggasthof. Von dort gehts zur Quelle der Elbe 
und über die Snezka (Schneekoppe) 1602 m 
nach Trutnov (Trautenau) dort werden wir am 
Do. 30.05. ankommen. Der Streckenverlauf ist 
auf dieser Strecke sehr stark dem Wetter ausge-
setzt und wird kurzfristig vor Ort festgelegt. Bis 
15 km und 600 HM pro Tag. Für den Fr. 31.05. 
steht die Adrspasske Skaly (Adersbacher Felsen-
stadt) auf dem Programm. Am Sa. 01.06. gehts 
mit dem Zug über Prag und Cheb (Eger) zurück 
nach Nürnberg. Anmeldung bis 05.05. Tel. 0157 
/ 37 86 07 31. WF: Roland Stierand.  
 

    Di. 28.05. Wandertrefftermin für 
„Wander-Interessierte“ um 18:00 Uhr im Restau-
rant „Das Laumer“, Kappadocia 1, Schwabach 
Gäste sind willkommen. 

Walter Müller   <

Fränkischen Albverein Schwabach  Wandern, Kultur und Kulinarik
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Fränkischer Albverein - FAV OG Reichelsdorf-Mühlhof 

Rückblick Tagestour 23.03.2024 
Von Vorra nach Hohenstadt 
 
Bei strömenden Regen fuhren 13 Wanderer 
mit der Bahn am 23.3. Richtung Vorra. In Vorra 
angekommen hat der Regen aufgehört und es 
konnte gut gelaunt Richtung Alfalter gewan-
dert werden. Bergauf- und bergab ging es auf 
einen wunderschönen Waldweg an den  
Riffler-Felsen vorbei. Wir genossen den Weit-
blick dieser herrlichen Gegend. In Alfalter 
stärkten wir uns im Gasthaus Stiegler. Ausge-
ruht ging es im Tal, durch Eschenbach bis Ho-
henstadt von hier fuhren wir wieder Richtung 
Nürnberg, hier angekommen fing es wieder 
zum Regnen an.  Welch ein Glück hatten wir 
und kamen trockenen Fußes durch den Tag.  
Ein großes Lob an unsere Wanderführerin Jutta die uns auf diesen herrlichen Wanderweg geführt hat es war 
ein gelungener Tag. 

Gudrun Paul, Schriftführerin   <

 meier-magazin.de/fav-schwabach
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meier Alltagsradler 

Radlust und Fürther Landidylle – Radeln mit den meier Alltagsradlern 
Draußen läuft die Natur gerade zu Hochform auf – also runter von der Couch und rauf aufs Rad.  
Die meier Alltagsradler warten auch in diesem Jahr mit einem attraktiven Tourenprogramm auf. 
 
Die Idylle beginnt direkt hinter 
Schwabach. Wer die Fachwerkku-
lisse der Goldschlägerstadt hinter 
sich lässt und ein Stück dem Schwa-
bach folgt, den umgeben schon 
bald Stille und Abgeschiedenheit 
des südöstlichen Landkreises Roth. 
Mit dem Rad hinein in die Fürther 
Landidylle – dazu lädt für Sonntag, 
den 5. Mai die Saisonauftakt-Tour 
der „meier Alltagsradler“ ein.  
 
Gestartet wird um 10.00 Uhr vor 
dem Alten Rathaus in Wendel-
stein. Die mittelschwere, leicht  
hügelige Tagestour (mit Mittagsein-
kehr in einem Landgasthaus) hat 
eine Länge von 57 Kilometern.  
 

Der Teilnehmerbeitrag beträgt 6,00 
Euro, ADFC-Mitglieder fahren  
kostenlos mit. 

Nach dem Start in Wendelstein 
geht es zunächst entlang des unte-
ren Schwarzachtals.  
Ab Schwabach folgen wir der sanf-
ten Talniederung des Schwabachs, 
vorbei am Matzenberg bis hinauf 
nach Roßtal – mit kurzer Besichti-
gung der jahrhundertealten  
Pfarrkirche St. Laurentius und ihrer 
bemerkenswerten Krypta.  
Von dort schlängelt sich unsere 
„Landlust“-Tour durch die weite 
Feldflur mit Blick auf das Nürnber-
ger Becken hinab ins Tal der  
Rednitz, bevor es zurück nach  
Wendelstein geht. 
 

i Termin: Sonntag, 05.05.2024 
um 10 Uhr 
Treffpunkt: Altes Rathaus Wendel-
stein, Hauptstraße, Wendelstein 

 
Klaus Tscharnke, Sprecher der meier Alltagsradler   <

Gemeinsam die Natur erleben - dazu  laden die Meier-Alltagsradler ein.

© Klaus Tscharnke 

Kolpingsfamilie Schwanstetten 

Fahrt ins fränkische Weinland 
Zu einem Tagesausflug mit dem 
Bus, lädt die Kolpingsfamilie 
Schwan stetten alle Mitglieder, 
Freunde und Interessierte für 
Samstag, 15. Juni herzlich ein.  Die 
Fahrt geht ins fränkische Weinland 
nach Dettelbach am Main. 
 
Das Programm sieht wie folgt aus: 
In Hörblach im Gasthof zum 
Schwarzen Ross werden wir zum 
Mittagessen einkehren. Um ca. 
14.00 Uhr Fahrt nach Münster 
Schwarzach, dem Heimatkloster 
von Pater Anselm Grün. Dort haben 
wir ca. 30 Minuten die Benediktiner-
abtei zu erkunden.  
 

Weiter geht die Fahrt nach Dettelbach zur Wallfahrtskirche Maria im 
Sand. Hier empfängt uns unsere Kolpingsschwester Susanne Sauer und 
führt uns durch die Wallfahrtskirche mit einer kurzen Andacht. Im An-
schluss kurzer Rundgang durch Dettelbach mit evtl. Besichtigung des 
Kolping Handwerkermuseum. Anschl. freie Verfügung zum selbst erkun-
den oder Kaffee.  
 

Um 17.30 Uhr Treffen am Kolping Handwerkermuseum, anschl. Einkehr 
im Weingut Sauer mit Brotzeitbuffet und gemütlichen Beisammensein. 
Rückfahrt ca. 20.30Uhr.                                  
 

i Preis: 40,00 € pro Person (wird im Bus bezahlt). Im Preis ist der „histo-
rische Spaziergang“ und abends die Brotzeit (ohne Getränke) bereits ent-
halten. Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, wird um Anmeldung bis 
spätestens Samstag, 01.06.2024 gebeten bei  
Wolfgang Reisenhauer, Tel. 09170-8656, reisenhauer@t-online.de  
oder Sieglinde Ludwig Tel. 09170-8513, linde@robtrans.de 
Wann geht’s los? Am 15.06.2024  
um 09.40 Uhr Kath. Kirche Rednitzhembach,  
09.50 Uhr Bushaltestelle Mittelhembach,  
10.00 Uhr Bushaltestelle kath. Kirche Schwand,  
10.05 Uhr Bushaltestelle Brunnenstr. Leerstetten Richtung Nürnberg,  
10.10 Uhr Bushaltestelle Hauptstr. Leerstetten Richtung Nürnberg,  
bei Bedarf 10.20 Uhr Wendelstein kath. Kirche. 
 

Wolfgang Reisenhauer   <

Dettelbach Marktplatz 

© Touristinfo Dettelbach

 meier-magazin.de/alltagsradler
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Heimat 

Brauchtum 
G’schicht’n 

Männergesangverein 1888 Gustenfelden 

Mit neuen Ideen in die Zukunft 
In entspannter Atmosphäre findet die Jahreshauptversammlung 2024 
des Männergesangvereins Gustenfelden statt. Die Sänger und ihre 
Chorleiterin Ruth Schauer können auf ein ereignisreiches Jahr zurück- 
und zuversichtlich in die Zukunft blicken. 
 

Nach Begrüßung und Totengedenken nimmt 1. Vorsitzender Manfred 
Wagner die Mitglieder mit auf eine Rückschau ins vergangene Jahr. 2023 
war geprägt von zahlreichen Auftritten. So gestalteten die Sänger den 
Gottesdienst Kantate in Gustenfelden mit dem frisch eingeführten Pfarrer 
Dr. Stengel und ehrten bei dieser Gelegenheit ihre Chorleiterin für zehn 
Jahre. Zum 100jährigen Jubiläum des Posaunenchors Gustenfelden- 
Kottensdorf war der Männerchor zum Mitwirken eingeladen und konnte 
zur hervorragenden Stimmung beitragen. Auf Einladung des Partner-
chors, dem Volkschor Georgensgmünd, ebenfalls geleitet von Ruth 
Schauer, trat der Männerchor am Strandhaus Birkach am Rothsee auf. 
Der Höhepunkt des Jahres war wieder das vom Männergesangverein or-
ganisierte und gemeinsam mit dem Volkschor Georgensgmünd musika-
lisch gestaltete Weinfest in Gustenfelden, das großen Zuspruch über das 
Dorf hinaus fand, und allen Gästen und den Sängerinnen und Sängern 
viel Freude bereitete. 
 

Chorleiterin Ruth Schauer hebt in ihrem Bericht die Bedeutung von  
Kreativität und Weiterentwicklung hervor. Der Mensch verlange nach Ab-
wechslung, und so seien alle Lebensbereiche gefordert, neue Ideen zu 
entwickeln, was für einen Chor neue Auftrittsformen und neue Beteili-
gungsformate (z.B. als Projektsänger) bedeuten könne. Zum Glück seien 
die Sänger in Gustenfelden einfallsreich, aufgeschlossen und flexibel und 
damit bestens für die Zukunft gerüstet. Bei der Terminvorschau 2024 ist 
das exemplarisch zu sehen. Der Männergesangverein Gustenfelden wird 
traditionsgemäß beim Konzert der Chöre der KKM in Rohr am 16. Juni 

mitwirken. Nach den Sommerferien findet dieses Jahr am 5. Oktober wie-
der das Gustenfeldener „Weinfest mit Gesang“ gemeinsam mit dem 
Gmünder Volkschor statt, diesmal mit einer badischen Blasmusikkapelle 
als ganz besonderen Gästen. 
 

Die Sänger Manni Winkler und Martin Brechetsbauer fanden vor zehn 
Jahren das erste Mal den Weg in die Chorprobe am Freitagabend und 
haben seither gemerkt, wie viel Freude und Ausgeglichenheit und Ge-
selligkeit dort zu finden sind. Vom Fränkischen Sängerbund erhielten Sie 
für ihren sängerischen Einsatz die Ehrennadel aus den Händen des ersten 
Vorsitzenden. Jeder ist herzlich willkommen, der sich auch auf diesen 
Weg begeben möchte – immer Freitagabend ist die Gelegenheit. 
 
i Der Männergesangverein 1888 Gustenfelden probt jeden Freitag-
abend um 20 Uhr im Alten Schulhaus in Gustenfelden (außerhalb der 
Schulferien und Feiertage). Jeder Interessent ist herzlich willkommen und 
braucht auch nicht Vorsingen vor Zulassung. 
 

Roland Bierlein, Schriftführer   < 

Die Sänger Manni Winkler und Martin Brechetsbauer erhalten vom 1. Vor-
sitzenden Manfred Wagner die Ehrennadel für 10 Jahre Singen im Chor; 
Chorleiterin Ruth Schauer gratuliert. 
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Verein Freiwillige Feuerwehr Leerstetten 

Traditionelles Preisschafkopfturnier 
Am Gründonnerstag fand das traditio-
nelle Schafkopfturnier des Vereins 
Freiwillige Feuerwehr Leerstetten statt. 
 

Insgesamt kamen 15 Partien zusammen 
und spielten um den begehrten Wander -
pokal. Sieger des diesjährigen Turniers war 
Florian Dorst, welcher die Siegerprämie 
(Schinken im Wert von 80 € (Spende der 
CSU), Gutschein vom Restaurant Trós  
Modérna und Preisgeld in Höhe von 50 €) 
freudenstrahlend entgegen nahm. Zudem 
konnte er sich über das Traumblatt eines 
jeden Kartler´s im ersten Durchgang er-
freuen. Er hatte einen ‚Sie‘, das beste Blatt im 
Schafkopf. Platz 2 belegte Bernd Babel 
(Freßkorb im Wert von 30 € (Spende der 
SPD), Gutschein vom Restaurant Trós Mo-
dérna und Preisgeld in Höhe von 50 €). Den 
3. Platz erkämpfte sich Simon Völkl (Gut-
schein vom Restaurant Trós Modérna und 
Preisgeld in Höhe von 40 €). 
 

Auch in den dahintergelegenen Platzierun-
gen konnten sich die angetretenen Teilneh-
mer über tolle Gewinne - unter anderem Essengutscheine der Pizzeria Francesca und dem Restaurant Trós Modérna, 
geräucherte Forellen von Friedrich Hertel und Präsente der Tankstelle und Wildhandlung Hertel - freuen. Hierfür 
herzlichen Dank an alle Sponsoren. 
 

Für den letztplatzierten Teilnehmer gab es wieder einen Presssack der Metzgerei Peipp zu gewinnen. Jörg Ruder 
durfte diesen, zusammen mit einer Flasche Bier, nach dem Turnier in Empfang nehmen. Ein Ring Stadtwurst 
(Spende der Metzgerei Peipp) und ebenfalls eine Flasche Bier gingen an den Vorletzen Markus Baumeister. 
 
Der Verein FF Leerstetten bedankt sich noch einmal recht herzlich bei allen Teilnehmern für die rege Teilnahme 
und das harmonische Miteinander. Ein weiterer Dank gilt den Unterstützern und Helfern des Abends, ohne welche 
so ein Abend nicht stattfinden könnte. Gerne begrüßt Sie der Verein auch im kommenden Jahr wieder zum tradi-
tionellen und geselligen Preisschafkopfturnier. 

Jasmin Jindra, Pressewartin   < 

Turnierteilnehmer 

„Sie” - das beste Blatt im Schafkopf

Turniersieger mit Spielleiter und Vereinsvorstand 

© Verein FF Leerstetten

© Verein FF Leerstetten

©
 V

er
ei

n 
FF

 L
ee

rs
te

tt
en

meier_mai24.qxp_Layout 1  23.04.24  18:20  Seite 52



53

Zimmerstutzen-Schützengesellschaft (ZSSG) Katzwang 

Viele bunte Ostereier bei der ZSSG Katzwang 
Am Gründonnerstag veranstalte-
ten die Katzwanger Schützen auch 
heuer wieder einen unterhaltsa-
men Abend für Mitglieder, Angehö-
rige und Freunde als Abschluss zum 
diesjährigen Osterschießen. Dabei 
war Ehrenmitglied Marlon Weid-
mann fleißigster und zugleich er-
folgreichster Teilnehmer. Auch wur-
den eine Vielzahl an ZSSG Schützen 
für ihr Abschneiden bei den Gau-
meisterschaften mit Urkunden und 
Siegernadeln ausgezeichnet. 
 
Den Auftakt dieser bereits seit Jahr-
zehnten stattfindenden Veranstal-
tung der Katzwanger Schützen 
machte traditionell das gemeinsame 
Käse- und Schinkenessen. Anders 
war dabei heuer, dass es für die 60 
Anwesenden dieses mal Essen vom 
Buffet gab, welches die ZSSG Frauen 
Margit Halfter, Sonhild Losmann, 
Karin Heinemann, Jutta Wolf und Bri-
gitte Halfter in Eigenregie zusam-
mengestellt hatten. Unmittelbar da-
nach kamen dann jene ZSSG Schüt-
zen zu ehren, welche in den Gewehr- 
und Pistolendisziplinen bei den dies-
jährigen Gaumeisterschaften auf 
den ersten Plätzen landeten. So 
konnte 1. Gausportleiter Andreas Schieb zusammen mit ZSSG Sportleiter 
Michael Jank an 14 anwesende Schützen die Urkunden, sowie Siegernadeln 
des Schützengaues Schwabach-Roth-Hilpoltstein aushändigen. 
 
77 Ostereier wurden dem Katzwanger Kindergarten gestiftet 
Der mit Spannung erwartete letzte Teil dieser Veranstaltung war schließlich 
die Bekanntgabe der Ergebnisse von dem zurückliegenden Osterschießen 
der ZSSG Katzwang. Bei diesem Wettbewerb bekamen die Teilnehmer in 
den Disziplinen Gewehr, Pistole und Bogen nicht wie üblich Urkunden, 
Geldpreise oder Pokale, sondern jede Menge bunte Ostereier, welche in  
liebevoll gestalteten Körbchen übergeben wurden. So war von den insge-
samt 39 Teilnehmer der erfolgreichste Jugendliche mit dem Bogen und 
jüngste Teilnehmer überhaupt der 10-jährige Jakob Demele mit 5 Ostereier.  
Im Seniorenbereich der Bogenschützen schnitt Hans Peter Gieger mit 77 
Eiern am besten ab. Bemerkenswert ist dabei, dass Hans Peter Gieger alle 
seine gewonnenen Eier an den Katzwanger Kindergarten gestiftet hat. Der 
beste Jugendliche mit dem Luftgewehr war Jakob Bauer. Er erzielte 122 
Ostereier. Mit 131 Ostereier war Gerda Voit aus den Reihen der Luftgewehr-
Auflageschützen diejenige mit dem größten Osterkorb. Der erfolgreichste 
Luftgewehrschütze war einmal mehr Peter Grasmann. Er gewann 138 
Ostereier. Noch mehr Ostereier fand der Vorjahressieger Marlon Weidmann 
in seinem Osterkorb. Das Ehrenmitglied der ZSSG Katzwang errang sage 

und schreibe 178 Ostereier und ist 
damit erneut der ZSSG Eierkönig. 
 
206 Zehnerserien  
während der 20 Schießtage 
Marlon Weidmann war auch mit 206 
Zehnerserien jener, welcher die 
meisten Serien aller Teilnehmer  
geschossen hatte. Dafür erhielt er  
zusätzlich noch einen Verzehrgut-
schein.  
Bei den Bogenschützen war Hans 
Peter Gieger der fleißigste Schütze. 
Er schoss im Verlauf des Osterschie-
ßens 1560 Pfeile und bekam dafür 
ebenfalls einen Verzehrgutschein 
überreicht. Der effektivste Bogen-
schütze war hingegen Michael  
Pfeiffer. Er benötigte im Durschnitt 
nur 7 Pfeile für den Gewinn eines 
Ostereies. Den besten Teiler von 
allen gelang während dieses Oster-
schießen dem Pistolenschütze Jari 
Koivu. Er erzielte einen 12,3 Teiler. 
Dafür erhielt er wie auch Michael 
Pfeiffer auch je einen Verzehrgut-
schein. 

Uwe Halfter,  
1.Schützenmeister und Vorstand   < 

Die Sieger des Osterschießens 2024 von rechts: 2. Schützenmeister Christian 
Kögler, Gerda Voit, Jakob Demele, Hans-Peter Gieger, Jakob Bauer, Ehrenmit-
glied Marlon Weidmann, Peter Grasmann und 1. Schützenmeister Uwe Halfter

Die erfolgreichen ZSSG Schützen bei den Gaumeisterschaften: von rechts: 
1.Gausportleiter Andreas Schieb, 1. ZSSG Sportleiter Michael Jank, Jürgen Wolf, 
Marlon Weidmann, Corrado Natalino, Gerda Voit, Christian Kögler, Herbert  
Losmann, Klaus Halfter, Brunhild Zollner, Uwe Halfter, Margit Halfter, Peter 
Grasmann und Dieter Sedivy 

Schwabach 

Maibockanstich 
beim Schwabacher Brauverein 

Der Schwabacher Brau-
verein lädt zum erstma-
ligen Ausschank seines 
neu kreierten Maibocks 
ein. 

Der Anstich erfolgt am 
Samstag, den 27. April 
2024 um 15:00 Uhr im 
Hof Schwabacher Sudhauses. Im Anschluss kann man im Biergarten 
gemütlich zusammensitzen. Fürs leibliche Wohl wird ebenfalls ge-
sorgt und bei schlechtem Wetter bietet ein Festzelt Schutz und 
Wärme. Neben dem Bock wird ein Nachbrau des historischen Schwa-
bacher Prinz-Albrecht-Trunks und ein Helles ausgeschenkt. 
i Wo: Brauverein-Schwabach e.V, Nördliche Ringstr. 12 B, Schwa-
bach, www.brauverein-schwabach.de/event/maibockanstich/  

Sa. 27.04. 
15 bis 21 Uhr 
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1. FC Schwand e.V. - Turnabteilung 

Ehrungen beim 1. FC Schwand für 1165 Jahre 
Im Rahmen der diesjährigen Jahreshauptversammlung standen neben Neuwahlen Ehrungen für verdiente 
Mitglieder an. Auf stolze 1165 Jahre Mitgliedertreue konnte man hier gesammelt zurück blicken. Beson-
deres herausragten Georg Alt für 75 Jahre und Mathias Zeh für 70 Jahre Mitgliedschaft beim 1. FC Schwand. 
 
Beim 1. FC Schwand standen bei 
der diesjährigen Mitgliederver-
sammlung in der Turnhalle des 
Schwander Sportheims turnusge-
mäße Neuwahlen auf der Tages-
ordnung. Der bisherige 1. Vorsit-
zende Bernd Bachhofer wurde ein-
stimmig wiedergewählt. Das galt 
auch für die 2. Vorsitzende Ulrike 
Papenfuß. Eine Neuerung gab es in 
der personellen Besetzung des 
Amtes für den 3. Vorsitzenden.  
Harald Oberfichtner, bisher Inha-
ber dieses Postens, stellte sich 

nicht mehr zur Wiederwahl. Als sein Nachfolger erhielt Alexander Sporer 
das einstimmige Vertrauen der anwesenden Mitglieder. Wiedergewählt 
wurden die Schatzmeisterin Kathrin Heinz und die Schriftführerin Doris 
Hutflesz. Auch sie erhielten jeweils ein einstimmiges Votum. Darüber hi-
naus wurden ebenfalls ohne Gegenstimme Lothar Schönsee als Jugend-
leiter des Sportvereins und Sebastian Meyer als Verantwortlicher für die 
Mitgliederverwaltung. Harald Oberfichtner, der als 3. Vorsitzender nicht 
mehr kandidierte, wird jedoch der Vereinsführung weiterhin zur Verfü-
gung stehen und erhielt das Vertrauen als Ehrenamtsbeauftragter des 1. 
FC Schwand. Als weitere Beisitzer wurden Bernd Richter (zuständig für 
das Versicherungswesen), Sebastian Oelmann (verantwortlich für die EDV, 
Internet und den Datenschutz), Alexander Heinz (Homepage)und Ron 
Gürtler (Öffentlichkeitsarbeit) gewählt. Annette Hochmeyer und Claus 
Reigber erhielten das Vertrauen als Kassenprüfer. 
 
Der 1. FC Schwand ehrte während dieser Jahreshauptversammlung 
eine Vielzahl treuer Mitglieder. Die längsten dabei sind Georg Alt, der 
seit 75 Jahren dem Sportverein angehört und Mathias Zeh, der ebenfalls 
stattliche 70 Jahren dabei ist. Auch die Mitglieder Helene Beck, Manfred 
Böhm und Mathias Eckstein zeichneten sich mit 65 Jahren Mitgliedschaft 
durch besondere Vereinstreue aus. Das galt auch für Karola Gillich, Hans 
Feyerlein und Karl Pfann, die seit 60 Jahren Mitglieder des 1. FC Schwand 
sind. Für 50 Jahre Zugehörigkeit wurden Emmi Rössl, Helga Ferschke, 
Klaus Duvenbeck, Manfred Ziegler, Herbert Feyerlein und Richard Nagl 
geehrt. 40 Jahre gehören Ingeborg Elter, Siegfried Herwig und Günther 
Siegmund dem 1. FC Schwand an. Die größte Gruppe waren die Mitglie-
der, die für 25 Jahre Vereinszugehörigkeit geehrt wurden. Diese waren 
Annette Hochmeyer, Herta Kretschmer, Andrea Wiedemann, Susanne 
Hübner, Martina Pertsch, Yvonne Bieringer, Brigitte Geiß, Bernhard  
Lohmann, Otto Pertsch und Detlef Heindel. Die anwesenden Geehrten 
erhielten neben Urkunden auch Geschenke seitens des 1. FC Schwand. 
 
Zur Ehrung standen auch zahlreiche Ehrungen durch die die einzelnen 
Sportverbände an. Andrea Vogt und Lothar Schönsee wurden mit der  
Ehrennadel in Bronze mit Kranz des BLSV ausgezeichnet. Beide sind seit 
zehn Jahren als Übungsleiter tätig. Der Bayerische Turnverband BTV 
zeichnete Heike und Michael Legatzki für 15 Jahre Übungsleitertätigkeit 

mit der Ehrennadel in  
Silber mit Gold aus. Die  
Ehrennadel für Übungslei-
tertätigkeit in Gold erhielten 
Andrea Meyer und Ingrid 
Luff-Stammler für 20 Jahre 
und Dominik Krebs für 30 
Jahre. Die entsprechende 
Leistungsnadeln des Bayeri-
schen Tischtennisverbandes 
erhielten Marco Schorr,  
Alexander Sitzmann und 
Kay Tamaschke für jeweils 
20 Jahre Übungsleitertätig-
keit. Der 1. FC Schwand 
zeichnete außerdem Ingrid Luff-Stammler und Andrea Meyer jeweils für 
20 Jahre Übungsleitertätigkeit mit der vereinseigenen Leistungsnadel 
aus. Das galt auch für Carina Meier für zwölf Jahre und Wolfgang Zettel 
für acht Jahre Funktion als Übungsleiter. 
 
Einen großen Teil nahmen die Jahresberichte ein. Im Rahmen seines  
Rechenschaftsberichts als 1. Vorsitzender des 1. FC Schwand, konnte 
Bernd Bachhofer bekannt geben, dass der Sportverein 1.276 Mitglieder 
zu Jahresbeginn hatte. Es folgten später die Jahresberichte aus den einzel-
nen Abteilungen. Diese wurden vorgetragen von Sebastian Oelmann für 
die Handballabteilung, sowie Henning Könicke (Tennis), Ulrike Papenfuß 
(Turnen), Heike Legatzki (Esdo) und Peter Leykauf (Fußball). Ulrike Papenfuß 
trug außerdem den Bericht aus der Tischtennis-Abteilung für Andrea Vogt 
vor, die bei der Mitgliederversammlung entschuldigt abwesend war. 
 
An diesem Abend erfolgte die Verabschiedung von Wulf Wilhelm bishe-
riger Leiter der Tennisabteilung. Zu seinem Nachfolger hatte die Abtei-
lung Henning Könicke gewählt, der auch von der Versammlung in dieser 
Funktion bestätigt wurde. Verabschiedet wurde auch Harald Oberfichtner 
in seiner Funktion als 3. Vorsitzender des 1. FC Schwand. 
 
Leonie Fischer und Natascha Sporer konnten bei der Mitgliederversamm-
lung einen Erlös von 400 Euro an die Tennisabteilung übergeben. Dieser 
stammte vom regelmäßig durchgeführten Kinderbasar des Sportvereins. 
 
Schwanstettens Bürgermeister Robert Pfann, der auch die Wahlen zur 
Vorstandschaft leitete, zeigte sich in seinem Grußwort an die Versamm-
lung beeindruckt von den Berichten. Die Aktiven des 1. FC Schwand 
zeichneten sich durch viel Idealismus und Können aus. Große Professio-
nalität stehe auch hinter der Arbeit der vielen Übungsleiter, Trainer und 
Helfer aus den Reihen des Vereins. Außerdem lobte Robert Pfann unter 
anderem das vielfältige Vereinsleben und rechnete es außerdem hoch 
an, dass der 1. FC Schwand ein wichtiger Faktor bei der Pflege der  
Städtepartnerschaft mit La Haye in Frankreich ist. www.fcschwand.de 

 
Andreas Hahn  < 

Ehrung 75 Jahre G. Alt und 70 Jahre M. Zeh 
mit Vorstand B. Bachhofer © Andreas Hahn 

 
Heimat 

Brauchtum 
G’schicht’n 

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Schwabach - St. Martin 

   TanzTee im Mai 
Sa. 04.05.  |  15 bis 18 Uhr 
im Evangelischen Haus in Schwabach 
Viele ältere Gemeindeglieder freuen sich 
schon darauf: der beliebte TanzTee für 
Junggebliebene wird auch in diesem Jahr 
wieder stattfinden! Am 4. Mai ist wieder 
Gelegenheit, zu den Klängen von feiner Live-Musik die Tanzfläche unsicher 
zu machen. Getanzt werden darf, was gefällt. Aber auch wer »nur« Schunkeln, 
Schnippen, Wippen oder einfach eine gute Zeit mit Musik haben will, ist herz-
lich eingeladen. Für Kaffee und Kuchen wird ebenfalls wieder gesorgt sein. 
i  Wo: Evangelisches Haus, Wittelsbacherstraße 4, 91126 Schwabach 
Die Veranstaltung ist kostenlos - um Spenden wird gebeten. 

Melanie Müller   < 

4
VdK Ortsverband Wendelstein 

   VdK Maifeier 2024 
Fr. 10.05.  |  14:30 bis 17 Uhr im Heimathaus Wendelstein 
Wir laden zu unserer diesjährigen Maifeier recht herzlich ein. 
Lassen Sie uns bei Kaffee und Kuchen einen netten Nachmittag 
zusammen verbringen. Über Ihren Besuch freuen wir uns. 
i Wo: Heimathaus Wendelstein, Untere Rathausgasse 24, 
Wendelstein 
 

Irene Jantschke, VdK OV Wendelstein - Vorsitzende   <

4
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Seniorennetzwerk im Nürnberger Süden 

Angebote aus dem Seniorennetzwerk im Nürnberger Süden 
* Nürnberger Süden (Katzwang, Kornburg, Reichelsdorfer Keller und Worzeldorf mit Gaulnhofen, Herpersdorf, Neukatzwang, Pillenreuth und Weiherhaus)   

 
Liebe Senior*innen  
des Nürnberger Südens, 
 
im Folgenden biete ich Ihnen Veranstaltungen  
aus den Bereichen Digitales, Sport und geselliges  
Zusammensein: 
 
 

     Vortrag: „Digitalisierung in Medizin und  
    Gesundheitssystem – betrifft mich das?“  
Gewohnte Dienstleistungen und Abläufe im Gesundheitssystem ändern 
sich. Sie stehen häufig nur noch digital bzw. online zur Verfügung. eRe-
zept, ePatientenakte, Gesundheits-Apps, KI-basierende Lösungen und 
elektronischer Arztbrief bestimmen zunehmend unseren Alltag. Und so 
wird es unabdingbar sich mit den neuen digitalen Welten zu beschäfti-
gen. Der Vortrag ist kostenlos. Im Anschluss an den Vortrag können Sie 
sich noch bei Kaffee und Gebäck austauschen. Referent: Hr. Wich (CCN),   
Wo: AWO Bürgertreff Katzwang (Johannes-Brahms-Str. 6, 90455 Nürnerg) 
Wann: Mi., 05.06.24, 14 Uhr Anmeldung bei Frau Link bis zum 29.5.24.   
 
     Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren in Kornburg 
Ich lade Sie herzlich ein, mit anderen Senior*innen und mir, in Gesell-
schaft zu essen, gemeinsam am Mittagstisch zu sitzen, anderen  
Menschen zu begegnen und neue Bekanntschaften zu knüpfen. In  
Kooperation mit den örtlichen Gasthöfen „Grüner Baum“ und „Weißes 
Lamm“ in Kornburg, können Sie sich das Mittagessen für 12,90 € (Haupt-
gericht und ein kleines alkoholfreies Getränk) munden lassen.  
Treffpunkt ist immer um 12 Uhr. Bitte melden Sie sich bei Frau Link an. 
Nächste Termine:     15.05.2024 Gasthof Weißes Lamm  
                                       19.06.2024 Gasthof Grüner Baum  
 

     Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren in Katzwang 
In Kooperation mit der örtlichen Gaststätte „Zum Rednitzgrund“ in  
Katzwang, können Sie sich das Mittagessen für 11,90 € (Hauptgericht 
und ein kleines alkoholfreies Getränk) schmecken lassen.  
Treffpunkt ist immer um 12 Uhr.  
Nächste Termine in der Gaststätte „Zum Rednitzgrund“  
(Ellwanger Straße 7, 90453 Nürnberg):   
29.05.2024 und 26.06.2024, Bitte melden Sie sich bei Frau Link an. 
 
     Digitale Sprechstunde im Nürnberger Süden   
Haben Sie Fragen rund um Ihr Smartphone, Ihren Laptop oder Ihr Tablet? 
Benötigen Sie Unterstützung, um z. B. Fotos zu verschicken, (Video-) 
Anrufe zu tätigen, SMS zu verschicken, E-Mails zu schreiben, Informatio-
nen im Internet zu suchen oder Updates zu machen? 
Unsere erfahrenen, ehrenamtlichen Digitallotsen helfen Ihnen gerne  
weiter! Nach vorheriger Kontaktaufnahme mit der Koordinatorin Sabrina 
Link vereinbaren Sie anschließend einen individuellen Termin, kommen 
mit Ihrem Endgerät in die digitale Sprechstunde und lassen sich im  
Zweiergespräch beraten. 
 
     „Mobilitätstraining 65+“ und „Aktiv gegen Osteoporose“  
Körperliches Training ist ein wirksames Mittel, um Stürzen oder einer  
Osteoporose aktiv zu begegnen. Bewegung fördert den Knochenaufbau 
und ein gezieltes Kräftigungstraining verbessert zudem das Zusammen-
spiel der Muskeln und damit auch die Balance. Es beugt auch folgen-
schweren Stürzen vor. Möchten auch Sie sich um Ihren Muskelaufbau 
kümmern, um der nachlassenden Muskelkraft im Alter entgegenzu -
wirken? Schnuppern im laufenden Kurs ist jederzeit möglich. 
Wo: Im AWO Bürgertreff, Johannes-Brahms-Str. 6, Nürnberg-Katzwang 
durch den Post SV Nürnberg e.V.  
Mobilitätstraining: mittwochs von 9:30-10:30 Uhr  
Aktiv gegen Osteoporose: mittwochs von 10:45 bis 11:45 Uhr 
Bitte melden Sie sich bei Frau Link an. 
 
     Senioren-Beratung in Nürnberg  
Frau Link bietet auf Nachfrage eine Sprechstunde im Kleinen Laden (Mar-
pergerstraße 16a, 90455 Nürnberg)  an. Sollten Sie Interesse haben, mel-
den Sie sich bitte bei Frau Link oder direkt im Kleinen Laden.  
 
     Ehrenamtliches Engagement: 
Sie möchten ältere Menschen unterstützen, sich für mehr Miteinander 
der Generationen, für mehr Nachbarschaft und gegen Einsamkeit ein-
setzen? Wenn Sie Interesse an einer ehrenamtlichen Mitarbeit (Besuchs-
dienst, Spaziergehbegleitung, offenes Ohr am Telefon, Einkaufshilfe, etc.) 
im Seniorennetzwerk im Nürnberger Süden haben, können Sie gerne 
Kontakt zu mir aufnehmen. Ich informiere Sie hierzu gerne. 
 
i Bitte melden Sie sich für die jeweiligen Angebote  
bei der Koordinatorin Frau Sabrina Link an:  
Montag 14-17 Uhr und Mittwoch: 9-12 Uhr und nach Absprache unter  
Tel. 09122-1885481 oder snw.nuernberger-sueden@awo-mfrs.de  
 

Die gemeinsame Modellverantwortung haben:  
AWO Kreisverband Mfr.. Süd e.V. und die Stadt Nürnberg. 
 

Sabrina Link, Koordinatorin   <

4
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Verein Rummelsberger Hospizarbeit mit Begleitung Trauernder 

Angebote für Trauernde in Langwasser 
 

    Gesprächskreis am 10. Mai 2024 von 16 bis 18 Uhr 
Unsere Angebote sollen Ihnen helfen, wieder Licht zu sehen und einen 
Austausch im geschützten Rahmen zu bieten: Gesprächskreis für  
Trauernde jeweils am 2. Freitag im Monat von 16 bis 18 Uhr.  
Informieren Sie sich vor dem Besuch der Veranstaltung unter Telefon 
0911 39 36 34 390, Mobil 0160 97 94 20 21 oder 
E-Mail: hospizdienst-nuernberg@rummelsberger.net 
Für bestimmte Veranstaltungen sollten Sie sich vorher anmelden. 
Unter der folgenden Internet-Adresse sind die Angebote in Langwasser 
detailliert zu finden: www.meier-magazin.de/link/404 
Unsere Angebote in Rummelsberg finden Sie hier aufgelistet: 
www.meier-magazin.de/link/405 
Kommen Sie zu uns. Es wird Ihnen gut tun. 
i Wo: Neusalzer Straße 4, Langwasser 90473 Nürnberg. Bitte wenden 
Sie sich für weitere Informationen an das Hospizbüro unter der Rufnum-
mer 09128  502513 oder hospizverein@rummelsberger.net 

 

Erhard Spiegel, Öffentlichkeitsarbeit   <

Verein Rummelsberger Hospizarbeit mit Begleitung Trauernder 

Hilfe für Trauernde 
 

    Trauercafe Feucht | 08. Mai 2024, 16 bis 18 Uhr  
Das Trauercafe im Mesnerhaus Feucht ist jeden 1. Mittwoch im Monat 
von 16 bis 18 Uhr für Sie da – dieses Mal am 8. Mai. Das Gesprächsange-
bot richtet sich an Menschen, die einen Verlust erfahren haben. Ausge-
bildete und erfahrene ehrenamtliche Trauerbegleiterinnen des Rummels-
berger Hospizvereins stehen Ihnen hilfreich zur Seite und leiten das  
Gespräch. Es gibt Kaffee, Tee und Kuchen. Sie sind herzlich eingeladen!  
Wo: Trauercafe Feucht, Mesnerhaus, Hauptstraße 58, Feucht  
 

    Trauerspaziergang  |  Do. 20. Juni 2024, 18 bis 19:30 Uhr 
Thema: Das Leben spüren - Mit allen Sinnen wahrnehmen  
Im gemeinsamen Gehen, Sprechen und Schweigen können wir Kontakt 
mit uns und anderen in der Natur aufnehmen. Texte und Impulse beglei-
ten unseren Weg.  
Treffpunkt: 18 Uhr, Laurentiuskirche Altdorf, Marktplatz, 90518 Altdorf 
 

i Bitte wenden Sie sich für weitere Informationen an das Hospizbüro: 
Tel. 09128-502513 oder hospizverein@rummelsberger.net 

 
Erhard Spiegel, Öffentlichkeitsarbeit   <

4
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Seniorenbeauftragte der Gemeinde Wendelstein 

  Senioren-Kino einmal anders! 
„Oma-Opa-Enkelkinder-Kino“ am 26. Mai 2024. Einlass um 14:00 Uhr, 
Filmbeginn um 14:30 Uhr bis ca. 16:00 Uhr mit einer kleinen Pause. 
 
Die Zeit ist eines der wichtigsten 
Glücks-Güter die wir Menschen 
haben. Diese Zeit miteinander zu 
teilen ist doppeltes Glück. Hiermit 
möchte ich Ihnen die Möglichkeit 
geben Zeit miteinander zu verbrin-
gen. Wir zeigen Ihnen einen ent-
sprechenden Film dazu. Auch wenn Sie keine Enkelkinder haben sind  
sie herzlich willkommen. Das Kinder und Jugendbüro bietet Ihnen in  
gewohnter Weise, Kaffee, Kuchen und Erfrischungsgetränke an. Der Film 
ist wieder mit Untertitel versehen. 
 

Wo: Jugendtreff, Schießhaus Str.2, Wendelstein, barrierefreier Zugang. 
 

i Den Filmtitel erfahren sie wie immer unter der Tel. 
09129 / 29 45 948 bei Sonja v. Kreß. Bitte denken Sie 
daran, der AB wird am Wochenende nicht abgehört. 
 

Auf Ihr Kommen freut sich Ihre 
Seniorenbeauftragte Parteifreie Marktgemeinderä-
tin Sonja Kreß von Kressenstein 

 

Sonja Kreß von Kressenstein   < 

AWO Mehrgenerationenhaus 

  AWO Mehrgenerationenhaus  
Frankenstraße 25, Wendelstein / Kleinschwarzenlohe 
 
Do. 02.05. / 16.05. / 23.05. PC-Club (I), 14 - 17 Uhr 
 

03.05. Schuldnerberatung,  
nur mit tel. Anmeldung (Tel: 09122 / 9341800) 
 

Fr. 03.05. / 17.05. Smovey-Fit, 09.30 - 10.30 Uhr 
 

Fr. 03.05. / 17.05. Qi-Gong, 10.45 - 11.45 Uhr 
 

Fr. 03.05. / 17.05. / 31.05. Spielenachmittag, 14 - 17 Uhr 
 

Fr. 03.05. / 10.05. / 17.05. / 24.05. / 31.05. Schafkopfrunde, 14 - 18 Uhr 
 

Mi. 08.05. / 15.05. / 22.05. / 29.05. Veehharfen-Club (II), 11 - 12.30 Uhr 
 

Mi. 08.05. / 15.05. / 22.05. / 29.05. Veehharfen-Club (I), 17.30 - 19 Uhr 
 

14.05. / 28.05. IT-Beratung, Di. ab 14.00 Uhr,  
nur mit tel. Anmeldung 09219/2226 
 

Do. 16.05. PC-Club (II), 10 - 12 Uhr 
 

Mi. 29.05. Seniorennachmittag, Sitztanz und  
Bewegung mit Susanne,  14 - 17 Uhr 

Corinna Kohler   <

 meier-magazin.de/awo-wendelstein
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www.meier-magazin.de/vdk-kornburg-worzeldorf

VdK Kornburg - Worzeldorf 

Aktuelles vom VdK Kornburg- Worzeldorf 
 
Liebe Mitglieder und Freunde des VdK, 
Liebe Leserinnen und Leser, 
 
Nachfolgend er-
halten Sie einen 
kurzen Rückblick 
sowie einen Aus-
blick über die ge-
planten Veranstal-
tungen in der 
nächsten Zeit. 
 
 
 
 
Unser Stammtisch am 13. März im Gasthof „Grüner Baum“ wurde durch 
einen Kurzvortrag von Herrn Dennermarck vom städtischen Bestattungs-
dienst bereichert. Den Anwesenden wurden wichtige Informationen zur 
Regelung der Bestattung zu Lebzeiten nähergebracht, angefangen von 
den Bestattungsarten, über die Kosten bis hin zu Vorsorgelösungen. 
Beim Aprilstammtisch im Gasthof „Weißes Lamm“ konnten die Anwesen-
den Herr Morgen vom Bay. Roten Kreuz begrüßen. In seinem Vortrag zum 
Thema „Hausnotruf“ wurden die Funktionsweise der Geräte, die verschie-
denen Leistungspakete und deren Kosten erläutert. Wir bedanken uns 
bei den Referenten für Ihre Mühe und die Ausführungen. 
 
Wer von unseren Mitgliedern vor den jeweiligen Monatsstammtischen 
noch in gemütlicher Runde im jeweiligen Gasthof Mittagessen möchte, 
wird gebeten zwecks Platzreservierung sich rechtzeitig (bis zu einem Tag 
vor dem Termin) bei Frau Heidi Götz unter 0911-8888758 zu melden. 
 
Am Samstag, dem 11.Mai 2023 wird ab 14 Uhr unsere diesjährige  
Familien- und Muttertagsfeier im Gasthaus „Grüner Baum” in Kornburg 
stattfinden. Hier werden auch die Ehrungen unserer langjährigen  
Mitglieder für das erste Halbjahr durchgeführt. Alle Mitglieder sind  
herzlich dazu eingeladen. 
 
Am Dienstag, dem 21. Mai 2024 findet zwischen 14 und 17 Uhr der VdK 
Begegnungsnachmittag in der Meistersingerhalle statt (Einlass 13.30 
Uhr). Es ist ein buntes Unterhaltungsprogramm geplant, von Comedy in 
fränkischer Mundart, über Akrobatik bis hin zum Auftritt des bekannten 
Bauchredners Sebastian Reich mit seiner Amanda. Musikalisch umrahmt 
wird die Veranstaltung von der Tanz- und Showband „Andorras“. Für  
Kaffee und Kuchen ist gesorgt. Mitglieder unseres Ortsverbandes, die teil-
nehmen möchten, melden sich bitte bei den jeweiligen Betreuerinnen. 
 
Am Donnerstag, 06. Juni findet unsere diesjährige Tagesfahrt zum  
Spargelhof Röll in Sandharlanden in der Nähe von Abensberg statt. Dort 
können die Ausflügler neben der schönen Landschaft auch beim Mittag-
essen den frischen Spargel genießen und sich für den Eigenbedarf  
eindecken. Im weiteren Verlauf ist der Besuch des Städtchens Beilngries 

vorgesehen. Hier können die Teilnehmer individuell einen Stadtrund-
gang einlegen oder im Gasthaus die Spezialitäten einer typischen Kon-
ditorei oder eine Brotzeit verköstigen. Wir wünschen allen Ausflüglern 
gute Unterhaltung und bleibende schöne Eindrücke. 
 
Unser nächster Monatsstammtisch findet am Mittwoch, 12. Juni 2024 
um 14.30 Uhr im Gasthof „Weißes Lamm“ in Kornburg statt. Alle Mitglie-
der sind herzlich dazu eingeladen. 
 
Den Angehörigen verstorbener Mitglieder unseres Ortsverbandes  
sprechen wir unsere aufrichtige Anteilnahme aus. Wir werden ihnen ein  
ehrendes Gedenken bewahren. 
 
Allen Geburtstagskindern im Mai gratulieren wir bereits an dieser Stelle 
ganz herzlich und wünschen Ihnen alles Gute und Gesundheit für das 
zukünftige Lebensjahr. 
 
An dieser Stelle wende ich mich an alle Mitglieder unseres Ortsverban-
des, aber auch an Interessierte Personen, die sich eine ehrenamtliche 
Tätigkeit in unserem VdK Ortsverband vorstellen können.  
Wie Sie wissen, lebt solch eine Gemeinschaft im Wesentlichen vom  
Engagement seiner Mitglieder. Wir würden uns über Ihre grundsätzli-
che positive Resonanz sehr freuen. Gern können Sie Hr. Olbert unter 
09129-907949 vorab kontaktieren, um weitere Details zu erfahren. 
 
Herzliche Grüße 
Ihr Matthias Olbert (Vorsitzender OV Kornburg-Worzeldorf ) 
 

i Kontakt: Tel: 09129-90 79 49 bzw. Mail: fvs.olbert@t-online.de 
 

Matthias Olbert, 1. Vorstand   < 
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HandwerksKUNST
BUND / Bund Naturschutz e.V.  Kreisgruppe Roth 

Wasser im Landkreis –  
hier muss gehandelt werden 
 
Beate Grüner, BUND Naturschutz-
Vorsitzende der Kreisgruppe  
Roth, begrüßte zum Auftakt der 
diesjährigen Parteiengespräche 
Vertreterinnen von Bündnis 
90/Die Grünen. Richard Radle von 
der BN-Kreisgruppe führte in das 
Thema des Abends „Wasser – 
Trinkwasser und Wasser in der 
Landschaft“ ein. 
 
Durch den Klimawandel gibt es  
einerseits längere Trockenperioden 
mit Dürren, andererseits aber auch 
Starkregen mit Überflutungen.  
 
Informationen der Wasserwirtschaftsämter zeigen, dass unsere Flüsse und Bäche in keinem guten Zustand 
sind, sowohl was Ökologie als auch die Gewässerstruktur angeht. Das Ziel der Wasserrahmenrichtlinie, dass 
alle Gewässer bis 2027 in einem guten Zustand sein sollen, wird nicht erreicht. Die Grundwasserneubildung 
war seit über 20 Jahren dauerhaft unterdurchschnittlich, das gab es seit Beginn der Erhebungen, 1950, noch 
nie. Das Grundwasser ist außerdem mit Nitrat und Pestiziden belastet, zum Teil deutlich. 
 
Beate Grüner fragte nach: „Wie ist die Situation in den Gemeinden, was kann man auf lokaler Ebene tun?“ 
Nach Ansicht von Tanja Josche, Sprecherin des Grünen Kreisverbandes, fehlen für die Gemeinden Anreize, 
die Gewässer zu renaturieren, für die sie zuständig sind. Über viele Jahre gab es Fehlentwicklungen. Hier 
sei auch die Landesregierung in der Pflicht. „Wir sehen sogar noch gegenläufige Entwicklungen: Gewässern, 
die laut Gesetz eigentlich in einen naturnahen Zustand zu bringen wären, wird noch mehr Raum genommen 
– siehe Kleine Roth in Allersberg“, so Josche weiter. „Warum gibt es hier kein Veto des Wasserwirtschaftsam-
tes?“ Für Kreisrätin Birgit Fuchs von den Grünen war klar, dass mehr öffentlicher Druck notwendig ist.  
„Wenn die Leute merken, dass es sie selber betrifft, wenn etwa Badeseen gesperrt werden müssen oder das 
Trinkwasser gechlort wird, wird auch die Kommunalpolitik handeln.“ Beate Grüner ergänzte, dass den meis-
ten Leuten gar nicht bewusst ist, dass unsere Gewässer in einem schlechten Zustand sind. Hier fehlen  
Transparenz und öffentliche Information von den zuständigen Stellen. Wie Manfred Kinzler vom BN aus  
Allersberg anmerkte, zählen auch Niedermoore zu den Gewässern. Diese werden direkt vom Grundwasser-
leiter gespeist. Bei vielen Fragestellungen fällt die Zuständigkeit wiederholt auf das Wasserwirtschaftsamt 
zurück.   8 

© Marcus Bosch 
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Ein weiterer Schwerpunkt war das 
Grundwasser. Hier gab Manfred 
Kinzler zu bedenken, dass die 
Grundwasserneubildung massiv 
abgenommen hat, hier fehlt das 
Vorsorgedenken. Durch die höhe-
ren Temperaturen infolge des  
Klimawandels haben wir eine  
größere Verdunstung, sodass fast kein Niederschlag mehr ins Grundwas-
ser geht. Bezeichnend sei, dass das bayerische Umweltministerium da-
rauf dringt, nur die oberen Grundwasserstockwerke zu nutzen und das 
Tiefengrundwasser zu schonen. Beate Grüner meinte, dass durch den 
massiven Flächenverbrauch das Wasser nicht in der Landschaft gehalten 
werden, sondern viel zu schnell abfließe. Tanja Josche stimmte ihr zu: 
„Man muss den Flächenverbrauch stoppen und Flächen entsiegeln, um 
die Speicherfähigkeit des Bodens wieder zu erhöhen. Dort, wo gebaut 
wird, ist eine wassersensible Planung wichtig – Stichwort Schwamm-
stadt.“ 
 
Auch mit Humusaufbau in den landwirtschaftlichen Böden lasse sich viel 
Wasser in den Böden speichern. „Landwirte müssen einen gewissen  
Humusgehalt der Böden sicherstellen, zu wenig Humus muss mit Sub-
ventionskürzung einhergehen“ mahnte Manfred Kinzler ausdrücklich. 
 
Stefan Pieger fragte konkret nach, was die Politik auf Landkreis und  
Gemeindeebene tun könne? „Kommunen können bei Neubaugebieten 
zum Beispiel Versickerung und Gründächer vorschreiben“, so Birgit Fuchs 
von den Grünen. „Man kann auch mit gutem Beispiel vorangehen wie in 
Spalt“, führte Stadträtin und grünes Vorstandsmitglied Ingeborg Jotz  
weiter aus. In Spalt wurde der Schulhof mit hoher Förderung entsiegelt, 
auch in Wendelstein gibt es strikte Vorgaben bei Neubauten. 
 
Beate Grüner fragte weiter, wie das mit der Gewässerverschmutzung im 
Landkreis sei? Bislang gibt es noch keine vierte Klärstufe, ebenso fehlen 
Vorranggebiete für Trinkwasser im Landkreis. Laut Manfred Kinzler  
verlange ein neues Gesetz, dass Grundwassereinzugsgebiete geschützt 
werden müssen. „Für einen besseren Trinkwasserschutz sehe ich vor 
allem die Staatsregierung in der Pflicht“, so Tanja Josche. Die Trinkwas-
serschutzgebiete in Bayern seien viel kleiner als in den anderen Bundes-
ländern: Hier sind nur sieben Prozent der Landesfläche geschützt, in 
Baden-Württemberg dagegen 27 Prozent und in Hessen 38 Prozent. 
 
Beate Grüner bedankte sich für die engagierte und konstruktive Diskus-
sion und formulierte zum Abschluss einige Forderungen: Der Gewässer-
zustand müsse verbessert, Trinkwasserschutzgebiete ausgeweitet und 
die Versiegelung bei neuen Projekten vermieden werden. 
 

Richard Radle, Geschäftsführer   < 
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Bund für Umwelt und Naturschutz Deutschland (BUND) e.V.   

Ökotipp: Weniger tun, mehr lassen – So gelingt der bienenfreundliche Garten 
Ökotipp-Reihe Naturnahes Gärtnern

Die wilden Schwestern der Honigbiene erzeugen zwar keinen Honig, 
sind aber als Bestäuber nicht weniger fleißig, beschreibt Corinna  
Hölzel, Gartenexpertin beim Bund für Umwelt und Naturschutz 
Deutschland (BUND). Von den über 550 in Deutschland beheimateten 
Wildbienenarten sind über die Hälfte gefährdet. Mehr als 30 Arten  
sind sogar vom Aussterben bedroht. Nicht nur für unsere heimische 
Natur sind Wildbienen essenziell. Ohne Wildbienen wäre unser gesam-
tes Ökosystem bedroht, und unsere Supermarktregale hätten große 
Lücken. 
 
Corinna Hölzel, BUND-Gartenexpertin: „Viele Wildbienenarten sind Spe-
zialisten. Sie benötigen ganz bestimmte Nistplätze oder Nahrungspflan-
zen. So braucht die Glockenblumen-Scherenbiene Glockenblumen zum 
Überleben. Wildbienen sind für eine ganze Reihe anderer Tiere bevor-
zugte Beute. So sind einige Schlupfwespen von einer einzigen Wildbie-
nenart abhängig. Sterben Wildbienen aus, sind also direkt viele weitere 
Arten betroffen.“ 
 
Mit Wildblumen wilden Bienen helfen 
Bevorzugen Sie im Garten generell heimische statt exotische Pflanzen 
und ungefüllte statt gefüllte Blüten. Mit dieser Faustformel können Sie 
schon viel für Wildbienen tun. Wildblumen können Sie als fertige  
Saatgut-Mischungen oder auch separat kaufen. Achten Sie auf regionales 
Saatgut in Bio-Qualität. Lokale Tauschbörsen sind ebenfalls empfehlens-
wert. Hölzel: „Konventionelle Pflanzen aus Garten- oder Baumärkten  
sind leider oft mit Pestiziden belastet. Und Labels wie „bienenfreundlich“ 
können in die Irre führen. Eine kurze Recherche im Internet zu lokalen 
Anbietern von Wildpflanzen und Saatgut lohnt sich.“ 
 
Weniger tun, mehr lassen  
Die gute Nachricht: Für eine größere Insektenvielfalt müssen Sie nicht 
gleich Ihren Garten umbauen. Wenn Sie seltener mähen, hilft das vielen 
Blütenpflanzen im Rasen. Das eine oder andere Wildkraut als Futter-
pflanze für Bienen im Beet wird Ihre Ernte nicht wesentlich schmälern. 
Auch weniger Dünger sorgt für mehr Vielfalt.  
Hölzel: „Wilde Pflanzen haben sich über Jahrtausende an ein Leben unter 
Nährstoffmangel angepasst. Von Dünger oder chemischen Pflanzen-
schutzmitteln profitieren nur ganz wenige Arten, Nahrungspflanzen für 
Wildbienen werden verdrängt.“ 
 
Garten bienenfreundlich gestalten 
Wollen Sie mehr Lebensraum für Wildbienen schaffen, können kleine Pro-
jekte viel bewirken. Haben Sie schon über einen Blühstreifen oder eine 
„Wilde Ecken“ mit Totholz nachgedacht? Auch besonnte Sandflächen 
oder Lehmhügel bieten Nistmöglichkeiten. 
Hölzel: „Wenn wir unsere Gewohnheiten in Garten hinterfragen, finden 
wir vieles, was wilden Tieren und Pflanzen helfen kann. Pflanzenstängel, 
die stehen gelassen werden, sind ausgezeichnete Überwinterungsquar-
tiere – nicht nur für wilde Bienen. Ein sauberer Garten bedeutet oft we-
niger Leben.“ 
 
Wenig Gefahr – Viel Freude  
Ein großer Unterschied zwischen Wildbienen und den bekannten Honig-
bienen ist, dass die meisten Wildbienenarten keine Staaten bilden. Statt-
dessen bauen die Weibchen ihre Nester alleine und versorgen die Brut 
ohne Hilfe ihrer Artgenossen. Nur die zu den Wildbienen zählenden 
Hummeln leben in Staaten, die jedoch deutlich kleiner sind als die der 
Honigbienen. 
 

Hölzel: „Wenn wir an Bienen und Wespen denken, haben wir auch meist 
den Stachel vor Augen. In vielen Fällen ist er aber bei Wildbienen nicht 
kräftig genug, um unsere Haut zu durchdringen. Stiche sind meist harm-
los, ihr Treiben kann gefahrlos beobachtet werden. Die meisten Wildbie-
nen sind zudem stechfaul, immerhin müssen sie keine Honigvorräte ver-
teidigen.“ 
 
Die richtige Pflanze macht den Unterschied 
Der Speiseplan von Wildbienen ist sehr einseitig. Als Nahrungsquellen 
dienen: Blüten, Blüten und nochmal Blüten. Umso wichtiger ist, dass ent-
sprechende Pflanzenarten in ausreichender Menge verfügbar sind.  
Wir haben Beispiele zusammengestellt, die Sie für die anstehende  
Gartensaison nutzen können. Die Liste bienenfreundlicher Wildpflanzen 
ist deutlich länger. 
 

  
Diese Allrounder-Pflanzen sind für viele Wildbienen interessant: 
 

Filz-Flockenblume (Centaurea triumfettii) 
Gewöhnliche Wiesen-Schafgabe (Achillea millefolium) 
Rainfarn (Tanacetum vulgare) 
Wiesen-Margerite (Leucanthemum vulgare) 
Acker-Ringelblume (Calendula arvensis) 
Berg-Aster (Aster amellus) 
Saat-Esparsette (Onobrychis viciifolia) 
Ochsenauge (Buphthalmum salicifolium) 
Wiesensalbei (Salvia pratensis) 
Hechtrose (Rosa glauca)  

 
 

 
Diese Pflanzen oder Pflanzengattungen helfen hochspezialisierten 
Wildbienenarten: 
 

Kardengewächse (Dipsacaceae), besonders Wiesen-Knautie (Knautia 
arvensis) für die Knautien-Sandbiene (Andrena hattorfiana) 

Winden wie die Ackerwinde (Convulvus arvensis) für die Große Spi-
ralhornbiene (Systropha planidens) 

Korbblüter (Fabaceae) wie Ochsenauge (Buphthalmum salicifolium), 
Greiskräuter (Senecio) und Disteln (Carduus) für die Bedornte Schne-
ckenhausbiene (Osmia spinulosa) 

Schmetterlingsblütler, insbesondere Hornklee und Hauhechel, für 
die Große Harzbiene (Anthidium byssinum) 

Korbblütler (Asteraceae) wie Wiesen-Flockenblume (Centaurea jacea) 
und Skabiosen-Flockenblume (Centaurea stoebe) sowie Disteln für 
die Östliche Zwerg-Wollbiene (Pseudoanthidium nanum) 

Gewöhnlicher Natternkopf (Echium vulgare) für die Gewöhnliche 
Natternkopfbiene (Hoplitis adunca) 

Gewöhnlicher Efeu (Hedera helix) für die Efeu-Seidenbiene (Colletes 
hederae) 

Wicken (Vicia) für die Langhornbienen (Eucera nigrescens, Eucera lon-
gicornis) 

Glockenblumen (Campanula rotundifolia, Campanula latifolia, Cam-
panula persicifolia, Campanula trachelium) für die Glockenblumen-
Scherenbiene (Chelostoma rapunculi) 
 

Bund für Umwelt und Naturschutz Deutschland (BUND) e.V.   <
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Lust auf Frühling 
 

Erprobte Stammgäste der Outdoormesse »Frühjahrslust« können ein 
Lied davon singen: Meist war es kalt, nass und windig und man musste 
den Lenz für die ganz große Frühjahrsfreude schon irgendwie im  
Herzen tragen.  
 

Ganz anders in diesem Jahr. Am Wochenende vom 13./14. April lachte 
die Sonne vom Himmel und machte den Bummel rund um das histo-
rische Gehöft in Anwanden doppelt frühlingshaft. 
 
Die schöne Kulisse des Wolfgangshofes bot den charmanten Eventrah-
men und wie so oft, zog es auch an diesem Aprilwochenende viele Be-
sucher aus nah und fern zu dem weitläufigen, historischen Gelände hi-
naus, das etwas außerhalb von Zirndorf, bei Anwanden liegt. 
 
Eine Fülle schöner, nachhaltiger Dinge für Heim und Garten wartete 
dort auf die Besucher, um entdeckt zu werden. 
 
Stand an Stand reihten sich die Händler und Kunsthandwerker mit Ihrem 
Angebot von handgemachten Filzgegenständen, Schmuck, Unikaten aus 
Holz, Stoff, Wolle, Stein oder Blech, Keramik, Fellen, Bekleidung, Garten-
dekoration, Pflanzen, Seifen, praktischen Haushaltshelfern bis biologi-
schem Anbau und Kulinarischem aneinander.  
 
Hier duftete es nach gemahlenem Fair Trade Kaffee, um die Ecke nach 
frisch gebackenen Küchle, und dort nach afrikanischen oder indischen 
Gerichten, nach Chili con Carne, Currywurst, Langos, Crêpes und vielem 
mehr und man konnte sich anhand der großen Sinnesflut kaum für eine 
Sache entscheiden. 
 

In den Gastronomiebereichen genossen die Besucher sichtlich die 
wunderbare Frühlingsstimmung 
 
Für Kinder und große Entdecker gab es ein buntes Mitmachprogramm 
und die Erwachsenen konnten sich bei Musik, informativen Vorträgen 
und Workshops spannenden Input holen, oder sich an vielen Ständen 
gut zu den Themen Balkon und Garten, Ernährung und nachhaltigem  
Lebensstil beraten lassen. 
 
Die 14. Frühjahrslust im Gut Wolfgangshof, zwei wunderbare Tage für alle 
Altersgruppen. 

Anja Albrecht, meier Redaktion   <

Lustige Hühner aus Metall Sichtschutzlösungen von „versponnen”

Flossfahren, ein riesen Spaß,  
nicht nur für kleine Gäste Schals aus Naturmaterialien
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Landesbund für Vogel- und Naturschutz (LBV) und das Bayerische Artenschutzzentrum im Landesamt für Umwelt (LfU) 

Gartenjury zertifiziert bayernweit wieder vogelfreundliche Gärten 
Bereits mehr als 3.000 Gärten ausgezeichnet – Bewerbungen sind weiterhin möglich 
 
Der Frühling ist in vollem Gange und 
mit dem Start in die Gartensaison geht 
auch die Aktion „Vogelfreundlicher 
Garten“ in eine neue Runde:  
 
Gemeinsam zeichnen der bayerische 
Naturschutzverband LBV (Landesbund 
für Vogel- und Naturschutz) und das 
Bayerische Artenschutzzentrum im Lan-
desamt für Umwelt (LfU) bereits das 
dritte Jahr in Folge private Gärten in 
ganz Bayern aus, die Vögeln und Insek-
ten einen wertvollen Lebensraum bie-
ten. Neben Futter- und Nistmöglichkei-
ten für heimische Vögel spielt dabei bei-
spielsweise ein naturnahes Gartenma-
nagement eine große Rolle.  
Bis Oktober sind die Teams der ehren-
amtlichen LBV-Gartenjury ab sofort un-
terwegs und bewerten die angemelde-
ten Gärten. Die Auszeichnung ist eine Wertschätzung an alle Gartenbesit-
zerinnen und -besitzer, die der Natur einen Raum geben und soll dazu mo-
tivieren, mehr Wildnis vor der eigenen Haustür zuzulassen.  
 
Die Aktion, deren Schirmherr Bayerns Umweltminister Thorsten Glauber 
ist, findet im Rahmen der Kampagne "gArtenvielfalt" des LfU statt.  
Bewerbungen sind möglich unter: www.vogelfreundlichergarten.de. 
 
Die Plakette „Vogelfreundlicher Garten“ ist weiterhin heiß begehrt: 
Rund 1.200 Gartenbesitzerinnen und -besitzer, die sich bereits in den  
beiden Vorjahren angemeldet haben, freuen sich noch auf den Besuch 
der ehrenamtlichen LBV-Gartenjury. Darüber hinaus haben sich seit  
vergangenem Oktober über 500 Gärten neu für eine Bewertung in die-
sem Jahr angemeldet. 
 
Insgesamt haben seit dem Projektstart im Jahr 2022 mehr als 3.000  
Menschen ihren Garten als „vogelfreundlich“ zertifizieren lassen. „Es freut 
uns zu sehen, dass immer mehr Menschen ihren grünen Rückzugsort 
nicht nur für sich, sondern auch für unsere Vögel, Insekten und andere 
Tierarten gestalten. Gemeinsam setzen wir ein Zeichen für den  

Naturschutz in unserer unmittelbaren 
Umgebung – jeder zertifizierte Garten 
ist ein wichtiger Beitrag für die Arten-
vielfalt“, erklärt der LBV-Vorsitzende  
Dr. Norbert Schäffer.  
 
Am großen Erfolg des Projekts sind vor 
allen Dingen die inzwischen rund 650 
ehrenamtlichen Gartenjury-Mitglieder 
beteiligt, die die angemeldeten Gärten 
in ihrer Freizeit zertifizieren. Über 150 
der Helferinnen und Helfer haben sich 
für 2024 neu als Gartenbewerterinnen 
und -bewerter angemeldet und sich 
bei verbindlichen Schulungen als Jury-
mitglieder qualifiziert. Dennoch kann 
es aufgrund der großen Zahl an  
Gartenanmeldungen in einigen Land-
kreisen zu Verzögerungen bei der  
Auszeichnung kommen.  

 

Wer seinen Garten vogelfreundlich gestalten möchte, der sollte mög-
lichst heimische Gehölze pflanzen und für ein reiches Angebot an Früch-
ten, Beeren und Samen sorgen. „Ein artenreicher, vogelfreundlicher  
Garten bedeutet nicht, dass er verwildert! Im Gegenteil: Von einer geziel-
ten, aber naturnahen Pflege profitieren verschiedene Arten, die nach und 
nach in den Garten einziehen“, sagt Ines Langensiepen, Leiterin des  
Bayerischen Artenschutzzentrums am Landesamt für Umwelt. Naturnahe 
Gärten fördern beispielsweise die natürlichen Feinde von Blattläusen wie 
Florfliegen, Marienkäfer und Schlupfwespen. Blattlausbefall ebbt mit  
vielen Nützlingen von alleine wieder ab, ohne dass Pestizide eingesetzt 
werden müssen. Die Nützlinge sind wiederum Nahrung für Blaumeise 
und Co. Ines Langensiepen rät: „Haben Sie Mut, mehr Natur in Ihrem  
Garten zuzulassen.“ 
 

i Mehr Informationen zu den Kriterien eines vogelfreundlichen Gartens 
und die Möglichkeit, sich um eine Zertifizierung zu bewerben gibt es hier: 
www.vogelfreundlichergarten.de 

Markus Erlwein, LBV-Pressestelle   <
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Obst- und Gartenbauverein Katzwang e.V. - 1.  Vorsitzende Renate Heller 

Obst- und Gartenbauverein Katzwang wählt neuen Vorstand 
Jahreshauptversammlung mit Vortrag „Wunderwelt Kompost“ 
 
An der Jahreshauptversammlung des 
Obst- und Gartenbauvereins Katzwang 
nahmen 39 Mitglieder von den derzeit 362 
Mitgliedern des Vereins teil. Damit war  
die Ver samm lung beschluss fähig für Neu-
wahlen des Vorstands. 
 
Renate Heller teilte den Vereinsmitgliedern 
mit, dass sie aus Altersgründen den Vorsitz, 
wenn gewünscht, lediglich für ein weiteres 
Jahr übernehmen werde. Sie hob in ihrem 
Jahresbericht hervor, dass die Abfüllerei in 
der Kelter wunderbar funktioniert hat.  
Gerade noch rechtzeitig zu Saisonbeginn ist 
die Transportschnecke der Presse repariert 
und voll funktionstüchtig wieder eingebaut 
worden. So konnten immerhin über 4.000 
Liter Saft gepresst werden. Heller regte vor 
allem an, Werbung für den Verein zu  
machen. Es ist geplant, zum Keltern eine 
Schulklasse einzuladen, um auf diese Weise 
schon früh das Interesse für den Obst- und Gartenbau zu wecken. 
 
Einstimmig wurde der alte Vorstand entlastet. Renate Heller wurde als 1. 
Vorsitzende und Kassenverwalterin einstimmig wieder berufen, ebenso 
die Schriftführerin Hanne Hofherr, neu gewählt wurde für den 2. Vorsitz 
Andreas Lessmann. Als Beiratsmitglieder wurden Edwin Balthes, Hans-
Günter Brodmann, Armin Gläsel, Thomas Schmidt und Waldemar Siegel 
bestimmt. Marga Ziegler und Dr. Gerd Witzke besetzen die Posten der  
Revisoren. 
 

Nach der Pause gab es einen informati-
ven Vortrag zum Thema „Wunderwelt 
Kompost“ von Hans-Günter Brodmann, 
der zu reger Nachfrage führte. Der jähr-
liche Ausflug, der ins Freilandmuseum 
nach Bad Windsheim gehen soll, wurde 
von Andreas Lessmann vorgestellt. 
 
Langjährige Treue 
Die 1. Vorsitzende nahm Ehrungen vor 
und dankte langjährigen Mitgliedern. 
Für 25 Jahre Mitgliedschaft wurden aus-
gezeichnet Alexander Pfadenhauer, 
Brita Dingfelder, Manfred Kanitz, Heinz 
Kränzlein, Klaus Dollinger; für 40 Jahre 
Mitgliedschaft Hans Waldmüller, Jürgen 
Junker, Günther Haag, Dietmar Carol, 
Peter Schramm, Monika Panzer, Bruno 
Weyermann, Dieter Kaiser und für 50 
Jahre Mitgliedschaft Rudolf Bamberg. 
Zahlreiche der zu Ehrenden konnten 

wegen Erkrankung leider nicht teilnehmen. 
 
Zum Ausklang fand die traditionelle Tombola unter den anwesenden 
Vereinsmitglie dern statt. Die Losziehung erfolgte durch die Vorsitzende. 
Zu gewinnen gab es den Ausflug ins Freilandmuseum Bad Windsheim für 
zwei Personen, Gutscheine für Gartenwelt Dauchenbeck, Garten reform 
Bauer und ein Jahresabo „Garten-Ratgeber“. 
 

Hanne Hofherr, Schriftführerin des Obst- und Gartenbauvereins Katzwang   <

Der neue Vorstand: Renate Heller (Bildmitte), Hanne Hofherr,  
Andreas Lessmann, dahinter die Beiräte (v.l.): Hans-Günter  
Brodmann, Edwin Balthes, Armin Gläsel, Thomas Schmidt,  
Waldemar Siegel (nicht anwesend), Revisor Dr. Gerd Witzke,  
Dietmar Carol, geehrt für 40-jährige Mitgliedschaft

© Foto Hilde Balthes
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Evang.-Luth. Pfarrei Wendelstein- Röthenbach b. St. W. 

   Workshop „Naturnahe Flächengestaltung“ 
mit Ideen für den eigenen Garten 
 
Gärten und öffentliche Grünanlagen leisten einen wichtigen Beitrag als  
Lebensraum für Insekten, Pflanzen und Tiere. Zudem wird es immer wichti-
ger, sie auch robust genug gegen das sich verändernde Klima zu gestalten. 
Die Kirchengemeinde Wendelstein hat sich 2022 mit der Umweltzertifizie-
rung „Grüner Gockel“ zum Ziel gemacht, umwelt- und klimabewusst zu  
handeln – dieses Jahr mit dem Jahresthema „Vielfalt statt Einfalt – Natur pur“! 
 
Gemeinsam werden mit der Natur -
gärtnerin Lena Lang im Rahmen dieses  
Mitmach-Workshops verschiedene  
kleinere Flächen rund um das Gemein-
dehaus sowie auf dem Friedhof natur-
nah umgestaltet. Unter anderem wird 
auch ein naturnahes Beispielgrab ange-
legt. Denn jeder Quadratmeter zählt 
und ist ein wichtiger Baustein zum  
Erhalt der Artenvielfalt und Klimaschutz in unserem Umfeld. 
 
Der Workshop ist für Interessierte jeden Alters geeignet, ganz gleich ob Gar-
ten-Profi oder Garten-Neuling. Helfen Sie bei der Umgestaltung mit und 
holen Sie sich dabei wertvolle Tipps und Anregungen für den eigenen Gar-
ten. 
 
Termin: Freitag, 17. Mai 2024 15:00 – 18:00 Uhr 
Treffpunkt: Martin-Luther-Hof, Kirchenstraße 3, 90530 Wendelstein 
Voranmeldung bis 15. 05 unter www.landratsamt-roth.de/klimaaktionen 
Der Workshop ist kostenfrei. Anett Göller, Pfarramtssekretärin   <

4
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LBV - Landesbund für Vogel- und Naturschutz in Bayern e.V. 

    Stunde der Gartenvögel vom 9. bis 12. Mai 
Vögel zählen und melden:  
LBV veranstaltet zum 20. Mal große Mitmach aktion im Frühling  
  
 
Vom 9. bis 12. Mai 2024 findet zum 20. Mal die 
„Stunde der Gartenvögel“ statt: Der bayeri-
sche Naturschutzverband LBV (Landesbund 
für Vogel- und Naturschutz) und sein bundes-
weiter Partner NABU rufen alle Naturbegeis-
terten auf, eine Stunde lang die Vögel im  
Garten, auf dem Balkon oder im Park zu  
zählen und anschließend zu melden.  
Im Mittelpunkt der Aktion stehen vertraute 
und oft weit verbreitete Vogelarten des Sied-
lungsraums, wie Meisen, Finken, Rotkehlchen 
und Spatzen.  
 
Die „Stunde der Gartenvögel“ ist gemeinsam 
mit der Aktion „Stunde der Wintervögel“ die 
größte bürgerwissenschaftliche Mitmachaktion 
Deutschlands, bei der möglichst viele Men-
schen gemeinsam große Datenmengen sam-
meln und so wichtige Hinweise zur Entwicklung 
der heimischen Vogelbestände geben. Die 
Langzeitstudie liefert dem LBV eine Fülle wert-
voller Informationen zum Schutz der Artenviel-
falt. Jährlich beteiligen sich an der Aktion  
Tausende Menschen. 
 
Die Beobachtungen am Zählwochenende melden Teilnehmende am ein-
fachsten online unter www.stundedergartenvoegel.lbv.de.  
Dort sind ab dem ersten Zähltag auch fortlaufend aktualisierte Zwischen-
stände abrufbar, die nach Landkreisen und Regierungsbezirken gefiltert 
werden können.  
Meldeschluss für Beobachtungen zur „Stunde der Gartenvögel“ 2024 ist 
der 20. Mai.  

Markus Erlwein, LBV-Pressestelle   < 

vom 9. bis 12. Mai 2024
Zähl mit uns!
Hier die höchste Zahl an gleichzeitig in einer Stunde beobachteten Vögeln eintragen
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  Feldsperling

  Haussperling

  Mauersegler

  Rotkehlchen

   

Geb.-Datum (TT,MM,JJJJ)  
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  Mehlschwalbe

  Star

  nicht erkannt
  ja     nein

  Frau     Herr     Fam.

Nu
tze

 di
e O

nl
in

e-M
eld

un
g!

Weitere Informationen und die  
www.stunde-der-gartenvoegel.lbv.deEinsendeschluss: 20. Mai 2024

Landesbund für Vogel- und Naturschutz in Bayern e.V.Eisvogelweg 1 91161 Hilpoltstein

Buntspecht Männchen  © Dr. Olaf Broders / LBV Bildarchiv
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Klimaschutz Landkreis Roth 

Klimawoche 2024 im Landkreis Roth –  
Klima sucht Schutz! 
Unter dem Motto „Klimaschützen kann jeder!“ findet vom 9. bis 18.Mai 2024  
bereits zum neunten Mal die Klimawoche im Landkreis Roth statt. 
 
Wie geht Klimaschutz konkret? Wo fängt man an? Wie kann Klimaschutz 
ganz praktisch umgesetzt werden? Lassen Sie sich inspirieren bei Besich-
tigungen, Vorträgen, Workshops und vielem mehr. Gute Ideen dürfen  
kopiert werden! Organisiert wird die Klimawoche vom Landratsamt Roth, 
Bereich Klimaschutz. „Wir wollen damit möglichst viele Bürger*innen  
ansprechen – von klein bis groß, von jung bis nicht mehr ganz so jung“, 
so die Klimaschutzstelle des Landkreises Roth. Ziel ist dabei, auf unter-
haltsame und interessante Weise zu informieren und Anregungen zu 
geben für mehr Klimaschutz im Alltag. Am 9. Mai 2024 ist der Auftakt der  
Klimawoche mit einem Aktionstag am Rothsee! 
 
Action fürs Klima: Klimabound am Rothsee 
Eine spannende Schnitzeljagd mit Smartphone für Erwachsene, Jugendliche 
und Familien mit Kindern ab dem Grundschulalter! Über verschiedene  
Stationen sind die Teilnehmer*innen dem Klimaschutz sowie dem Biber am 
Rothsee auf der Spur. Der QR-Code und weitere Informationen zur Rallye 
sind ab 9. Mai 2024 abrufbar unter:  
www.landratsamt-roth.de/klimaaktionen  
 
Donnerstag, den 9. Mai 2024, 12 bis 16 Uhr  
Erneuerbare Energien zum Erforschen –  
Familienaktion an der LBV-Umweltstation 
An verschiedenen Stationen könnt Ihr ausprobieren, experimentieren,  
basteln und vor allen Dingen viel dabei lernen. Hier wird unter anderem mit 
einem Energiefahrrad und einem Solarbackofen Energie für Euch sichtbar, 
spürbar und erlebbar gemacht! 
 
Donnerstag, den 9. Mai, 14 bis 15:30 Uhr 
Besichtigung Wasserkraft am Rothsee 
Tauchen Sie ein in die Welt des Wassers und besichtigen Sie das Kraftwerk 
am Zulauf des Rothsees. Das Wasserwirtschaftsamt Ansbach führt Sie in das 
Kraftwerk Rothsee-Einleitung und gibt hierbei Informationen zur Wasserkraft-
erzeugung am Rothsee. Voranmeldung bis 7. Mai 2024 unter  
www.landratsamt-roth.de/klimaaktionen   
 
Freitag, den 10. Mai, 15 bis 17:30 Uhr 
„Schütten Sie noch oder dosieren Sie schon?“ –  
Workshop zum nachhaltigen Waschen  
In diesem Workshop erfahren Sie wertvolle Tipps, um ihr eigenes Waschver-
halten hinsichtlich der Waschmittelauswahl, einem nachhaltigen Waschmit-
teleinsatz, der richtigen Wäschesortierung und Fleckbehandlung und vielem 
mehr zu überdenken. Voranmeldung bis 7. Mai 2024 unter  
www.landratsamt-roth.de/klimaaktionen   

Samstag, den 11. Mai 2024, 12 bis 17 Uhr  
Kunterbunter Umwelttag im Schloss Ratibor   
Der Umwelttag steht unter dem Motto „Info und Spaß für alle“. Für die ganze 
Familie gibt es verschiedene Mitmach-Angebote, Informationen und Inspi-
rationen zu Themen des Umwelt- und Naturschutzes. Und natürliche Lecke-
reien zum Probieren gibt es auch. 
 
Montag, den 13. Mai 2024, 18 bis 19:30 Uhr 
Stecker-Solaranlage – Workshop zur Stromerzeugung 
Im Workshop zeigen die Energieexperten von LandSchafftEnergie+,  
wie die Teilnehmerinnen und Teilnehmer zu Hause selbst ein Stecker -
solarkraftwerk aufbauen und in Betrieb nehmen können. Teilnehmende 
nehmen automatisch an der Verlosung einer Stecker-PV-Anlage teil. 
Voranmeldung bis 9. Mai 2024 unter  
www.landratsamt-roth.de/klimaaktionen   
 
Dienstag, den 14. Mai 2024, 17 bis 18:30 Uhr 
Nachhaltigkeit und ökologische Verantwortung in Unternehmen – 
Eindrücke und Ausblicke bei der Firma Mangelberger Elektrotechnik 
GmbH 
Mangelberger produziert Schaltanlagen und setzt dabei besonderen 
Fokus auf Klimaschutz und Umweltverträglichkeit. Erfahren Sie bei einer 
Firmenbesichtigung, wie sich der Betrieb auf den Weg gemacht hat,  
welche aktuellen Herausforderungen es gibt und welche Zukunfts -
projekte geplant sind. Voranmeldung bis 9. Mai 2024 unter  
www.landratsamt-roth.de/klimaaktionen   
 
Mittwoch, den 15. Mai 2024, 17 bis 18:30 Uhr 
Biogas trifft Gewächshaus – Besichtigung Biogasanlage Abenberg 
Die Erzeugung und Nutzung von Biogas hat sich in den letzten Jahren 
zu einem wichtigen Baustein der Energiewende entwickelt. Im Rahmen 
der Klimawoche haben Sie die Möglichkeit, die Strom- und Wärmeerzeu-
gung aus Biogas vor Ort zu erleben, sowie die Nutzung der Abwärme im 
angrenzenden Gewächshaus. Voranmeldung bis 13. Mai 2024 unter 
www.landratsamt-roth.de/klimaaktionen    8 
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Donnerstag, den 16. Mai 2024, 17 bis 19:30 Uhr 
Vortrag „Kühe – Klimasünder oder Klimaretter?“  
mit Besichtigung Dollingerhof 
Dipl.Ing.agr. Ulrich Mück wird in einem Vortrag erläutern, in welcher 
Form die Rinderhaltung zu einer nachhaltigen Landwirtschaft beiträgt. 
Anschließend erhalten Sie bei einem Hofrundgang auf dem Dollinger-
hof einen Einblick in den landwirtschaftlichen Alltag und erfahren mehr 
über das System der solidarischen Landwirtschaft. 
Voranmeldung bis 14. Mai 2024 unter  
www.landratsamt-roth.de/klimaaktionen  
 
Freitag, den 17. Mai 2024, 15 bis 18 Uhr 
Workshop „Naturnahe Flächengestaltung“  
mit Ideen für den eigenen Garten 
Gemeinsam werden mit der Naturgärtnerin Lena Lang im Rahmen  
dieses Mitmach-Workshops verschiedene kleinere Flächen rund um das 
Gemeindehaus der Kirchengemeinde Wendelstein naturnah umgestal-
tet. Helfen Sie bei der Umgestaltung mit und holen Sie sich dabei  
wertvolle Tipps und Anregungen für den eigenen Garten. 
Voranmeldung bis 15. Mai 2024 unter  
www.landratsamt-roth.de/klimaaktionen   
 
Samstag, den 18. Mai 2024, 15 bis 17 Uhr 
Aus Alt mach Neu - eine erfolgreiche Kernsanierung 
Mit viel Engagement und Eigenleistung wurde das Wohnhaus in Roth-
Eckersmühlen aus den 1910er Jahren umfassend und liebevoll zum KfW 
EnergieEffizienzHaus 85 saniert. Bei Führungen „live“ vor Ort bekommen 
Sie einen Einblick in die einzelnen Sanierungsschritte und die Vorge-
hensweise. Führungen im Außenbereich mit Bauherren und Energie-
berater 15 Uhr + 16 Uhr. Voranmeldung bis 16. Mai 2024 unter 
www.landratsamt-roth.de/klimaaktionen   
 
i Die Termine der Klimawoche im Landkreis Roth können im Internet 
unter www.landratsamt-roth.de/klimaaktionen abgerufen werden. 
Die Flyer zur Klimawoche 2024 liegen bei den Gemeinden und  
Ämtern im Landkreis, bei Banken und Büchereien aus.  
Darüber hinaus steht der Flyer als Download zur Verfügung unter 
www.landratsamt-roth.de/klimaaktionen  
 
Alle Angebote der Klimawoche sind kostenfrei! 
Weitere Informationen: Klimaschutz Landkreis Roth,  
Tel. 09171 81-1493 oder Mail: klimaschutz@landratsamt-roth.de 

 
Angela Ziegler, Klimaschutzbeauftragte LK Roth   <

Workshop „Naturnahe Flächengestaltung“
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Besichtigung Solawi  
am Dollingerhof

Besichtigung Wasserkraft am Rothsee

Aus Alt mach Neu – eine erfolgreiche 
Kernsanierung zum Effizienzhaus
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Fotograf Dr. Jörg Henninger 

Im Rednitzgrund regt sich was 
Mit dem Ausklang des Winters stehen die Vorbereitungen für die  
traditionelle Bewirtschaftung der Wiesen des Rednitzgrunds an. Die 
Bauern setzen die Bewässerungsanlagen für die sommerliche Wiesen-
bewässerung in Schuss und reinigen die Gräben. 
 
„Haben denn die Bauern 
jetzt im März nichts anderes 
zu tun, als in den Gräben auf 
den Wiesen zu buddeln?“ 
wird sich manch ein Besu-
cher des Wiesengrunds des 
Rednitztals fragen. Ja, es ist 
die Zeit der Vorbereitung der 
Felder, um die verschiedens-
ten Feldfrüchte einzusäen, 
sobald die schlimmste Frost-
gefahr vorüber ist. Doch 
auch andere Arbeiten stehen 
jetzt an. 
 
Seit Jahrhunderten schon 
werden in weiten Teilen des 
Rednitztals (und auch in vie-
len seiner Seitentäler) in der 
trockenen Sommerzeit die 
Wiesen bewässert. Das 
bringt v.a. den Landwirten, 
die noch Viehwirtschaft be-
treiben, mindestens eine bis 
drei Extra-Ernten an Gras und Heu, während Wiesen auf höher gelegenen 
Standorten dann braun und verbrannt aussehen. Und die Gräben, die 
mitten durch die Wiesen oder auch mal breiter entlang der Talränder  
verlaufen, müssen vor der Bewässerungssaison von Unrat, wucherndem 
Bewuchs und Ast- und Laubwerk befreit werden, die sich in der vergan-
genen Saison oder auch über den Winter angesammelt haben. Wird das 
nicht gemacht, kann sich all das beim Füllen der Gräben mit Wasser vor 
einem Durchlassrohr, einer Brücke oder einem Wehr anhäufen und den 
Weiterfluss behindern. 
 
Die Wässersaison beginnt zwar erst im Mai oder Juni, wenn die Witterung 
trockener wird, das Gras aber gerade den ersten Ernteschnitt erfahren 
hat und nun zum Nachwachsen dringend frisches Wasser braucht. Doch 
die Reinigung der Gräben wird schon im März in Gemeinschaftsarbeit 
erledigt, wenn der Grasbewuchs in den Gräben noch nicht alles bedeckt 
hat. Dann ruft der Vorsitzende einer Wässergemeinschaft alle Mitglieder 
zusammen, um gemeinsam diese Reinigungsarbeiten durchzuführen. 
 

 
 
In den zum Teil schon Jahrhunderte alten Statuten der Wässergemein-
schaften, Wässerbrief genannt, wurde minutiös festgelegt, wie jeder 
Bauer seine Gräben und Einrichtungen regelmäßig gemäß Vorgaben zu 
pflegen und erhalten hat. Wer diesen Auflagen nicht nachkam, musste 
empfindliche Strafen bezahlen. Das gilt im Prinzip bis heute. 
 
Doch wenn heute zum gemeinsamen Putzdienst gerufen wird, so kom-
men die Landwirte i.d.R. gerne zusammen, denn das ist eine der wenigen 
Gelegenheiten, bei denen sie sich zwanglos treffen und austauschen 
können, während sie gemeinsam die anfallenden Arbeiten erledigen. 
Wenn dann schließlich das Tagwerk erledigt ist, setzt man sich auch zum 
Ausklang bei einem deftigen Vesper oder Kaffee und Kuchen zusammen. 
Dies gehört mit zu der von der UNESCO zum Immateriellen Kulturerbe 
erhobenen Tradition der Fränkischen Wässerwiesengemeinschaften. 
 
i Mehr zu den Wässerwiesen des Rednitztals findet sich in dem erst 
kürzlich erschienenen Buch „Das Geschenk des Wassers – die Rednitz-
Wässerwiesen und ihre Menschen“ (ISBN 978-3-942251-76-1). 
 

Jörg Henninger   <

Nach getaner Arbeit genießt man noch gemeinsam einen deftigen Imbiss.

Während Besucher die sich begrünenden Wiesen genießen, arbeiten die Bau-
ern an der Reinigung der Bewässerungsgräben

Im vergangenen Jahr  hat der Bewuchs die  
Gräben zuwachsen lassen, der den Was-
serfluss behindern würde.

Mit Hacke, Schaufel und Heugabel wird Bewuchs und Unrat aus dem Graben 
beseitigt.

Wendelsteiner Tafel e.V. 

Linde Duschner  
Tafelleitung 

Tel. 09129 / 58 79 
Tel. 0160 / 960 595 48

Unser Spendenkonto:   

Sparkasse Mfr Süd:   
DE74 7645 0000 0750 3827 64 
SWIFT-BIC:  BYLADEM1SRS

Ausgabestelle  

Alte Salzstraße 29,  
Röthenbach b.St.W. 
Samstag 12 bis 15 Uhr 
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Bündnis 90 / Die Grünen - Ortsverband Wendelstein 

Klimawandel und Wald – Grüne vor Ort 
Der Klimawandel ist traurige Rea-
lität. Ein Mittel gegen die Über-
hitzung unserer Orte sind Wälder, 
die durch Verdunstung kühlen 
und ausgleichend wirken. 
 
Wälder gibt es rund um Wendel-
stein, wo ist also das Problem? 
Große Teile unserer Wälder sind 
wohl dem Klimawandel selbst 
nicht gewachsen. Die vorherr-

schenden Kiefer-Monokulturen wer-
den die zunehmende Trockenheit und 

die steigenden Temperaturen kaum überstehen. Hinzukommen immer 
wieder Begehrlichkeiten, den Wald für vermeintlich wichtige Projekte zu 
opfern.  
 
Angepasste Bäume 
Ein Weg, um besser gerüstet zu sein, besteht darin den Wald umzubauen, 
die Baumarten zu ändern. Hainbuche, Kirsche und Esskastanie, um Bei-
spiele zu nennen, sind dem künftigen Klima besser gewachsen. Sie ver-
tragen höhere Temperaturen im Sommer, aber auch Feuchte und Stark-
regen im Frühjahr und Frost im Winter. Frost wird es wohl künftig auch 
geben, aber in kürzeren Perioden. Entsprechend haben sich Grüne aus 
dem Landkreis am 23. März aufgemacht und 350 Bäume neu gepflanzt: 

Angepasste Arten und unter Anleitung eines erfahrenen Försters. Nur 
ein kleiner Betrag, aber wenn alle etwas beisteuern, kommen wir voran. 
 
Wald erhalten 
Die Diskussionen um das ICE Ausbesserungswerk mitten im Bannwald 
sind – zum Glück – seit letztem Jahr beendet. Die Bahn hat schließlich 
auf großflächige Rodungen verzichtet. Jetzt will die Autobahn GmbH des 
Bundes für den 8 streifigen Ausbau der A 9 11,5 ha neu versiegeln und 
Randflächen für Böschungen etc. im Umfang von 16,8 ha zusätzlich 
roden. Noch mehr Straßen sind offensichtlich nicht die Lösung, zumal 
wir in Bayern eigentlich gute Erfahrungen mit der Freigabe der Stand-
streifen haben – einer Lösung ohne zusätzliche Versiegelung. Und wir 
dürfen nicht vergessen, dass 15 Hektar bereits dem Ausbau des Auto-
bahnkreuz Nürnberg -Ost zum Opfer gefallen sind. 
Für die Stromtrasse P53 samt Umspannwerk sollen nach aktueller Pla-
nung ca. 64 ha fallen, auch weitere Projekte nagen am Wald (Gewerbe, 
lokaler Straßenbau, Sandabbau). 
 
Es wird Zeit zu erkennen, dass der Mensch den Wald braucht – nicht um-
gekehrt. Und vielleicht schaffen wir es ja, uns von der PKW-First Ideologie 
zu lösen und vernünftige Mobilitätslösungen zu fördern. 
 
Weil wir hier leben. 

Martin Mändl, Fraktionssprecher BÜNDNIS90/DIEGRÜNEN  
im Marktgemeinderat Wendelstein   < 

 v.l.: M. Mändl, B. Czerwenka,  
C. Czerwenka 

© Grüner KV Roth

 www.meier-magazin.de/gruene-wendelstein
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Beweidungsprojekt 

Landschaftspflege im Nürnberger Süden – Naturschutz durch Beweidung 
Im Jahr 2020 begann im Nürnberger Süden das Beweidungsprojekt in Zusammenarbeit mit dem Landschaftspflegeverband  
Nürnberg e. V. – mit zehn Mutterschafen, zwei Ziegen, sechs Gänsen und einer Biologin, Jessica Schmidt. 
 

Heute ist die Herde auf rund 30 Schafe, 8 Ziegen, 16 Weidegänsen und 
einigen Menschen herangewachsen, mit deren Hilfe Kleinflächen (ca. 
4000 qm – 1 ha) der Stadt Nürnberg oder auch der Bereitschaftspolizei 
gepflegt werden. Jede Fläche birgt eine neue Aufgabe, ob es das Zurück-
drängen einer invasiven Pflanzenart, das Freihalten von Versickerungs-
mulden oder die Verdichtung des Bodens durch den Schaftritt ist. Die 
Aufgaben sind vielfältig und der zeitliche Ablauf, die Herdengröße und 
die Zusammensetzung der Herde (Schafe, Ziegen und Gänse) müssen ge-
plant werden, um das gewünschte Ergebnis zu erreichen. 
 
Die Herde wird mit einem Anhänger auf die Flächen transportiert, welche 
mit großmaschigen, mobilen Zäunen umgeben sind. Großmaschig des-
wegen, dass sich noch Bodenbrüter wie auch andere kleine Wildtiere auf 
den Flächen frei bewegen können. Flatterbänder und Blinklichter warnen 
größere Wildtiere vor dem Hindernis Zaun. 
 
Die Beweidung ist eine große Unterstützung für unsere Artenvielfalt. Die 
schonende Pflege ist nicht nur ein Vorteil für unsere Insekten und Wie-
senbewohner, der Schafkot stellt auch ein regelrechtes Menü für unsere 
Wiesenbrüter zur Verfügung. So haben sich auf vielen unserer Bewei-
dungsflächen unter anderem Rebhühner niedergelassen, was den posi-
tiven Effekt der Beweidung unterstreicht. 
 
Die Beweidungen finden pro Fläche meist in einem Zeitrahmen von 2 bis 
4 Wochen statt. Start ist ca. Mai und das Ende der Beweidungssaison im 
Oktober/November. Derzeit werden ca. 16 Kleinflächen durch den mobi-
len Trupp gepflegt. In der beweidungsfreien Zeit ist dann die Schafschur 
angesagt, aber auch die Lämmerzeit findet außerhalb der arbeitsreichen 
Monate statt. 

Bei der Schafrasse, die hier im Einsatz ist, handelt es sich um das Krainer 
Steinschaf, eine Rasse, welche vom Aussterben bedroht ist. Die Heimat 
dieser Schafe ist Slowenien. Dort werden sie vor allem als Milchschafe ge-
halten. Es sind sehr robuste Tiere, sehr menschenbezogen, mit guten 
Muttereigenschaften. Sie kommen mit nur wenig Futter und kargen Flä-
chen zurecht. Optimal für die Pflege fränkischer Magerflächen. 
 
Aber nun zu den wichtigsten Mitarbeitern – unseren Border Collies 
 
Unsere Hunde ersetzen mehrere menschliche Mitarbeiter gleichzeitig. 
Ob bei Alltagsarbeiten oder bei den Beweidungen, die Hunde sind nicht 
wegzudenken. Einige Flächen müssen ohne Einzäunung beweidet  
werden, da Zäune an diesen Stellen aus verschiedenen Gründen nicht 
möglich sind. Und spätestens hier beginnt die Arbeit mit unseren  
Hunden. Sie ersetzen den mobilen Zaun. Oft haben wir drei Hunde 
gleichzeitig im Einsatz, welche dem Beweidungstrupp die Grundstücks-
grenzen vorgeben. Durch den respektvollen Umgang der Hunde mit den 
Schafen und Ziegen fürchten sich die Tiere nicht. Ganz im Gegenteil. 
Wenn es auf die Beweidungsflächen geht, laufen die Hunde oft vor der 
Herde, welche ihnen freudig folgt. Nicht das klassische Bild vom hinterher 
schleichenden Border Collie. Stoppen die Hunde dann, beginnt die  
Beweidung und die Herde fängt an, sich zu streuen. Die Hunde haben 
die umliegenden Flächengrenzen immer im Blick und ermahnen über-
schreitende Tiere konsequent, sich wieder auf die vorgegebene Fläche 
zu begeben. 
 
Die Ausbildung der sogenannten Koppelgebrauchshunde dauert ca. drei 
Jahre, wobei kleine Hilfstätigkeiten bereits nach einem Jahr möglich sind. 
Bezüglich der Hundeausbildung findet auch ein Austausch mit vielen um-
liegenden Schäfern und landwirtschaftlichen Betrieben statt. 2- bis 3-mal 
im Jahr besuchen unsere Hunde eine landwirtschaftliche Hundeschule 
nähe Frankfurt am Main, um neue Aufgaben bewältigen zu können und 
den Ausbildungsstand aktuell zu halten. Und auch die Biologin bildet sich 
regelmäßig, in der Landwirtschaftlichen Lehranstalt Triesdorf fort. 
 
Die Haltung dieses besonderen Trupps hat den Status der Hobbyhaltung 
schon lange überschritten. Das Ganze ist eine Lebenseinstellung gewor-
den und findet im Umkreis bis hin nach Regensburg faszinierte Befür-
worter und Helfer. Eine Helferin kommt seit einem Jahr, einmal die Woche 
aus Regensburg, um den Umgang mit den Tieren zu lernen und uns mit 
ihren „working Border Collies“ zu unterstützen. 
 
Sollten Sie uns bei den Beweidungen antreffen und Fragen haben, 
scheuen Sie sich nicht, uns anzusprechen. Wir freuen uns über jeden, der 
Interesse an unserer Arbeit hat. Eine Übersicht der Beweidungsflächen 
finden Sie auf unserer Homepage www.beweidungsprojekt.de 
 

Jessica Schmidt, M.Sc. (Biologin)   < 
Ben und Jess warten auf ihren Einsatz 

Rebhuhn auf Beweidungsfläche in Kornburg  Beweidung am Ottergraben 
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Löwenkopfmix-Kaninchen Susi 
 

Susi kann schauen wie ein 
Engel, doch auf der anderen 
Schulter hat sie ein Teufelchen 
sitzen. Susi ist nämlich ein 
selbstbewusstes Persönchen 
und damit der Traum jedes  
Kaninchenmannes, denn bei 
Herrn und Frau Kaninchen hat 
bekanntlich sie die Hosen an 
und sorgt für Zucht und Ord-
nung. Die zweijährige Susi ist 
Menschen gegenüber aufgeschlossen und freundlich. Sie wird ihren Zweibei-
nern oft ein Schmunzeln aufs Gesicht zaubern. Mit ihrem Temperament 
braucht Susi im neuen Zuhause viel Platz, um sich beim täglichen Freigang in 
der Wohnung auszutoben. Sie freut sich auf einen freundlichen Kaninchen-
mann ganz für sich allein, der sie anhimmelt und ihr jeden Wunsch vom  
flauschigen Näschen abliest. Wegen einer Zahnfehlstellung müssen Susis 
Menschen beobachten, ob sie gut fressen kann, und sie bei Bedarf zum  
Tierarzt bringen, der die Zähne abschleift. 

Wir suchen ein   
   neues Zuhause.

Katze Raika 
 

Genauso zart wie ihre fili-
grane Fellzeichnung ist 
Raikas Gemüt. Fremde 
Menschen findet sie am 
Anfang gruselig und 
braucht etwas Zeit, um 
abzuchecken, ob womöglich Gefahr droht.  
Die achtjährige Raika mit dem ganz besonderen Fleckenmuster auf der  
Stirn will erobert werden. Wenn sie ihren Menschen aber erst einmal vertraut, 
mutiert sie zur Schmusekatze und quittiert die Streicheleinheiten mit genüss-
lichem Schnurren. In ihrem letzten Zuhause musste sich Raika die Liebe ihrer 
Menschen mit einer anderen Katze teilen, doch das gefiel ihr gar nicht.  
Raika möchte die einzige Samtpfote im Hause sein und dankt es ihren Besit-
zern mit ihrer Treue und Anhänglichkeit. Etwas Katzenerfahrung bei Raikas 
neuen Menschen wäre von Vorteil, denn zu Beginn muss man ganz behutsam 
und auch geduldig mit Raika sein, um sie nicht zu verschrecken. Raika wünscht 
sich Freigang. 

Mischlingshündin Lina   
 

Hat unsere Lina nicht einen Blick zum 
Steinerweichen? Auch ihr toller, dichter 
Pelz lädt zum Durchwuscheln ein, und Lina 
lässt sich das sehr gern gefallen. Sie ist mit 
ihren elf Jahren nicht mehr die jüngste, 
und Schmusen ist eine ihrer Lieblingsbe-
schäftigungen. Generell mag sie alles, was 
gemütlich, kuschelig oder lecker ist. Lina 
ist eine ganz liebe und ruhige Hündin, die brav an der Leine läuft – allerdings 
bitte nicht zu schnell oder zu weit! Lina möchte ihren Lebensabend nicht im 
Tierheim verbringen. Sie sehnt sich nach einem liebevollen, ruhigen Zuhause, 
gern mit einem Garten, wenig Treppen und ohne kleine Kinder oder zu viel 
Trubel. „Probier’s mal mit Gemütlichkeit!“, das ist Linas Lebensmotto. Ein bisschen 
muss man auf ihre Figur achten, denn wenn man wie Lina etwas verfressen 
ist und sich nicht allzu viel bewegt, geht das gern auf die Hüften.

Tierheim Feucht  www.tierheim-feucht.de 
Fellastraße 4, 90537 Feucht, Telefon 09128 - 91 64 94  
 

Tiervermittlung im Tierheim Feucht:  
Do. – Sa.: 14 Uhr – 16.30 Uhr – nur nach vorheriger Terminvereinbarung 
 

Sonntag: 14 Uhr – 16.30 Uhr – geöffnet für Besucher ohne Termin.  
Es findet keine Vermittlung statt!  
 

Spendenkonto: Raiffeisenbank Burgthann,  
BLZ 760 695 64                   Kto: 833 100  
BIC: GENODEF1BTO          IBAN: DE37760695640000833100

n

Tierheim Feucht

Zuhause gefunden:  
Mümmel und Mockel 
 

Das temperamentvolle Kaninchenpaar Mümmel und Mockel hat ein tolles 
Zuhause bei kaninchenverrückten Menschen gefunden. Jeden Tag dürfen 
die beiden frei durch die Wohnung flitzen und Haken schlagen, was sowohl 
sie als auch ihre Menschen sehr glücklich macht!  <

Tierheim Feucht

Mümmel & Mockel 
   sagen 
          Danke!

tierische Seite
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Tierhilfe Franken e.V., Neunkirchener Str. 51, 91207 Lauf   
Tel.:  09244 - 98 23 166  /  0911 - 75 40 438  /  09152 - 92 18 90    
www.tierhilfe-franken.de  info@tierhilfe-franken.de

Spendenkonto:           IBAN: DE60 7605 0101 0005 4970 11 
Sparkasse Nürnberg    BLZ 760 501 01    Konto-Nr. 549 7011

Tierhilfe Franken e.V. stellt vor …  

tierische Seite

Naomi    
Doggenmädchen Naomi war gerade 
mal 18 Wochen alt, als sie vollkommen 
abgemagert in einem Besorgnis er -
regenden Zustand endlich von ihrem 
Besitzer zum Tierarzt gebracht wurde. 
Der Grund für ihr katastrophales  
Allgemeinbefinden waren schwere 
Magen-Darmbeschwerden und hoch-
gradige Verwurmung. Etwa 14 Tage 
war sie bei den Veterinären unterge-
bracht, bis man sie über den Berg hatte. Als ihre Leute die Behandlungs-
kosten nicht übernehmen konnten, übergab uns der Tierarzt mit Herz aus 
der Oberpfalz die kleine, schwarze Schönheit, nachdem sie aufgepäppelt 
war. Was für ein riesiges Glück, dass unser Goldschatz nun wohlauf ist.  
Sie ist so eine tolle Hündin, darüber sind sich das Praxis-Team und das 
Team der Tierhilfe Franken absolut einig. Aktuell lebt sie auf einem  
Pflegeplatz der Tierhilfe Franken mit großer Doggen-Erfahrung und wartet 
auf ihr perfektes Zuhause. 

Norman  (7 Jahre)   
Norman ist ein liebenswer-
ter und zugleich sportlicher 
Mischlingsrüde. Auf seiner 
Pflegestelle hat er sich sehr 
schnell eingewöhnt, fährt 
gerne Auto und auch das 
Alleinbleiben ist für ihn kein 
Problem. Er liebt ausgiebige 
Spaziergänge in der Natur, 
wobei er sich jagdlich moti-
viert zeigt. Daher wäre  
Norman sicherlich für Man-
trailing oder andere Arten der Nasenarbeit gut geeignet. Die Leinen -
führigkeit wird derzeit geübt. Auch in Gaststätten verhält sich Norman 
vorbildlich und wartet brav ab, bis seine Menschen wieder bereit zum  
Aufbruch sind. Im Haus ist der verschmuste Hundebub stets ruhig und 
entspannt. Sowohl mit anderen Rüden als auch mit Hündinnen hat  
Norman keine Probleme. Erfahrungen mit Kindern gibt es auf seiner  
Pflegestelle noch nicht, aber er zeigt sich allen Menschen gegenüber sehr 
freundlich und auf geschlossen. Norman würde sich in seinem neuen  
Zuhause über Menschen freuen, welche gerne Zeit in der Natur verbrin-
gen und Spaß daran haben, ihm noch das eine oder andere zu vermitteln. 

Neo  (6 J. / kast.)   
Neo ist ein wunderbarer stattlicher 
Dobbermannrüde mit einem absolut 
lieben Wesen. Er versteht sich bes-
tens mit Artgenossen, hat mit Kin-
dern im Vorschulalter zusammenge-
lebt und kann auch gut alleine blei-
ben. Aktuell lebt er bei einer Pflegefamilie und wartet auf ein neues  
Zuhause. Ein informatives Video können Sie auf der Homepage  
www.tierhilfe-franken.de anschauen. Neo besitzt einen Wesenstest, der 
mit ihm -Just for fun - gemacht wurde. 

Kiska    (1 J./kastr.)   
Kiska ist eine optische Schönheit,  
welche mit ihren bernsteinfarbenen 
Augen verzaubert. Sie ist aufgeschlos-
sen und Anfangs etwas vorsichtig.  
Sie spielt gerne mit Artgenossen, in 
ihrer Hundespielgruppe ist sie lebhaft 
und beliebt. An der Leine konzentriert 
sich das Mädel voll auf ihren Men-
schen und will möglichst alles richtig  
machen. Erste Kommandos kennt sie 
bereits und befolgt diese gerne und ohne Murren. Natürlich wäre ein 
Haus mit Garten optimal, da sie wahnsinnig gerne draußen ist und ihrem 
Alter entsprechend natürlich der Spieltrieb sehr groß ist. Wenngleich sie 
kein ausgeprägtes Revierverhalten an den Tag legt, ist unsere Hübsche 
aufmerksam und zeigt bereits nach kurzer Zeit an, wenn jemand das Haus 
betritt. Wenn Kiska mal kurze Zeit allein in der Wohnung ist, verhält sie 
sich ruhig – kein „Möbelanknabbern“ und kein Gebell.  
Auch bei ersten Begegnungen mit Kindern ist Kiska freundlich, bei  
Männern eher zurückhaltend. Das ändert sich jedoch schnell, wenn sie 
„ihr“ Herrchen akzeptiert hat, dann kommt die verschmuste, liebens-
würdige Hündin zum Vorschein. Wenn es auf Reisen geht, bleibt 
sie ruhig im Auto liegen und hat keinerlei Schwierigkeiten  
während der Fahrt. Beim Ein- und Aussteigen bedarf es 
noch ein paar gute Worte – aber ansonsten – ein Familien-
hund wie man ihn sich nur wünschen kann. 

Sugar-Familie (10 M. /kastr.)   
Sugar Boy/ Girl/ Babe und Lady sind 
Geschwister und richtige „Free  
Willys“, aber nur, weil sie es bisher 
nicht anders kannten. Die Mutter 
des Quartetts verlor vor knapp 
einem Jahr ihr Zuhause. Instinktiv 
machte sie sich auf die Suche nach 
einer neuen „Bleibe” und fand eine 
fürsorgliche Familie, die sie fütterte und ihr einen Schlafplatz gab. Nach  
kurzer Zeit präsentierte das schon etwas betagte Mädchen den ahnungs-
losen Leuten stolz ihren Nachwuchs, den sie anscheinend heimlich  
versorgt hatte. 
 

Die Rasselbande, die in das Quartier der Mutter mit einzog, wurde  
zwischenzeitlich zu einem Jungvolk im geschlechtsreifen Alter. Verant-
wortungsvoll rief uns die Familie nun um Hilfe, denn die Katzen mussten 
dringend kastriert werden und das hätte finanziell eine erhebliche Belas-
tung bedeutet. Gemeinsam versuchen wir nun für die zwischenzeitlich 
kastrierten Teenager ein behütetes Zuhause zu finden, damit der Start in 
ein tolles Katzenleben beginnen kann. 
 

Die vier wunderschönen Samtpfötchen müssen noch eine Portion  
Vertrauen zu uns Dosen-Öffnern aufbauen und benötigen deshalb  
Menschen, mit ein wenig Katzenverstand. Aber wer „Schnurris“ kennt, 
weiß, wie das gelingt. Unsere Hübschen möchten am liebsten paarweise 
vermittelt werden und benötigen, nach Eingewöhnung sicherlich  
Freigang in verkehrsberuhigter, ländlicher Gegend. 

Unsere kleine Krawallschachtel Mayra hat liebe 
Menschen gefunden, die gut mit ihr umgehen 
und zusammen mit einer Hundetrainerin das 
ein oder andere üben und lernen, was in der 
Vergangenheit verpasst wurde. Ihr lautstarkes 
Organ, wenn sie auf Unbekanntes trifft, ist ein 
kleines Problem bei dem sonst sehr verschmus-
ten, umgänglichen Hundemädchen.  < 

Jippieh – Ei Jey,  

  Jippieh – Ei Joo 

nn
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Tierhilfe Franken e.V.  

Unser Bus rollt wieder  
 

 

Wir würden uns überaus freuen, wenn Sie uns an einem der beiden Termine 
besuchen würden. 
Nachdem wir in der Vergangenheit sowohl in Altdorf als auch in Nürnberg ein sehr 
positives Feedback hatten und somit glücklich heimgerollt sind, haben wir be-
schlossen, wiederzukommen. Nützliches, Dekoratives, etwas Leckeres und attrak-
tives Tierzubehör, alles gegen eine kleine Spende haben wir mit an Bord. 
 

Termine:  
     Pfingstsamstag, 18.05.24   
09.30 – 12.30 Uhr in Altdorf,  
Am Marktplatz-Kulturrathaus 

     Samstag, 01.06.24   
10 – 17 Uhr  
Nürnberg/Karstadt 

 

Vergessen Sie uns nicht. Carmen Baur    <
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Therapiehunde Deutschland e.V. 

Tipps fürs lange Pfingstwochenende 
 

Kaum ist Ostern vorbei, steht auch schon das Pfingstfest vor der Tür. Das verlängerte Pfingst-Wochenende bietet ideale Gelegenheiten für tolle 
Aktionen mit Ihrem Hund. Für eine entspannte und dennoch spannende Zeit haben wir hier einige nette Ideen für Sie und Ihren Vierbeiner. 
 
Ein Tag am See 
Häufig ist das Pfingst-Wochen-
ende ein richtig sonniges. Da 
wäre ein Ausflug an einen See 
ideal, denn auch für viele 
Hunde ist Wasser eine willkom-
mene Erfrischung. Besonders 
lustig wird so ein Tag am See 
mit Bellos Wasserspielzeug. Zur 
Erholung vom nassen Spielver-
gnügen sorgen mitgebrachte Getränke und Snacks für Mensch und 
Hund. So ist ein toller Tag garantiert! 
 

Neue Gassi-Routen entdecken 
Viele Hundehalter kennen das: Im Alltag gehen Frauchen oder Herrchen 
mit Ihrem Vierbeiner häufig gewohnte Gassistrecken, auf denen die  
Abwechslung oft zu kurz kommt. Das Pfingst-Wochenende ist perfekt, 
um wieder einmal neue Routen zu erkunden. Ihrem Hund wird die  
Aussicht auf neue Gerüche, Entdeckungen und Hundebekanntschaften 
gut gefallen. 
 

Tricks üben 
Bestimmt hat Ihr Hund schon einige 
coole Tricks drauf, aber sicher lernt er 
gern noch welche dazu, denn Tricks 
mit dem Hund dienen nicht nur der 
Abwechslung, sondern auch der  
körperlichen und geistigen Fitness 
sowie der Bindung zwischen Zwei- 
und Vierbeiner. 
 

Schnupperstunde Hundesport 
Haben Sie mit Ihrem Hund schon einmal Degility, Dogdance oder Hun-
defrisbee ausprobiert? Das sind Sportarten für Hund und Mensch und 
das Pfingstwochenende ist eine Möglichkeit, einige Hundesportarten 
auszutesten. Egal ob Ihr Hund jung, alt, groß oder klein ist – das Angebot 
an Hundesportarten ist so vielfältig, dass für jeden Vierbeiner die  
passende sportliche Betätigung dabei ist. Vielleicht könnt ihr eine dieser 
Sportarten sogar dauerhaft in euren Alltag einbauen. 
 

Urlaubsplanung 
Ein langes Wochenende ist ja gut und schön – aber noch besser wäre mal 
wieder ein längerer Urlaub. Das geht auch prima mit Hund, denn inzwi-
schen haben sich viele Hotels und Ferienwohnungs-Vermieter auf Hun-
debesitzer eingestellt und ihre Angebote angepasst. Auch die Auswahl 
an Reisezielen ist groß und egal ob es ans Wasser oder in die Berge gehen 
soll, gibt es jede Menge Informationen rund um das Thema „Urlaub mit 
Hund“ und auch eine Checkliste, woran Sie denken sollten. 
 

Gourmetküche 
Schmackhaft und ausgiebig kochen – auch die heimische Sterne-Küchen 
fällt aus Zeitgründen manchmal einfach hinten runter und die Schinken-
nudeln am Abend sind schon das höchste der Gefühle. Das lange Pfingst-

wochenenden bietet Ihnen genügend Zeit, für sich und Ihre Lieben ein 
tolles Menü aus mehreren Gängen zuzubereiten. Natürlich soll auch Ihr 
Vierbeiner nicht leer ausgehen. Wie wäre es zum Beispiel mit einem  
sensationellen BARF-Rezept? Achten Sie jedoch darauf, dass Ihr Vier -
beiner das schmackhafte Menü auch verträgt. Hat Ihr Hund einen  
empfindlichen Magen, achten Sie auf eine schonende Futterumstellung, 
falls er die Ernährung nach dem BARF-Konzept nicht gewohnt ist. 
 

Pfingst-Wellness 
Das Pfingstwochenende ist auch ideal zum Verwöhnen. Nutzen Sie  
die Zeit für ein ausgiebiges Pflegeprogramm Ihres Vierbeiners. Fellpflege 
ist nicht nur besonders im Sommer sinnvoll, sondern auch eine extra 
Streicheleinheit für Ihren vierbeinigen Liebling. Dank pH-spezifischer 
Pflegeprodukte ist es auch kein Problem mehr, Ihren Hund zu waschen. 
Das Gute: Bei den warmen Temperaturen ist die Wäsche eine tolle  
Abkühlung und Wauzi trocknet schnell wieder. Darüber hinaus kann die 
Zeit auch für einen ausgiebigen Zahn- oder Ohrencheck genutzt werden. 
 
Haben Sie ein schönes und erholsames Pfingstfest – und wir lesen uns 
im nächsten Meier-Magazin wieder – wenn Sie mögen ???? 
 

i Kontakt Therapiehunde Deutschland: 
geschaeftsstelle@therapiehunde-deutschland.team 
Telefon 09180 / 85 24 083 oder Mobil 0171 / 32 24 576 

Sabine Beck   <

Tricks stärken Körper und Geist, 
aber auch die Bindung zwischen 
Vier- und Zweibeinern.

Im Wasser spielen macht richtig Spaß 
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Bürgermeister Werner Langhans informiert aus dem Wendelsteiner Rathaus

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
im Frühsommer zeigt sich die Natur von ihrer 
schönsten Seite. Bäume und Sträucher sind zu 
neuem Leben erwacht. 
 
Pflanzenüberhänge entfernen 
Eine Folge davon ist, dass wieder verstärkt 
Äste und Zweige über den Gartenzaun auf 
den Gehweg oder die Straße ragen. Fußgän-

ger und Verkehrsteilnehmer sollten aber nicht beeinträchtigt oder ge-
fährdet werden. Bitte achten Sie als Grundstückseigentümer darauf, dass 
die Überhänge rechtzeitig entfernt werden!   
 
Bau der neuen Waldhalle beginnt 
In den vergangenen Monaten wurde fleißig geplant und auch viel dis-
kutiert. Nachdem die Erschließungsarbeiten (Tiefbau) im Mittelweg und 
in der Erlenstraße zum Ende der Osterferien abgeschlossen wurden, 
konnte Mitte April mit den Bauarbeiten (Erdarbeiten) für den Neubau der 
Waldhalle „Sport und Kultur“ südlich des Mittelweges begonnen werden. 
Die Fertigstellung ist nach dem Bauzeitenplan und bei optimalem Bau-
verlauf für Anfang des Jahres 2026 vorgesehen. 
 
Bauanträge beim Landratsamt einreichen 
Wichtige Neuerung für Bauwillige: Seit 1. März 2024 können Bauanträge 
für Baumaßnahmen im Landkreis Roth digital beim Landratsamt Roth 
eingereicht werden. Auch Bauanträge, die wie bisher in Papierform vor-
gelegt wurden, sind ab diesem Zeitpunkt nicht mehr bei den kreisange-
hörigen Gemeinden, wie dem Markt Wendelstein, sondern direkt beim 
Landratsamt Roth abzugeben. Die Beteiligung der Marktgemeinde am 
Baugenehmigungsverfahren erfolgt im Anschluss über das Landratsamt. 
 
Bebauungspläne 
Übrigens: Alle Baubauungspläne der Marktgemeinde Wendelstein sind 
auf der gemeindlichen Homepage unter www.wendelstein.de (Bauen 
& Umwelt, Bauleitplanung, Bebauungspläne) eingestellt. Auch der  
Flächennutzungsplan ist hier zu finden. 

Bürgerservice am Samstag 
Am Samstag, 4. Mai hat unser Bürger-Servicebüro im Alten Rathaus  
wieder von 9 bis 12 Uhr geöffnet. 
 
29. „Jazz & Blues Open“ 
Das 29. „Jazz & Blues Open“ geht vom 26. April bis 5. Mai über die Bühne. 
Sie dürfen sich auf ein hochkarätiges, internationales Konzertprogramm 
freuen. Aktuelle Informationen finden Sie unter  
www.jazzandbluesopen.de/ 
 
Gewerbeschau am 11. und 12. Mai 
Nach längerer Pause organisiert der Bund der Selbständigen Ortsver-
band Wendelstein wieder eine Gewerbeschau. Am Samstag, 11. Mai (10 
bis 18 Uhr) und am Sonntag, 12. Mai (10 bis 16 Uhr) gibt es in der Johann-
Höllfritsch-Straße in Wendelstein vielfältige Informationen. Die Veranstal-
tung steht unter dem Motto „Wendelsteiner Gewerbe erleben“. 
 
Kirchweihsaison startet 
Mit der Pfingstkärwa in Sorg (18. bis 20. Mai) startet die Kirchweihsaison 
in der Marktgemeinde Wendelstein. Schauen Sie vorbei und feiern Sie 
mit. 
 
Viel Spaß bei den Veranstaltungen wünscht 
 
Ihr 
 
 
 
Werner Langhans 
Erster Bürgermeister   < 

 

SPD im Markt Wendelstein 

Nachfolgenutzung Grundstück alte Waldhalle –  
SPD Vorstand schlägt Bebauung vor 
 
Bei dem Grundstück, auf dem die alte Waldhalle steht, handelt es sich 
um 4.700 m² vollständig erschlossenes Bauland im Ortsgebiet von 
Großschwarzenlohe. Die derzeit im Raum stehenden Vorschläge  
zur Nutzung als Grünanlage, Badeweiher, Spielplatz und Ähnlichem 
würden bei Umsetzung einen gemeindlichen Vermögenswert vernich-
ten. Die Vorstandschaft der SPD Markt Wendelstein sieht zudem drän-
gendere Themen, für welche der Baugrund genutzt werden soll. 
 
In unserer Gemeinde bewohnen viele ältere Bürgerinnen und Bürger nur 
noch allein oder zu zweit ein Eigenheim, nachdem die Kinder ausgezo-
gen sind und/oder der Partner gestorben ist. 
 
Der Unterhalt des Eigenheims fordert die Senioren körperlich und finan-
ziell oft stark. Viele sehnen sich daher nach einer kleineren Wohneinheit, 
möchten aber weiterhin in der Gemeinde leben. Für junge Erwachsene 
aus der Gemeinde ist es nicht einfach, eine 1-2 Zimmer-Wohnung zur 

Miete zu finden, da unsere Kommune stark von Eigenheimen und gene-
rell von selbst genutzten Immobilieneigentum geprägt ist. Für diese bei-
den Zielgruppen möchten wir ein Angebot schaffen. Bei der Bebauung 
soll es sich nicht um einkommensgerechten (sozialen) Wohnungsbau 
handeln. 
 
Für die konzeptionelle Ausarbeitung der Baumaßnahme soll sich die  
Verwaltung professionelle Hilfe ins Boot holen. Hier bietet sich die  
Einbeziehung der Koordinationsstelle „Wohnen im Alter“ an. Sie ist ein 
Projekt des Bayerischen Staatsministeriums für Arbeit und Soziales,  
Familie und Integration und bei der AfA – Arbeitsgruppe für Sozialpla-
nung und Altersforschung angesiedelt. Die Koordinationsstelle „Wohnen 
im Alter“ begleitet und berät Kommunen bei der Entwicklung, unter-
stützt bei der Konzepterstellung, berät zu Fördermöglichkeiten und  
begleitet bei der konkreten Umsetzung von Projekten (u. a. generatio-
nenübergreifende Wohnformen). Die AfA bezieht bei der Umsetzung   8 
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Bündnis 90 / Die Grünen - Ortsverband Wendelstein 

Wir berichten wie gewohnt aus dem Marktgemeinderat und seinen Ausschüssen 
21. März Marktgemeinderat / 11. April Bau,- Umwelt- und Nachhaltigkeitsausschuss (BUNA) 

 

Am 21. März tagte der Marktgemeinderat. Die 
Verwaltung erinnerte an die Bürgerveranstal-
tung zur Lärmberechnung an der A 73, am 17. 
April um 19:00 Uhr in der Schwarzachhalle in  
Röthenbach. Dort wird ein Vertreter der Auto-
bahn GmbH den aktuellen Sachstand erläutern. 
 
Zur Muna (dem Gelände, das für das ICE-Aus-
besserungswerk geprüft wurde) wurde mitge-
teilt, dass die Untersuchungsergebnisse der  
zusätzlichen Baugrunduntersuchung der Bahn 
nun vorliegen und diese keine neuen Erkennt-
nisse gebracht haben. Die gesamte Stellung-
nahme ist leider vertraulich – Martin Mändl von 
den Grünen bemüht sich weiter bei der BImA, 
die Ergebnisse kommunizieren zu dürfen. 
 
Zum Haushalt für 2024 führte der Kämmerer aus, dass das Gesamtvolu-
men bei 77 Mio EUR liegt. Das bedeutet eine Steigerung um knapp 15 
Mio EUR gegenüber dem Vorjahr. Die Rücklagen, die zum 31.12.2023 
etwa 11,5 Mio EUR betragen haben, werden durch die geplanten Entnah-
men in den Jahren 2024 und 2025 auf die Mindestrücklage zurückgefah-
ren. Für 2026 ist eine Kreditaufnahme in Höhe von knapp 1,6 Mio EUR 
vorgesehen. 
Einig waren sich alle Redner in Ihrem Lob für die Verwaltung und dem, 
wie die Grünen es ausdrückten, Respekt für die Bürger, deren Steuergel-
der Wendelsteins Wohlstand ermöglichen. Während Frau Griesbeck für 
die CSU vor der Ideologisierung der Politik warnte, verwies Herr Lindner 
für die SPD auf die erheblichen Haushaltsausgabereste und das Fehlen 
von Geldern für das Gebäude der Feuerwehr in Wendelstein. Die mittel-
fristige Finanzplanung nannte er unrealistisch. Positiv hob er die Gelder 
für den Skaterpark hervor. Herr Lechner für FW/FDP nannte bezahlbaren 
Wohnraum als Herausforderung, insbesondere brauche es mehr Einfami-
lienhäuser. Für die Grünen wies Herr Mändl darauf hin, dass der Neubau 
der Feuerwehr in Wendelstein oder die Verkehrsberuhigung im Altort im 
Finanzplan bis 2027 keine Rolle spielen, dafür aber die Waldhallen immer 
teurer werden. Die Finanzplanung sei dadurch wenig realistisch. Am Ende 
wurde der Haushalt für 2024 einstimmig beschlossen, die Finanzplanung 
für die Jahre 2025 – 2027 gegen 3 Grüne- und 5 SPD-Stimmen mehrheit-
lich beschlossen. 
 
Bürgermeister Langhans wies darauf hin, dass eine vernünftige Bürger-
beteiligung mit Augenmaß der Gemeinde wichtig ist und dass diese 
nicht für Einzelinteressen missbraucht werden dürfe. Weiter kündigte er 
an, dass der Verkehrsentwicklungsplan am 18. April im Rat vorgestellt 
wird. Zum Thema Bürgerbeteiligung diskutierte der Rat auf Antrag der 
grünen Fraktion über die Durchführung eines Ratsbegehrens mit folgen-
der Fragestellung: „Sind Sie dafür, dass die Ackerfläche südlich des  

Mittelwegs als landwirtschaftliche Nutzfläche er-
halten bleibt und nicht mit Sport- und Veranstal-
tungshallen bebaut wird?“. Dieser Antrag wurde 
kontrovers diskutiert – schließlich hatte die 
Mehrheit im Rat das gleichlautende Bürgerbe-
gehren nur aus formalen Gründen abgelehnt.  
Zwischenzeitlich wurden Fakten geschaffen,  
Verträge in Höhe von 4,2 Mio. € geschlossen, 
während der grüne Antrag in der Schublade der 
Verwaltung darauf wartete, zur Abstimmung zu 
kommen. Am Ende entschied sich der Rat gegen 
drei Grüne Stimmen dafür, die Bürger nicht 
mehr zu fragen, ob sie die Waldhallen eigentlich 
wollen. 
 
 
 

Am 11. April tagte der Bau,- Umwelt- und Nachhaltigkeitsausschuss 
Zu Beginn der Sitzung berichtete Herr Babinsky vom Bauamt der  
Gemeinde, dass auf der gemeindlichen Homepage nun sowohl der  
Flächennutzungsplan, als auch die Bebauungspläne der Gemeinde ein-
sehbar sind. 
 
Einer der wenigen Tagesordnungspunkte im öffentlichen Teil war die  
barrierefreie Umgestaltung des Jegelhofes, bestehend aus Jegelhaus,  
Jegelscheune mit der angeschlossenen Kita der AWO sowie dem Tag -
löhnerhaus mit den Gemeindewerken. Nachdem die angrenzende Forst-
straße ebenfalls erneuert wird, bietet es sich an, dieses Anwesen mitein-
zubeziehen. Im Rahmen der Städtebauförderung gibt es auch dafür für 
Zuschüsse. 
 
Diskussionspunkte in der Sitzung war die Aufteilung der Verkehrs -
flächen zwischen den Verkehrsteilnehmern. Unserer grünen Meinung 
nach wird noch immer zu viel Augenmerk auf den individualen PKW- 
Verkehr gelegt, und Fußgänger und Fahrradfahrer vernachlässigt. Carolin 
Töllner, Grüne, wies darauf hin, dass die Begrünung des Innenhofs des  
Jegelanwesens sinnvoll wäre. Dies fand leider keinen Niederschlag in der 
Planung. 
 
Weil wir hier leben 
 

Martin Mändl, Fraktionssprecher BÜNDNIS90/DIEGRÜNEN  
im Marktgemeinderat Wendelstein   < 

Die grünen Marktgemeinderäte im Gespräch vor Ort, 
v.l.: E. Kühnlein, C. Töllner und B. Czerwenka. Hinter 
der Kamera: M. Mändl
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von Projekten neben Bevölkerungsprognosen und Bedarfsplanungen 
auch lokale Akteure und Bürgerinnen und Bürger mit ein. Somit ist auch 
ein Kernanliegen der SPD, die Bürgerbeteiligung, sichergestellt. 
 
Die Finanzierung der Baumaßnahme kann sich voraussichtlich durch die 
zu erwartenden Mieteinnahmen selbst tragen, da sich das Grundstück 
bereits im Eigentum der Gemeinde befindet. Die Maßnahme wird  
deshalb den gemeindlichen Haushalt nicht oder nur in geringem  
Umfang belasten. Mögliche Vorteile bei einer Realisierung über die WIBS 
- Wendelstein Immobilien Bau- und Service GmbH sollen im Rahmen der 
Umsetzungsentscheidung geprüft werden. 
 
Neben dem einkommensgerechten Wohnbau in Kleinschwarzenlohe, 
schafft Wendelstein so ein weiteres Wohnangebot für seine Bürgerinnen 
und Bürger. 
 

Tobias Fuhrmann, Für die Vorstandschaft der SPD Markt Wendelstein   < Luftbild als Übersicht zum betroffenen Areal in Großschwarzenlohe.  
Das Grundstück der alten Waldhallte, hier Pink eingefärbt, mit ca. 4.700m².
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 www.meier-magazin.de/gruene-wendelstein

 meier-magazin.de/spd-markt-wendelstein
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ÖDP - Ortsverband Kornburg 

Müllsammlung in Kornburg 
Fleißige Hände säubern Kornburger Wege und Grünflächen 
Die ÖDP Kornburg hat wie jedes Frühjahr zur jährlichen Müllsammlung 
aufgerufen und erfreulicherweise beteiligten sich wieder einige Mitbür-
ger und eine Abordnung der SPD bei der Säuberung unserer Wege und 
Flächen. Es war dieses Mal eine schweißtreibende Aufgabe, denn die 
Temperaturen lagen über 25 Grad. 14 Säcke voll Müll wurden gesammelt 
und drei Tage später vom Bauhof Katzwang abgeholt. Ein großes  
Dankeschön an alle Helferinnen und Helfer und das Team von Herrn 
Schick. Ohne sie würde diese doch beachtliche Menge an zum Großteil 
auch ekligen Dingen weiter in der freien Natur herumliegen. Leider  
bleiben Hundekotbeutel ein Dauerproblem und auch scheinen einige 
Raucher nicht zu wissen, dass Kippen und Zigarettenschachteln in den 
Müll gehören und nicht in die Natur. 

Hans Anschütz, 1. Vorsitzender   < 

 
Müllsammlung der ÖDP Kornburg 
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Stadtrat Harald Dix berichtet aus dem Nürnberger Rathaus

 meier-magazin.de/harald-dix

Müllernte 2024 
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Schulwegsicherheit und barrierefreie Bushaltestellen 
 

Die Verkehrssicherheit in Kornburg-
Nord „Am Bruckweg” wird für Fuß-
gänger verbessert 
 
Vorrangig wurde geprüft, ob die Vo-
raussetzungen für die Einrichtung 
eines Fußgängerüberwegs „Zebra-
streifen“ gegeben sind. Die Straße 
„Am Bruckweg“ ist Teil einer Tempo 
30-Zone. Im Regelfall sind in Tempo 
30-Zonen nach der aktuellen bundes-
einheitlichen Richtlinie Fußgänger-
überwege entbehrlich, da in Wohnge-
bieten an allen Stellen damit zu rech-
nen ist, dass Fußgängerinnen und 
Fußgänger die Fahrbahn queren.  
Zulässig wären Querungsinseln. Auf-
grund der bestehenden Fahrbahn-
breite von 6,50 m wäre der Einbau einer ausreichend breiten und sicheren 
Querungsinsel allerdings nur mit einem Umbau des Straßenquerschnitts 
und der Auflösung einzelner neu hergestellter Senkrechtstellplätze an 
der betreffenden Stelle möglich. Der finanzielle Aufwand dazu steht in 
keinem Verhältnis zur Problemlage. Um vor allem den Schulkindern das 
Überqueren des „Am Bruckweg“ zu erleichtern, werden auf Antrag der 
SPD-Fraktion jedoch zwei Gehwegnasen und eine breitere Aufstellfläche 
das Queren erleichtern. Mit diesen kurzfristig umsetzbaren und verhält-
nismäßig kostengünstigen Maßnahmen kann die Verkehrssicherheit er-
höht werden. Der Verkehrsausschuss hat der Maßnahme im März 2024 
zugestimmt. 
 
Die von „Am Bruckweg“ nach Norden abzweigenden Straßen werden 
nach und nach, abhängig vom Abschluss der Hochbaumaßnahmen, 
gemäß den Festlegungen im Bebauungsplan zu verkehrsberuhigten  
Bereichen beschildert. Bereits 2023 wurde die Beschilderung für die 
Harry-Klinger-Straße angeordnet und ausgeführt. Die übrigen Straßen 
sind noch von starkem Baustellenverkehr geprägt, daher erfolgt die  
Beschilderung erst nach weitgehender Fertigstellung der Hochbaumaß-
nahmen. Das gilt auch für die weiteren Straßen des Neubaugebietes  
„Am Rieterbogen“. Der Straßenplan wurde in der Verwaltung abge-
stimmt. Zuletzt ergänzt wurden zwei Carsharing-Plätze und ein Behin-
dertenstellplatz. Letzterer wurde vom Behindertenrat ausdrücklich be-
fürwortet. Die Ausführung der Planung soll bereits im Jahr 2024 erfolgen.

Sanierung von Bushaltestellen 
 

> Kornburg – Süd stadteinwärts 
Die bisherige Busbucht wird rückge-
baut und als Buscap neu errichtet. Die 
Barrierefreiheit ist gewährleistet. Die 
Bauzeit muss sich nach den Vorgaben 
der VAG richten. Die Umsetzung ist 
nach dem bisherigen Kenntnisstand 
der Herbst 2024 vorgesehen. 
 

> Kornburg – Mitte stadteinwärts 
Die Busaufstellfläche der VAG-Halte-
stelle „Kornburg Mitte“ ist in einem 
sehr schlechten Zustand. Um die Ver-
kehrssicherheit zu gewährleisten, soll 
der vorhandene Pflasterbelag ausge-
baut und die Fläche provisorisch mit 

Asphalt befestigt werden. Die Durchführung der Maßnahme ist unter Ver-
längerung der Vollsperrung direkt im Anschluss der Kirchweih Kornburg 
geplant (Dauer ca. 3 Tage). Ein barrierefreier Aus- und Umbau der Halte-
stelle ist aufgrund der zu geringen Vorlaufzeit für heuer nicht umsetzbar. 
Des Weiteren fehlt hier noch die beschlossene Planung und Finanzierung. 
 

> Katzwang – Hugo-Wolf-Straße und Katzwang Süd 
Im Rahmen der zwingend notwendigen Deckensanierung der Neusesser 
Straße zwischen Am Waldrand und Strawinskystraße beabsichtigt die 
Stadt einen barrierefreien Ausbau der Bushaltestellen Hugo-Wolf-Straße 
und Katzwang Süd in der Neusesser Straße. Die Buslinie 62 verkehrt  
in einem 20-Minuten-Takt. Das Verkehrsaufkommen beträgt in dem  
Abschnitt der Neusesser Straße knapp 650 Kfz je Stunde und Richtung. 
 
Die Haltestelle Hugo-Wolf-Straße wird zum barrierefreien Halt am Fahr-
bahnrand ausgebaut. Die Haltestelle Katzwang Süd verbleibt beidseitig 
als Busbucht, da es dort aufgrund von fahrplanabhängigen Rahmen -
bedingungen zeitweise zu längeren Haltezeiten der Busse kommt. Die  
Ausführung ist Mitte des Jahres 2024 geplant. 
 
Ich wünsche Ihnen eine gute Zeit und einen schönen 1. Mai 
Ihr Harald Dix 
Mitglied des Nürnberger Stadtrates | SPD – Fraktion   < 

Hier sollen die neuen Querungshilfen gebaut werden  

 www.meier-magazin.de/oedp-kornburg
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SPD Ortsverein Worzeldorf | SPD Stadtrat Dieter Goldmann berichtet:  

SPD und BV kämpfen für unsere Post! 
Liebe Bürgerinnen und Bürger,  
 

ob im Nürnberger Rathaus oder in unseren Stadtteilen – es war wieder 
einiges los. 
  

Gemeinsame Demo BV und SPD: Rettet unsere Post 
Wie schon in der letzten Ausgabe berichtet, konnten sich die Post und REWE 
nicht auf eine weitere Zusammenarbeit einigen. Inzwischen hat die Postfi-
liale im REWE leider geschlossen. Um den Druck auf die Post zu erhöhen, 
schnell einen alternativen Standort für unsere Postfiliale zu finden, haben 
wir uns, SPD Worzeldorf, Bürgerverein Worzeldorf und Stadtrat Dieter  
Goldmann, zu einer gemeinsamen Demo getroffen. Dazu eingeladen haben 
wir einen Redakteur der Nürnberger Nachrichten. Die aktuelle Berichterstat-
tung in den Nürnberger Nachrichten mit Foto und Text ist ein starkes  
Zeichen für alle unsere Bürgerinnen und Bürger unserer Stadtteile:  
Wir geben nicht auf, wir wollen unsere Post! Parallel laufe weiterhin meine 
Bemühungen, als Stadtrat über unsere Nürnberger Wirtschafts referentin  
Dr. Andrea Heilmaier weiterhin Druck auf die Post auszuüben. Zusammen 
setzen wir uns bei der Post für einen alternativen Standort ein. 
 
Erste Nürnberger Nachhaltigkeitskonferenz – ein voller Erfolg! 
Zukunft wird gemacht! Dieses „Zukunft machen” fordert die Beteiligung der 
gesamten Stadtgesellschaft: Bürgerinnen und Bürger, Unternehmen, Orga-
nisationen, Verbände, Vereine und die Politik. Nürnberg ist in Bewegung und 
doch braucht es noch mehr Wandel für eine gute Zukunft.  
Was muss sich also ändern, damit nachhaltigeres Leben in der Stadt möglich 
ist? Wer kann hier ein Motor sein und was sind Barrieren, die Wandel brem-
sen? Mit dem Fokus auf die Nachhaltigkeitsziele Energie, Wasser und Klima-
schutz gingen auf der Konferenz am 12. April auf AEG die Teilnehmerinnen 

und Teilnehmer  
 
diesen Fragen auf den Grund. Ganz besonderer Höhepunkt auf der ausge-
buchten Veranstaltung war der Vortrag des Wissenschaftsjournalisten Ranga 
Yogeschwar und die anschließende Podiumsrunde.  
Daneben präsentierten sich viele Akteure, die sich für Nachhaltigkeit einset-
zen: von Unis und Schulen über Vereine und Bund Naturschutz bis hin zur 
Nürnberg Messe, Bundesanstalt für Arbeiter und unserem Club. Das zeigt: 
Nicht jammern, einfach machen – so retten wir unseren Planeten.   
 
Und wer rettet unseren Club?  
Nach eher bescheidenen Spielen in der 2. Liga hoffen wir auf einen versöhn-
lichen Abschluss mit einigen Siegen. Und wer weiß, vielleicht schaffen wir 
ja nächstes Jahr den ersehnten Aufstieg – Träumen ist erlaubt! 
 
An dieser Stelle wünsche ich Ihnen noch schöne Frühlingstage, bleiben Sie 
gesund, Ihr 
 

Dieter Goldmann 
Stadtrat der Stadt Nürnberg und Vorsitzender SPD Worzeldorf    < 

Gemeinsame Demo BV und SPD:  
Rettet unsere Post 

Lebensmittelretten & Nachhaltigkeit Nürnberg e.V., gemeinnütziger Verein 

Demokratie, Grundrechte und Stabilität – Wir brauchen Europa 
Die EU sorgt seit über einem halben Jahrhundert für Frieden, Stabilität und Wohlstand.  
Sie setzt sich weltweit für Demokratie, Grundrechte und Rechtsstaatlichkeit ein. 
 

In einer Zeit zunehmender globaler Unsicherheit und politischer Polari -
sierung stehen Deutschland und die europäischen Demokratien vor neuen 
Herausforderungen, die die Stabilität demokratischer Prinzipien auf die 
Probe stellen. 
 

Zu Thema „Wozu brauchen wir Europa 
und wo stehen wir kurz vor der Euro-
pawahl?“ spricht Marlene Mortler,  
Mitglied des Europaparlaments 
Wann: Mittwoch, 29.05.24, 18 – 19 Uhr 
Wo: Pfarrei Corpus Christi, An der Rad-
runde 155, Nürnberg-Herpersdorf 
Wer: herzlich eingeladen sind alle Bür-
gerinnen und Bürger 
Veranstalter: CSU/FU Worzeldorf in  
Kooperation mit dem gemeinnützigen 
Verein Lebensmittelretten & Nachhaltig-
keit e.V. und der Pfarrei Corpus Christi 
 

Anmeldung: Da die Plätze begrenzt sind, bitten wir um Anmeldung bis Mitt-
woch, 22.05. 2024 unter monikadeinlein@yahoo.com  
In Begleitung zum Vortrag von Frau Mortler ist eine kulinarische Aktion des 
gemeinnützigen Vereins „Lebensmittelretten & Nachhaltigkeit Nürnberg e.V.“ 
geplant. 
 

Eine Reflexion über europäische Demokratien und ihre Herausforderungen 
Seit 1957 hat die Europäische Union Großartiges für die Menschen in der  
EU und die ganze Welt erreicht: EU-Bürger/innen haben die Freiheit, überall 
in der EU zu leben, zu studieren und zu arbeiten 
Die EU ist der größte Binnenmarkt der Welt 
Die EU leistet Unterstützung und Entwicklungshilfe für Millionen von  
Menschen weltweit 
 

Europäische Demokratien stehen vor enormen Herausforderungen 
Trotz dieser Errungenschaften stehen die europäischen Demokratien heute 
vor zahlreichen Herausforderungen. Der Aufstieg populistischer Bewegun-
gen und autoritärer Regime in Teilen Europas bedroht die demokratischen 
Institutionen und die Rechte der Bürger. Die Zunahme von Desinformation 
und die Verbreitung extremistischer Ideologien im digitalen Raum untergra-
ben das Vertrauen der Bevölkerung in die demokratischen Prozesse und die 
unabhängigen Medien. 

Zusammenarbeit der Institutionen stärkt die Demokratie 
Um die demokratischen Werte zu verteidigen und zu stärken, ist es entschei-
dend, dass Europa zusammenarbeitet und sich für den Schutz der Grund-
rechte und der demokratischen Institutionen einsetzt. Dies erfordert eine 
verstärkte Zusammenarbeit zwischen den demokratischen Staaten, um  
gemeinsame Strategien zur Bekämpfung von Desinformation, Extremismus 
und sozialer Ungerechtigkeit zu entwickeln. 
 

Aktive Beteiligung der Bürger sichert die Zukunft der Demokratie 
Nur durch eine aktive Beteiligung der Bürger und eine starke Zusammenar-
beit zwischen den europäischen Staaten können wir die Herausforderungen 
der Gegenwart bewältigen und die Demokratie für die nächsten Generatio-
nen sichern. Insbesondere für junge Menschen bietet die europäische Idee 
eine Fülle von Möglichkeiten und Chancen. Demokratie ist kein statisches 
Konzept, sondern ein sich ständig weiterentwickelnder Prozess. In einer Welt, 
die von raschen Veränderungen und neuen Herausforderungen geprägt  
ist, müssen europäische Demokratien flexibel und reaktionsschnell bleiben. 
Dies erfordert eine aktive Beteiligung aller Menschen und insbesondere der 
Jugend, die frische Ideen und eine neue Perspektive einbringen können. 
 
Frauenrechte als zentraler Bestandteil der europäischen Werte 
Die Zukunft Europas hängt davon ab, wie gut wir die Herausforderungen der 
Gegenwart bewältigen und die demokratischen Werte verteidigen können. 
Indem wir junge Menschen ermutigen, sich aktiv zu engagieren, und indem 
wir die Rechte von Frauen stärken, können wir eine gerechtere und prospe-
rierende Zukunft für alle Europäerinnen und Europäer schaffen. 
 
Fahrer dringend gesucht 
Für die Abholung der geretteten Lebensmittel werden dringend noch Fahrer 
gesucht. Wer Lust hat sich in einem Ehrenamt zu engagieren, ist herzlich will-
kommen! 
 

i Kontakt: Monika Simon-Deinlein, Vorsitzende Frauen-Union Worzeldorf, 
Vorsitzende des gemeinnützigen Vereins Lebensmittelretten & Nachhaltig-
keit Nürnberg e.V., monikadeinlein@yahoo.com 
Instagram: monika_deinlein, Instagram: lebensmittelretten_und_mehr 
 

Theo Deinlein, Vorsitzender CSU Worzeldorf,  
Vorsitzender des gemeinnützigen Vereins Lebensmittelretten & Nachhaltig-
keit Nürnberg e.V. theo.david@web.de 

Thomas Deinlein   < 

Marlene Mortler, Mitglied des Europa-
parlaments spricht am 29.05. in der 
Pfarrei Corpus Christi zum Thema 
Europa © Mortler Marlene

Kurzer Austausch auf der Nach-
haltigkeitskonferenz:  
Wissenschaftsjournalist Ranga 
Yogeschwar und Stadtrat Dieter 
Goldmann 
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CSU-Stadtratsfraktion Nürnberg 

Liebe Mitbürgerinnen  
und Mitbürger, 
 

als Fraktionsvorsitzender der CSU im Nürnberger Stadtrat freue ich 
mich, Ihnen wichtige Entwicklungen bezüglich des Frankenschnell-
wegs mitzuteilen. In den letzten Wochen haben wir bedeutende  
Fortschritte in Richtung einer verbesserten Verkehrsinfrastruktur  
und einer lebenswerteren Stadt erzielt. 

Wir freuen uns sehr über die Finanzierungszusage von Ministerpräsident 
Dr. Markus Söder für den Ausbau des Frankenschnellwegs. Diese Zusage 
bedeutet neben der juristischen Sicherheit durch die Abweisung der 
Klage der Ausbaugegner, auch finanzielle Sicherheit für das Projekt. Die 
Aufhebung des Kostendeckels aus dem Jahr 2012 ist ein entscheidendes 
Signal für die Realisierung dieses Vorhabens, von dem die gesamte  
Metropolregion Nürnberg profitieren wird – sowohl verkehrlich, als auch 
ökologisch und wirtschaftlich. 
 
Auch ist sich die Rathauskooperation zwischen CSU und SPD einig, dass 
der Ausbau des Frankenschnellwegs ein wichtiger Meilenstein für die 
Stadtreparatur ist. Gemeinsam halten wir an diesem Beschluss fest, der 
darauf abzielt, den innerstädtischen Verkehr zu bündeln und die Lebens-
qualität in den betroffenen Stadtteilen zu verbessern. 
 
Unsere Ziele sind klar definiert: mehr Grün, weniger Abgase, weniger 
Lärm und weniger Stau. Durch den Ausbau des Frankenschnellwegs kön-
nen wir diese Ziele erreichen und einen enormen Mehrwert für die Be-
völkerung schaffen. Die dringend benötigte Sanierung des Franken-
schnellwegs wird die Anwohnerinnen und Anwohner deutlich entlasten 
und dazu beitragen, die langjährigen Probleme durch Stau und Verkehrs-
belastung zu lösen. 
 
Wir sind uns bewusst, dass die Projektleitung nun schnell handeln muss, 
um die Aktualisierung der Kosten- und technischen Berechnungen 
durchzuführen und vorzulegen. Daher wird bereits in der Stadtratssit-
zung am 17.04.2024 ein erster Bericht Klarheit über das weitere Vorgehen 
und die nächsten Schritte bringen. 
 
Dank der Zusage des Ministerpräsidenten und der Unterstützung des 
Projekts durch die Rathauskooperation aus CSU, SPD und unserem Ober-
bürgermeister Marcus König sind wir zuversichtlich, dass wir den Fran-
kenschnellweg erfolgreich ausbauen und damit einen wichtigen Beitrag 
zur Verbesserung der Verkehrssituation und der Lebensqualität in unserer 
Stadt leisten können. 
 

Andreas Krieglstein 
Fraktionsvorsitzender der CSU-Stadtratsfraktion    <
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Kirchen 

Pfarrverband „Am Ludwigskanal” 
der Pfarreien Maria Königin, Kornburg, Corpus Christi,  
Herpersdorf sowie der Kirchorte St. Rupert und St. Wunibald 

An der Radrunde 155 - 90455 Nürnberg 
Tel. 0911 / 88 44 91 - Fax 0911 / 88 04 26 
Email: herpersdorf.ngb@bistum-eichstaett.de 
Leiter: Pfarrer Stephan Neufanger

Regelmäßige Gottesdienste 

Erster Samstag im Monat:  
18.00 Uhr Vorabendmesse, Maria Königin, Kornburg 

Alle anderen Samstage:  
18.00 Uhr Vorabendmesse, Corpus Christi, Herpersdorf 

Erster Sonntag im Monat:  
9.30 Uhr St. Rupert | 11.00 Uhr Corpus Christi 

Alle weiteren Sonntage im Monat: 9.30 Uhr Maria Königin, Kornburg 
11.00 Uhr Corpus Christi | 18.00 Uhr St. Wunibald 

Werktags-Gottesdienst: Di 10.00 Uhr Corpus Christi | 
Do 09.30 Uhr Maria Königin

Sonstige Termine 

Sa, 04.05.       Volksliedersingen und Böhmischer Abend mit kath. Musik-
                         kapelle Kornburg, im Pfarrsaal  

Mi, 08.05.      Seniorenclub ab 14.30 Uhr, St. Wunibald  

Do, 09.05.      Pfarrwallfahrt, Maria Königin, Kornburg  

Di,14.05.         Seniorennachmittag ab 14 Uhr, Maria Königin, Kornburg  

Do, 23.05.      Seniorennachmittag ab 14.00 Uhr, St. Rupert  

Di, 28.05.        Seniorennachmittag ab 14 Uhr, Corpus Christi, Herpersdorf 

 

Aktion „Lebensmittelretten“ 
Jeden Donnerstag von 17.30. bis 18.30 Uhr im 
Foyer des Pfarrheims CC mit Begegnungscafé 
Jeden Dienstag von 17.30 bis 18.30 Uhr im Pfarrsaal von St. Rupert 

 
Kath. Bücherei Kornburg 

Seckendorferstraße 6, 90455 Nürnberg-Kornburg 
geöffnet: Mi. 16 - 17 Uhr | Sa. 10 - 11 | So. 10:15 - 11 Uhr 
In den Ferien: Mi. geschlossen | Sa. und So. geöffnet 

Besondere Gottesdienste 

Sonntag, 05.05. 
09:30 Uhr Corpus Christi – 
Erstkommunionfeier 
11.00 Uhr Corpus Christi – 
Erstkommunionfeier 
09:30 Uhr St. Rupert anschl. 
Frühschoppen  

Donnerstag, 09.05.  
Christi Himmelfahrt 
09:30 Uhr Maria Königin, Kornb. 
11:00 Corpus Christi mit 
Aufnahme neuer Ministranten 

Samstag, 18.05. 
18:00 Uhr Maria Königin, Kornb. 
Ökum. Andacht zum Pfingstfest-
Anschl. gem. Beisammensein 
Keine Vorabendmesse! 

 

Pfingstsonntag, 19.05. 
11:00 Uhr Corpus Christi Pfarrgot-
tesdienst mit Kindergottesdienst 

Pfingstmontag, 20.05. 
09.30 Uhr St. Rupert Hl. Messe 
11:00 Uhr Corpus Christi Ökum. 
Gottesdienst mit der Osterkirche 

Samstag, 25.05. 
Keine Vorabendmesse! 

Donnerstag, 30.05.  
Fronleichnam 
8:00 Uhr Maria Königin Hl. Messe 
mit Prozession 

Sonntag, 02.06. 
11:00 Uhr Corpus Christi Famili-
engottesdienst
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Internet:  www.kirche-katzwang.de 
Email: pfarramt.katzwang@elkb.de

Evangelisch-Lutherische  
Kirchengemeinde Katzwang
Rennmühlstr. 18, 90455 Nürnberg 
Büro-Öffnungszeiten: Mo–Fr: 9-12 Uhr  

Tel.: 09122 - 770 43 
Fax: 09122 - 63 57 19

Sa. 27.04.    14:00 Uhr Flohmarkt Kindergarten Wirbelwind, 
                           Gemeindehaus Weiherhauser Str. 13, bis 16:30 Uhr 
                      14:30 Uhr Café Frieda, Friedhof Katzwang, bis 16:30 Uhr 
So. 28.04.   09:00 Uhr Gottesdienst mit Gemeindechor, 
                           Wehrkirche – Prädikantin Schramm 
Sa. 04.05.   14:30 Uhr Café Frieda, Friedhof Katzwang, bis 16:30 Uhr 
                      16:30 Uhr Gedenken der verstorbenen Posaunenchor-
                           mitglieder, Friedhof – Annedore Stein 
So. 05.05.    10:15 Uhr Festgottesdienst 100 Jahre Posaunenchor, 
                           Wehrkirche – Pfr. Hardt 
Di. 07.05.    19:00 Uhr Gottesdienst „Auszeit am 7. um 7“, 
                           Hoffnungskirche – Team 
Mi. 08.05.    14:30 Uhr Seniorentreff, Gemeindehaus 
                           Weiherhauser Straße 13 
Do. 09.05.   10:15 Uhr Gottesdienst am Ratzerwinkelweiher 
                           bei Leerstetten – Team 
Sa. 11.05.   09:30 Uhr Flohmarkt für Kinder von Kindern, 
                           Gemeindehaus Weiherhauser Str. 13 
                      14:30 Uhr Café Frieda, Friedhof Katzwang, bis 16:30 Uhr 
                      16:00 Uhr miniGottesdienst, Gemeindehaus Weiherhauser 
                           Str. 13 – Pfrin. Schindelbauer 
So. 12.05.    10:15 Uhr Gottesdienst „Einer für Alle“, Wehrkirche – Team 
                      18:00 Uhr Stefan Grasse Feierabendkonzert, Wehrkirche 
Mi. 15.05.    19:30 Uhr Kirchenvorstandssitzung, Gemeindehaus 
                           Weiherhauser Str. 13 
Sa. 18.05.   14:30 Uhr Café Frieda, Friedhof Katzwang, bis 16:30 Uhr 
So. 19.05.   10:15 Uhr Gottesdienst mit Einführung von Pfarrer Norbert 
                           Heinritz, Wehrkirche Katzwang 
Mo. 20.05.  10:15 Uhr ökum. Gottesdienst zum Pfingstmontag, kath. 
                           Kirche St. Marien – Pfr. Batzdorf, 
                           Pfrin. Gottfriedsen-Puchta mit Team 
 

Mutter-Vater-Kind-Gruppe immer Do. ab 15 Uhr, Gemeindehaus  
 

Offener Kinder- und Jugendtreff in den Jugendräumen des Gemeinde-
hauses Weiherhauser Str. 13: Ab 1. Klasse montags 16 – 18 Uhr und diens-
tags 17 – 19 Uhr, Ab 5. Klasse montags 16 – 20 Uhr u. dienstags 17 – 19 Uhr 
 

Proben der Musikgruppen Gemeindechor: Di. 19 - 20 Uhr Hoffnungskirche 
Quo vadis Band: Mi. 18 - 19:30 Uhr Bandraum, GH 
Posaunenchor Mi. 20 - 21:30 Uhr GH 
Infos: annedore.stein@kirche-katzwang.de  
 
 

Pfarrerin:  Elisabeth Gottfriedsen Puchta,  
Pfarrhaus Am Weißensee 5, Nürnberg, Tel. 0911 / 64 11 03 11 
Elisabeth.Gottfriedsen-Puchta@elkb.de

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Schwabach - St. Martin 

Ökumenische Pfingstnacht  
in der Stadtkirche Schwabach 
Sa. 18.05.  |  20 bis 21 Uhr 
Mit dem AcK-Team, Dekanin Sachs und dem 
Schwabacher Gospelchor „Hope and Glory”. 
Starten Sie mit einem besonderen Abend in 
die Pfingsttage – der Ökumenischen 
Pfingstnacht in der Stadtkirche in Schwa-
bach. Durch den Gottesdienst führt Dekanin 
Berthild Sachs, gemeinsam mit dem Ack-Team.  
 

Musikalisch umrahmt wird die Pfingstnacht vom Schwabacher Gospel-
chor „Hope and Glory” unter der Leitung von Ana Paula Santos Sena. 
 

i Wo: Stadtkirche Schwabach, Martin-Luther-Platz 2, 91126 Schwabach  
 

Melanie Müller   < 

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Schwabach - St. Martin 

Matinée zum Pfingstfest  
in der Stadtkirche Schwabach, Mo. 20.05.  |  11 bis 11:30 Uhr 
 

An der Weigle-Orgel spielt für Sie: 
Kirchenmusikdirektor Klaus Peschik 
Lassen Sie sich vom Klang unserer Weigle-Orgel 
in der Stadtkirche verwöhnen und entfliehen Sie 
dem vielleicht etwas stressigen Alltag durch eine 
musikalische Pause. Der Eintritt ist frei - um Spenden wird gebeten. 
i Wo: Stadtkirche Schwabach, Martin-Luther-Platz 2, 91126 Schwabach  

 

Melanie Müller   < 
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Kirchen 

 
 

 

Allerheiligen Kirche: 
So. 05.05.   10 Uhr          Gottesdienst, Pfarrer Klemens Lehnemann,  
So. 19.05.   10 Uhr          Gottesdienst zum Pfingstsonntag mit 
                                             Abendmahl, Pfarrer Thomas Braun 

 

St. Nikolaus Kirche:  
So. 28.04.   10 Uhr          Konfirmations-Gottesdienst, 
                                             Pfarrer Thomas Braun, bis 11:30 Uhr 
                      18 Uhr          Dankandacht, Pfarrer Thomas Braun 
Mi. 01.05.   19-20 Uhr   „Eine Stunde für mich“: Dankbarkeit 
So. 12.05.   09 Uhr          Gottesdienst, Prädikantin Annette Gerstner 
Mo. 20.05.  09 Uhr          Regionaler Gottesdienst zum Pfingstmontag, 
                                             Pfarrerin Johanna Graeff  

 

Andere Orte:  
Mo. 29.04.  19-21 Uhr   Meditatives Tanzen, Petra Braun, Evangelisches 
                                             Gemeindehaus Kornburg 
Fr. 03.05.     17 Uhr          Happy Midlife: Hermann-Oberth Raumfahrt-
                                             Museum, Feucht, Treffpunkt bitte erfragen 
Mi. 08.05.   14:30 Uhr    Senioren Kleinschwarzenlohe, Landeskirchliche 
                                             Gemeinschaft Kleinschwarzenlohe, bis 16:30 Uhr  
Mo. 13.05.  19-21 Uhr   Meditatives Tanzen, Petra Braun, Evangelisches 
                                             Gemeindehaus 
Di. 14.05.   14:30 Uhr    Altenclub Kornburg: Wir singen Wunschlieder, 
                                             Evangelisches Gemeindehaus, bis 16:30 Uhr  
Sa. 18.05.    18 Uhr          Ökumenische Pfingstandacht mit Pfarrer Braun 
                                             In der Katholische Kirche Maria Königin 

 

Krabbelgruppe: Mi. ab 10 Uhr, Ev. Gemeindehaus Kornburg  
Posaunen-Chor-Probe: Do. ab 19 Uhr, Ev. Gemeindehaus Kornburg 
Kinder-Chor: Freitags ab 15 Uhr, Ev. Gemeindehaus Kornburg 
KirchenChor-Probe: Di. ab 19.30 Uhr, Ev. Gemeindehaus Kornburg 
 
Wir bitten Sie darum, die aktuellen Informationen auf unserer Webseite 
www.kornburg.com zu beachten. Kontaktieren Sie uns gerne auch per 
Mail: Pfarramt.Kornburg@elkb.de oder telefonisch unter: 09129-4246 

 

Evang. Kirchengemeinde Rednitzhembach 
Evang.-Luth. Pfarramt 
Am Forst 22, 91126 Rednitzhembach· 
Tel. 09122 / 74 282    Fax 09122 / 75 869 
 

www.evangkirche-rh.de 
pfarramt.rednitzhembach@elkb.de 
 

Pfr. Lindner 
Pfr. Jonas Baginski  

 
 

Gottesdienste: 
 

So. 28.04.    08:45 Uhr     Morgenandacht, Gemeindehaus mit Pfr. Baginski 
                       09:30 Uhr     Gottesdienst in der Kirche mit Pfr. Baginski 
 Fr. 03.05.    19:00 Uhr     Friedensgebet im Gemeindehaus 
                       19:00 Uhr     Friedensgebet im Gemeindehaus 
So. 05.05.      8:45 Uhr     Morgenandacht, Gemeindehaus mit Pfr. Lindner 
                         9:30 Uhr     Sakramentsgottesdienst in der Kirche, Pfr. Lindner 
                       18:00 Uhr     Jugendgottesdienst, Jugendhaus Rother Str. 22 
Do. 09.05.   10:00 Uhr     Regionalgottesdienst am 
                                               Ratzerwinkelweiher in Leerstetten 
So. 12.05.    10:00 Uhr     Kirche Kunterbunt im Garten des Gemeinde-
                                               hauses mit Pfr. Baginski anschl. Gemeindefest 
Fr. 17.05.     19:00 Uhr     Friedensgebet im Gemeindehaus 
So. 19.05.      8:45 Uhr     Morgenandacht, Gemeindehaus mit Pfr. Baginski 
                         9:30 Uhr     Gottesdienst in der Kirche mit Pfr. Baginski 
Mo. 20.05.     9:30 Uhr     Gottesdienst, Kirche in Schwand mit Pfr. Thoma 
So. 26.05.      8:45 Uhr     Morgenandacht, Gemeindehaus, M. Lindner 
                         9:30 Uhr     Gottesdienst in der Kirche mit Frau Scharpff 
                                               und unserem Kirchenchor 
 
Der Seniorenkreis trifft sich am 07.05. um 14 Uhr im Gemeindehaus 
zu „Sitz- und Bewegungstänze mit Frau Kursawe“ 
 

Das Kirchencafè hat am Freitag, den 03. Mai ab 14:30 Uhr geöffnet. 
 
Wegen möglicher Änderungen beachten Sie bitte Hinweise in der Tagespresse 
oder auf der Homepage www.evangkirche-rh.de 

Stadtweg 36 – 90453 Nürnberg 
Telefon (0911) 63 66 60   
www.st-marien-katzwang.de    
katzwang@bistum-eichstaett.de

Samstag, Vorabendmesse 18.00 Uhr: 27.04., 11.05., 25.05.  

Pfarrgottesdienst So., 10 Uhr:  05.05., 19.05.,  

Kindergottesdienst : So., 10.00 Uhr: 12.05. Taufe: 19.05.. 11.30 Uhr   

Hl. Messe Do: 18.00 Uhr, Fr: 08.00 Uhr   

Himmelfahrt Pfarrgottesdienst 10.00 Uhr: 09.05.  

Montag, 10.00 Uhr: Ökum. Gottesdienst 20.05. 

 
 

Bitte entnehmen Sie die neuen Gottesdienstzeiten ab 01.04.2024 von  
unserer Hompage www.st-marien-katzwang.de oder dem aktuellen Pfarrbrief  
 

So. 05.05.     11.45 Uhr     Laufen u. walken für Thika  

Mi. 08.05.     15.00 Uhr      Förderverein St. Marien - Vortrag  

Sa. 10.05.     08.00 Uhr      Abgabe von Tomatenpflanzen für Thika  

Di. 14.05.      19.00 Uhr      Treffen Lektoren/Kommunionhelfer/innen  

Mi. 15.05.     14.30 Uhr      Seniorenkreis - Spaziergang  

Do. 16.05.    20.00 Uhr      KOR-Sitzung  

Fr. 24.05.      19.00 Uhr      Maiandacht der Frauen mit Eisessen  
 

Seniorentanz jeden Donnerstag 16.30 Uhr im Pfarrheim  
 

Unser Büro erreichen Sie Di, Mi, Fr 8.45 - 12.00 Uhr, Do 15.00 - 18.00 Uhr.  

4

Evang.-Luth. Pfarrei Wendelstein- Röthenbach b. St. W. 

    Open-Air-Gottesdienst an Himmel-
fahrt am Ratzenwinkelweiher 
 

Mach dich auf die Socken   
 

Am 9.5.2024 laden die umliegenden 
evangelischen Kirchengemeinden 
wieder zu einem gemeinsamen Got-
tesdienst unter dem Thema „Mach 
dich auf die Socken“ im Grünen ein.  
 

Um 10.00 Uhr treffen wir uns am Rat-
zenwinkelweiher (von Leerstetten 
aus den Wendelsteiner Weg / von 
Großschwarzenlohe Schwander 
Straße entlang).  

 
Dieser Open-Air-Gottesdienst wird 
traditioneller Weise mit schwung-
voller Musik von den vereinten  
Posaunenchören und einigen Pfarr-
personen unserer Gemeinden ge-
feiert.  
Bei Regen findet der Gottesdienst 
in der Peter- und Paulskirche in 
Leerstetten statt. 
 

Klemens Lehnenmann, Pfarrer   <

meier_mai24.qxp_Layout 1  23.04.24  18:32  Seite 80



81

ACHRTUNG: Pfarrkurat Vogt  
(er ist nicht mehr in 
unserer Pfarrei) 
stimmt es so wie ab-

Kath. Pfarrei Rednitzhembach- 
Schwanstetten 
Pfarramt: Pfarrer Michael Kneißl &  
Pfarrkurat Bernhard Kroll 
Untermain bacher Weg 24, 91126 Rednitzhembach,  
Tel: 09122 / 62 70 0, www.pfarrei-rednitzhembach.de 
rednitzhembach@bistum-eichstaett.de

Kirche :  
Heiligste Dreifaltigkeit, 
Nürnberger Str. 49, 
Schwanstetten 
 

Pfarrkirche: 
Heilig Kreuz,  
Untermainbacher Weg 24, 
91126 Rednitzhembach 

Mi. 01.05. 
9 Uhr Eucharistiefeier, RHB (Rednitz-
hembach) 
19 Uhr 1. feierliche Maiandacht, SST 
(Schwanstetten) 

Do. 02.05.  |  19.30 Uhr Meditative 
Kreistänze mit Irene Kursawe, Pfarr-
saal RHB 

Fr. 03. Mai | 19 Uhr Friedensgebet, 
ev. Gemeindehaus RHB,      
auch am 17. Mai um 19.00 Uhr 

So. 05.05.  
8.30 Uhr Sonntägliche Eucharistie-
feier, SST 
10 Uhr Familiengottesdienst, RHB 
10 Uhr Köhlergottesdienst in Furth 
(gemeinsames Mittagessen) 

Di. 07.05.  |  16.30 Uhr Hl. Messe, 
Sägerhof, SST 

Do. 09.05. – Christi Himmelfahrt  
10.30 Uhr Festgottesdienst Pfarrver-
band „Brückenschlag“ i.d. Oberfichten-
mühle (bei Regen in der Kirche Hlst. 
Dreifaltigkeit in Schwanstetten), anschl. 
gem. Mittagessen (bitte Teller und Be-
steck mitbringen) 

Fr. 10.05. 
18 Uhr Maiandacht              
mit den Pfadfindern, SST 
19 Uhr Maiandacht              
mit der Kolpingsfamilie, RHB 

So. 12.05. - Muttertag 
08.30 Uhr Sonntägliche Eucharistie-
feier, RHB 
10 Uhr Sonntägliche Eucharistiefeier 
mit Kinderkirche, SST 

Di. 14.05. 
14 Uhr Seniorennachmittag: 
Hl. Messe i.d. Pfarrkirche RHB, im  
Anschluss „Frühlingslieder-Singen“; 
mit Kaffee & Kuchen, Pfarrsaal 
19 Uhr Maiandacht mit dem Kirchen-
chor, RHB 

Mi. 15.05.  |  18 Uhr Maiandacht für  
Jugendliche & Junggebliebene, Gabi 
Zucker 

So. 19.05. – Pfingsten          
8.30 Uhr Sonntägliche Eucharistie-
feier, RHB         
10 Uhr Sonntägliche Eucharistie- 
feier, SST 

Mo. 20.05. - Pfingsten 
9 Uhr Eucharistiefeier zum Festtag, 
RHB 

Do. 30.05. - Fronleichnam 
9 Uhr Eucharistiefeier der Pfarrge-
meinde und Fronleichnamsprozes-
sion, RHB 
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Kirchen 

Evang.-Luth. Kirchen -
gemeinde Leerstetten 
www.evangelisch-in-leerstetten.de 
Pfarrer Wilfried Vogt  
Pfarramtsbüro im Pfarrhaus, Further Str. 1.  
Sprechzeiten jederzeit, nach tel. Vereinbarung 
 

Telefon 09170 - 8373 
wilfried.vogt@elkb.de   pfarramt.leerstetten@elkb.de 
Bürozeiten: Mo, Mi, Fr, von 9:00-11:00 Uhr 

 

Sekretärin: Stephanie Schmidt,  Gemeindehaus: Hauptstraße 4 
 

Peter- und Paulskirche an der Hauptstraße geöffnet fr., sa., so. und an allen 
ges. Feiertagen von 10 bis 18 Uhr, sowie vor und nach den Gottesdiensten. 
 
Gottesdienste: 
So, 05.05.       10.00 Uhr  Ökumenischer Gottesdienst im Grünen (alter 
                                              Meilerplatz in Furth) mit den Köhlerfreunden 
                                              und den Posaunenchören Leerstetten und 
                                              Schwand, anschl. Frühschoppen 
Do, 09.05.      10.00 Uhr  Himmelfahrts-Gottesdienst im Grünen am 
                                              Ratzenwinkelweiher mit Posaunenchören und 
                                              Pfarrer*innen der Region 
So, 12.05.       9.30 Uhr     Gottesdienst – Pfarrer Vogt 
So, 19.05.       9.30 Uhr     Gottesdienst mit Hl. Abendmahl und den
                                               Sängerfreunden Leerstetten – Pfarrer Vogt 
Mo, 20.05.      9.30 Uhr     Gottesdienst, Schwand in der Johanneskirche  
                                              Pfr. Thoma u. Pfr. Vogt (kein GD in Leerstetten) 
So, 26.05.       10.15 Uhr  Gottesdienst – Pfarrer Polster 
So, 02.06.       9.45 Uhr     Gottesdienst am Rothsee beim Strandhaus 
                                              Birkach mit den Posaunenchören Leerstetten 
                                              u. Schwand – Pfr. Thoma (kein GD Leerstetten) 
 
Posaunenchor: Obmann: Michael Dorner, Tel. 97 25 12 
Musikalische Leitung: Doro Mergner, Tel. 09129 43 42 
Donnerstags, 20:00 – 21.30 Uhr Chorprobe im GH 
 

Krabbelgruppe von 0 bis 3 Jahren: Jeden Donnerstag, 9:30-11:00 Uhr 
im GH, Leitung: Susanne Handrich, Tel. 0170 30 11 627 
 

Kindergruppe Spaß um 3 (für 6-9 Jährige): Jeden Mittwoch, 15-16:30 
Uhr im GH Leitung: Martina Bengsch, Tel. 0171 73 40 123 
 

Seniorenkreis: Seniorenfahrt 
Maiausflug nach Neuendettelsau mit Führung durchs Missionsmuseum, 
danach Führung durch die Laurenziuskirche. Abschluss: Abendessen im 
Dorfgasthaus in Moosbach. Kosten: 22,- € pro P. (Fahrt inkl. Kaffee und 
Kuchen). Verbind. Anmeldung bei Klaus Pfann, Tel. 0151/54058979 
Abfahrt Bushaltestellen: 13:00 Uhr beim Netto, 13:05 Uhr Brunnenstraße, 
13:10 Uhr Pfarramt, 13:15 Uhr Großschwarzenlohe 
 

Ökumenischer Männertreff „Man(n) trifft sich”: 
Dienstag, 28.05., Männertreff - Fit?? - für den Bauhof in Schwanstetten... 
Zu Gast: Reiner Grüttner (Bauhofleiter) Treffpunkt: 19.30 Uhr am Bauhof 
Schwanstetten, Sperbersloher Str. 61, anschließend im evang. Gemein-
dehaus Leerstetten 
 

Kurzfristige Änderungen unter:  www.leerstetten-evangelisch.de  
 

Stephanie Schmidt, Pfarramt-Sekretariat      <

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Schwand 
Pfarramt: Nürnberger Str. 8 
Tel. 09170 / 13 58   Fax 09170 / 25 83 
Pfarrer: Hermann Thoma 
 

Sekretärin: Anette Steines 
www.schwand-evangelisch.de 
pfarramt.schwand@elkb.de 
Bürostunden: Di. – Fr. von 8:30 - 11:00 Uhr,  
montags geschlossen 
 

 
 

So, 28.04.     09.30 Uhr     Gottesdienst – Lektor Mederer 
So, 05.05.     10.00 Uhr     Ökumenischer Gottesdienst im Grünen mit den 
                                               Köhlerfreunden Furth für Leerstetten und Schwand 
                                               mit den Posaunenchören Leerstetten u. Schwand, mit 
                                               Verabschiedung v. Friedrich Bauer n. 50 Jahren Dienst  
Do, 09.05.    10.00 Uhr     Gottesdienst im Grünen (Ratzenwinkel Weiher) für die 
                                               Region mit den Posaunenchören  
So, 12.05.     09.30 Uhr     Gottesdienst – Pfarrer Thoma  
                                               Kindergottesdienst, Gemeindehaus – T. Meisel + Team  
So, 19.05.     09.30 Uhr     Gottesdienst mit Hl. Abendmahl – Pfarrer Thoma  
Mo, 20.05.   09.30 Uhr     Gottesdienst für Leerstetten, Rednitzhembach und 
                                               Schwand – Pfarrer Thoma + Pfarrer Vogt  
Di, 21.05.     16.30 Uhr     Gottesdienst im Sägerhof - Pfarrer Thoma  
So, 26.05.     09.00 Uhr     Gottesdienst – Pfarrer Polster 
 
Krabbelgruppe Bambini: Mo. ab 09.30 Uhr, Evang. Jugendraum Schwand 
Kirchenchor: Dienstags ab 19.30 Uhr, Evang. Gemeindehaus Schwand 
Posaunenchor: Mittwochs ab 19.30 Uhr, Evang. Gemeindehaus Schwand 
Kinderchor „Bunte Stimmen“: Freitags ab 16.30 Uhr,  im Evang. 
Gemeindehaus Schwand 
 
Bitte beachten Sie die aktuellen Informationen für die Gruppen und Kreise auf 
unserer Internetseite www.schwand-evangelisch.de  

Gottesdienste

Gplus - der andere Gottesdienst 
So. 28.04.  |  10:15 bis 11:15 Uhr 
... ein PLUS an Gemeinschaft,  
Gespräch, Genuss und Gesang. 
In der Kirchengemeinde Wendelstein gibt es mit 
dem Gplus eine besondere Gottesdienstform. 

An jedem letzten Sonntag im Monat wird in der Großschwarzenloher 
Arche dieser besondere aufgelockerte Gottesdienst gefeiert. Über viele 
Lobpreis-Elemente, Musik zum Mitsingen und unser anschließendes  
gemeinsames Mittagessen erleben wir ein Plus an Gemeinschaft,  
Gespräch, Genuss und Gesang. Im Nachbarhaus findet zeitgleich der  
Kindergottesdienst statt. Wir laden euch herzlich zum Kommen und  
Mitmachen ein! 
i Wo: Arche Großschwarzenlohe, Erlenstraße 28a, Wendelstein, 
(rollstuhlgeeignet) Predigt: Pfarrer Klemens Lehnemann 
 

Susanne Wild   <

Gplus-Musikteam    © Günther Gier

Anette Steines, Pfarramtssekretärin   <
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Ev.-Luth. Kirchengemeinde Wendelstein – St. Georg 
So. 05.05. 09.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Pfrin. J. Graeff 
Mi. 08.05. 19.00 Uhr Stille halbe Stunde 
So. 19.05. 09.00 Uhr Gottesdienst, Pfrin. Johanna Graeff 
Mi. 22.05. 19.00 Uhr Stille halbe Stunde 
So. 26.05. 09.00 Uhr Gottesdienst, Pfrin. Johanna Graeff 
 

Gemeindezentrum Arche – Großschwarzenlohe 
Mi. 01.05. 19.00 Uhr Stille halbe Stunde 
So. 05.05. 10.15 Uhr Gottesdienst, Pfrin. Johanna Graeff 
So, 12.05. 10.15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Präd. A. Gerstner 
Mi, 15.05. 19.00 Uhr Stille halbe Stunde 
So. 19.05. 10.15 Uhr Gottesdienst, Pfrin. Johanna Graeff 
So, 26.05. 10.15 Uhr G+ Gottesdienst mit Kindergottesdienst,

Vikarin Milena Baginski 
 

St. Wolfgangskirche – Röthenbach 
So. 12.05. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Pfr. Lehnemann 
So. 19.05. 10.00 Uhr Gottesdienst, Vikarin Milena Baginski 
So. 26.05. 10.00 Uhr Gottesdienst, Lektorin Claudia Bärschneider  
 
Andere Orte 
Mi. 01.05. 10.00 Uhr Kirche Kunterbunt, Evang. Gemeindehaus 

Röthenbach St. W., Pfarrer Klemens Lehnemann 
Di. 07.05. 15.30 Uhr Andacht, AWO Seniorenheim, Pfr. M. Kneißl 
Di. 07.05. 18.30 Uhr Andacht, Seniorenwohnanlage Am alten 

Bahnhof, Pfr. Michael Kneißl 
Do. 09.05. 10.00 Uhr Himmelfahrts-Gottesdienst, Ratzewinklweiher  
Di. 14.05. 15.30 Uhr Andach, AWO Seniorenheim, Pfrin. J. Graeff 
Di. 14.05. 18.30 Uhr Andacht, Seniorenwohnanlage Am alten Bahn

hof, Pfrin. Johanna Graeff 
Sa. 18.05. 18.00 Uhr ökum. Pfingstandacht, Kirche Maria Königin 

Kornburg 
Sa. 18.05. 19.15 Uhr Übergabe des Millenniumstabes von St. Wolf-

gang nach St.Georg, anschl. geselliger Aus-
klang im MLH Kirche Röthenbach St. Wolfgang, 
Pfrin. Johanna Graeff und Pfr. Michael Kneißl 

Mo. 20.05. 10.00 Uhr Spielplatz-Gottesdienst Spielplatz am Mittel-
weg in Großlohe, Vikarin Milena Baginski 

Di. 28.05. 15.00 Uhr Andacht Diakonie, Tagespflege Haus der Diako-
nie - Seniorenbegegnungsstätte, Pfr. M. Kneißl 

 
Besondere Veranstaltungen 

 

So. 05.05.  |  17.00 Uhr  |  Konzert der Kirchenstiftung,  
 Kirche Röthenbach 
 

Mo. 06.05.  |  19.30 Uhr  |  Röthenbacher Vorträge  
Dekanin Berthild Sachs: „Wollt ihr auch weggehen?“ (Joh 6,67) – 
Über Kirchenaustritt und Kirchenmitgliedschaft – und was das für die  
Zukunft der Kirche bedeutet, Ev. Gemeindehaus Röthenbach, Herr Dieter 
Klatt 
 
Sa. 11.05.  |  19.00 Uhr  |  Feinfränkische MundART –  
Ein Konzert von und mit Jo Jasper, Martin-Luther-Haus Wendelstein 
 
Do. 16.05.  |  14.30 Uhr  |  Seniorenkreis  
„Sehen und Wundern-Gasthausnamen“ mit Diakon Rössner Martin-Lu-
ther-Haus Wendelstein, Pfrin Johanna Graeff und Team 
 
Fr. 17.05.  |  15.00 Uhr  |   
Workshop „Naturnahe Flächen anlegen“ 
Martin-Luther-Haus Wendelstein  
Gärten und öffentliche Grünanlagen leisten einen wichtigen Beitrag als  
Lebensraum für Insekten, Pflanzen und Tiere. Gemeinsam werden mit der 
Naturgärtnerin Lena Lang im Rahmen dieses Mitmach-Workshops  
verschiedene kleinere Flächen rund um das Gemeindehaus sowie auf dem 
Friedhof naturnah umgestaltet.  
Unter anderem wird auch ein naturnahes Beispielgrab angelegt. Der Work-
shop ist für Interessierte jeden Alters geeignet, ganz gleich ob Garten-Profi 
oder Garten-Neuling. Helfen Sie bei der Umgestaltung mit und holen Sie 
sich dabei wertvolle Tipps und Anregungen für den eigenen Garten. 
Voranmeldung bis 15. 05. unter www.landratsamt-roth.de/klimaaktionen

Evang.-Luth. Pfarrei Wendelstein- Röthenbach b. St. W. 
 

Pfarramt:           09129 - 28 65 21 
Pfrin. Graeff:     09129 - 28 65 22 
 

www.wendelstein-evangelisch.de

Anett Göller, Pfarramtssekretärin   <
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Röthenbacher Vorträge 

„Wollt ihr  
auch weggehen?”  
(Joh 6,67) 
Die Stiftung der ev. Kirchenge-
meinde Röthenbach St.W. lädt 
ein: Montag, 06.05.2024  
Beginn 19:30 Uhr 
 

Es referiert Dekanin Berthild Sachs 
über Kirchenaustritt und Kirchen-
mitgliedschaft und was das für die 
Zukunft der Kirche bedeutet. Der 
Eintritt ist frei, über eine kleine, 
freiwillige Spende würden wir uns 
freuen. 
 

i Wo: Ev. Gemeindehaus Röthen-
bach St. W., Am Kirchberg 4 
 

Dieter Klatt, Organisator  
der Röthenbacher Vorträge   <

Mehr dazu auf Seite 64C
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junge redaktion – finde dein Feuer !

meier® Magazin / Redaktion 

Triathlon Jubiläum in Roth –  
Die DATEV Challenge Roth wird 40 Jahre alt 
 
We are triathlon – so das Motto des berühmten Wett-
bewerbes. Und tatsächlich verwandelt sich Anfang Juli 

das kleine mittelfränkische Städtchen Roth aus sportlicher 
Sicht in den Nabel der Welt. 3,8 km Schwimmen, 180 km Rad-
fahren und 42,2 km Laufen – der weltgrößte Langdistanz- 
Triathlon erwartet seine Athleten, Supporter und Volunteers. 
 
80 Tage noch, bis zum Contest. Die Sportler, die sich intensiv auf die  
Herausforderung am 7. Juli vorbereiten, gehen mit dem Training nun in 
die heiße Phase. Die meier Redaktion spricht mit Tim Feuerlein aus  
Wendelstein. In Roth wird er in diesem Jahr zum ersten Mal in allen Dis-
ziplinen antreten und – Schicksal oder Zufall? – auch Tim wird in diesem 
Jahr 40 Jahre alt.  
 
Vorbereitet hat er sich auf diesen Tag eigentlich schon seit 2014. 
 

Vor rund 10 Jahren begann er mit dem Triathlon-Sport, nachdem ihn 
Knieprobleme gezwungen hatten, seine Fußballambitionen an den 
Nagel zu hängen. Der disziplinierte Wendelsteiner wollte eigentlich 
schon 2020 zur DATEV Challenge Roth antreten, aber dann kam Corona. 
Der Wettkampf wurde wegen der Pandemie abgesagt und ein Jahr in-
tensive Vorbereitung war dahin. Tim Feuerlein sah sich nach anderen 
Wettbewerbsmöglichkeiten um, aber eine Zeit lang waren auch Reisen 
ins Ausland mit Schwierigkeiten verbunden. Also musste auch eine Teil-
nahme in Kopenhagen auf später verschoben werden. 2021 klappte 
dann glücklicherweise der Ironman in Frankfurt und auch andere Ziele 
rückten langsam wieder in greifbare Nähe. Tim Feuerlein bezeichnet sich 
selbst als Vielstarter. Etwa 10 bis 15 Wettbewerbe leistet er pro Jahr. 
 

Und in diesem Jahr klappt es endlich auch mit der Teilnahme 
in Roth. 
 

Als Staffelstarter war der Vertriebs- 
außendienstler schon etliche Male in 
Roth mit dabei. Aber zum ersten Mal in 
allen drei Disziplinen dort anzutreten, 
das ist neu für Tim Feuerlein.  
 

Die Marathonstrecke schätzt er als er-
fahrener Läufer und zertifizierter  
Triathlon Trainer als berechenbare 
Größe ein. „Ich war auch schon beim 
Fußball immer fürs Laufen bekannt“. 
 

Herausfordernder empfindet er die 
erste Disziplin des Wettkampftages, 
das Schwimmen. Von Kindesbeinen an 
auf Fußballplätzen zu Hause, „das hat 
nicht viel mit den Bewegungsabläufen 
im Schwimmsport zu tun. Am Anfang 
konnte ich überhaupt nicht kraulen 
und musste viel Technikarbeit auf-
holen“, verrät uns der ambitionierte 
Athlet. Mittlerweile ist das natürlich 
anders geworden, er kommt gut durch 
– so seine kritische Selbsteinschätzung 
bezüglich des Schwimmens.  
 

Die unberechenbarste der drei Disziplinen ist für ihn das Radfahren. „Da 
kann man viel wiedergutmachen, aber genauso viel in den Sand setzen.“ 
 
Im Ausdauersport hat Tim seinen sportlichen Pol gefunden –  
aktuell bestimmt sein Trainingsplan seine Zeit außerhalb der 
Arbeit. 
 

Beim Interviewtermin sprechen wir mit einem Mann, der neben einem 
Arbeitstag auch schon 51 km Radfahren und 4 km Laufen hinter sich hat. 
Auf unsere Frage, ob er sich denn immer motivieren könne, antwortet er 
sofort, ohne überlegen zu müssen, mit einem sicheren „Ja“.  
 

12-14-Stunden-Training in der Woche kommen schon zusammen. Seinen 
Trainingsstand hinsichtlich der DATEV Challenge beschreibt er mit einem 
zuversichtlichen Lächeln als „gut“. Aber trotzdem muss bis zum 7. Juli 
noch viel Leistung gebracht werden.  
 

Begleitet wird er von Altersklassen Weltmeisterin und Trainerin Christine 
Waitz aus Roth. Sie passt Trainingspläne mit ihm an und steht ihm bera-
tend im wöchentlichen Austausch zur Seite. Das moderne Training ist 
App-basiert und arbeitet mit Algorithmen, die aus dem Abgleich persön-
licher Daten wie Schlafrhythmus, Gewicht, Überbelastung und vielen  
anderen Parametern mittels Fitnessuhr und anderen technischen Hilfs-
mitteln kontinuierlich abgefragt werden. 
 
So ein Trainingsplan ist aber auch enorm wichtig, um Berufs-
leben und Sport unter einen Hut zu bekommen. 
 

Bald stehen vier Messetage im Terminkalender des Außendienstmitar-
beiters. Da muss das Training gut außen herumgebastelt werden und 
auch mal einen Abend Geschäftsessen mit Kollegen aushalten. 
 

Als wir fragen, ob für Tim Feuerlein überhaupt ein Essen in einem nor-
malen Lokal infrage kommt, fängt er an zu schmunzeln. Sein Trainings-
aufwand ist so hoch, dass er darauf achten muss, überhaupt genug Ka-
lorien zu sich zu nehmen, „da fällt es nicht ins Gewicht, wenn auch ein 
Burger dabei ist“. Tim Feuerlein mit Partnerin Tina Meier, die ihm persönlich und sportlich 

in jeder Hinsicht eine Stütze ist.  © Alexandra Frassinet 

Bahntraining.  © Tim Feuerlein 
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Johanniter-Unfall-Hilfe e. V. 

Bereit für den Einsatz 
 

Erfolgreiche Prüfung für Rettungshunde-Team  
der Johanniter Mittelfranken 
 

Die Rettungshunde-
staffel der Johanniter 
in Mittelfranken freut 
sich über den Erfolg 
zweier Mitglieder:  
 

Brigitte Stengl aus 
Nürnberg mit ihrem 
L a b r a d o r - R ü d e n 
Gonzo und Karin 
Münch aus Cham 
mit ihrem Gebirgs-
schweißmischling 
Lennox haben im 
März erfolgreich die 
Prüfung bestanden. 
Die Prüfung, die beim ASB in Kronach stattfand, ist die Voraussetzung 
dafür, dass die Teams in der Flächensuche im Einsatzgebiet aktiv  
werden dürfen. 
 

Die Prüfung setzte sich aus verschiedenen Herausforderungen zusam-
men, welche die Teams sowohl theoretisch als auch praktisch meistern 
mussten. Neben einem theoretischen Teil wurden die Hunde auf ihre 
Gehorsamkeit in der Unterordnung überprüft. Ein Verweistest sowie 
eine Suche im Wald bildeten weitere Bestandteile der Prüfung. 
 

Besonders anspruchsvoll war die finale Aufgabe, bei der die Teams  
innerhalb von nur 20 Minuten auf einer Fläche von 30.000 Quadrat-
metern zwei versteckte Personen finden und medizinisch versorgen 
mussten. Diese Übung simulierte realitätsnah eine Situation im  
Einsatzgebiet, in der schnelle und präzise Reaktionen gefragt sind. 
 

Die erfolgreiche Teilnahme an dieser Prüfung zeugt von der intensiven 
Ausbildung und dem engagierten Training, das Brigitte Stengl, Karin 
Münch und ihre vierbeinigen Partner Gonzo und Lennox durchlaufen 
haben. Ihr Einsatz und ihre Bereitschaft, sich für die Sicherheit anderer 
einzusetzen, sind beispielhaft und verdienen Anerkennung. 
 

Die Johanniter Mittelfranken gratulieren herzlich zu diesem Erfolg und 
wünschen ihnen für ihre zukünftigen Einsätze viel Erfolg und Sicher-
heit. 
 

Christoph Fleschutz   < 

Karin Münch mit Lennox (links) und Brigitte 
Stengl mit Gonzo (rechts).  © Johanniter

Triathlon Feuchtwangen.   
© Tim Feuerlein 

HiRo Run Hip..   
© Tim Feuerlein 

Bis zum 7. Juli sind – neben dem regulären Training – noch Trainingslager 
auf Mallorca und in Wendelstein geplant und in Ferropolis (Brandenburg) 
wartet kurz vor der DATEV Challenge noch eine Mitteldistanz in spekta-
kulärem Ambiente. 
 
„Die DATEV Challenge mache ich für mich. Ich bin nicht  
fokussiert auf den Sieg, sondern als Athlet möchte ich meine 
eigenen, gesteckten Ziele erreichen. 
 

Natürlich will ich unter der magischen Marke von 10 Stunden bleiben, 
aber mir ist nicht wichtig, welchen Platz ich am 7. Juli bekommen werde. 
Bei mir steht der Spaß an der Herausforderung an erster Stelle. Mein  
persönlicher Anreiz ist es, an meine eigenen Grenzen zu gehen,“ erklärt 
uns Tim Feuerlein, als wir ihn nach seiner Motivation fragen. 
 

Am Ende des Interviews schwärmt er mit herzlichen Worten über das be-
vorstehende Event. „In Roth, das ist schon etwas ganz Besonderes. Der 
Spirit, die Motivation und wie die DATEV Challenge vor Ort gelebt wird. 
Der ganze Landkreis ist involviert und auch die vielen Helfer machen  
diesen Contest zu etwas Einmaligem auf der ganzen Welt.“ 
 
Wir verabreden mit Tim Feuerlein, für die Ausgabe des meier Magazins 
kurz vor der Challenge, noch ein weiteres Interview zu führen und  
drücken ihm die Daumen, dass er mit seinem Training weiterhin so viel-
versprechend vorankommt. 
 
i Weitere Infos: www.challenge-roth.com 
Team OPTIMUM: www.teamoptimum.de > TRI Team 

 
Anja Albrecht, meier Redaktion   <
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junge redaktion – finde dein Feuer !

Lern-Erlebnis-Institut 

Stressfrei durch die Prüfungszeit:  
Tipps gegen Prüfungsangst und Leistungsdruck 
 

Prüfungssituationen können eine echte Herausforderung sein! Der Druck, gute Noten zu erzielen, sowie die Angst vor dem Versagen können 
großen Stress auslösen und dabei leider auch die Leistung beeinträchtigen. In diesem Artikel dreht sich alles darum, wie du mit Prüfungsangst 
umgehen kannst und wie du den Leistungsdruck in Schach hältst. 
 
Liebe Schülerinnen und Schüler, 
 
die Osterferien sind vorbei und für viele heißt es: Prüfungszeit! Seien es 
Schulaufgaben, Klausuren oder sogar Abschluss- bzw. Abiturprüfun-
gen… Die Termine unterschiedlichster Leistungsnachweise stehen vor 
der Tür und damit eine Zeit, in der der Druck am höchsten ist und die 
Nerven oft zum Zerreißen gespannt sind. Wenn du dich gerade gestresst 
fühlst und nicht weißt, wie du mit dem Druck umgehen sollst, bist du 
hier genau richtig! In diesem Artikel erfährst du, wie du Prüfungsangst 
vorbeugen und wie du schließlich mit akuter Prüfungsangst umgehst 
kannst. 
 
Umgang mit Leistungsdruck 
 
Der Leistungsdruck kann einem das Leben schwer machen, besonders 
wenn Prüfungen näher rücken. Manchmal kann es sich so anfühlen, als 
ob die ganze Welt von den Noten abhängen würde. Aber hier ist die gute 
Nachricht: Du kannst lernen, mit diesem Druck umzugehen. 
 
Ein erster Schritt ist, sich bewusst zu machen, dass ein gewisses Maß an 
Stress normal und eine natürliche Reaktion des Körpers ist. Es zeigt, dass 
du dich herausforderst und wachsen möchtest. Wenn wir uns gestresst 
fühlen, setzen unsere Körper Hormone wie Adrenalin und Cortisol frei, 
die uns dabei helfen, mit besonderen Situationen umzugehen. Daher ist 
es entscheidend zu erkennen, dass Stress nicht immer negativ ist und in 
moderatem Umfang sogar förderlich sein kann, um uns zu motivieren 
und unsere Leistung zu steigern. 
 
Aber wenn der Druck überhandnimmt und du das Gefühl hast, dass er 
dich lähmt, ist es wichtig, Strategien zu finden, um ihn zu bewältigen. 
 
Eine effektive Methode ist es, sich realistische Ziele zu setzen und diese 
in viele kleine Teilziele zu zerlegen. Anstatt das große Ganze zu betrach-
ten und sich von der Größe der Aufgabe überwältigen zu lassen, teile sie 
in kleinere, machbare Schritte auf. Setze dir realistische Ziele für jede 
Lernsession oder für jeden Tag und belohne dich, wenn du sie erreicht 
hast. Dies hilft dir, den Fokus auf den Prozess zu legen und den Erfolg 
schrittweise zu erleben, anstatt ihn nur am Ende zu sehen.

Ein weiterer wichtiger Aspekt ist es, sich nicht ausschließlich über die er-
reichten Noten zu definieren. Erkenne deine Fortschritte an und feiere 
auch kleine Erfolge auf dem Weg. Dies hilft, den Druck zu mindern und 
das Selbstbewusstsein zu stärken. Konzentriere dich darauf, dein Bestes 
zu geben, anstatt perfekt sein zu wollen. 
 
Schließlich ist es wichtig, sich auch außerhalb des schulischen Umfelds 
Auszeiten zu gönnen und sich mit Dingen zu beschäftigen, die dir Freude 
bereiten. Ein ausgewogenes Verhältnis zwischen Schule, Freizeit und so-
zialen Aktivitäten trägt dazu bei, den Leistungsdruck zu reduzieren und 
neue Energie zu tanken. 
 
Prüfungsangst vorbeugen 
 
Die beste Art, mit Prüfungsangst umzugehen, ist, sie gar nicht erst ent-
stehen zu lassen. Es gibt einige bewährte Techniken, um Prüfungsangst 
im Keim zu ersticken. 
 
Eine davon ist eine gute Vorbereitung. Wenn du dich sicher fühlst, weil 
du weißt, dass du gründlich gelernt hast, hast du weniger Grund zur 
Sorge. Beginne rechtzeitig mit deiner Vorbereitung und plane regelmä-
ßige Lernzeiten ein. Erstelle einen realistischen Lernplan, der alle Themen 
abdeckt, die in der Prüfung behandelt werden sollen, und halte dich kon-
sequent daran. 
 
Aber Vorbereitung allein reicht manchmal nicht aus, um die Nerven zu 
beruhigen. Deshalb ist es auch wichtig, Entspannungstechniken zu er-
lernen, die dir helfen, ruhig zu bleiben, wenn die Prüfungsnerven zu-
schlagen. Das kann zum Beispiel Meditation, tiefes Atmen oder progres-
sive Muskelentspannung sein. Finde heraus, was für dich am besten funk-
tioniert und integriere diese Techniken in deine tägliche Routine, damit 
du sie im Ernstfall abrufen kannst. 
 
Eine weitere wirksame Methode, um Prüfungsangst vorzubeugen, ist das 
Mentale Training. Mentales Training beinhaltet die bewusste Visualisie-
rung von Erfolgsszenarien und das Einstudieren positiver Gedankenmus-
ter, um Selbstvertrauen und Entspannung zu fördern. Indem du dir re-
gelmäßig vorstellst, wie du gelassen und souverän durch die Prüfung 
gehst und positive Ergebnisse erzielst, bereitest du dein Gehirn darauf 

               Anzeige 

 

Lernen und Erlebnisse beim Sommercamp 
Wünscht du dir Unterstützung in der Lernmethodik und beim Lernen 
von Mathematik, Deutsch, Englisch, Französisch oder Latein?  

Die Ferien-Lern-Camps bieten dir  tolle Erlebnisse und viel Spaß mit 
Gleichgesinnten – aber auch die Tools für nachhaltigen Lernerfolg! 

• Lern-Erlebnis-Camp (6. – 10. Klasse)  
• Oberstufencamp (11. – 13. Klasse) 

Melde dich jetzt zum Sommercamp des Lern-Erlebnis-Instituts an! 

Infos und Anmeldung unter www.lernerlebnisinstitut.de – oder du 
rufst mich einfach an.  

Deine Evelyn Heik –  Lern-Erlebnis-Insitut
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LUISE - the cultfactory 

Ehrenamtliches Festival braucht Unterstützung 
 

Das noch junge Bonsai Festival benötigt finanzielle Unterstützung. Um 
das Festival weiter wie gehabt und bei kostenlosem Eintritt durchfüh-
ren zu können, hat das ehrenamtliche Planungsteam ein Crowdfun-
ding auf der Plattform Startnext gestartet. 
 
Junger Baum sucht Düngemittel: Um das Nürnberger Bonsai Festival wei-
ter wie gehabt und bei kostenlosem Eintritt durchführen zu können, hat 
das ehrenamtliche Planungsteam ein Crowdfunding auf der Plattform 
Startnext gestartet.  
 

Ab sofort und bis einschließlich 15. Mai 2024  
werden Spenden gesammelt.  

 

Die Spenden können eins zu eins in Getränkegutscheine für das Festival-
Wochenende umgewandelt werden. Das Crowdfunding ist zu finden 
unter www.startnext.com/bonsai-festival-2024 
 

Auf der Kampagnen-Seite heißt es: „Damit das Festival weiterhin wirklich 
für alle zugänglich bleibt, muss es umsonst sein. Auch die Getränkepreise 
müssen bezahlbar bleiben. Acts, Bühne, Maßnahmen für Barrierefreiheit, 
Team-Weiterbildungen und Co. kosten aber Geld. Ohne große Sponsor* -
innen im Rücken und aufgrund auslaufender Fördermittel wenden wir 
uns nun an Euch! Wer kann uns finanziell unterstützen und so ermög-
lichen, dass das Festival in der aktuellen Form weiter bestehen kann?“ 
 

Das Bonsai findet am 12. und 13. Juli 2024  
am Wöhrder See statt.  

 

Die vierte Ausgabe des DIY-Festivals steht unter dem Motto „Durchs  
Kaleidoskop“: „Wir setzen uns dafür ein, dass die Schönheit der Musik im 
Einklang mit der Schönheit unseres Planeten steht – von der Auswahl  
lokaler Künstler*innen bis zu umweltfreundlichen Veranstaltungsprak -
tiken. In krisengeplagten Zeiten erinnert uns ein Blick durchs Kaleidoskop 
daran, immer wieder aufs Neue das Schöne in der Welt zu entdecken.“ 
lässt das Festival-Team auf seiner Homepage verlauten. 

 
 
Das Bonsai ist ein Festival für Musik und Popkultur, welches von der  
Musikzentrale und dem Jugendzentrum LUISE mit ehrenamtlichen  
Kulturschaffenden geplant und durchgeführt wird. Neben einem breit 
gefächerten Musikprogramm prägen Themen wie Awareness, Inklusion, 
Partizipation und Nachhaltigkeit den Charakter der jungen Veranstal-
tung. 
 
i Für Rückfragen stehen wir gerne jederzeit zur Verfügung unter 
Jule Sperber - J.sperber@luise-cultfactory.de  - 0911 946 47 60 
 

Jule Sperber, Ehrenamtsbetreuung Bonsai Festival,  
pädagogische Mitarbeit und ÖA LUISE   <

© Henning Persian 

Das noch junge, ehrenamtsgetragene Festival am Wöhrder See 
 ist auf finanzielle Unterstützung angewiesen. 

vor, diese Realität zu manifestieren. Es ist eine Art mentales Fitnessstudio 
für dein Gehirn, das dir hilft, mentale Stärke aufzubauen und dich auf die 
bevorstehenden Herausforderungen vorzubereiten. 
 
Zum Schluss hilft es ungemein, Prüfungssituation zu simulieren und sie 
zur Gewohnheit zu machen. Stelle dafür eine Prüfungsumgebung her, 
die so realistisch wie möglich ist, und setze dich unter Prüfungsbedin-
gungen einer Zeitbeschränkung aus. Indem du diese Praxisroutine in 
deine Vorbereitung integrierst, gewöhnst du dich an den Druck und die 
Anforderungen einer Prüfungssituation, sodass du am Prüfungstag ru-
higer und selbstbewusster auftreten kannst. Du kennst das Sprichwort: 
Übung macht den Meister! – Das gilt auch für den Umgang mit Prüfungs-
angst! 
 
Umgang mit akuter Prüfungsangst 
 
Trotz aller Vorbereitung und Prävention kann es passieren, dass die Prü-
fungsangst dich überkommt. Wenn das passiert, ist es wichtig, dass du 
weißt, wie du damit umgehen kannst, um deine Leistung nicht zu beein-
trächtigen. Eine einfache, aber effektive Methode ist, sich auf den Mo-
ment zu konzentrieren und negative Gedanken zu stoppen. Versuche, 
dich auf die Aufgaben zu konzentrieren und nicht auf das, was passieren 
könnte. 
 
Atme tief durch und erinnere dich daran, dass du gut vorbereitet bist. Vi-
sualisiere Erfolg und positive Ergebnisse, anstatt dich von Angstgedan-

ken überwältigen zu lassen. Und denke daran, dass es völlig normal ist, 
nervös zu sein. Du bist nicht allein damit, und du bist definitiv in der Lage, 
damit umzugehen. 
Die große Herausforderung „Abschluss- bzw. Abiturprüfungen“ 
 
Besonders während der Abschluss- bzw. Abiturprüfungen, kann die Prü-
fungsangst noch intensiver werden. Der Druck, gute Ergebnisse zu erzie-
len, um die gewünschten Ausbildungs- bzw. Studienplätze zu erhalten 
oder den eigenen Erwartungen gerecht zu werden, kann überwältigend 
sein. 
 
In solchen Zeiten ist es wichtig, sich daran zu erinnern, dass die Prüfun-
gen zwar wichtig sind, aber nicht das Ende der Welt bedeuten. Es gibt 
immer Wege, um alternative Wege zu finden, auch wenn es nicht immer 
sofort offensichtlich erscheint. Halte dir vor Augen, dass du mehr bist als 
deine Noten und dass es viele Möglichkeiten gibt, erfolgreich zu sein, un-
abhängig von deinen Prüfungsergebnissen. 
 
Das war nun eine Menge an Informationen! Ich bin mir sich, dass einige 
Tipps für dich dabei sind, die dir helfen können, mit dem Druck und der 
Prüfungsangst umzugehen. Denk daran, dass du nicht allein bist und 
dass es immer Unterstützung gibt, wenn du sie brauchst. Du hast das 
Zeug dazu, diese Prüfungszeit zu meistern! 
 
Herzliche Grüße, Evelyn Heik – Leiterin des Lern-Erlebnis-Instituts 
 

Evelyn Heik, Leiterin des Lern-Erlebnis-Insituts   <
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Das war die 9. Nacht der Ausbildung in Roth 
Über 70 engagierte Unternehmen, 120 vorgestellte Berufe, 40 Standorte und kostenlose Bus-Shuttle-Linien – die umfangreiche Planung der 
neunten Nacht der Ausbildung im Vorfeld war perfekt. Eine Serie von Social Media Posts, Plakaten und Werbekampagnen hatte weit im Voraus 
auf den 19. April hingewiesen. Nur das Wetter machte es allen Beteiligten am Ende so richtig schwer, es goss durchgehend vom wolkenver- 
hangenen Himmel herunter. 
 

Ausbildung                            

Im Treppenhaus des Rother Rathauses gab Bürgermeister Andreas  
Buckreus gegen halb vier den Startschuss für den Abend, der so viel 
Spannendes zu bieten hatte. Ähnlich wie im letzten Jahr, öffneten etliche 
Rother Unternehmen von 16 bis 21 Uhr ihre Pforten, um Schülern und 
Schülerinnen auf der Suche nach einem Ausbildungsplatz ihren Betrieb 
zu präsentieren. Zusätzlich fanden zahlreiche Firmen aus dem Landkreis 
bei den ausstellenden Rother Betrieben Unterschlupf, um sich ebenfalls 
dort vorzustellen und mit den Besuchern und Besucherinnen in Kontakt 
zu treten. 
Schon im Foyer des Rathauses rückten die Infostände eng zusammen, 
da an einen Außenpavillon oder Outdoorstand wegen der schlechten 
Witterung gar nicht zu denken war. 
Trotzdem machten die Vertreter von Behörden, Industrie und Handel 
allerorts das Beste daraus und ließen sich die fröhliche Stimmung 
nicht verderben. 
 
An der Theke der Stadt Roth lernen wir Bastian Schrötz kennen. Nach 
dem Fachabi an der FOS Weißenburg entschloss er sich, für eine Ausbil-
dung zum Verwaltungsfachangestellten. Was auf ihn in der Ausbildung 
zukommt, das war ihm von Anfang an klar. Durch Schulpraktika und  
Ferienarbeit hatte er bereits in den Berufsalltag hineingeschnuppert, 
daher fiel ihm die Umstellung nach der Schule nicht schwer. Fachlich tritt 
er in die Fußstapfen seines Vaters, der als Verwaltungsfachwirt in einer 
anderen Behörde tätig ist und auch Bastian zieht die Weiterbildung zum 
Fachwirt für den gehobenen Dienst nach der Ausbildung in Betracht.  
Besonders gut gefällt dem 19-jährigen Bastian, dass er in so viele Abtei-
lungen der Stadt Roth hineinschnuppern darf. Am liebsten mag er, als 
kommunikativer Mensch, den Kontakt mit Menschen in den Abteilungen 
mit Parteiverkehr. Da er selbst aus Roth stammt, war für ihn bei der Suche 
wichtig, einen Ausbildungsplatz in der Nähe zu finden. Positiv findet er, 
dass es in seiner Ausbildung viel um Politik geht, da er sich schon immer 
für politische Hintergründe interessiert hat. 
 
Am Standort Gildestraße besuchen wir das Autohaus Waldmüller, in 
dem auch die Firmen CG TEC GmbH, Christoph Fuchs GmbH und  
Gienger & Funk KG zu finden sind. 
 

An der Theke des Bauunternehmens Christoph Fuchs treffen wir Florian 
Schäfer. Er hat vor Kurzem die 2-jährige Ausbildung zum Hochbaufach-
arbeiter erfolgreich abgeschlossen. Momentan macht der 22-Jährige eine 
Pause, weil er vor ein paar Wochen Papa geworden ist. Doch im Septem-
ber geht es in die dritte und letzte Etappe der Ausbildung zum gelernten 
Maurer. Interesse am Handwerk hatte er schon immer. Er hilft gern bei 

Freunden und wollte deshalb selbst etwas Handwerkliches lernen, um 
auch im Privaten künftig besser unterstützen zu können. In seiner Familie 
gibt es sonst keine Handwerker, Florian ist also der Erste, der einen hand-
werk-lichen Beruf erlernt.  
Einen Ausbildungsplatz zu bekommen, war nicht schwer. Nach nur drei 
Vorstellungsgesprächen hatte er sich für Christoph Fuchs entschieden, 
weil man ihm dort von Anfang Chancen bot. Die Monate vor Ausbil-
dungsbeginn durfte er im Unternehmen als Helfer arbeiten und gleich 
gutes Geld verdienen. Seine Aufstiegschancen schätzt Florian als ausge-
zeichnet ein. Im Baugewerbe kann man sich vom Vorarbeiter zum  
geprüften Polier hocharbeiten oder sich auch um eine Position in der  
Verwaltung bemühen. Die körperliche Arbeit ist für ihn kein Hindernis, 
er schätzt den freundschaftlichen Umgang im Team und das selbststän-
dige Arbeiten auf der Baustelle. Aufstiegschancen, die sich ihm bei der 
Firmengruppe CFuchs bieten werden, will er gern nutzen. 
 
Nebenan, am Stand der Gienger & Funk KG, begrüßt uns Luca Marie 
Wild. Die junge Frau ist im 2. Ausbildungsjahr zur Kauffrau für Groß- 
und Außenhandelsmanagement. 
 

Nach ihrem Realschulabschluss hatte sie ein Jahr Pause eingelegt, um 
sich darüber klar zu werden, was sie werden möchte. Mit Work & Travel 
entdeckte sie Ziele im Ausland und rutsche am Ende durch Zufall noch 
in ein halbes, freiwilliges, soziales Jahr hinein. Ihre Mutter machte sie 
dann auf die Firma Gienger & Funk in Wendelstein, nur 10 Minuten von 
ihrem Zuhause entfernt, aufmerksam. Dort bewarb sie sich und erhielt 
den Ausbildungsplatz. Am schönsten findet sie den Mix aus Kunden- 

Die Organisatoren: Der Stadtmarketingbeauftragte 
Mark Bartholl (li) und Ausbildungsleiter Leo Näpflein 
(re) mit den Auszubildenden

Florian Schäfer möchte Maurer bei der  
Unternehmensgruppe CFuchs werden

Bastian Schrötz, Auszubildender  
zumVerwaltungsfachangestellten  
bei der Stadt Roth

 Aussteller im Autohaus Waldmüller 
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kontakt und Büroarbeit. Sie mag die Kollegialität im Azubikreis und 
schwärmt von den Kollegen, die ihr jede Frage hilfsbereit beantworten.  
 

Bei Gienger & Funk erkennt sie für sich viele Weiterbildungsmög- 
lichkeiten. Sie mag gern beruflich weiterkommen, Selbstbewusstsein  
gewinnen, Qualifikations-Rücklagen bilden und sich selbst finden.  
Sie möchte an alle appellieren, sich zu bewerben. Die Gienger & Funk KG 
bildet im Schnitt 35-40 Azubis am Standort aus, man kann im Rahmen 
der abwechslungsreichen Ausbildung auch Handwerker auf der Baustelle 
besuchen und selbst sehen, wie die Monteure die Produkte ihrer Firma 
einbauen oder an Werksfahrten und Events teilnehmen.  
Luca will nach der Ausbildung in den Verkauf für Heizung- und Klima-
technik gehen. Dass dieser Bereich früher eher von männlichen Kollegen 
belegt war, ist für sie mehr Ansporn als Abschreckung. 
 
In der Drahtzieherstraße sehen wir schon von Weitem bunte Luft- 
ballons flattern. 
 

Die Firme Iden Nürnberg GmbH ist zum ersten Mal dabei und hat viel für 
die Besucher vorbereitet. Getränkebar und Miniburger in den Hausfarben 
und um 20 Uhr lockt ein großes Feuerwerk.  
 

Wir sprechen mit Azubi Lars Müller der mit 18 Jahren, nach dem Abitur, 
eine 3-jährige Lehre zum Groß- und Außenhandelskaufmann bei der Iden 
Gruppe begann. Das Handelshaus für Schreib- und Spielwaren sowie 
Festbedarf hat er sich bewusst als Ausbildungsbetrieb ausgesucht. Sein 
Vater ist Inhaber eines Spiel- und Schreibwarengeschäftes. Das väterliche 
Unternehmen möchte Lars in ein paar Jahren übernehmen. Die beste-
henden Geschäftsbeziehungen seines Vaters waren für ihn das Sprung-
brett in den Job.  
Bei der Iden Nürnberg GmbH fühlt es sich gut aufgehoben, besonderen 
Spaß macht ihm das schnelle Erkennen von Trends in der Branche. Er  
arbeitet in der Ausbildung eng an der Ware, hat Berührungspunkte mit 
Handel, Vertrieb, E-Commerce und Logistik und lernt vieles, was ihm in 
seiner weiteren, beruflichen Zukunft hilfreich sein wird.  
 
Im Eingangsbereich, vor dem Gebäude der Iden GmbH treffen wir 
einen echten „Toolcraft“ 
 

Liam Hellmich steht am Unternehmensstand für den Beruf „Fertigungs-
mechaniker“. Er ist im ersten Lehrjahr der dreijährigen Ausbildung. Mit 
15 hat er als Nachrücker bei Toolcraft begonnen und diese Entscheidung 
nicht bereut. Er mag das familiäre Umfeld und spricht begeistert über 
das „Restaurant“ – also die Unternehmenskantine, in der er seine Mittags-
pause verbringt.   8

Luca Marie Wild, Auszubildende zur Kauffrau für Groß- und  
Außenhandelsmanagement bei Gienger & Funk
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Er arbeitet sehr gern mit seinen Kollegen zusammen und es spornt ihn 
an, in seinem Arbeitsbereich für das Unternehmen gute Lösungen zu 
finden und mitzuhelfen, die Arbeitsabläufe zu optimieren. Seine Aufgabe 
im Job ist aktuell, Teile vom Zerspaner zu untersuchen und zu bearbeiten.  
Bei Toolcraft möchte er auch in Zukunft bleiben und, wenn sich die  
Gelegenheit bietet, dort auch eine Ausbildung zum Meister annehmen.  

Auf das Unternehmen wurde Liam 2021 durch die jährlich stattfindende  
Toolcraft Talent Night (nächster Termin 12. Juli 2024, 16- 20 Uhr)  
aufmerksam. Zu Fuß hat nur 10 Minuten zu seinem Arbeitsplatz in 
Gmünd. Aber die Nähe war eigentlich gar nicht ausschlaggebend, er 
hätte auch einen weiteren Arbeitsweg in Kauf genommen, Hauptsache 
das Kollegenteam stimmt. 
 
Wir verabschieden uns und steuern den nächsten Standort an – das 
Gelände der Firma Leoni am Standort An der Lände. 
 

Auch hier wurde mit viel Aufwand die Unternehmenspräsentation zur 
Nacht der Ausbildung vorbereitet. Am Empfang werden wir herzlich von 
zwei jungen Menschen begrüßt und mit Gutscheinen für Eis, Getränk 
und Pommes ausgestattet. Wir bummeln durch die Räumlichkeiten. In 
jedem Zimmer warten Auszubildende, um ihren Arbeitsbereich vorzu-
stellen.  
 

In einem Raum mit etlichen PC-Arbeitsplätzen finden wir Leonie Gumpp 
... Leonie bei Leoni, diese junge Dame wollen wir sprechen. Sie erzählt 
uns, dass sie sich im 2. Ausbildungsjahr zur Industriekauffrau befindet. 
Etwas Kaufmännisches wollte sie schon immer lernen, deshalb hat sie 
sich gleich nach dem Schulabschluss an der Wirtschaftsschule in Greding, 
mit 16 Jahren, für die Firma Leoni entschieden. Die Ausbildungsplätze 
bei Leoni sind begehrt, für 2024 gibt es nur noch Möglichkeiten als  
Maschinen- und Anlagenführer oder für Duale Studiengänge. Leoni will 

auch nach der Ausbildung bei Leoni bleiben und dort die Karriereleiter 
nach oben klettern. Sie finden ihren Arbeitgeber toll, denn es bieten sich 
hier unzählige Möglichkeiten, gut im Unternehmen anzukommen und 
viele Abteilungen kennenzulernen.  
Etwa 60 Azubis gibt es bei Leoni, dazu noch etliche junge Menschen im 
Dualen Studium. In festen Einführungswochen lernt man sich kennen 
und kann sich gegenseitig unterstützen. Im Rahmen ihrer Ausbildung 
durchläuft sie etliche Abteilungen, wie Warenannahme, Versand oder 
Customer-Service, momentan ist sie für 2 Monate im Vertrieb.  
Aktuell freut sie sich auf ein mehrwöchiges Auslandspraktikum, das ihr 
von ihrem Ausbildungsbetrieb in einem der Partnerbetriebe in Ungarn, 
Polen oder der Slowakei angeboten wurde. Schön findet Leonie auch, 
dass ihr Arbeitsplatz von ihrem Zuhause in Allersberg in nur wenigen 
Fahrminuten erreichbar ist. 
 
Am Ende unseres Streifzuges steuern wir das Bildungszentrum der 
Kreisklinik Roth an. 
 

Hier ist Adelina Rustemi unsere Interviewpartnerin. Die fröhliche junge 
Frau erzählt uns aufgeschlossen über ihren Werdegang. Nach der Mittel-
schule entschied sie sich zunächst mit 17 für die einjährige Ausbildung 
zur Krankenpflegehelferin. Sie ist ganz ehrlich. Sie wusste nicht von  
Anfang an, ob sie sich den Pflegeberuf dauerhaft zutraut und entschied 
sich daher für die zeitlich über ein Jahr begrenzte Möglichkeit zur Helferin. 
Alternativ wäre auch ein freiwilliges soziales Jahr möglich gewesen, aber 
Adelina sagt deutlich: „bei der Pflegehelferausbildung gab es eine Bezah-
lung, daher entschied ich mich dafür“. Schnell war dann aber für sie klar:  
 

Der Beruf ist auch ihre Berufung. „Ich kann einfach mit den Menschen, 
das liegt mir. Selbst mit den schwierigeren Fällen komme ich gut klar.“ 
Daher war es am Ende dann für sie keine Frage mehr, die 3-jährige  

Ausbildung                            

Lars Müller, Auszubildender zum  
Groß- und Außenhandelskaufmann  
bei der Iden Nürnberg GmbH

Die Firma Iden ging mit Mini-Burgern 
in Hausfarbe, Getränkebar und  
Feuerwerk auf Azubisuche

Leonie Gumpp, bei Leoni im 2. Ausbildungsjahr 
 zur Industriekauffrau

Liam Hellmich wird bei Toolcraft Fertigungsmechaniker Adelina Rustemi, angehende Pflegefachfrau im 3. Ausbildungsjahr

meier_mai24.qxp_Layout 1  23.04.24  18:33  Seite 90



91

meier® Magazin / Redaktion 

Termine rund um die Ausbildung – bis Ende Mai ‘24 
Nach der Schule: Ausbildung, Studium, beides nacheinander oder eine duale Lösung? Es gibt unglaublich viele Möglichkeiten, seine weitere 
Entwicklung nach dem Schulabschluss zu gestalten. Dabei helfen Ausbildungs- und Karrierebörsen sowie weitere Informationsveranstaltungen. 
Hier eine Terminübersicht bis Anfang Ende Mai – alle Termine findest du auch immer unter meier-ausbildung.de 
 
28. April, 10 - 17 Uhr 

Energie- und Zukunftstag 
Möchtest Du im Beruf etwas fürs Klima tun? Dann solltest Du dich beim 
Energie- und Zukunftstag über die entsprechenden Ausbildungsberufe 
und Karrieremöglichkeiten informieren. 

Alle Infos unter www.meier-magazin.de/event/11940 
 

Wo? Staatli. Berufliches Schulzentrum Roth, Brentwoodstraße 41, Roth 
 

 

28. April, 11 - 17 Uhr 

Tag der offenen Tür der Polizeiinspektion Schwabach 
Im Rahmen des Tages der offenen Tür stellt die Einstellungsberatung 
Schwabach die Ausbildung und das Duale Studium im Polizeivollzugs-
dienst bei der Bayerischen Polizei vor. Hier lernst du die Anforderungen 
an Polizeivollzugsbeamte und die Möglichkeiten bei der Bayerischen  
Polizei kennen. Weitere Infos findest Du auf Seite 42 

Wo? Polizeiinspektion Schwabach, Friedrich-Ebert-Straße 10, Schwabach

11. & 12. Mai 

Wendelsteiner Gewerbeschau 
An einigen Ständen informieren Auszubildende über ihre Berufe und  
Unternehmen, so zum Beispiel bei Gienger und Funk, Albert Fahrzeug-
bau, Gemeindewerke Wendelstein KU, Markt Wendelstein und Sill Optics, 
wo sogar die Ausbildungswerkstatt geöffnet hat und die Glasbearbei-
tungsschritte live vorgeführt werden. Auch die Schornsteinfeger Innung 
stellt ihre Ausbildungsangebote vor. Die ERGO Versicherung sucht Aus-
zubildende und Studierende für das Duale Studium und bietet Querein-
steiger:innen eine berufliche Perspektive. 

Alle Infos findest Du ab Seite 6 

Wo? Johann-Höllfritsch-Straße, Wendelstein

        meier-ausbildung.de

Ausbildung zur Pflegefachfrau anschließen zu lassen, die in diesem Jahr, 
im Sommer endet. Angst vor der Prüfung hat sie keine. Sie ist sich sicher, 
dass sie bestehen wird. Der Kreisklinik Roth bleibt sie auch nach der Aus-
bildung treu, die Bezahlung beschreibt sie auch als gut und erwähnt 
auch eine Zusatzrentenabsicherung und Weihnachtsgeld.  
Sie weiß jetzt schon, dass sie ab September in einer allgemeinen Station 
arbeiten wird, in der alle Krankheitsbilder behandelt werden. Adelina 
sieht das als Herausforderung, der sie sich aber gerne stellen möchte.  
 

Neben dem Einsatz in der Pflege möchte Adelina auch Zusatzqualifika-
tionen erwerben. Etwa die Praxisanleiterin, um anderen ihr Wissen wei-
tergeben zu können. Auch die Weiterbildung zur Wundexpertin oder zur 
Pflegeexpertin im Stomabereich fasst sie ins Auge.  
 

Rückblickend ist sich Adelina sicher. Die Ausbildung hat ihr viel persönli-
che Reife geschenkt. Sie kann nun mit den Menschen – egal ob Patienten 
oder Angehörige – ganz anders, viel empathischer umgehen. Die Aus-
bildungsjahre haben sie geerdet und manchmal auch an ihre Grenzen 
gebracht, wie der Umgang mit Blut, die Anwesenheit bei Operationen 
oder bei einer Geburt. Aber sie hat es gut gemeistert und freut sich auf 
weitere, berufliche Herausforderungen. 
 
Nach diesem interessanten Gespräch verabschieden wir uns. Die Nacht 
der Ausbildung ist nun fast vorbei und wir ziehen Resümee. 
 

Wir konnten viele engagierte junge Menschen kennenlernen, die am  
Anfang ihres Berufslebens stehen. Sie haben uns einen wertvollen Ein-
blick in ihre Wünsche, Vorstellungen und Ziele geschenkt und uns ein 
gutes Bild vermitteln, mit welchem Elan und Ehrgeiz sie ihren Job erfüllen 
und welche Kriterien bei der Wahl ihrer Ausbildungsstelle entscheidend 
waren.  
Die meier Redaktion möchte allen ans Herz legen, die guten Möglichkei-
ten von Ausbildungsbörsen und Job-Veranstaltungen intensiv zu nutzen 
und Gespräche mit Ausbildern, Unternehmern und Auszubildenden zu 
führen, um für sich persönlich die beste Lösung zu finden. 
 

  www.meier-magazin.de/nda 

Anja Albrecht   <
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Michelle Heik – SkillsUp Training 

Starke Gedanken, starkes Handeln:  
Mentale Stärke im Beruf 
 
Mentale Stärke ist ein entscheidender Faktor für beruflichen Erfolg und persönliches Wohlbefinden. In diesem Beitrag erfährst 
du, wie du deine Stressbewältigung verbessern und deine Resilienz stärken kannst, um den Herausforderungen des Berufslebens 
souverän zu begegnen. 

Mentale Stärke im Beruf –  
Stressmanagement und Resilienz 
 
Warum mentale Stärke wichtig ist 
 

Deine persönlichen Überzeugungen, deine Einstellung zu verschiedenen 
Themen und deine Denkmuster im Alltag bestimmen letztendlich, wie 
mental stark du bist. Dies hat einen hohen Einfluss darauf, ob du heraus-
fordernde Ziele bewusst anstrebst und ob du trotz Schwierigkeiten an 
diesen festhalten und Misserfolge besser wegstecken kannst. Diese  
Fähigkeiten sind nicht nur in deinem Berufsleben, sondern auch im per-
sönlichen Alltag von unschätzbarem Wert. 
 
Reflektiere dich selbst 
 

Reflektiere dich, also deine Gedanken, Gefühle und Handlungen, immer 
wieder selbst! Durch kleine Reflexionsfragen an dich selbst kannst du 
deine eigene mentale Stärke einschätzen. Überlege dir beispielsweise, 
ob du starke Emotionen rational bewerten kannst, ob du dankbar bist 
und ob du aus vergangenen Fehlern gelernt hast. Diese Erkenntnisse 
können dir dabei helfen, deine mentalen Stärken zu identifizieren und 
weiterzuentwickeln. 
 
Tracke deine Gedanken 
 

Der Gedanken-Tracker ist eine Übung, um unbewusste Gedankenmuster 
und Prägungen sichtbar zu machen. Indem du verschiedene Aspekte dei-
nes Denkens und Fühlens hinterfragst, kannst du herausfinden, welche 
Überzeugungen dich beeinflussen und wie du diese gegebenenfalls ver-
ändern kannst. 
 
Hinterfrage einmal, was du so über dein Privatleben, deinen Job, deine 
Mitmenschen oder die Welt denkst oder welche Dinge du vielleicht sogar 
immer wieder (un)bewusst aussprichst. Das können auch nur Floskeln 
wie „Nur die Harten kommen in den Garten“, „Der Bachelor/die Ausbil-
dung allein bringt nicht viel“, „Liebe kommt und geht“, „Ich bin schüch-
tern“ oder „Ich mag keine Überraschungen“ sein. Hinterfrage dich, ob 
deine Gedanken auch wirklich der Realität entsprechen oder ob du die 
Welt nur durch diese „Brille“ siehst/ wahrnimmst. 

Mentale Stärke – Die 4 Bestandteile 
 

Die mentale Stärke setzt sich aus vier wesentlichen Bestandteilen zu-
sammen: Realoptimismus, dynamisches Mindset, Wertebewusstsein 
und Balance der Grundbedürfnisse. Jeder dieser Bestandteile trägt 
dazu bei, deine mentale Stärke zu verbessern und dich widerstands-
fähiger gegenüber den Herausforderungen des Lebens zu machen. 
 
1. Realoptimismus 
 

Realoptimismus bedeutet nicht, die Realität zu leugnen oder sich ständig 
in einer idealisierten Welt zu befinden, sondern vielmehr, die Fähigkeit 
zu entwickeln, negative Erfahrungen anzunehmen und darin Chancen 
zur persönlichen Entwicklung zu sehen. Es geht darum, dass du auch in 
schwierigen Situationen einen positiven Blickwinkel einnimmst und  
erkennst, dass selbst aus Misserfolgen und Rückschlägen wichtige  
Erkenntnisse und Wachstumsmöglichkeiten entstehen können. 
 
2. Dynamisches Mindset 
 

Ein dynamisches Mindset wiederum bezeichnet die Haltung, Verände-
rungen als eine unvermeidliche Konstante im Leben anzuerkennen und 
bereit zu sein, sich diesen anzupassen. Es bedeutet, dass du nicht starr 
an alten Denkmustern und Gewohnheiten festhältst, sondern dich aktiv 
auf Neues einlässt und die Bereitschaft zeigst, kontinuierlich dazuzuler-
nen und zu wachsen. Indem du Veränderungen als eine Chance zur  
persönlichen Weiterentwicklung betrachtest und dich nicht von ihnen 
überwältigen lässt, kannst du deine Flexibilität und Anpassungsfähigkeit 
stärken. Durch Neugierde gegenüber Neuem, die Fähigkeit zur Empathie, 
positives Denken im Alltag sowie eine positive Haltung anderen  
Menschen gegenüber kannst du dein dynamisches Mindset stärken. 
Diese Elemente helfen dir dabei, auch in herausfordernden Situationen 
einen optimistischen Blickwinkel einzunehmen und Lösungen zu finden. 
 
3. Wertebewusstsein  
 

Werte sind die tief verwurzelten Überzeugungen und Prinzipien, die 
unser Denken, Handeln und Fühlen beeinflussen. Sie dienen als innere 
Kompass, der uns dabei hilft, Entscheidungen zu treffen und unser  
Verhalten zu steuern. Indem du dir deinen persönlichen Werten bewusst 
bist, kannst du besser verstehen, was dir wirklich wichtig ist und welche 
Ziele du im Leben verfolgen möchtest. Dies ermöglicht es dir, authentisch 
zu handeln und Entscheidungen zu treffen, die im Einklang mit deinen 
Überzeugungen stehen. Außerdem ermöglicht dir das Bewusstsein über 
deine Werte auch, Konflikte zu erkennen und entsprechend darauf zu 
reagieren. Indem du deine eigenen Werte kennst, kannst du besser  
verstehen, warum dich bestimmte Situationen emotional berühren oder 
warum du dich in bestimmten Situationen unwohl fühlst. 
 
4. Balance der Grundbedürfnisse 
 

Die Balance deiner Grundbedürfnisse ist ebenfalls von entscheidender 
Bedeutung für deine mentale Stärke im Beruf. Grundbedürfnisse wie  
Sicherheit, Zugehörigkeit, Anerkennung, Autonomie und Selbstverwirk-
lichung sind wesentliche Aspekte unseres emotionalen Wohlbefindens 
und unserer psychischen Gesundheit. Wenn eines dieser Grundbedürf-
nisse vernachlässigt wird, kann dies zu Unzufriedenheit, Stress und emo-
tionaler Instabilität führen.    8 

Ausbildung       
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  meier-kleinanzeigen.de 

 Verschiedenes

• SCHALLPLATTEN 60-90er Jahre sucht 
Rock Beat Blues Soul Jazz gerne auch 
ganze Sammlungen 0160 - 74 21 704

 Ankauf Verkauf

Unterricht aller gängigen Instrumente 
Klavier, Gitarre, Geige, Schlagzeug, 
Saxophon, Klarinette, Cello, Flöte, 
Querflöte ... und Gesang.  
Einzel- und Gruppenunterricht  
Rock, Pop, Jazz, Klassik  
Kostenlose Schnupperstunden  
für alle Instrumente & Gesang.  
MusikZentrum Schuricht Wendelstein 
www.musikzentrum-schuricht.de 
Tel. 09129 / 90 62 851

Unterricht / Kurse

UMZUGS-SERVICE  
Engler GmbH, Tel. (09129) 28 88 26 
Fax (09129) 28 88 25  
www.engler-umzuege.de 

C O M P U T E R P R O B L E M E ? 
Installation, Fehler, Viren, Beratung 
Systembetreuung, DSL, WLAN 
EDV Services Bernd Reithinger 
schnell & günstig Tel. 09129-62 69 

 Nachhilfe

• Kleiderschrank  3-teilig  
1,80 x 2,00 x 0,50 cm, Korpus: Holzoptik, 
Seitenteile weiß mit Sockel, 3 Einlege- 
böden. Zur Abholung,  bereits zerlegt. 
Tel. 0171 / 384 12 38 

• 2 Klettersitzgurte, zu verschenken 
09129 / 34 21 

• Wer verschenkt mechanischen  
Rasenmäher? 0157 / 325 890 28 

• 4 Winterräder zu verschenken 
Kleber 205/65 R15 94T,  ca. 4 mm Profil, 
Stahlfelge 61/2Jx15H2,   
Abholung in Schwanstetten  
frank.braun.kr@gmail.co

• Ihr Schreinereibetrieb in Wendelstein 
sauber, zuverlässig, kompetent  
Bau- u Möbelschreinerei Volker Martin  
Talstraße 6, 90530 Wendelstein  
Tel. 09129 / 9 06 59 49 
martin.schreinerei@t-online.de  
www.schreinermeister-martin.de

Die Idee: Ihre Erinnerungen auf DVD 
Ich scanne und digitalisiere Ihre Dias, 
Super8 und Videos in hoher Qualität. 
Uwe Pfeiffer, Fotograf und Dozent, 
Tel. 09129/14 25 773 
up@lichtblitz-pfeiffer.de

• MATHEMATIK-Nachhilfe  und  
Prüfungsvorbereitung  
LERNZENTRUM Anja Breuch-Brückner  
0175 / 555 25 35 (auch WhatsApp)  
09129 279 580

gratis inserieren !

Bei Wahl der Kategorie „Zu Verschen-
ken“ ist die Kleinanzeige kostenfrei !

zu Verschenken 
Gratis-Kleinanzeigen  für alles  
was zu schade zum Wegwerfen  
aber zu alt zum Verkaufen ist.

• 4 Sommerreifen 205/55/R17 91 W 
Michelin Primacy 4 MO, nur 1750 KM 
gefahren. VB 380,- Euro. Telefon 
0911 6327890 Nbg. Katzwang 

• Tippa Reiseschreibmaschine, Zeiss Fern- 
glas, eleganter heller Webpelzmantel 
(wie neu, Gr. 40/42) ? Zu verschenken: 
div. Schallplatten. Tel. 0911 / 46 30 42

• Musikunterricht f. jedes Alter (ab 4J.) 
Gitarre, E-Gitarre, Keyboard & Klavier 
kostenloser Probeunterricht!
regu-music 0177-7844982 SC & RH

Dachreparaturen    Ziegel  +  Blech 
Garagenabdichtung, Dachrinnen, Kamin- 
und Fassadenverkleidungen aus Metall  
-Blechverarbeitung rund ums Haus- 
Meisterbetrieb Bauflaschnerei Maier 
Röderweg 24, 90455 Nbg.- Kornburg 
Werkst.: Nürnberger Str. 26, Wendelstein 
Tel.: 09129 908411

• VERMISST seit 2.3. in Leerstetten : 
Unser grau/weißes Hinkebeinchen 
Kater Fred wird schmerzlich ver-
misst. Wer hat ihn gesehen ?  
Weitere Infos und Kontaktdaten:  
www.werhatfred.de

Indem du dir bewusst machst, welche Grundbedürfnisse für dich be-
sonders wichtig sind und wie du sie in deinem Leben erfüllen kannst, 
kannst du sicherstellen, dass du dich innerlich erfüllt fühlst und deine 
Ziele verfolgen kannst. Dies ermöglicht es dir, widerstandsfähiger 
gegenüber Stress und Herausforderungen zu werden und eine po-
sitive und erfüllte Arbeits- und Lebensweise zu entwickeln. 
 
 
Mehr mentale Stärke in 3 Schritten 
 

Mit regelmäßiger Selbstreflexion, Fokus auf den Einflussbereich und 
das Übernehmen von Selbstverantwortung kannst du deine mentale 
Stärke weiter ausbauen. Indem du dir bewusst machst, was du be-
einflussen kannst und wie du für dein Denken, Fühlen und Handeln 
die volle Verantwortung übernimmst, kannst du deine mentale 
Stärke im Alltag steigern und ein erfülltes Leben führen. 
 
Ich hoffe, dass dir die Tipps und Einblicke dabei geholfen haben, 
deine mentale Stärke zu steigern und dich für die Herausforderun-
gen im Arbeitsalltag zu rüsten. Ich wünsche dir viel Erfolg auf deinem 
beruf lichen Weg und hoffe, dass du deine Ziele mit Zuversicht und 
Entschlossenheit erreichen wirst! 
 
Hast du Fragen oder Anregungen, 
 

dann schreib mir gerne eine Mail an skillsuptraining@web.de oder 
schau unter www.skillsuptraining.de nach. 
 
i Mentale Stärke ist keine angeborene Eigenschaft, sondern eine  
Fähigkeit, die jeder von uns entwickeln und verbessern kann. Indem 
du die vorgestellten Techniken und Übungen in deinen Alltag inte-
grierst, kannst du deine mentale Stärke stärken und ein erfolgreiches 
und erfülltes Berufs- und Privatleben führen. 
 

Michelle Heik,  
Gründerin SkillsUp Training   <

       meier-ausbildung.de
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Unter www.meier-magazin.de 
können Sie Ihre Kleinanzeigen 
selbst gestalten & verwalten: 
 

Nach der kostenlosen Anmeldung auf www.meier-magazin.de (oben 
rechts), können Sie Ihre Kleinanzeige gestalten und zur Veröffent- 
lichung einreichen. Sie bekommen angezeigt was Ihre Anzeige kostet 
und wann sie im Magazin erscheinen wird. 
 

Online wird Ihre eingereichten Kleinanzeigen ohne Verzögerung an-
gezeigt. So sehen Sie gleich, ob’s geklappt hat. Die Rechnung bekom-
men Sie automatisch per E-Mail oder Post (das können Sie wählen). 
 

Tipp: Für folgende Buchungen können Sie jederzeit wieder auf ihre 
bisherigen Kleinanzeigen zugreifen und diese als Vorlage für eine neue 
Buchung verwenden.  
 

Weitere Infos unter www.meier-kleinanzeigen.de 
oder 09129 - 289 551 bzw.  kleinanzeigen@meier-magazin.de

Kleinanzeigen einreichen & verwalten

Stellenmarkt                              

• Suche zuverlässige Haushaltshilfe 
in Wendelstein, Einfamilienhaus, Garten, 
Familien-Hund, ca. 3 Std./Woche  
Haushaltsscheckverfahren oder Mini-Job 
Tel.: 0172 825 33 09 

• Dringend Gartenhilfe gesucht, bei 
guter Bezahlung. 0162 / 692 44 11

 Job -Angebote

Das >>Reha Z Herpersdorf<< sucht 
einen Physiotherapeuten (m/w/d) in 
Vollzeit oder Teilzeit
info@reha-z-herpersdorf.de

Büroassistenz TZ gesucht  
Familienbetrieb i. Kornburg su. a.  1.10.24 
Bürokraft Do o. Do u. Fr in TZ 8- 13St./Wo. 
Bewerbung bitte an rs@lichtgestalt.de 
Sie erhalten eine gute Einarbeitung! 
Sauernheimer GmbH  
www.lichtgestalt.de  

Wie suchen Kaufm. Bürokraft (m,w,d) 
in Voll- oder Teilzeit für  
alle klassischen Büroarbeiten  
bewerbung@baierinstallation.de  
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CREDO Vermögensmanagement GmbH 

Geldanlegen ist wie Bergsteigen –  
wenn es bergab geht, wird es leichter ! 
Die Aktienmärkte der westlichen Industrieländer setzten im abgelaufenen Quartal ihre im Oktober begonnene Kursrallye unvermindert fort. 
Der deutsche Leitindex DAX eilt von Rekord zu Rekord. Von Krise ist derzeit nichts zu spüren. Die Stimmung in der Weltkonjunktur hellt sich 
immer mehr auf. Die Hoffnung auf eine „sanfte Landung“ der Weltwirtschaft scheint sich zu bewahrheiten. Sogar der deutsche Ifo-Geschäfts-
klimaindex erholt sich wieder. Die Geschäftserwartungen verbessern sich, wenngleich noch auf sehr niedriger Basis. Es scheint so zu sein, dass 
das Schlimmste hinter uns liegt. 
 
Die Anleger schwenken inzwi-
schen um und agieren wieder er-
heblich risikobereiter. Die Stim-
mung hat sich gedreht.  Statt Pes-
simismus spüren wir derzeit einen 
starken Optimismus. Die Markter-
wartung ist darauf gerichtet, dass 
die Notenbanken mit mehreren 
Zinssenkungen die wirtschaftliche 
Erholung ankurbeln sollen. Der  
Inflationsdruck hat ebenfalls nach-
gelassen, was die These auf sin-
kende Zinsen begünstigen 
könnte. Die Wahrheit liegt vermut-
lich jedoch wie so oft in der Mitte. 
Die Konjunktur verläuft derzeit 
noch schleppend und die Gewinn-
erwartungen der Unternehmen 
könnten übertrieben optimistisch 
sein. Der Inflationsdruck hat eben-
falls nachgelassen und die Zinsen 
könnten in Zukunft wieder sinken, 
allerdings vielleicht nicht so stark 
wie es vom Markt erhofft wird und 
es bereits eingepreist ist. 
 
Die Kurse an den Aktienmärkten waren vor allem von der Aussicht auf 
die fallenden Zinsen angetrieben. Insbesondere die Technologietitel  
steigen überdurchschnittlich stark. Der Chiphersteller NVIDIA erklomm 
immer neue Höchstkurse. Das Stichwort lautet „Künstliche Intelligenz“.  
Aber auch Microsoft und Meta gehörten zu den Gewinnern. Doch viele 
andere Unternehmen konnten von dem Boom nur unterdurchschnittlich 
profitieren. Dazu gehörten vor allen die Nebenwerte und die substanz-
starken Value-Titel. Apple ist sogar seit Jahresanfang im Kurs gefallen,  
da sich die Wachstumsaussichten beim Giganten eingetrübt haben.  
Bei den verbesserten Wachstumsaussichten haben auch die marktbreiten 
Aktien in nächster Zeit gute Aussichten auf attraktive Kursgewinne.   
Viel Freude hat uns im vergangenen Quartal der Goldpreis gemacht, der 
deutlich zulegen konnte. Gold und Goldminen haben einen hohen Anteil 
im Portfolio.  
 
Für die Kapitalanlage bedeutet dies vor allem, mit einer gesunden  
Mischung aus Optimismus und Realismus zu agieren. Die CREDO Vermö-
gensmanagement GmbH springt nicht mehr auf den Zug der teuren 
Technologiewerte auf und greift lieber bei den ertragsstarken Dividen-
denaktien zu. Der Fokus bei den Anleihen liegt auf hochwertige festver-
zinsliche Rentenpapiere. Auf die hochverzinslichen, aber risikobehafteten 
Anleihen verzichten wir derzeit. Unser Goldanteil ist weiterhin sehr hoch. 
Wir freuen uns über Kursgewinne beim Edelmetall und einer kräftigen 
Erholung bei den Goldminen. Zusammengefasst bleiben wir im Risiko 
und der erwarteten Rendite ausgewogen und balanciert.   
 
Experten gehen weiterhin von einem kontinuierlichen inflationsbereinig-
ten Wachstum der Weltwirtschaft für die kommenden Jahre aus. Aus 
deutscher Sicht ist es bedauerlich, dass wir als eine der führenden Indus-
trienation nur unterdurchschnittlich davon profitieren können. Während 
die hoch entwickelten Industrieländer mit 1,5 % bzw. 1,8 % wachsen wer-
den, liegt der Zuwachs in den Schwellenländern bei deutlich über 4 %.  
In Deutschland pendeln wir um die „Nulllinie“. Wir befinden uns noch auf 

einem „Vor-Corona-Niveau“. Sogar 
Russland wächst deutlich stärker 
als wir, trotz aller westlichen Sank-
tionen. Eine der Lokomotiven der 
Weltwirtschaft ist Indien mit er-
warteten 6,5 % Wachstum. Aber 
auch China legt zu, wenngleich 
sich die Zuwachsraten aufgrund 
der bekannten strukturellen Pro-
bleme im Immobiliensektor weiter 
abschwächen. 
 
Die Inflation befindet sich sowohl 
in den USA als auch in der Euro-
zone auf dem Rückzug. Die Kernin-
flation hingegen hält sich jedoch 
weiterhin auf hohem Niveau.  
Aufgrund der Erholung der Welt-
konjunktur profitieren auch die 
Rohstoffpreise wieder davon. Die 
geopolitischen Risiken, wie die 
Krise am Roten Meer sowie die 
Produktionsausfälle nach den  
Anschlägen auf die russischen  
Raffinerien, verknappen das Ange-
bot nach Öl. Gleichzeitig stabili-

siert sich die Nachfrage, was zu steigenden Ölpreisen führt. Die letzten 
Inflationsdaten haben etwas überrascht. Die Kerninflation bleibt hartnä-
ckig. Die Notenbanken bleiben auf ihrem eingeschlagenen Kurs. Sie 
haben bereits einige Zinssenkungen in Aussicht gestellt, wenngleich 
nicht so viele wie noch vor ein paar Monaten erwartet wurde. Sie wissen, 
dass sie die hohe Schuldensituation der Staaten sowie die Folgeschäden 
einer zu straffen Geldpolitik nicht überreizen dürfen. Gleichzeitig dürfen 
sie die Inflation nicht aus den Augen verlieren. Von daher bleiben die 
Zinssenkungsfantasien intakt.   
 
Die gute Nachricht für uns als Anleger lautet: Wenn die Zinsen sinken, ist 
das gut für länger laufende Anleihen. Historisch liefern Anleihen verläss-
lich positive Erträge nach dem Zinsgipfel. Beim Tagesgeldkonto dagegen 
sind die Zinsen variabel gehalten und werden bei den nächsten Zins -
senkungen automatisch gesenkt. Im Gegensatz dazu kommen bei den 
Anleihen zu den laufenden Zinseinnahmen Kursgewinne hinzu. Es ist wie 
beim Bergsteigen. Wenn es bergauf geht, ist es beschwerlich. Steigende 
Zinsen führen vorübergehend zu Kursverlusten. Erst beim Ende der Lauf-
zeit erfolgt die Rückzahlung zu 100 %, d. h. zum Nennwert der Anleihe. 
Wenn es bergab geht, setzt der gegenteilige Effekt ein und gibt den  
Anlegern Rückenwind. Je länger die Laufzeit der Anleihen, desto stärker 
fallen die aufgelaufenen Kursgewinne aus. Am Ende eines Zinserhö-
hungszyklus wird das Warten belohnt. In der Vergangenheit gab es für 
die Anleger bei 10-jährigen US-Staatsanleihen, ausgehend von der letz-
ten Zinserhöhung der US-Notenbank, immer einen hohen Gesamtertrag 
zu verzeichnen. Davon wollen wir ebenfalls profitieren und haben die 
Laufzeiten im Depot entsprechend in Europa und in den USA verlängert. 
 
Diesen und weitere Vermögensverwalter mit Ihren Meinungen und  
Online-Anlagestrategien finden Sie auf www.v-check.de 
 

Wolfgang Juds, CREDO Vermögensmanagement GmbH   < 

Business und Finanzen
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DATENSCHUTZ PRINZ 

Newsletter und Co. – Was tun gegen Spam ? 
 
Jeden Tag dasselbe Spiel: Massenhaft unerwünschte E-Mails im  
geschäftlichen und im privaten E-Mail-Postfach. Allein das Löschen 
kostet wertvolle Zeit und ist vor allem eine wahre Sisyphusarbeit, die 
nie zu enden scheint. Was kann man gegen das Ärgernis der Spam- 
E-Mails und ihre Risiken tun? 
 

Spam-E-Mails sind kein Spaß, denn sie belästigen die Empfängerinnen 
und Empfänger nicht nur mit unseriösen Angeboten und Versprechun-
gen, sondern bergen obendrein erhebliche Risiken. Ein wichtiges Thema 
ist hier der Versuch des Datenklaus mit sogenannten Phishing-Mails. In 
diesen werden zum Beispiel Links auf gefälschte Bankseiten versandt, auf 
denen man dann zur Eingabe sensibler Daten aufgefordert wird. Hier ist 
die oberste Regel, wirklich immer zu schauen, ob man auch zum Beispiel 
wirklich auf der Website seiner Bank gelandet ist, indem man die Links 
in der E-Mail mit der Internetadresse der Bank vergleicht. Bei Abweichun-
gen kann man entweder die E-Mail löschen, oder – wenn man sich nicht 
sicher ist, ob sie echt ist – einfach bei der Bank anrufen, um diese zu  
verifizieren. 
 

Keine Anhänge von unbekannten Absendern öffnen! 
 

Wichtig ist, die E-Mails und die verlinkten Websites genau zu prüfen und 
beim aller geringsten Zweifel seine Daten, insbesondere Passwörter, 
nicht einzugeben. Ein weiteres Risiko ist Schadsoftware, die via E-Mail 
auf jeden Computer eingeschleust werden kann. Daraus resultiert die 
zweite Regel: Niemals Anhänge von unbekannten Absendern öffnen! 
Beim geringsten Verdacht den – vermeintlich korrekten – Absender  
anrufen und sich zuvor rückversichern, dass dieser die E-Mail samt  
Anhang tatsächlich versandt hat. 
 

Vorbeugen statt löschen 
 

Nicht jede unerwünschte E-Mail ist Spam. Für so manchen Verteiler hat 
man sich angemeldet, ohne sich zu erinnern. Andere sind nicht mehr  
interessant. Sind die Absender seriös, meldet man sich am besten ab und 
ärgert sich nicht mehr. Die Abmeldung muss mindestens so einfach  
möglich sein wie die Anmeldung. Wird nicht auf die Abmeldung reagiert, 
kann man sich beschweren. Am besten gleich beim Datenschutzbe- 
auftragten des Unternehmens.  
Grundsätzlich sollte man die Erlaubnis für die Zusendung von Nachrich-
ten – auch via SMS und anderen Kanälen – nur dann erteilen, wenn man 
ernsthaftes Interesse an den Informationen hat. 
 

Spamfilter nutzen 
 

Um sich vor dem richtigen Spam zu schützen, nutzt man am besten einen 
Spamfilter. Entweder den seines E-Mail-Providers oder seines E-Mail-Pro-
gramms. Grundsätzlich muss man dabei angeben, welche Eigenschaften 

eine E-Mail hat, die 
man nicht erhalten 
möchte. So kann man 
beispielsweise E-Mails 
mit bestimmten Be-
griffen im Betreff oder 
von bestimmten Ab-
sendern automatisch in den Spam-Ordner verschieben lassen. Nimmt 
der Spam trotz allem überhand, kann man die Notbremse ziehen, indem 
man sich eine neue E-Mail-Adresse zulegt und die bisherige löscht. Seine 
Kontakte sollte man über diesen digitalen Umzug natürlich rechtzeitig 
informieren. 
 

i Sie haben Fragen? Senden Sie uns diese oder gerne auch Themen-
vorschläge per Mail oder rufen Sie uns an: 09122 / 69 373 02 
aprinz@datenschutz-prinz.de  – www.datenschutz-prinz.de 
 

Ihr Datenschutz ist unser PRINZip! 
 

Andrea  Prinz, Datenschutzbeauftragte   < 

© Istock_Cassp
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Deutsche Postbank AG 

Was ist (mir) ein Garten wert ? 
Wenn Hausbesitzende ihre grüne Außenanlage geschickt gestalten, können sie den Wert ihrer ganzen 
Immobilie steigern. Ein Garten mit einem gesunden Boden, Maßnahmen für den Artenschutz und einer 
durchdachten Wasserversorgung ist eine gute Investition. 
 

Gesunder Boden 
 

Damit alles wächst und gedeiht 
auf dem eigenen Grün, bedarf es 
zunächst einmal guter Erde. 
 

Selbstgemachte Komposterde, 
wenn fachgerecht hergestellt, ist 
ein preisgünstiger, organischer 
Dünger. Sie verbessert die  
Bodenfruchtbarkeit und hilft, Müll 
zu reduzieren. Dafür kann sich die 
Anschaffung einer hochwertigen 
Kompostieranlage auszahlen. 
 

Artenschutz 
 

90 Prozent der Deutschen wün-
schen sich einen Garten, der In-
sekten und Kleintieren Nahrung 
und Lebensraum bietet, so eine 
Umfrage der BHW Bausparkasse. 
Dazu sollte man auf heimische 
Wildpflanzen und -sträucher wie Ginster, Fetthenne, Lavendel oder Sonnenhut setzen. Sie ziehen Nützlinge 
an, sind ans hiesige Klima angepasst und in der Regel robust und widerstandsfähig. Auch benötigen sie  
weniger Pflege und erleichtern die Gartenarbeit. 
 

Gartenhäuschen 
 

Ein Gartenhaus lädt zum Verweilen ein. Dort können nicht nur Rechen, Hacke, Rasenmäher und Co. gut  
aufgehoben sein. Auf dem Dach hat man, abhängig von der Größe des Gartenhauses, oft Platz für die  
Installation einer Photovoltaikanlage, um eigenen Strom zu produzieren. „Bereits eine kleine Anlage reicht 
aus, um Gartengeräte oder Beleuchtung zu betreiben“, sagt Holm Breitkopf von der BHW Bausparkasse. Die 
Kosten für eine Mini-Solaranlage liegen je nach Leistungsstärke bei 300 bis 800 Euro. 
 

Wasser 
 

„Wasser ist die wertvollste, weil häufig knappe Ressource im Garten. Hier 
lohnt sich die Investition in eine nachhaltige Ausstattung“, betont  
Breitkopf. Naturbelassene Teiche und Zisternen können während langer 
Hitzeperioden im Sommer für einen ökologischen Wasserhaushalt  
sorgen. Für einen Garten von 500 Quadratmetern genügen Zisternen mit 
einem Fassungsvermögen von 2.000 bis 5.000 Litern. Sie sind ab etwa 
700 Euro zu haben.  
 

Auch Naturteiche halten das Regenwasser im Gelände. Schon zwei Meter 
Durchmesser und ein Meter Tiefe können ausreichen. Weiteres Plus: Sie 
kühlen die Umgebung ab und dienen als Wasserquelle für Vögel und  
Insekten. Die Anlage eines kleinen Naturteiches kostet circa 1.000 Euro. 
 

www.postbank.de   < 

Immobilien

Ein Traum von einem Garten – mit lauschigem Plätzchen,  
gleich vor der Haustür  

© Pixabay / sesafa1 / BHW Bausparkasse

Kleinanzeigen buchen : 
www.meier-kleinanzeigen.de
Nach der kostenlosen Erstanmeldung auf www.meier-magazin.de (oben 
rechts), können Sie Ihre Kleinanzeige gestalten und zur Veröffentlichung 
im Magazin und auf meier-magazin.de buchen. Dabei bekommen Sie an-
gezeigt was Ihre Anzeige kostet und wann sie im Magazin erscheint. 
 

Online wird Ihre Kleinanzeigen sofort angezeigt. Die Rechnung  
bekommen Sie wahlweise per E-Mail oder Post. 
 

Bei Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung:  
09129 - 289 551 –  kleinanzeigen@meier-magazin.de

 KLEINANZEIGEN

  Gesuche   Angebote
H.J. Michael Herbst Immobilen
Ich bin beim Verkauf Ihrer Immobilie 
immer kompetent, vertraulich an Ihrer 
Seite. Ihre Wünsche sind mir wichtig 
und stehen im Vordergrund.  
Bei Alleinauftrag werde ich Ihnen die 
Kosten des offiziellen Wertgutachtens 
ersetzen. Ich freue mich auf Sie.  
Info unter: 0151 / 14 10 09 84 oder
09129 / 14 38 85  

• Naturnahes Wohnen in Worzeldorf 
ETW ca. 100 qm Wfl in ruhig gelegenem 
Zweifamilienhaus, großer Gartenanteil 
zur Eigennutzung, geeignet für 1-3 
Personen; KP 395.000 € von privat  
wir-lieben-ruhe@mnet-mail.de

• 3-4 Zimmer Wohnung mit Garten- 
anteil oder Balkon in Wendelstein 
3-köpfige Familie. Tel 0179 / 122 43 19
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Alt, aber nicht altersgerecht 
Deutschland braucht mehr barrierefreie Wohnungen. Altbauten kom-
fortabel umzubauen, bedeutet für Eigentümerinnen und Eigentümer 
einigen Aufwand. Aber die Investition lohnt sich. 
 

Auch die Jüngsten der „Boomer-Generation“, zwischen 1956 und 1965 
geboren, werden in diesem oder dem nächsten Jahr 60 Jahre alt. Schon 
bis zum Jahr 2030 brauchen die Deutschen mehr als zwei Millionen  
altersgerecht umgebaute Wohnungen, hat das Pestel Institut errechnet. 
Der Umbau kommt dabei nicht nur den Älteren zugute, denn schmale 
Treppenaufgänge oder enge Türen sind auch für Familien Hindernisse 
im Wohn-Alltag. 
 

Zu schmal, zu klein, zu hoch 
 

Die Eigentümerinnen und Eigentümer von unsanierten Siedlungs- 
häusern müssen oft mit kleinteilig gestalteten Grundrissen auskommen. 
Diese Häuser wurden in den Nachkriegsjahren für Wohnbedürfnisse  
errichtet, die lange überholt sind. Wer sich einen modernen, groß- 
zügigeren Schnitt für seinen Altbau wünscht, muss daher einiges ändern. 
Bei den Umbauarbeiten stehen in der Regel Badezimmer, Küche und die 
Zugänge zum Haus im Fokus. „Warten Sie mit dem barrierefreien Umbau 
nicht zu lange“, rät Stefanie Binder von der Bausparkasse BHW. „Wie eine 
barrierefreie Ausstattung aussieht, kann man sich auch von Wohnbera-
tungsstellen zeigen lassen.“

 

 

Förder-Leitfaden 
 

Orientierung für Sanierende bietet die DIN-Norm 18040. Wer sich an  
deren Vorgaben hält, hat auch gute Förderchancen. Die KfW fördert den 
altersgerechten Umbau im Programm 159 mit Zehn-Jahres-Darlehen 
über bis zu 50.000 Euro zu einem vergünstigten Zinssatz von derzeit 2,62 
Prozent (Stand: 11.03.2024). Unterstützt werden zum Beispiel die Verbrei-
terung von Türdurchgängen, der Einbau von bodengleichen Duschen 
und sogar Assistenzsysteme und Smarthome-Anwendungen. Wichtig: 
Die Arbeiten müssen von einem Fachbetrieb ausgeführt werden. 
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Eine Küche, die Groß und Klein genug Bewegungsfreiheit gibt.
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